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Service-Information

Fullen Sie die folgenden Felder aus, damit Sie im
Bedarfsfall jederzeit darauf zurtickgreifen kdnnen:

Modell: MFC-790CW und MFC-990CW
(Markieren Sie, welches Modell Sie besitzen.)

Seriennummer: 1

Gekauft am:

Gekauft bei:

1 Die Seriennummer finden Sie an der Riickseite des
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Kauf des Gerates bei Diebstahl, Feuerschaden oder
Garantieanspruch.

Registrieren Sie Ihr Gerét schnell und bequem online unter

http://www.brother.com/registration/

Durch die Registrierung des Gerétes werden Sie als der Eigentimer des
Geréates eingetragen. Die Registrierung bei Brother kann

B als Nachweis des Kaufdatums dienen, falls Sie den Kaufbeleg nicht
mehr besitzen, und

B bei Diebstahl oder Verlust des Gerates als Kaufbeleg fiir Versiche-
rungsleistungen dienen.

© 2008 Brother Industries, Ltd.


http://www.brother.com/registration

Zu diesem Handbuch

Das Geréat wird mit einem N-kodierten TAE-Anschlusskabel geliefert. Es arbeitet auch an nach-
geschalteten und zugelassenen Telekommunikations-Endgeraten.

Wichtiger Hinweis

Brother macht darauf aufmerksam, dass dieses Gerat nur in dem Land, fUr das es gepruft wurde,
richtig arbeitet. Brother tbernimmt keine Garantie fur den Anschluss des Geréates an offentliche
Telefonnetze in anderen Landern, fur die das Gerat nicht zugelassen wurde.

Hinweis zu diesem Handbuch

Dieses Handbuch wurde unter der Aufsicht von Brother Industries Ltd. erstellt und veroéffentlicht.
Es enthalt die neuesten technischen Angaben und Produktinformationen.

Der Inhalt dieses Handbuches und die technischen Daten dieses Produktes kdnnen ohne vorhe-
rige Ankindigung geandert werden.

Die Firma Brother behalt sich das Recht vor, Anderungen bzgl. der technischen Daten und der
hierin enthaltenen Materialien ohne vorherige Ankiindigung vorzunehmen. Brother tGibernimmt
keine Haftung bei offensichtlichen Druck- und Satzfehlern.
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mit den Bestimmungen der R & TTE-Direktive (1999/5/EG) und den folgenden Standards

Ubereinstimmt:
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Herausgegeben von . Brother Industries, Ltd.
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Zur Verwendung
dieses Handbuches

Sie haben ein leistungsstarkes, leicht zu be-
dienendes Brother-Gerat gekauft. Nehmen
Sie sich ein wenig Zeit und lesen Sie dieses
Handbuch aufmerksam durch, um die Funkti-
onen des Geréates optimal nutzen zu kénnen.

Verwendete Formatierungen
und Symbole

Die folgenden Formate und Symbole werden
in diesem Handbuch verwendet:

Fett Namen von Tasten des Gera-
tes oder von Optionen und
Schaltflachen auf dem Com-
puter-Bildschirm.

Kursiv Hebt wichtige Punkte hervor
und verweist auf verwandte
Themen.

Courier Anzeigen, die im Display des

New Gerates erscheinen.

Warnungen, die beachtet werden
A missen, um Verletzungsgefahr zu
vermeiden.

Vorsichtsmalinahmen, die beachtet
werden missen, um Schaden am
Gerat oder an anderen Gegenstan-
den zu vermeiden.

Warnt vor Stromschlaggefahr.

Hinweise, wie auf eine bestimmte Si-
tuation reagiert werden sollte, und
hilfreiche Tipps zur beschriebenen
Funktion.

VB ©

Gerate und Verwendungsweisen,
die nicht kompatibel mit Ihrem Gerat
sind.

7,

Allgemeine Informationen

Software- und
Netzwerkhandbuch

Das vorliegende Benutzerhandbuch be-
schreibt die Funktionen, die ohne Computer-
anschluss zur Verfigung stehen, sowie die
Wartung und Pflege des Gerates. Informatio-
nen zur Verwendung der Drucker-, Scanner-,
PC-Fax- und Netzwerkfunktionen finden Sie
im Software-Handbuch und im
Netzwerkhandbuch auf der CD-ROM.

Handbilcher ansehen

Handblcher ansehen
(Windows®)

Um die Handbulcher Uber das Start-Menu
aufzurufen, zeigen Sie in der Programmgrup-
pe auf Brother, MFC-XXXX (XXXX steht fur
den Namen Ihres Modells) und klicken Sie
dann auf Benutzerhandbtcher im HTML-
Format.

Wenn Sie die Software nicht installiert haben,
kénnen Sie die Dokumentationen wie folgt
aufrufen:

0 Schalten Sie IThren Computer ein. Legen
Sie die Brother CD-ROM in das
CD-ROM-Laufwerk ein.

9 Wenn das Dialogfeld zur Auswahl des
Modells erscheint, klicken Sie auf den
Modellnamen lhres Geréates.



9 Wenn das Dialogfeld zur Auswahl der
Sprache erscheint, klicken Sie auf Ihre
Sprache. Das Hauptment der CD-ROM
erscheint.

E// Hinweis
Falls dieses Fenster nicht automatisch er-
scheint, fihren Sie das Programm
start.exe im Windows®-Eprorer im
Hauptverzeichnis der Brother CD-ROM
aus.

9 Klicken Sie auf Dokumentation.

@ Klicken Sie auf das Handbuch, das Sie
lesen mochten:

B HTML-Dokumente: Software-
Handbuch und Netzwerkhandbuch
im HTML-Format.

Dieses Format wird zur Ansicht am
Computer empfohlen.

B PDF-Dokumente: Benutzerhand-
buch fir Funktionen, die ohne Com-
puteranschluss zur Verfligung
stehen, Software-Handbuch und
Netzwerkhandbuch im
PDF-Format.

Dieses Format wird zum Ausdrucken
der Handbiicher empfohlen. Klicken
Sie hier, um zum Brother Solutions
Center zu gelangen, wo Sie die PDF-
Dokumente ansehen oder herunter-
laden kdnnen. (Internetzugang und
PDF-Reader-Software sind erforder-
lich.)

Allgemeine Informationen

Beschreibung der Scanner-
Funktionen

Es gibt verschiedene Mdglichkeiten, Vorla-
gen zu scannen. Hier kdnnen Sie Informatio-
nen finden:

Software-Handbuch

B Scannen
(Windows® 2000 Professional/
Windows® XP und Windows Vista®)

B ControlCenter3
(Windows® 2000 Professional/
Windows® XP und Windows Vista®)

B Scannen im Netzwerk

Kurzanleitungen von ScanSoft™
PaperPort™ 11SE mit OCR

B Die vollstandigen Kurzanleitungen von
ScanSoft™ PaperPort™ 11SE mit OCR
(Texterkennung) kénnen Uber die Hilfe
von ScanSoft™ PaperPort™ 11SE aufge-
rufen werden.

Beschreibung der Netzwerkeinrich-
tung

Das Geréat kann an ein verkabeltes Netzwerk
oder an ein Wireless-Netzwerk (WLAN) an-
geschlossen werden. In der Installationsan-
leitung finden Sie grundlegende Schritte zur
Netzwerkeinrichtung. Falls Ihr Wireless Ac-
cess Point SecureEasySetup™, Wi-Fi Pro-
tected Setup™ und AOSS™ unterstitzt,
folgen Sie den Anweisungen in der Installati-
onsanleitung. Weitere Informationen zur
Netzwerkeinrichtung finden Sie im Netzwerk-
handbuch.
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Handbucher ansehen
(Macintosh®)

“ Schalten Sie Ihren Macintosh® ein. Le-
gen Sie die Brother CD-ROM in das CD-
ROM-Laufwerk. Das folgende Fenster
erscheint.

Doppelklicken Sie auf Documentation.

Doppelklicken Sie auf den Ordner fur
Ihre Sprache.

Doppelklicken Sie auf top.html, um das
Software-Handbuch und Netzwerk-
handbuch im HTML-Format anzuse-
hen.

@ Klicken Sie auf das Handbuch, das Sie
lesen mochten:

B Software-Handbuch

B Netzwerkhandbuch

Beschreibung der Scanner-
Funktionen

Es gibt verschiedene Mdglichkeiten, Vorla-
gen zu scannen. Hier kdnnen Sie Informatio-
nen finden:

Software-Handbuch

B Scannen
(Mac OS® X 10.2.4 oder hoher)

B ControlCenter2
(Mac OS® X 10.2.4 oder hoher)

B Scannen im Netzwerk
(Mac OS® X 10.2.4 oder hoher)

Presto! PageManager-Handbuch

B Das vollstandige Benutzerhandbuch von
Presto! PageManager kann tber die Hilfe
von Presto! PageManager aufgerufen
werden.

Beschreibung der
Netzwerkeinrichtung

Das Gerat kann an ein verkabeltes Netzwerk
oder an ein Wireless-Netzwerk (WLAN) an-
geschlossen werden. In der Installationsan-
leitung finden Sie grundlegende Schritte zur
Netzwerkeinrichtung. Falls Ihr Wireless Ac-
cess Point SecureEasySetup™, Wi-Fi Pro-
tected Setup™ und AOSS™ unterstuitzt,
folgen Sie den Anweisungen in der Installati-
onsanleitung. Weitere Informationen zur
Netzwerkeinrichtung finden Sie im Netzwerk-
handbuch.



Zugang zum
Brother-Support
(Windows®)

Hier finden Sie alle wichtigen Kontaktdaten,

wie Web-Support (Brother Solutions Center).

B Klicken Sie auf Brother-Support im
Hauptmenu. Der folgende Bildschirm wird
angezeigt:

B Um unsere Website
(http://www.brother.com) aufzurufen, Kli-
cken Sie auf Brother-Homepage.

B Um die neuesten Produkt- und
Supportinformationen aufzurufen
(http://solutions.brother.com), klicken Sie
auf Brother Solutions Center.

B Um unsere Website zum original Brother
Verbrauchsmaterial aufzurufen
(http://www.brother.com/original/), kli-
cken Sie auf Information zum Gerat.

B Um zum Brother CreativeCenter zu gelangen
(http://www.brother.com/creativecenter/), wo
Sie kostenlose Fotoprojekte und druckbare
Downloads finden, klicken Sie auf Brother
CreativeCenter.

B Um zur Hauptseite zurtickzugelangen, kli-
cken Sie auf Zuriick oder zum Verlassen
auf Beenden.

Allgemeine Informationen


http://www.brother.com
http://solutions.brother.com
http://www.brother.com/original/
http://www.brother.com/creativecenter/
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Tasten und thre Funktionen

MFC-790CW

1 2 4
| | |

Verlauf

Wiedergabe

Loschen

Freisprechen

Verlauf

Stumm/Intern

Wahl-W/Pause

Hinweis

27.01.2009

06:11

27.01.2009

06:11

Fax neu IS

gl schau ' @
0% 01 w2 01 Kurzwahl

Touchscreen

F v --
) 0 )
0§ 01 oz 01 Kurzwahl

Die meisten Abbildungen in diesem Benutzerhandbuch zeigen das MFC-790CW.

1 Stand-by Fax
Zum Einschalten des Stand-by-Fax-Modus.
2 Anrufbeantworter-Tasten:
B ANRUFBEANTWORTER
Zum Ein-/Ausschalten des Anrufbeantwor-
ters. Diese Taste blinkt, wenn eine neue
Nachricht empfangen wurde.
B Wiedergabe/Aufnahme (MFC-790CW)

Zum Abhdren von gespeicherten Nachrich-
ten. Dient auch zur Stummschaltung eines
Gespréachs.

B Wiedergabe (MFC-990CW)
Zum Abhdren von gespeicherten Nachrich-
ten.

B Loschen/Stumm (MFC-790CW)
Zum Léschen von gesprochenen Nachrich-
ten. Dient beim Telefonieren auch zur
Stummschaltung.

B Loschen (MFC-990CW)
Zum Loschen von gesprochenen Nachrich-
ten.
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27.01.2009

06:11

Fax neu IS ’
Y J WEND ) ()
Verlauf O 01 o 01 TP ATEL

Touchscreen

Kopierer Photo

27.01.2009

06:11

Fax neu [
" )
Verlauf O 01 o 01 Kurzwahl

Kopierer Photo

7 9

B Wahl-W (MFC-790CW)
Wahlt eine der 30 zuletzt gewahlten Num-

3 Fax-und Telefon-Tasten:
B Freisprechen

Zum Telefonieren uber die Freisprechein-
richtung des Geréates.

R

Innerhalb einer Nebenstellenanlage kann
durch Dricken dieser Taste ein Anruf wei-
tergeleitet werden oder die Amtsholung er-
folgen.

Stumm/Intern (nur MFC-990CW)

Zur Stummschaltung eines Gesprachs.
Driicken Sie diese Taste auch, um ein in-
ternes Gespréach zu fihren oder einen An-
ruf zum schnurlosen Horer weiterzuleiten.

mern noch einmal an.

Pause (MFC-790CW)

Fugt beim Wahlen von Rufnummern eine
Pause ein. Diese Funktion wird wahrend ei-
niger Anwendungen uber die Schaltflachen
des Touchscreens ausgefihrt.
Wahl-W/Pause (MFC-990CW)

Wahlt eine der 30 zuletzt gewahlten Num-
mern noch einmal an. Fugt beim Speichern
von Rufnummern eine Pause ein.
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Zifferntasten

Zum Wahlen von Rufnummern und zur Einga-
be von Informationen. Diese Funktion wird
wahrend einiger Anwendungen Uber die
Schaltflachen des Touchscreens ausgefuhrt.

Mit der Taste # kdnnen Sie beim Telefonieren
temporér von der Puls- zur Tonwahl umschal-
ten.

Display (LCD - Flussigkristallanzeige)

Dies ist ein Touchscreen-Display. Sie kénnen
die Menis und Optionen durch Dricken der
Schaltflachen auf dem Bildschirm aufrufen.

Sie kdnnen auch den Aufstellwinkel des Dis-
plays &ndern, indem Sie es anheben.
Betriebsarten-Tasten:
B Fax
Zur Verwendung der Faxfunktionen.
B Scanner
Zur Verwendung der Scannerfunktionen.
m Kopierer
Zur Verwendung der Kopierfunktionen.
B Photo
Zur Verwendung der Photofunktionen.

Mikrofon &'_J

Mikrofon zum Telefonieren tber die Frei-
sprecheinrichtung (Freisprechen).

Stopp

Zum Abbrechen einer Funktion oder zum Ver-
lassen des Funktionsmendus.

Start-Tasten:
B Start Farbe

Zum Senden eines Farbfaxes oder zum
Anfertigen einer Farbkopie. Diese Taste
dient auch zum Starten eines Scanvorgan-
ges (farbig oder schwarzweil3 entspre-
chend der im ControlCenter gewahlten
Einstellung).

B Start S/W

Zum Senden eines Schwarzweil3-Faxes
oder zum Anfertigen einer Schwarzweil3-
Kopie. Diese Taste dient auch zum Starten
eines Scanvorganges (farbig oder
schwarzweifl3 entsprechend der im Control-
Center gewahlten Einstellung).

Display-Anzeigen

Wenn das Geréat nicht mit einer anderen
Funktion beschatftigt ist, zeigt das Display
den Geratestatus an.

12 1 23

|
27032000 l o aams

06:11

11 10987 6 5

1 Wireless-Status
Bei Verwendung des Gerétes in einem Wire-

less-Netzwerk zeigt ein vierstufiger Indikator
die Starke des WLAN-Signals an.

S B
0 Max.
2 Speicher

Zeigt den noch verfliigbaren Speicher an.

3 Aktuell eingestellter Empfangsmodus
Zeigt den eingestellten Empfangsmodus an.
B Fax (Nur Fax)
B F/ T (Fax/Tel)
H Man (Manuell)
B TAD (TAD:Anrufbeantw.)

4 Tinten-Anzeige

Zeigt den Tintenvorrat der einzelnen Patronen
an.

Dient auch zum Aufrufen des Ti nt e-Mends.

5 Kurzwahl
Zum Suchen der gewtinschten Fax- oder Tele-
fonnummer.

6 MENU
Zum Aufrufen des Funktionsmenis.

7 Gespeicherte Faxe

Zeigt an, wie viele empfangene Faxe im Geréat
gespeichert sind.

8 Faxvorschau
Zum Ansehen empfangener Faxe.
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11

12

Fax neu

Wenn die Faxvor schau auf Ei n gestellt ist,
wird angezeigt, wie viele neue Faxe Sie emp-
fangen haben.

Gespeicherte gesprochene Nachrichten
Zeigt an, wie viele gesprochene Nachrichten
im Gerat gespeichert sind.

Verlauf

Zum Ansehen einer Liste der gewahlten Ruf-
nummern und der Anruferliste.

Sie kénnen die gewahlte Nummer auch ver-
wenden, um ein Fax zu senden oder jemanden
anzurufen.

Warn-Symbol | !

Erscheint, wenn eine Fehler- oder Wartungs-
meldung ausgegeben wurde. Dricken Sie auf
das Warn-Symbol, um diese anzuzeigen, und
driicken Sie dann [ 7], um zur Bereitschafts-
anzeige zuriickzukehren.

Allgemeine Informationen

Menufunktionen

Zur Verwendung des Touchscreens dricken
Sie mit dem Finger auf die MENU- oder Funk-
tionsschaltflache direkt auf dem Display.
Scrollen Sie mit A Y oder < » durch die Dis-
playmenus und Einstellungen einer Funktion,
um alle Optionen zu sehen und verwenden
zu konnen.

Die folgenden Schritte zeigen, wie Funktions-
einstellungen geandert werden kdénnen. In
diesem Beispiel wird der Energiesparmodus
von 30 M n. auf 10 M n. umgestellt.

0 Driicken Sie MENU.

9 Dricken Sie A oder V, bis
Ger &t eei nst el | angezeigt wird.

P—

|Ger'ateeinste||

Fax

Netzwerk

9 Dricken Sie Ger at eei nstel | .

9 Dricken Sie A oder V, bis
Ener gi espar en angezeigt wird.

Gerateeinstell

LCD-Einstell.

|Enerqiesparen

e Dricken Sie Ener gi espar en.

@ Dricken Sie 10 M n.

Energiesparen

[ 1 Min ) ( 2 Min. )

| 3 Min. ] ( 5 Min. )

0 Dricken Sie Stopp.



Papier und Vorlagen einlegen

Pap | er un d an d ere 9 Halten Sie d?n Hebel der Papierfiihrung
) ] jeweils gedruckt und verschieben Sie
Dr ucC k m ed 1en ein | eg en mit beiden Handen vorsichtig die seitli-
chen Papierfiihrungen (1) und die Pa-
) ) pierlangen-Fuhrung (2) entsprechend
Hinweis dem Papierformat.
Zum Drucken auf die Papierformate Vergewissern Sie sich, dass die dreie-
10 x 15 cm und Photo L muss die Fotopa- ckigen Markierungen (3) der seitlichen
pier-Zufuhr verwendet werden. (Siehe Fo- Papierfuhrungen (1) und der Papierlan-
topapier einlegen auf Seite 14.) gen-Fuhrung (2) mit den Markierungen
fur das verwendete Papierformat ausge-
€@ \venn die Papierstiitze ausgeklappt ist, richtet sind.

klappen Sie die Stitze ein und ziehen
Sie dann die Papierkassette ganz aus
dem Geréat heraus.

9 Offnen Sie die Abdeckung der
Papierkassette (1).

10



Papier und Vorlagen einlegen

Hinweis 6 Legen Sie das Papier vo_rsichtig mit der
B Oberkante zuerst und mit der zu bedru-
Zur Verwendung von Uberformaten ckenden Seite nach unten ein.
(Legal-Papier) halten Sie die Taste zum Achten Sie darauf, dass das Papier
Losen der Universalfiihnrung (1) gedriickt, flach in der Kassette liegt.

wahrend Sie die Verlangerung der Kas-
sette ausziehen.

Hinweis

Schieben Sie das Papier nicht zu weit vor,
weil es sich sonst am hinteren Ende der
Zufuhr anhebt und dadurch Probleme
beim Einzug entstehen kdnnen.

9 Fachern Sie den Papierstapel gut auf,
um Papierstaus und Fehler beim Einzug

zu vermeiden.
@ Schieben Sie vorsichtig mit beiden Han-

den die seitlichen Papierfihrungen (1)
bis an die Papierkanten.

Vergewissern Sie sich, dass die Papier-
fuhrungen die Papierkanten leicht be-
rahren.

Hinweis \\g/
B

Vergewissern Sie sich, dass das Papier

nicht gewellt ist. &
g \\)

11
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0 SchlieRen Sie die Abdeckung der Pa-
pierkassette.

@ Schieben Sie die Papierkassette lang-
sam vollstandig in das Geréat.

@ Halten Sie die Papierkassette fest und
ziehen Sie die Papierablage (1) heraus,
bis sie horbar einrastet. Klappen Sie
dann die Papierstitze (2) aus.

Hinweis

Verwenden Sie die Papierstitze nicht fur
Legal-Papier.

12

Umschlage und Postkarten
einlegen

Hinweise zu den Umschlagen
B Das Gewicht der verwendeten Umschlage
sollte zwischen 80 und 95 g/m2 liegen.

B Zum Bedrucken einiger Umschlage mus-
sen die Seitenrdnder im Anwendungspro-
gramm eingestellt werden. Fertigen Sie
zunéchst einen Probedruck an, um die
Einstellungen zu prifen, bevor Sie eine
groRere Anzahl Umschlage bedrucken.

0 VORSICHT

Verwenden Sie NICHT die folgenden Arten
von Umschlage, da sie Probleme beim Ein-
zug verursachen:

* Ausgebeulte Umschlage

* Umschlage mit gepragtem Druck (wie
Initialien, Embleme)

* Umschlage mit Klammern

* Innen bedruckte Umschléage

Selbstklebend Doppelte Lasche

Gelegentlich kénnen aufgrund von Papier-
starke, Gro6RRe und Laschenart der verwen-
deten Umschlage Probleme beim
Papiereinzug auftreten.



Umschlage und Postkarten einlegen

0 Vor dem Einlegen sollten Sie die Ecken
und Kanten der Umschlage oder Post-
karten moglichst flach zusammendri-
cken.

Hinweis

Falls zwei Umschlage oder Postkarten auf
einmal eingezogen werden, sollten Sie
Umschlag fur Umschlag bzw. Postkarte
fur Postkarte einzeln einlegen.

)

Papier und Vorlagen einlegen

9 Legen Sie Umschlage bzw. Postkarten

mit der fuhrenden Kante zuerst und mit
der zu bedruckenden Seite nach unten
ein. Halten Sie den Hebel der Papierfiih-
rung jeweils gedrtickt und verschieben
Sie mit beiden Handen vorsichtig die
seitlichen Papierfiihrungen (1) und die
Papierlangen-Fuhrung (2) entspre-
chend der Gro3e der Umschlage bzw.
Postkarten.

13
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Falls Probleme beim Bedrucken von Fotopapier ein|egen
Umschlagen auftreten sollten, versuchen
Sie Folgendes: Verwenden Sie zum Drucken auf die Papier-

formate Photo (10 x 15 cm) und Photo L die
Fotopapier-Zufuhr, die sich auf der Abde-
ckung der Papierkassette befindet. Zur Ver-
wendung der Fotopapier-Zufuhr muss das
Papier nicht aus der Kassette genommen
werden.

0 Achten Sie darauf, dass die Lasche der
Umschlage zur Seite oder nach hinten
zeigt.

9 Stellen Sie im Anwendungsprogramm
das richtige Papierformat und die Sei-
tenrander ein.

0 Dricken Sie mit dem rechten Zeigefin-
ger und Daumen die blaue Taste zum
Ldsen der Fotopapier-Zufuhr (1) und
schieben Sie die Fotopapier-Zufuhr
nach vorne, bis sie in der Fotodruck-Po-
sition (2) hérbar einrastet.

3 Fotopapier-Zufuhr

14



9 Halten Sie den jeweiligen Hebel ge-

drickt und verschieben Sie die seitli-
chen Papierfuhrungen (1) und die
Papierlangen-Fuhrung (2) entspre-
chend der PapiergroR3e.

\/

Papier und Vorlagen einlegen

Wenn der Fotodruck abgeschlossen ist,
bringen Sie die Fotopapier-Zufuhr wie-
der in die Normaldruck-Position zurlck.

Driicken Sie mit dem rechten Zeigefin-
ger und Daumen die blaue Taste zum

Ldsen der Fotopapier-Zufuhr (1) und
schieben Sie die Fotopapier-Zufuhr zu-
ruck, bis sie horbar einrastet (2).

9 Legen Sie das Fotopapier in die Fotopa-
pier-Zufuhr und schieben Sie die seitli-
chen Papierfihrungen vorsichtig bis an
die Papierkanten.

Vergewissern Sie sich, dass die Papier-
fuhrungen die Papierkanten leicht be-
rahren.

E// Hinweis
» Schieben Sie das Papier nicht zu weit vor,

Kleine Ausdrucke entnehmen

Falls kleine Papierformate zu weit hinten im
Ausgabefach abgelegt werden und nicht her-
ausgenommen werden kdnnen, warten Sie,
weil es sich sonst am hinteren Ende der bis der Druckvorgang abgeschlossen ist. Zie-
Zufuhr anhebt und dadurch Probleme hen Sie dann die Papierkassette vollstandig
beim Einzug entstehen kdnnen. heraus.

» Vergewissern Sie sich, dass das Papier
nicht gewellt oder zerknittert ist.

15
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Bedruckbarer Bereich

Der bedruckbare Bereich ist abhangig von den Einstellungen in der von Ihnen benutzten Anwen-
dung. Die folgenden Abbildungen zeigen den nicht bedruckbaren Bereich von Einzelblattern und
Umschlagen. Das Gerat kann auch die schattierten Bereiche von Einzelblattern bedrucken, wenn
die Funktion ,Randlos drucken” zur Verfigung steht und eingeschaltet ist. (Siehe Drucken fur
Windows® bzw. Drucken und Faxe senden fiir Macintosh® im Software-Handbuch auf der

CD-ROM.)
Einzelblatt Umschlage
3 4 3 4
14 11
|
{2 )
Oben (1) Unten (2) Links (3) Rechts (4)
Einzelblatt 3 mm 3 mm 3 mm 3 mm
Umschlage 12 mm 24 mm 3 mm 3 mm

Hinweis

Die Funktion ,Randlos drucken® kann nicht fur Umschlage verwendet werden.

16




Verwendbare
Papiersorten und
Druckmedien

Die Druckqualitat wird durch die verwendete
Papiersorte beeinflusst.

Stellen Sie das Geréat stets auf die verwende-
te Papiersorte ein, um die bestmdgliche
Druckqualitat fur die von Ihnen gewahlten
Einstellungen zu erhalten.

Sie kdnnen Normalpapier, Inkjet-Papier
(beschichtetes Papier), Glanzpapier, Folien
und Umschlage verwenden.

Wir empfehlen, verschiedene Papiersorten
zu testen, bevor Sie grofRere Mengen kaufen.

Damit Sie die besten Resultate erhalten, soll-
ten Sie Brother-Papier verwenden.

B Wenn Sie auf Inkjet-Papier (beschichtetes
Papier), Folien oder Fotopapier drucken,
denken Sie daran, in der Registerkarte
Grundeinstellungen des Druckertreibers
bzw. im Funktionsmenu des Gerates die
entsprechende Einstellung zu wahlen.
(Siehe Papiersorte auf Seite 26.)

B Bei Verwendung von Brother Photo-Pa-
pier legen Sie ein zusétzliches Blatt des
gleichen Photo-Papiers in die Zufuhr. In
der Packung ist dazu ein Blatt mehr als
angegeben enthalten.

B Fotopapier und Folien sollten sofort von
der Papierablage genommen werden, um
einen Papierstau oder das Verschmieren
der Schrift zu vermeiden.

B Beriuhren Sie die bedruckte Seite des Pa-
piers nicht direkt nach dem Drucken. Die
Tinte ist eventuell noch nicht vollstandig
trocken und kdnnte verschmieren oder
Flecken auf der Haut verursachen.

Papier und Vorlagen einlegen

Empfohlene Druckmedien

Um die beste Druckqualitat zu erhalten, emp-
fehlen wir, Brother-Papier zu verwenden
(siehe Tabelle unten).

Falls kein Brother-Papier erhéltlich ist, sollten
Sie verschiedene Papiersorten testen, bevor
Sie grol3ere Mengen einkaufen.

Fur den Druck auf Folien empfehlen wir
~3M-Folien®.

Brother-Papier

Papiersorte Bezeichnung

Normalpapier A4 BP60PA
Glossy Photo-Papier A4 BP71GA4
Inkjet-Papier A4 (matt) BP60MA

Glossy Photo-Papier 10 x 15 cm | BP71GP

17
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Aufbewahren und Verwenden
von Druckmedien

B Lagern Sie das Papier in der verschlosse-
nen Originalverpackung. Das Papier
muss gerade liegen und vor Feuchtigkeit,
direkter Sonneneinstrahlung und Hitze
geschutzt sein.

B Berthren Sie die glanzende (beschichte-
te) Seite des Fotopapiers nicht. Legen Sie
das Fotopapier mit der glanzenden Seite
nach unten ein.

B Berihren Sie nicht die Vorder- oder Ruck-
seite von Folien, weil diese leicht Feuch-
tigkeit aufnehmen und dadurch die
Druckqualitat beeintrachtigt werden kénn-
te. Die Verwendung von Folien fir Laser-
drucker/-kopierer kann zur
Verschmutzung des néchsten Dokumen-
tes fuhren. Verwenden Sie nur speziell fur
Tintenstrahlgerate empfohlene Folien.

B Sie kdnnen Papier nur beidseitig bedru-
cken, wenn Sie den Druckertreiber des
PCs verwenden. Siehe Drucken fir Win-
dows® im Software-Handbuch auf der
CD-ROM.
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Q Nicht mglich
Verwenden Sie NICHT die folgenden Pa-
pierarten:

» Beschadigte, gerollte, gebogene, zer-
knitterte oder ungleichmafdig geformte
Blatter

1 2 mm oder mehr

» Extrem glanzende oder stark strukturier-
te Papiersorten

» Papiere, die nicht exakt Gbereinander-
gelegt werden kénnen

» Breitbahn-Papier (Faser langs zur kur-
zen Kante)

Kapazitat der Papierablage

Bis zu 50 Blatt im A4-Format (80 g/m?)

B Folien und Fotopapier missen sofort Sei-
te fur Seite von der Papierablage genom-
men werden, damit die Schrift nicht
verschmiert.



Papier und Vorlagen einlegen

Das richtige Druckmedium wahlen

Papiersorten und Verwendungsmadglichkeiten

Papiersorte | Papierformat Verwendung
Faxen | Kopieren | Fotodi- Drucken
rektdruck

Einzelblatt Letter 215,9x279,4mm (8 1/2 x 11 Zoll) | Ja Ja Ja Ja
A4 210 x 297 mm (8,3 x 11,7 Zoll) Ja Ja Ja Ja
Legal 215,9 x 355,6 mm (8 1/2 x 14 Zoll) | Ja Ja - Ja
Executive 184 x 267 mm (7 1/4 x 10 1/2 Zoll) | — - - Ja
JIS B5 182 x 257 mm (7,2 x 10,1 Zoll) - - - Ja
A5 148 x 210 mm (5,8 x 8,3 Zoll) - Ja - Ja
A6 105 x 148 mm (4,1 x 5,8 Zoll) - - - Ja

Karten Photo 10 x 15 cm (4 x 6 Zoll) - Ja Ja Ja
Photo L 89 x 127 mm (3 1/2 x 5 Zoll) - - - Ja
Photo 2L 13 x 18 cm (5 x 7 Zoll) - - Ja Ja
Karteikarte 127 x 203 mm (5 x 8 Zoll) - - - Ja
(Photo 2)
Postkarte 1 100 x 148 mm (3,9 x 5,8 Zoll) - - - Ja
Postkarte 2 148 x 200 mm (5,8 x 7,9 Zoll) - - - Ja
(doppelt)

Umschlage | C5-Um- 162 x 229 mm (6,4 x 9 Zoll) - - - Ja
schlag
DL-Um- 110 x 220 mm (4,3 x 8,7 Zoll) - - - Ja
schlag
COM-10 105 x 241 mm (4 1/8 x 9 1/2 Zoll) | — - - Ja
Monarch 98 x 191 mm (37/8 x 7 1/2 Zoll) |- - - Ja
JE4-Um- 105 x 235 mm (4,1 x 9,3 Zoll) - - - Ja
schlag

Folien Letter 215,9x279,4mm (8 1/2 x 11 Zoll) | — Ja - Ja
A4 210 x 297 mm (8,3 x 11,7 Zoll) - Ja - Ja
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Papiergewicht/-starke und Kapazitat der Papierzufuhr

Papiersorte Gewicht Papierstarke Anzahl Blatt

Einzelblatt | Normalpapier 64 bis 120 g/m? 0,08 bis 0,15 mm 1001
Inkjet-Papier 64 bis 200 g/m? 0,08 bis 0,25 mm 20
Glanzpapier Bis zu 220 g/m? Bis zu 0,25 mm 2023

Karten Fotokarte Bis zu 220 g/m? Bis zu 0,25 mm 2023
Karteikarte (Photo 2) | Bis zu 120 g/m2 Bis zu 0,15 mm 30
Postkarte Bis zu 200 g/m? Bis zu 0,25 mm 30

Umschlage 75 bis 95 g/m? Bis zu 0,52 mm 10

Folien - - 10

1 Bis zu 100 Blatt (80 g/m?)

(Siehe Fotopapier einlegen auf Seite 14.)
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BP71-Papier (260 g/m?) wurde speziell fur Brother Tintenstrahlgerate entwickelt.

Zum Drucken auf die Papierformate Photo 10 x 15 cm und Photo L muss die Fotopapier-Zufuhr verwendet werden.




Vorlagen einlegen

Sie kdnnen Dokumente zum Faxen, Kopieren
und Scannen vom automatischen Vorlagen-

einzug (ADF) einziehen lassen oder das Vor-
lagenglas verwenden.

Automatischen Vorlagenein-
zug verwenden (ADF)

Es kdnnen bis zu 15 Seiten in den Vorlagen-
einzug eingelegt werden, die nacheinander
automatisch eingezogen werden. Verwenden

Sie Standardpapier (80 g/m?) und fachern
Sie den Papierstapel stets gut auf, bevor Sie
ihn in den Einzug einlegen.

Empfohlene Bedingungen

Temperatur: 20 °C bis 30 °C
Luftfeuchtigkeit: 50 % bis 70 %

Papier: 80 g/m?

Verwendbare Vorlagen

Lange: 148 bis 355,6 mm
Breite: 148 bis 215,9 mm
Gewicht: 64 bis 90 g/m?

So legen Sie die Vorlagen ein

0 VORSICHT

Ziehen Sie NICHT am Dokument, wahrend
es eingezogen wird.

Verwenden Sie kein gerolltes, zerknittertes,
gefaltetes, geklebtes, eingerissenes oder
geheftetes Papier.

Legen Sie KEINE Karten, Zeitungen oder
Stoffe in den Vorlageneinzug.

Papier und Vorlagen einlegen

B Achten Sie darauf, dass mit Tinte ge-
schriebene Dokumente vollkommen ge-
trocknet sind.

0 Klappen Sie den Vorlagenstopper (1)
aus.

9 Fachern Sie die Seiten gut auf.

9 Richten Sie die Papierfihrungen ent-
sprechend der Vorlagenbreite aus.

9 Legen Sie das Dokument mit der einzu-
lesenden Seite nach unten und der
Oberkante zuerst in den Vorlagenein-
zug ein, bis es die Einzugsrolle berlhrt.

@ VvorsicHT

Lassen Sie dickere Dokumente NICHT auf
dem Vorlagenglas liegen. Dies kdnnte zu
Dokumentenstaus im Vorlageneinzug fuh-
ren.

Vorlagenglas verwenden

Vom Vorlagenglas kénnen Seiten eines Bu-
ches, Zeitungsausschnitte sowie einzelne
Seiten gefaxt, kopiert oder eingescannt wer-
den.

Verwendbare Vorlagen

Lange: Bis zu 297 mm
Breite: Bis zu 215,9 mm
Gewicht: Bis zu 2 kg
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So legen Sie die Vorlagen ein

Y )

Hinweis SchlieBen Sie die Abdeckung vorsichtig
Zur Verwendung des Vorlagenglases und driicken Sie NICHT auf die Abdeckung,
muss der Vorlageneinzug leer sein. wenn z. B. ein Buch oder ein dickeres Ma-

nuskript auf dem Glas liegt.

@ vorsicHT

0 Offnen Sie die Vorlagenglas-Abde-

ckung.

9 Legen Sie die Vorlage mit der bedruck- Scanbereich
ten Seite nach unten in die obere linke
Ecke des Vorlagenglases. Beachten Sie Der scanbare Bereich ist von den Einstellun-
die Markierungen an der linken und obe- gen in der verwendeten Anwendung abhén-
ren Seite des Vorlagenglases. gig. Unten sind die Bereiche des Papiers

angegeben, die nicht eingelesen werden kon-
A 2 nen
3 4
14
12

Verwen- | Dokumen- | Oben (1) | Links (3)
dung tengrofie Unten (2) | Rechts (4)
Faxen Letter 3 mm 4 mm

Ad 3 mm 1 mm
Kopieren | Letter 3 mm 3 mm

A4 3 mm 3 mm
Scannen | Letter 3 mm 3 mm

A4 3 mm 3 mm

9 Schlieen Sie die Vorlagenglas-Abde-
ckung.
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Stand-by-Fax-Modus

Sie kdnnen am Gerét den Stand-by-Fax-Mo-
dus durch Drucken der Taste Stand-by Fax
einschalten. Im Stand-by-Fax-Modus kdnnen
weiterhin Telefonanrufe empfangen werden
(nur MFC-790CW). Ausfuhrliche Informatio-
nen zum Faxempfang im Stand-by-Fax-Mo-
dus finden Sie in der Tabelle auf Seite 25.
Zuvor programmierte zeitversetzte Sende-
vorgange werden noch ausgefihrt und emp-
fangene gespeicherte Faxe kbnnen mit der
Fernabfrage-Funktion noch abgerufen wer-
den. Zur Verwendung anderer Funktionen
muss der Stand-by-Fax-Modus ausgeschal-
tet werden.

E// Hinweis
Ein externes Telefon oder ein externer An-

rufbeantworter kann immer verwendet
werden.

Gerateeinstellungen

Gerat ausschalten (Stand-by-
Fax-Modus) einschalten

0 Dricken Sie die Taste Stand-by Fax.
Im Display erscheint die Meldung, dass
Sie das Telefon nicht verwenden kon-
nen, wenn es ausgeschaltet ist.
Driicken Sie Ja.
Das Display zeigt Beenden und schaltet
sich nach einigen Sekunden aus.

23



Kapitel 3

Stand-by-Fax-Modus
ausschalten

” Dricken Sie die Taste Stand-by Fax.
Im Display werden anschlie3end wieder
Datum und Uhrzeit angezeigt.

E// Hinweis

» Auch wenn der Stand-by-Fax-Modus ein-
geschaltet ist, reinigt das Gerat in regel-
mafigen Abstdnden den Druckkopf, um
die optimale Druckqualitat zu erhalten.

» Wenn der Netzstecker gezogen ist, wer-
den keinerlei Funktionen ausgefuhrt.

* Sie kbnnen den Faxempfang im Stand-by-
Fax-Modus auch ausschalten, so dass
aulRer der Druckkopfreinigung keine
Funktion ausgefuhrt werden kann.

(Siehe Stand-by-Fax-Einstellungen
auf Seite 24.)
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Stand-by-Fax-Einstellungen

Sie konnen die Funktionsweise der Taste
Stand-by Fax einstellen. Werkseitig ist
Faxenpf ang: Ei n eingestellt. Dies bedeu-
tet, dass auch im Stand-by-Fax-Modus Faxe
(und Telefonanrufe - nur MFC-790CW) vom
Gerat empfangen werden kénnen. Wenn kei-
ne Faxe (und Telefonanrufe - nur
MFC-790CW) empfangen werden sollen,
wahlen Sie Faxenpf ang: Aus.

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V, bis
Ger &t eei nst el | angezeigt wird.

Dricken Sie Ger at eei nstel | .

Driicken Sie A oder V, bis
St and- by Fax angezeigt wird.

Dricken Sie St and- by Fax.

@0 00 ©O

Drucken Sie Faxenpf ang: Aus
oder Faxenpf ang: Ei n.

B MFC-790CW: Gehen Sie zu
Schritt @.

B MFC-990CW: Wenn Sie
Faxenpf ang: Ei n gewahlt haben,
gehen Sie zu Schritt @.

B Wenn Sie Faxenpf ang: Aus ge-
wahlt haben, gehen Sie zu Schritt @.

0 Dricken Sie Kl i ngel t on: Ei n.
Vergewissern Sie sich, dass als Klingel-
lautstarke Lei se, Nor mal oder Laut
gewahlt ist. (Siehe Klingellautstarke
auf Seite 27.)

@ Dricken Sie Stopp.

K// Hinweis
Wenn Sie Kl i ngel t on: Aus wahlen,

klingelt das Gerét nicht, wenn Sie einen
Anruf erhalten.



MFC-790CW

Einstellung
Ein/Aus

Empfangs-
modus

Verfugbare
Funktionen

Faxenpf ang:
Einl?

(werkseitige
Einstellung)

Nur Fax
Fax/ Tel

Manuel | 3

Faxempfang
Fax-Erkennung
Zeitversetztes

Senden *
Fax-Weiterleitung #
Fax-Speicherung *
Faxvorschau 4
PC-Faxempfang *
Fernabfrage *

TAD

Faxempfang
Aufnahme gespro-
chener Nachrichten
Fax-Erkennung,
Zeitversetztes

Senden *
Fax-Weiterleitung *
Fax-Speicherung *
Faxvorschau 4
PC-Faxempfang 4
Fernabfrage *

Manuel |

Fax-Erkennung
Zeitversetztes

Senden 4

Faxenpf ang:
Aus

Es werden keine
Funktionen ausge-
fuhrt, auRRer der
Druckkopfreinigung.

Gerateeinstellungen

MFC-990CW

Einstellung
Ein/Aus

Empfangs-
modus

Verfugbare
Funktionen

Faxenpf ang:
Einl?

(werkseitige
Einstellung)

Nur Fax

Manuel | 3

Faxempfang
Fax-Erkennung
Zeitversetztes

Senden *
Fax-Weiterleitung 4
Fax-Speicherung *
Faxvorschau 4
PC-Faxempfang *
Fernabfrage *

TAD

Faxempfang
Aufnahme gespro-
chener Nachrichten
Fax-Erkennung
Zeitversetztes

Senden *
Fax-Weiterleitung *
Fax-Speicherung *
Faxvorschau 4
PC-Faxempfang 4
Fernabfrage *

Manuel |
Fax/ Tel °

Fax-Erkennung
Zeitversetztes

Senden 4

Faxenpf ang:
Aus

Faxe koénnen nicht manuell mit Start S/W oder

Start Farbe empfangen werden.

Es werden keine
Funktionen ausge-
fuhrt, auRRer der
Druckkopfreinigung.

Faxe kénnen nicht manuell mit Start S/W oder

Start Farbe empfangen werden.

Telefonanrufe kdnnen durch Abheben des Hoérers
angenommen werden.

Wenn ein exterer Anrufbeantworter angeschlossen
und die Fax-Erkennung eingeschaltet ist.

Diese Funktionen miissen vor dem Einschalten des
Stand-by-Fax-Modus eingestellt werden.

Telefonanrufe kénnen mit dem schnurlosen Horer
nicht angenommen werden.

Wenn ein exterer Anrufbeantworter angeschlossen
und die Fax-Erkennung eingeschaltet ist.

Diese Funktionen miissen vor dem Einschalten des
Stand-by-Fax-Modus eingestellt werden.

Faxe kénnen nicht automatisch empfangen werden,
wenn der Empfangsmodus Fax/ Tel eingestellt ist.
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Umschaltzeit fur
Betriebsarten

Das Gerat hat vier Betriebsarten-Tasten zum
temporaren Wechseln der Betriebsart: Fax,
Scanner, Kopierer und Photo. Sie kdnnen
einstellen, wie viele Minuten oder Sekunden
nach dem letzten Scan-, Kopier- oder Photo-
Vorgang das Gerat wieder zum Faxbetrieb
umschaltet. Wenn Sie Aus wahlen, verbleibt
das Gerat jeweils in der zuletzt verwendeten
Betriebsart.

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V, bis
Ger &t eei nst el | angezeigt wird.

Dricken Sie Ger at eei nstel | .

Driicken Sie A oder V, bis
Urschal t zei t angezeigt wird.

Dricken Sie Unschal t zei t.

Driicken Sie 0 Sek., 30 Sek.,
1 Mn,2 Mn.,5 Mn. oder Aus.

Q @0 00 ©90

Driicken Sie Stopp.
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Papiereinstellungen

Papiersorte

Damit Sie die optimale Druckqualitat erhal-
ten, sollte das Geréat auf die verwendete Pa-
piersorte eingestellt werden.

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V, bis
Ger &t eei nst el | angezeigt wird.

Dricken Sie Ger at eei nstel | .

Driicken Sie A oder V, bis
Papi er sort e angezeigt wird.

Dricken Sie Papi ersorte.

Driicken Sie Nor mal , I nkj et
Br ot her BP71, Anderes d anzp.
oder Fol i e.

@ ©0 060 OO

Driicken Sie Stopp.

E// Hinweis
Das Papier wird mit der bedruckten Seite
nach oben auf der Papierablage an der
Vorderseite des Gerates abgelegt. Glanz-
papier und Folien sollten direkt nach der
Ausgabe herausgenommen werden, um
einen Papierstau oder das Verschmieren
der Schrift zu vermeiden.



Papierformat

Zum Kopieren konnen funf verschiedene Pa-
pierformate verwendet werden: Letter, Legal,
A4, A5und 10 x 15 cm. Zum Empfangen von
Faxen kdnnen drei Papierformate benutzt
werden: Letter, Legal und A4. Wenn das Pa-
pierformat gewechselt wird, sollten Sie auch
die Papierformat-Einstellung andern, damit
das Gerat ein empfangenes Fax so verklei-
nern kann, dass es auf das Papier passt.

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V, bis
Ger &t eei nst el | angezeigt wird.

Dricken Sie Ger &t eei nstel | .

Driicken Sie A oder V, bis
Papi er f or mat angezeigt wird.

Driicken Sie Papi er f or mat .

Dricken Sie A4, A5, 10x15cm Let t er
oder Legal .

Q @0 00 ©6O

Driicken Sie Stopp.

Gerateeinstellungen

Lautstarke-
Einstellungen

Klingellautstarke

Sie kdnnen als Klingellautstarke eine Einstel-
lung zwischen Laut und Aus wahlen.

Die gewahlte Einstellung bleibt erhalten, bis
sie erneut gedndert wird. Sie kénnen die Ein-
stellung auch wie folgt Gber das Meni an-
dern:

Klingellautstarke im Menl andern
Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V, bis
Ger &t eei nst el | angezeigt wird.

Dricken Sie Ger at eei nstel | .

Driicken Sie A oder V, bis Laut st ar ke
angezeigt wird.

Driicken Sie Laut st ar ke.
Driicken Sie Kl i ngel n.

Dricken Sie Lei se, Nor mal , Laut
oder Aus.

© Q00 0606 ©9

Driicken Sie Stopp.
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Signalton-Lautstarke

Der Signalton ist zu héren, wenn Sie eine
Taste driicken, ein Fehler auftritt oder ein Fax
gesendet bzw. empfangen wurde.

Sie kénnen eine Einstellung zwischen Laut
und Aus wéhlen.

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V, bis
Ger &t eei nst el | angezeigt wird.

Dricken Sie Ger at eei nstel | .

Driicken Sie A oder V, bis Laut st ar ke
angezeigt wird.

Driicken Sie Laut st ar ke.
Driicken Sie Si gnal t on.

Dricken Sie Lei se, Nor nal , Laut
oder Aus.

© Q00 00 ©9

Driicken Sie Stopp.
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Lautsprecher-Lautstarke

Sie kénnen als Lautsprecher-Lautstarke eine
Einstellung zwischen Laut und Aus wahlen.

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V, bis

Ger &t eei nst el | angezeigt wird.
Driicken Sie Ger at eei nstel | .
Driicken Sie A oder V, bis Laut st ar ke
angezeigt wird.

Driicken Sie Laut st ar ke.
Driicken Sie Laut sprecher.

Dricken Sie Lei se, Nor mal , Laut
oder Aus.

© Q000 60 OO

Driicken Sie Stopp.

Sie kénnen die Lautsprecher-Lautstarke
auch nach Driicken der Taste Freisprechen
auswabhlen.

Driicken Sie Freisprechen.

Driicken Sie € oder P, bis Laut st ar ke
angezeigt wird.

Driicken Sie Laut st ar ke.

Driicken Sie <€ oder b.

Diese Einstellung bleibt wirksam, bis sie
wieder gedndert wird.

Driicken Sie Freisprechen.

v® 00 O

N

ﬂ/ Hinweis

» Sie koénnen die Lautsprecher-Lautstarke
auch wahrend der Wiedergabe von Ansa-
getexten und gesprochenen Nachrichten
mit € oder » verandern.

* Wenn Sie das Mithéren ausschalten, kon-
nen von Anrufern hinterlassene Nachrich-
ten wahrend der Aufzeichnung nicht
mitgehort werden. Die Lautsprecher-Laut-
starke fur andere Funktionen kann jedoch
weiterhin mit den Tasten € oder » veran-
dert werden.



Automatische
Zeitumstellung

Mit dieser Funktion kénnen Sie die automati-
sche Zeitumstellung zwischen Winter- und
Sommerzeit ein- oder ausschalten. Wenn sie
eingeschaltet ist, wird die Uhr des Gerates
automatisch im Frihjahr eine Stunde vor-
und im Herbst eine Stunde zuriickgestellt.
Vergewissern Sie sich, dass

Dat unt Uhr zei t richtig eingestellt sind.

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V, bis
Ger &t eei nst el | angezeigt wird.

Dricken Sie Ger &t eei nstel | .

Driicken Sie A oder V, bis
Zei tunst el | ung angezeigt wird.

Driicken Sie Zei t unst el | ung.

Driicken Sie Aus (oder Ei n).

QOO 00 ©Q

Driicken Sie Stopp.

Gerateeinstellungen

Energie sparen

Sie kdnnen wéhlen, wie viele Minuten (1 bis
60 Minuten) nach der letzten Verwendung
des Gerates automatisch zum Energiespar-
modus umgeschaltet werden soll. Der Zahler
fur die Abschaltzeit wird automatisch wieder
zuruckgesetzt, wenn am Gerat eine Funktion
ausfuhrt wird.

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V, bis
Ger &t eei nst el | angezeigt wird.

Dricken Sie Ger at eei nstel | .

Driicken Sie A oder V, bis
Ener gi espar en angezeigt wird.

Driicken Sie Ener gi espar en.

@0 00 OO

Dricken Siel Mn,2 Mn.,3 Mn.,
5Mn.,10 Mn.,30 Mn. oder
60 M n. Nach dieser Zeit schaltet das
Geréat zum Energiesparmodus um.

Driicken Sie Stopp.
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Display

LCD-Kontrast

Durch die Veranderung des Kontrastes kon-
nen die Anzeigen im Display klarer und le-
bendiger dargestellt werden. Wenn Sie die
Anzeigen im Display nicht gut lesen kénnen,
sollten Sie es mit einer anderen Kontrastein-
stellung versuchen.

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V, bis
Ger &t eei nst el | angezeigt wird.

Dricken Sie Ger at eei nstel | .

Driicken Sie A oder V, bis
LCD- Ei nstel | . angezeigt wird.

Dricken Sie LCD- Ei nstel | .
Dricken Sie LCD- Kont r ast .

Dricken Sie Hel | , Nor nal oder
Dunkel .

Driicken Sie Stopp.

© Q00 00 ©9
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Helligkeit der
Hintergrundbeleuchtung

Wenn Sie die Anzeigen im Display nicht gut
lesen kdnnen, sollten Sie es mit einer ande-
ren Helligkeitsstufe versuchen.

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V, bis
Ger &t eei nst el | angezeigt wird.

Dricken Sie Ger at eei nstel | .

Driicken Sie A oder V, bis
LCD- Ei nstel | . angezeigt wird.

Driicken Sie LCD- Ei nstel | .
Driicken Sie Bel eucht ung.

Dricken Sie Hel | , Nor mal oder
Dunkel .

© Q00 00 ©O

Driicken Sie Stopp.

Dimmer fir
Hintergrundbeleuchtung

Sie kdnnen einstellen, wie lange der Hinter-
grund des Displays noch leuchten soll, nach-
dem das Gerat zur Bereitschaftsanzeige
zuriickkehrt ist.

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V, bis
Ger &t eei nst el | angezeigt wird.

Dricken Sie Ger at eei nstel | .

Driicken Sie A oder V, bis
LCD- Ei nstel | . angezeigt wird.

Dricken Sie LCD- Ei nstel | .
Dricken Sie Di mmer .

Dricken Sie 10 Sek., 20 Sek., 30
Sek. oder Aus.

© Q00 00 ©O

Driicken Sie Stopp.



Zugangssperre

Mit dieser Funktion kénnen Sie den Zugang
zu den wichtigsten Funktionen des Gerétes
sperren. Zeitversetzte Sendevorgange oder
Faxabrufe kbénnen bei eingeschalteter Zu-
gangssperre nicht mehr programmiert wer-
den. Zuvor programmierte zeitversetzte
Sendevorgange werden auch nach Einschal-
ten der Zugangssperre noch ausgefihrt.

Wenn die Zugangssperre eingeschaltet ist,
kénnen nur noch die folgenden Funktionen
ausgefihrt werden:

B Empfang von Faxen im Speicher
(sofern noch gentigend Speicherkapazitat
zur Verfugung steht)

B Fax-Weiterleitung (wenn die Fax-Weiter-
leitung bereits eingeschaltet war)

B Fernabfrage (wenn die Faxspeicherung
bereits eingeschaltet war)

B Schnurloser Horer (nur MFC-990CW)
« Anrufen
* Anruf annehmen

» Anrufer-Kennung anzeigen
(mit entsprechend gebuchtem Dienst)

Wenn die Zugangssperre eingeschaltet ist,
kénnen die folgenden Funktionen NICHT ver-
wendet werden:

B Ausdruck empfangener Faxe
B Faxe senden

B Kopieren

B Ausdruck vom Computer aus
B Scannen

B Speichermedium-Funktionen

B PC-Faxempfang
(Werbefax-Loschfunktion)

B Schnurloser Horer (nur MFC-990CW)
* Interne Gesprache
» Anruf weiterleiten
» Schnurlose Horer anmelden

B Verwendung der Funktionstasten

Funktionen sperren

Hinweis

» Um gespeicherte Faxe auszudrucken,
schalten Sie die Zugangssperre aus.

» Die Zugangssperre kann nur eingeschal-
tet werden, wenn der PC-Faxempfang
ausgeschaltet ist.

* Falls Sie Ihr Kennwort vergessen haben,
wenden Sie sich bitte an lhren Brother-
Vertriebspartner.

Kennwort festlegen und
andern

E// Hinweis
Wenn Sie das Kennwort bereits festgelegt
haben, missen Sie es nicht erneut festle-
gen.

Kennwort zum ersten Mal festlegen
Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V¥, bis Fax angezeigt
wird.

Driicken Sie Fax.

Dricken Sie A oder V, bis Ext r as ange-
zeigt wird.

Dricken Sie Extr as.

Dricken Sie Zugangssperr e.

QOO 00 O

Geben Sie eine vierstellige Zahl als
Kennwort Uber die Schaltflachen des
Displays ein.

Dricken Sie CK.

Wenn das Display Best at i gen: zeigt,
geben Sie dasselbe Kennwort noch ein-

mal ein.
Dricken Sie CK.

@ Dricken Sie Stopp.

®
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Kennwort fur die Zugangssperre
andern

0 Driicken Sie MENU.

9 Dricken Sie A oder V, bis Fax angezeigt
wird.

Dricken Sie Fax.

Dricken Sie A oder V, bis Ext r as ange-
zeigt wird.

Dricken Sie Extr as.
Driucken Sie Zugangssperr e.

Dricken Sie Kennwort ei nst.

000 00

Geben Sie die vierstellige Zahl des aktu-
ell gultigen Kennwortes lber die Schalt-
flachen des Displays ein.

Dricken Sie CK.

@

Geben Sie eine vierstellige Zahl als neu-
es Kennwort Uber die Schaltflachen des
Displays ein.

Driicken Sie OK.

@ Wenn im Display Best at i gen: ange-
zeigt wird, geben Sie dasselbe Kenn-
wort noch einmal Uber die Schaltflachen
des Displays ein.

Dricken Sie CK.

m Dricken Sie Stopp.
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Zugangssperre
ein-/ausschalten
Zugangssperre einschalten
Driicken Sie MENU.

Dricken Sie A oder ¥, um Fax zu wéh-
len.

Dricken Sie Fax.

Dricken Sie A oder V, bis Ext r as ange-
zeigt wird.

Dricken Sie Extr as.
Driucken Sie Zugangssperre.

Dricken Sie Sperre einstell.

000 60 ©O

Geben Sie das vierstellige aktuell gulti-
ge Kennwort Uber die Schaltflachen des
Displays ein.

Driicken Sie OK.

Das Gerat ist nun offline und im Display
erscheint Zugangssperre.

E// Hinweis
Bei einem Stromausfall bleiben die ge-

speicherten Daten ca. 24 Stunden lang im
Gerat erhalten.

Zugangssperre ausschalten
0 Dricken Sie Sp. aus.

@ Geben Sie das vierstellige aktuell giilti-
ge Kennwort Uber die Schaltflachen des
Displays ein.

Driicken Sie OK.
Die Zugangssperre ist dann ausge-
schaltet.

E// Hinweis
Wenn Sie das falsche Kennwort einge-
ben, erscheint Kennwort fal schim
Display. Die Zugangssperre bleibt einge-
schaltet, bis Sie das richtige Kennwort ein-
geben.
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Fax senden

Faxbetrieb einschalten

Zum Senden eines Faxes oder zum Andern
von Sende- und Empfangseinstellungen dri-

cken Sie die Taste (Fax), so dass sie
blau leuchtet.

Faxauflésung Kontrast Rundsenden
Standard | Auo [ Aus |
=

Verlauf Kurzwahl

Sie kdnnen mit <4 oder » durch das Menu der
Fax-Taste blattern. (Einige Funktionen sind
nur verfiagbar, wenn ein Schwarzweif3-Fax
versendet wird.)

B Faxauf | 6sung (siehe Seite 39)

B Kont r ast (siehe Seite 39)

B Rundsenden (siehe Seite 37)

B Vor schau (siehe Seite 36)

B Zei t wahl (siehe Seite 41)

B St apel Ubertrag (siehe Seite 41)
B Di r ekt ver sand (siehe Seite 40)
B Passi ver Abruf (siehe Seite 83)
B Aktiver Abruf (siehe Seite 81)
B Uber see- Modus (siehe Seite 41)
B Vor | gl as Scangr (siehe Seite 35)
B Al s St andar d (siehe Seite 42)

B \Werksei nstel | . (siehe Seite 42)

Dricken Sie die gewiinschte Funktion.
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Fax aus dem Vorlageneinzug
(ADF) senden

0 Drucken Sie (Fax).

9 Legen Sie die Vorlage mit der zu sen-
denden Seite nach unten in den Vorla-
geneinzug ein. (Siehe Automatischen
Vorlageneinzug verwenden (ADF)
auf Seite 21.)

9 Geben Sie die Faxnummer mit den Zif-
ferntasten ein. Sie kdnnen die Faxnum-
mer auch eingeben, indem Sie
Kur zwahl dricken, dann die ge-
wiinschte Nummer und Fax senden
driicken.

E// Hinweis
Sie kdnnen ein Fax vor dem Versenden
ansehen, indem Sie Vor schau auf Ei n
stellen.
Weitere Informationen dazu finden Sie un-
ter Vorschau eines zu sendenden Faxes
ansehen auf Seite 36.

9 Dricken Sie Start S/W oder
Start Farbe.
Das Gerat liest das Dokument ein.

E// Hinweis
» Zum Abbrechen drucken Sie Stopp.

* Wenn Sie ein Schwarzweil3-Fax senden
und der Speicher voll ist, wird das Doku-
ment nicht gespeichert, sondern direkt ge-
sendet.



Fax vom Vorlagenglas
senden

Vom Vorlagenglas kdnnen einzelne Seiten
eines Buches gefaxt werden. Die Vorlagen
kénnen bis zur GréRe A4 bzw. Letter einge-
legt werden.

Mit der Farbfax-Funktion kdnnen nicht meh-
rere Seiten versendet werden.

E// Hinweis
Da bei Verwendung des Vorlagenglases
nur Seite fur Seite einzeln eingelegt wer-
den kann, lassen sich mehrseitige Doku-
mente leichter Gber den automatischen
Vorlageneinzug versenden.

0 Dricken Sie (Fax).

@ Legen Sie die Vorlage mit der zu sen-
denden Seite nach unten auf das Vorla-
genglas. (Siehe Vorlagenglas
verwenden auf Seite 21.)

9 Geben Sie die Faxnummer mit den Zif-
ferntasten ein oder verwenden Sie die
Kur zwahl .

E// Hinweis
Sie kdnnen durch Driicken von Vor schau
ein Fax vor dem Versenden ansehen.
(Weitere Informationen dazu finden Sie
unter Vorschau eines zu sendenden Fa-
xes ansehen auf Seite 36.)

9 Dricken Sie Start S/W oder
Start Farbe.

B Wenn Sie Start S/W gedruckt ha-
ben, liest das Geréat die erste Seite
ein. Gehen Sie zu Schritt @.

B Wenn Sie Start Farbe gedrickt ha-
ben, beginnt das Gerat zu senden.

Fax senden

@ Wenn im Display die Frage
Nachst e Seit e? erscheint, haben
Sie die folgenden Mdglichkeiten:

B Wenn keine weitere Seite gesendet
werden soll, dricken Sie Nei n
(oder dricken Sie noch einmal
Start S/W).

Das Gerét beginnt zu senden.

B Falls weitere Seiten gefaxt werden
sollen, driicken Sie Ja und lesen Sie
dann bei Schritt @ weiter.

@ Legen Sie die nachste Seite auf das
Vorlagenglas.
Drucken Sie Start S/W oder
Start Farbe.
Das Gerét liest die Seite nun ein.
(Wiederholen Sie die Schritte @ und @
fur alle folgenden Seiten.)

Fax im Letter-Format vom
Vorlagenglas senden

Wenn Sie eine Vorlage im Letter-Format ver-
senden moéchten, mussen Sie die

Vor | gl as Scangr auf Letter einstellen. An-
dernfalls werden die seitlichen Rander der
Vorlage nicht mit Gbertragen.

0 Dricken Sie (Fax).

@ Dricken Sie < oder b, bis
Vor | gl as Scangr angezeigt wird.

9 Dricken Sie Vor | gl as Scangr .

9 Dricken Sie Let ter.

E// Hinweis
Sie kdnnen die am haufigsten verwendete
Einstellung auch als Standardeinstellung
speichern. (Siehe Anderungen als neue
Standardeinstellungen speichern
auf Seite 42.)
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Farbfax-Funktion

Sie kédnnen mit Ihrem Gerét ein Farbfax an
Faxgerate senden, die diese Funktion eben-
falls unterstitzen.

Farbfaxe kdnnen jedoch nicht gespeichert
werden. Wenn Sie ein Farbfax senden, sen-
det das Gerat automatisch mit Direktversand
(auch wenn der Di r ekt ver sand auf Aus
gestellt ist).

Vorschau eines zu sendenden
Faxes ansehen

Sie kdnnen ein Fax vor dem Senden anse-
hen. Der Direktversand und der aktive Faxab-
ruf missen zur Verwendung dieser Funktion
ausgeschaltet sein. (Siehe Direktversand
(ohne Einlesen der Vorlage in den Speicher)
auf Seite 40 und Aktiver Faxabruf

auf Seite 81.)

a Dricken Sie (Fax).

9 Dricken Sie <oder », bis Vor schau an-
gezeigt wird.

Driicken Sie Vor schau.
Dricken Sie Ei n.

Legen Sie die Vorlage ein.

QOO0

Geben Sie die Faxnummer mit den Zif-
ferntasten ein.

Sie kénnen die Faxnummer auch durch
Drucken von Kur zwahl eingeben.
Driicken Sie dann A oder V, bis die
gewlnschte Nummer angezeigt wird,
driicken Sie dann die Nummer und an-
schlieRend Fax senden.
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0 Dricken Sie Start S/W.
Das Geréat beginnt, das Dokument ein-
zulesen, und das Fax erscheint im Dis-
play.
Wenn das Fax angezeigt wird, driicken
Sie MENU. Die Schaltflachen erscheinen
im Display und stellen die folgende
Funktionen zur Verfigung:

Schaltflache | Beschreibung

Fax vergrol3ern

Fax verkleinern

Nach oben oder unten scrollen

Nach links oder rechts scrollen

Fax im Uhrzeigersinn drehen

< Zuruck zur vorherigen Seite
| 4 Vorwarts zur nachsten Seite
[: Vorschau schliefRen

E// Hinweis
Durch Dricken der Taste Start S/W wird

das Fax gesendet und dann aus dem
Speicher geldscht.

@ Dricken Sie Start S/W.

Abbrechen einer Sendung

Wahrend das Gerat eine Vorlage einliest, die
Faxnummer wahlt oder die Vorlage sendet,
kénnen Sie den Auftrag einfach mit Stopp
abbrechen.




Rundsenden
(nur far Schwarzweil3-
Faxe)

Mit dieser Funktion kann ein Dokument in ei-
nem Arbeitsgang an mehrere Empfanger ge-
sendet werden. Dazu kdnnen Gruppen,
Kurzwahlnummern sowie bis zu 50 manuell
eingegebene Rufnummern verwendet wer-
den.

Nach dem Rundsendevorgang wird ein Be-
richt ausgedruckt, der Sie Uber das Ergebnis
der Ubertragung informiert.

0 Dricken Sie (Fax).

Legen Sie die Vorlage ein.

Driicken Sie € oder », bis Rundsenden
angezeigt wird.

Dricken Sie Rundsenden.

@0 OO

Sie kénnen die Rufnummern fir den
Rundsendevorgang wie folgt hinzufu-
gen:

B Dricken Sie Nummer hi nzuf Ggen
und geben Sie dann eine Nummer
Uber die Schaltflachen des Displays
ein.

Dricken Sie CK.

B Driicken Sie Kur zwahl . Driicken

Sie (24, um alphabetisch oder nu-
merisch zu suchen. Driicken Sie auf
die Eintrage, die Sie zum Rundsen-
devorgang hinzufiigen mochten.

Dricken Sie CK.

@ Wiederholen Sie Schritt @, bis Sie alle
Faxnummern eingegeben haben, und
dricken Sie dann OK.

e Dricken Sie Start S/W.

Fax senden

E// Hinweis

* Wenn Sie keine Platze des Rufnummern-
speichers mit Gruppen belegt haben, kdn-
nen Sie an bis zu 250 Empfanger
rundsenden.

» Der verfugbare Speicher ist von Anzahl
und Umfang der bereits gespeicherten
Auftrage und der Anzahl der fur das Rund-
senden eingegebenen Empfanger abhéan-
gig. Wenn Sie zu der maximal méglichen
Anzahl von Rufnummern rundsenden,
kann die Sendevorbereitung (Dual Ac-
cess) und das zeitversetzte Senden nicht
verwendet werden.

» Wenn der Speicher voll ist, kbnnen Sie
den Auftrag mit Stopp abbrechen oder -
falls bereits mehr als eine Seite eingele-
sen wurde - den bereits gespeicherten
Teil durch Drucken der Taste Start S/W
senden.
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Abbrechen eines
Rundsendevorganges

0 Dricken Sie Stopp.

9 Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:

B Um den gesamten Rundsendevor-
gang abzubrechen, driicken Sie
Rundsendeauf t r ag. Gehen Sie zu
Schritt @.

B Um den aktuellen Auftrag abzubre-
chen, dricken Sie auf die Schaltfla-
che, die gerade gewahlte Nummer
anzeigt. Gehen Sie zu Schritt @.

B Wenn der Auftrag nicht abgebrochen
werden soll, driicken Sie Stopp.

9 Wenn im Display die Frage erscheint,
ob Sie den gesamten Rundsendeauf-
trag abbrechen méchten, haben Sie die
folgenden Méglichkeiten:

B Dricken Sie Ja zur Bestatigung.

B Wenn der Auftrag nicht abgebrochen
werden soll, driicken Sie Nei n oder
Stopp.

9 Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:

B Zum Abbrechen des aktuellen Auf-
trags dricken Sie Ja.

B Wenn der Auftrag nicht abgebrochen
werden soll, driicken Sie Nei n oder
Stopp.
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Zusatzliche
Sendefunktionen

Mehrere Einstellungen zum
Senden andern

Zum Senden einer Vorlage kénnen Sie in be-
liebiger Kombination folgende Funktionen
einstellen: Auflésung, Kontrast, Scangroéle,
Ubersee-Modus, zeitversetztes Senden, pas-
siver Faxabruf und Direktversand.

0 Drucken Sie (Fax).

Das Display zeigt:

Fax/Tel

Faxauflésung Kontrast Rundsenden
Standard [ Aus |
=

Verlauf Kurzwabhl

9 Dricken Sie < oder P, bis die Funktion
angezeigt wird, die Sie &ndern méchten,
dricken Sie dann auf die Funktion und
anschlieend auf die gewlnschte Ein-
stellung.

9 Gehen Sie zurtick zu Schritt @, um wei-
tere Einstellungen zu andern.

E// Hinweis

» Die meisten Einstellungen sind temporar.
Das heil3t, nach dem Senden des Faxes
sind automatisch wieder die Standardein-
stellungen gultig.

* Fur einige Funktionen kdnnen Sie die am
haufigsten verwendeten Einstellungen als
Standardeinstellungen speichern. Diese
Einstellungen bleiben wirksam, bis sie
wieder geandert werden. (Siehe Anderun-
gen als neue Standardeinstellungen spei-
chern auf Seite 42.)



Kontrast

Fur extrem helle oder dunkle Vorlagen kann
der entsprechende Kontrast gewahlt werden.
Fur die meisten Vorlagen kann die werkseiti-
ge Einstellung Aut o verwendet werden. Sie
wabhlt fir normal gedruckte Vorlagen automa-
tisch die passende Kontrasteinstellung.
Wabhlen Sie Hel | zum Senden eines hellen
Dokumentes und Dunkel , um ein dunkles
Dokument zu versenden.

0 Dricken Sie (Fax).

9 Dricken Sie 4 oder b, bis Kont r ast an-
gezeigt wird.

9 Dricken Sie Kont r ast .

9 Dricken Sie Aut o, Hel | oder Dunkel .

Hinweis

Auch wenn Sie Hel | oder Dunkel ge-
wahlt haben, wird das Fax mit der Kontra-
steinstellung Aut o gesendet, falls eine
der folgenden Bedingungen zutrifft:

* Wenn ein Farbfax gesendet wird

» Wenn als Faxauflésung Fot o gewahlt
ist

Fax senden

Faxauflosung

Durch Andern der Faxauflosung kann die
Ubertragungsqualitat eines Faxes verbessert
werden.

0 Dricken Sie (Fax).

9 Dricken Sie < oder b, bis
Faxauf | 6sung angezeigt wird.

9 Dricken Sie Faxauf | 6sung.

9 Dricken Sie die gewunschte Auflésung.

Hinweis

Fur SchwarzweifR-Faxe kdnnen Sie zwi-
schen vier Auflésungsstufen, fur Farbfaxe
zwischen zwei Stufen wahlen.

Schwarzweild
St andard

Geeignet fir die meisten ge-
druckten Vorlagen.

Fei n Fur kleine Schrift. Die Ubertra-
gung dauert etwas langer als
mit der Standard-Auflésung.

S-Fein Fur sehr kleine Schriften und
feine Zeichnungen. Die Uber-
tragung dauert langer als mit
der Fein-Auflosung.

Fot o Fiur Fotos und Vorlagen mit
verschiedenen Graustufen.
Ubertragt mit der geringsten
Geschwindigkeit.

Farbe

St andar d Geeignet fir die meisten ge-
druckten Vorlagen.

Fei n Fur Fotos. Die Ubertragung

dauert langer als mit der Stan-
dard-Auflésung.

Wenn Sie die Einstellung S- Fei n oder
Fot o wahlen und dann Start Farbe dru-
cken, wird das Fax mit der Auflésung
Fei n gesendet.
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Sendevorbereitung
(Dual Access)
(nur far Schwarzweil3-Faxe)

Sie kdnnen eine Faxnummer wahlen und ein
Dokumentin den Speicher einlesen, wahrend
das Gerat ein Fax empfangt, aus dem Spei-
cher sendet oder PC-Daten druckt. Im Dis-
play werden jeweils die Nummer des
Sendeauftrages und der noch freie Speicher-
platz angezeigt.

Wie viele Seiten gespeichert werden kdnnen,
ist von der Menge und Art der Daten (Text
oder Grafiken) abhangig.

E// Hinweis
Wenn beim Einlesen eines Dokumentes
Spei cher vol | im Display erscheint,
kénnen Sie die Funktion mit Stopp abbre-
chen oder mit Start S/W bereits eingele-
sene Seiten senden.
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Direktversand (ohne Einlesen
der Vorlage in den Speicher)

Vor dem Senden eines Faxes liest das Gerat
normalerweise das Dokument zuerst in sei-

nen Speicher ein. Sobald die Telefonleitung

frei ist, beginnt das Gerét zu wahlen, um das
Dokument zu senden.

Wenn der Speicher voll ist und ein Schwarz-
weil3-Fax aus dem Vorlageneinzug gesendet
wird, sendet das Gerét automatisch mit Di-
rektversand (auch wenn der

Di r ekt ver sand auf Aus gestellt ist).

Manchmal mdchten Sie vielleicht ein wichti-
ges Dokument sofort versenden, ohne auf die
Ubertragung aus dem Speicher zu warten.
Sie kbnnen dazu den Di r ekt ver sand ein-
schalten.

a Dricken Sie (Fax).

9 Dricken Sie < oder P, bis
Di r ekt ver sand angezeigt wird.

9 Dricken Sie Di r ekt ver sand.

9 Dricken Sie Ei n.

E// Hinweis
Wenn der Direktversand eingeschaltet ist
und Sie das Vorlagenglas verwenden, ist
die automatische Wahlwiederholung nicht
maoglich.



Ubersee-Modus

Wenn bei Ubersee-Ubertragungen Fehler
durch Stdrungen in der Telefonleitung auftre-
ten, sollten Sie diese Funktion einschalten.
Sie wird nach der Ubertragung automatisch
wieder ausgeschaltet.

0 Dricken Sie (Fax).

9 Legen Sie die Vorlage ein.

9 Dricken Sie < oder P, bis
Uber see- Modus angezeigt wird.

9 Driicken Sie Uber see- Modus.

@ Dricken Sie Ei n (oder Aus).

Zeitversetztes Senden
(nur fir Schwarzweil3-Faxe)

Sie kdnnen bis zu 50 Faxe automatisch zu ei-
nem spateren Zeitpunkt (innerhalb von

24 Stunden) senden lassen, um z. B. billigere
Gebuhrentarife zu nutzen. Die Faxe werden
zu der in Schritt @ eingegebenen Zeit ver-
sendet.

0 Dricken Sie (Fax).

9 Legen Sie die Vorlage ein.

9 Dricken Sie 4 oder », bis Zei t wahl an-
gezeigt wird.

9 Dricken Sie Zei t wahl .

@ Dricken Sie Ei n.

@ Geben Sie Uber die Schaltflachen des
Displays die Uhrzeit, zu der die Vorlage
gesendet werden soll, im 24-Stunden-
format ein.

(Zum Beispiel: 19:45)

Driicken Sie OK.

Hinweis

Wie viele Seiten gespeichert werden kon-
nen, ist von der Menge und Art der Daten
(Text oder Grafiken) abhangig.

Fax senden

Stapeluibertragung
(nur fur Schwarzweil3-Faxe)

Wenn diese Funktion eingeschaltet ist, ord-
net das Gerat vor dem Senden alle gespei-
cherten zeitversetzten Faxe nach Sendezeit
und Empfanger. Es werden dann alle Doku-
mente, fur die dieselbe Sendezeit und dersel-
be Empfanger programmiert wurden,
zusammen als ein Fax gesendet, um die
Ubertragungszeit zu verringern.

Dricken Sie (Fax).

Driicken Sie € oder », bis
St apel Ubertrag angezeigt wird.

Driicken Sie St apel Ubertrag.

Dricken Sie Ei n.

@00 OO

Driicken Sie Stopp.

Anzeigen/Abbrechen
anstehender Auftrage

Mit dieser Funktion kénnen Sie tUberprufen,
welche Faxauftrage sich noch im Speicher
befinden und, falls gewiinscht, einzelne Auf-
trage abbrechen. (Wenn keine Auftréage pro-
grammiert sind, zeigt das Display

Kei n Vorgang.)

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V¥, bis Fax angezeigt
wird.

Dricken Sie Fax.

Driicken Sie A oder V, bis
Anst . Auftré&ge angezeigt wird.

© 060 ©¢

Driicken Sie Anst . Auftrage.
Es werden nun die anstehenden Auftra-
ge angezeigt.
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@ Driicken Sie A oder ¥, um den Auftrag,
der abgebrochen werden soll, zu wah-
len.

Dricken Sie CK.

0 Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:
B Zum Abbrechen driicken Sie Ja.

Zum Loéschen weiterer Auftrage ge-
hen Sie wieder zu Schritt @.

B Wenn der Auftrag nicht abgebrochen
werden soll, driicken Sie Nei n.

@ Dricken Sie zum Abschluss Stopp.

Anderungen als neue Stan-
dardeinstellungen speichern

Sie kdnnen die am haufigsten verwendeten
Faxeinstellungen fur Faxauf | 6sung,
Kontrast, Vorl gl as Scangr, Vor schau
und Di r ekt ver sand als Standardeinstel-
lungen speichern. Diese Einstellungen blei-
ben wirksam, bis sie wieder geandert
werden.

0 Dricken Sie (Fax).

9 Dricken Sie < oder », um die Funktion
zuwahlen, deren Einstellung Sie &ndern
mdchten. Drucken Sie die neue Einstel-
lung.

Wiederholen Sie diesen Schritt fur jede
Einstellung, die Sie andern mochten.

9 Nachdem Sie die letzte Einstellung ge-
andert haben, dricken Sie € oder », bis
Al s St andar d angezeigt wird.

9 Dricken Sie Al s St andar d.
6 Dricken Sie Ja.

@ Dricken Sie Stopp.
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Werkseitige Einstellungen
wieder herstellen

Sie kdnnen alle gednderten Einstellungen
wieder auf die werkseitigen Einstellungen zu-
ricksetzen. Diese Einstellungen bleiben wirk-
sam, bis sie wieder geandert werden.

Drucken Sie (Fax).

Driicken Sie <€ oder », bis
Wer ksei nst el | . angezeigt wird.

Dricken Sie Wer ksei nstel | .

Dricken Sie Ja.

Driicken Sie Stopp.
Fax manuell senden

Beim manuellen Senden konnen Sie die
Empfangernummer wahlen und den Sende-
vorgang manuell starten, wenn die Verbin-
dung hergestellt und der Faxton zu héren ist.

0 Drucken Sie (Fax).

9 Legen Sie die Vorlage ein.

9 Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:

B MFC-790CW: Dricken Sie
Freisprechen am Gerat oder neh-
men Sie den Horer ab.

B MFC-990CW: Dricken Sie
Freisprechen am Gerat oder dri-

cken Sie - (Sprechen) am

schnurlosen Horer.

9 Geben Sie die Faxnummer mit den Zif-
ferntasten ein.

e Wenn Sie den Faxton horen, driicken
Sie Start S/W oder Start Farbe.
Wenn Sie das Vorlagenglas verwenden,
dricken Sie Senden, um das Dokument
zu senden.

@ Falls Sie den Horer abgenommen ha-
ben, legen Sie ihn wieder auf.



Fax am Ende eines
Gespraches senden

Sie kdnnen am Ende des Gespraches ein
Dokument senden, bevor eine der Parteien
auflegt.

0 Bitten Sie den Gesprachspartner zu
warten, bis er den Faxton hort, um dann
die Start-Taste seines Gerates zu dri-
cken, bevor er auflegt.

9 Legen Sie die Vorlage ein.

9 Dricken Sie Start S/W oder
Start Farbe.

B Wenn Sie das Vorlagenglas verwen-
den, dricken Sie Senden, um das
Dokument zu senden.

9 Legen Sie den Horer wieder auf.

Speicher-voll-Meldung

Wenn beim Einlesen der ersten Seite eines
Faxes Spei cher vol | im Display er-
scheint, brechen Sie die Funktion mit Stopp
ab.

Erscheint die Meldung Spei cher vol |
beim Einlesen nachfolgender Seiten, kdnnen
Sie statt Stopp auch die Taste Start S/W
driicken, um die bereits eingelesenen Seiten
zu senden.

E// Hinweis
Wenn Sie keine gespeicherten Faxe 10-
schen mochten, um wieder freien Spei-
cher zu schaffen, kdnnen Sie auch den
Direktversand verwenden. (Siehe Direkt-
versand (ohne Einlesen der Vorlage in
den Speicher) auf Seite 40.)

Fax senden
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Fax empfangen

Empfangsmodi

Waéhlen Sie den geeigneten Empfangsmodus je nachdem, welche externen Gerate oder Telefon-
dienste Sie verwenden méchten.

Empfangsmodus wahlen

Werkseitig ist das Geréat so eingestellt, dass es automatisch alle Faxe empfangt. Das Schaubild
unten hilft Ihnen bei der Auswahl des richtigen Empfangsmodus.

Weitere Informationen zu den Empfangsmodi finden Sie unter Empfangsmodi verwenden

auf Seite 45.
CM()‘chten Sie den internen digitalen Anrufbeantworter verwenden?) — Siehe "Digitaler
* Nein Ja Anrufbeantworter
Mochten Sie die Telefonfunktionen des Gerates
oder ein externes Telefon bzw. einen externen Anrufbeantworter verwenden?

* Ja Nein
Mochten Sie Nachrichten von dem externen Anrufbeantworter
aufzeichnen lassen?
l Nein

Soll das Gerat alle Anrufe » Manuell
(Fax/Telefon) automatisch annehmen? Nein

| » Fax/Tel
Ja

Nur Fax

» Manuel I*

* Es wird empfohlen, die Fax-Erkennung auf Ein zu stellen. Ja

Zum Einstellen des Empfangsmodus gehen Sie wie folgt vor:

0 Driicken Sie MENU.

9 Driucken Sie A oder V, bis | nbet ri ebnahnme angezeigt wird.
9 Dricken Sie | nbet ri ebnahne.

9 Dricken Sie A oder V, bis Enpf angsnodus angezeigt wird.
6 Drucken Sie Enpf angsnodus.

@ Dricken Sie Nur Fax, Fax/ Tel oder Manuel | .

0 Dricken Sie Stopp.
Das Display zeigt den eingestellten Empfangsmodus an.
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Empfangsmodi
verwenden

WennNur Fax oder Fax/ Tel eingestelltist,
werden Anrufe vom Gerat automatisch ange-
nommen. Fir diese Modi kdnnen Sie die An-
zahl der Klingelzeichen, nach denen das
Gerat antwortet, einstellen.

(Siehe Klingelanzahl auf Seite 46.)

Nur Fax

Im Nur-Fax-Modus werden alle Anrufe vom
Gerat automatisch als Faxanruf angenom-
men.

Fax/Tel

Im Fax/Tel-Modus beantwortet das Gerat je-
den Anruf automatisch und erkennt, ob es
sich um einen Fax- oder Telefonanruf han-
delt:

B Faxe werden automatisch empfangen.

B Beieinem Telefonanruf gibt das Gerat das
F/T-Klingeln (Doppelklingeln) aus, um Sie
ans Telefon zu rufen.

(Siehe auch F/T-Rufzeit (nur Fax/Tel-Modus)
auf Seite 46 und Klingelanzahl auf Seite 46.)

Sie kbnnen eine Ansage aufnehmen, die
nutzliche Informationen enthéallt oder den An-
rufer auffordert, nicht aufzulegen, bis sein An-
ruf angenommen wird. Diese Ansage wird
wiedergegeben, wenn das F/T-Klingeln zu
horen ist. Der Anrufer kann keine Nachricht
hinterlassen. Siehe Ansagen auf Seite 74.

Fax empfangen

Manuell

Im Manuell-Modus werden Anrufe nicht auto-
matisch beantwortet (auf3er Sie verwenden
einen externen Anrufbeantworter).

Um ein Fax im Manuell-Modus zu empfan-
gen, dricken Sie Freisprechen oder neh-
men Sie den Horer des externen Telefons ab.
Wenn Sie den Faxton (zwei kurze sich wie-
derholende Téne) héren, dricken Sie

Start S/W oder Start Farbe. Sie kdnnen
auch die Fax-Erkennung verwenden, damit
Faxe nach Abheben des Horers automatisch
empfangen werden.

Siehe auch Fax-Erkennung auf Seite 47.

Anrufbeantworter

Im Anrufbeantworter-Modus beantwortet das
Gerat jeden Anruf automatisch und erkennt,
ob es sich um einen Fax- oder Telefonanruf
handelt:

B Faxe werden automatisch empfangen.

B Bei einem Telefonanruf kann der Anrufer
eine Nachricht hinterlassen.

Um den Anrufbeantworter-Modus einzurich-
ten, lesen Sie Seite 74.

Y Das Einschalten des Anrufbeant-

N N7 | worters deaktiviert den aktuell ge-
- ~ | wahlten Empfangsmodus. Das
Display zeigt: TAD.

Das Ausschalten des Anrufbeant-
worters stellt den Empfangsmodus

auf die vorherige Einstellung zu-

rick. (Siehe TAD-Modus fir inter-
nen Anrufbeantworter auf Seite 74.)
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Empfangsmodus-
Einstellungen

Klingelanzahl

Mit dieser Funktion wird festgelegt, nach wie
vielen Klingelzeichen das Gerat einen Anruf
annimmt, wenn der Empfangsmodus

Nur Fax oderFax/ Tel eingestelltist. Wenn
ein externes Telefon angeschlossen ist, soll-
ten Sie die Klingelanzahl mdglichst hoch ein-
stellen, damit Sie Zeit haben, den Anruf
anzunehmen.

(Siehe Externes Telefon verwenden
auf Seite 64 und Fax-Erkennung
auf Seite 47.)

Wenn Sie die Funktion Statusinfo auf Ei n
stellen, wird die Klingelanzahl-Einstellung ig-
noriert. Siehe Geblhrenfreie Statusinfo

auf den Seiten 77.

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V¥, bis Fax angezeigt
wird.

Dricken Sie Fax.

Driicken Sie A oder V, bis
Enpf angsei nst . angezeigt wird.

Driicken Sie Enpf angsei nst .

Driicken Sie A oder V, bis
Kl i ngel anzahl angezeigt wird.

Driicken Sie Kl i ngel anzahl .

Driicken Sie noch einmal
Kl i ngel anzahl .

Driicken Sie auf die Anzahl der Klingel-
zeichen, nach der das Gerat einen Anruf
annimmt.

Wenn Sie 0 wahlen, klingelt das Geréat
nicht.

® ©0 ©0 00 ©¢

e

Driicken Sie Stopp.

F/T-Rufzeit
(nur Fax/Tel-Modus)

Bei einem Anruf hdren der Anrufer und der
Angerufene das normale Klingelzeichen. Wie
oft das Klingeln zu héren ist, ist von der ein-
gestellten Klingelanzahl abhangig.

Wenn es sich um einen Faxanruf handelt,
wird das Fax automatisch empfangen. Falls
es sich um einen Telefonanruf handelt, gibt
das Gerat das F/T-Klingeln (schnelles Dop-
pelklingeln) so lange aus, wie mit der F/T-
Rufzeit eingestellt. Wenn Sie das F/T-Klin-
geln horen, wartet ein Anrufer in der Leitung.

Das F/T-Klingeln wird nur vom Gerat erzeugt.
Externe Telefone klingeln nicht, aber der An-
ruf kann immer noch uber ein externes Tele-
fon angenommen werden. (Weitere
Informationen finden Sie unter Fernaktivie-
rungs- Code verwenden auf Seite 64.)

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V¥, bis Fax angezeigt
wird.
Driicken Sie Fax.

Driicken Sie A oder V, bis
Enpf angsei nst . angezeigt wird.

Driicken Sie Enpf angsei nst .

Driicken Sie A oder V, bis
F/' T Ruf zeit angezeigt wird.

Dricken Sie F/ T Ruf zei t.
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Driicken Sie auf die Anzahl der Sekun-
den, die das Gerét klingeln soll, nach-
dem es einen Telefonanruf
angenommen hat (20, 30, 40 oder 70
Sekunden).

@ Dricken Sie Stopp.
E// Hinweis
Auch wenn der Anrufer wahrend des Dop-

pelklingelns den Horer auflegt, klingelt es
bis zum Ende der F/T-Rufzeit weiter.



Fax-Erkennung

Wenn Ei n gewahlt ist:

Faxe werden auch automatisch empfangen,
wenn Sie einen Anruf angenommen haben.
Sobald im Display Enpf angen erscheint
oder am verwendeten Telefon der Faxton zu
horen ist, legen Sie den Horer auf. Das Fax
wird nun automatisch empfangen.

Wenn Aut o gewéahlt ist:

Das Gerat empfangt Faxe nur automatisch,
wenn der Anruf mitdem Telefon des Geréates,
dem schnurlosen Hérer oder der Freisprech-
einrichtung angenommen wurde. Wenn Sie
den Anruf mit einem externen Telefon ange-
nommen haben, driicken Sie % 5 1. (Siehe
Externes Telefon verwenden auf Seite 64.)

Wenn Aus gewahlt ist:

Wenn Sie sich in der Nahe des Gerates befin-
den und einen Faxanruf durch Abheben des
Horers angenommen haben, driicken Sie
Start S/W oder Start Farbe und dann

Enpf angen, um das Fax zu empfangen.

Falls sich das Telefon nicht in der Nahe des
Geréates befindet, missen Sie am Telefon
den Fernaktivierungs-Code * 5 1 eingeben.
(Siehe Externes Telefon verwenden

auf Seite 64.)

Fax empfangen

E// Hinweis

* Wenn die Einstellung Ei n gewahlt ist,
aber das Gerat einen Faxanruf nach Ab-
heben des Horers eines externen Tele-
fons nicht automatisch tlbernimmt, geben
Sie am Telefon den Fernaktivierungs-
Code (werkseitig * 5 1) ein.

* Wenn Sie von einem Computer aus Faxe
Uber dieselbe Telefonleitung versenden
und das Gerat diese Ubertragung unter-
bricht, sollten Sie die Fax-Erkennung auf
Aus stellen.

* MFC-990CW: Da sich der schnurlosen
Hdorer nicht immer in der Nahe des Gera-
tes befindet, sollten Sie die Fax-Erken-
nung einschalten. Falls die Fax-
Erkennung ausgeschaltet ist und Sie am
schnurlosen Horer einen Faxanruf anneh-
men, mussen Sie zum Gerét gehen und
dort Start S/W oder Start Farbe dricken.

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V¥, bis Fax angezeigt
wird.

Dricken Sie Fax.

Driicken Sie A oder V, bis
Enpf angsei nst . angezeigt wird.

Driicken Sie Enpf angsei nst .

Driicken Sie A oder V, bis
Fax- Er kennung angezeigt wird.

Driicken Sie Fax- Er kennung.

Drucken Sie Ei n, Aut o (oder Aus).
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Driicken Sie Stopp.
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Speicherempfang (nur
fur Schwarzweil3-Faxe)

Es kann jeweils nur eine der Speicheremp-
fang-Funktionen verwendet werden:

B Fax-Weiterleitung
B Faxspeicherung

B PC-Faxempfang
(Werbefax-Loschfunktion)

B Aus

Sie kénnen die Einstellung jederzeit andern.
Wenn Sie eine andere Speicherempfang-
Funktion wahlen, wahrend sich noch empfan-
gene Faxe im Speicher des Geréates befin-
den, erscheint eine Meldung im Display.
(Siehe Speicherempfang-Funktion wechseln
auf Seite 51.)

Fax-Weiterleitung

Wenn die Fax-Weiterleitung eingeschaltet ist,
speichert das Gerat jedes empfangene Fax.
Es ruft dann direkt nach dem Empfang die
von lhnen programmierte Faxnummer an und
leitet das Fax an diese Nummer weiter.

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V¥, bis Fax angezeigt
wird.

Dricken Sie Fax.

Driicken Sie A oder V, bis
Enpf angsei nst . angezeigt wird.

Driicken Sie Enpf angsei nst .

Driicken Sie A oder V, bis
Spei cher enpf . angezeigt wird.

Dricken Sie Spei cher enpf .

©0 06 006 ©9

Dricken Sie Fax weiterl eiten.

@ Geben Sie Uber die Schaltflachen des
Displays die Rufnummer des Faxgera-
tes ein, zu dem die Faxe weitergeleitet
werden sollen (bis zu 20 Stellen).
Driicken Sie OK.

@ Dricken Sie Kontrol I dr. : Ei n oder
Kontrol | dr.: Aus.

K// Hinweis

» Wenn Sie Kontrol | dr. : Ei n wéhlen,
wird von den im Speicher empfangenen
Faxen auch eine Kopie ausgedruckt. Da-
durch gehen keine Daten verloren, falls
der Strom ausfallt, bevor das Fax weiter-
geleitet wurde, oder falls Probleme am
Empfangergerat auftreten. Die Funktion
Kontrol | dr. : Ei n kann nicht ausge-
fuhrt werden, wenn die Faxvorschau ein-
geschaltet ist.

* Bei einem Stromausfall bleiben die im Ge-
rat gespeicherten Faxe ca. 24 Stunden er-
halten.

* Wenn Ihnen ein Farbfax gesendet wird,
druckt das Gerat das Farbfax aus, leitet es
jedoch nicht an die programmierte Ruf-
nummer weiter.

m Dricken Sie Stopp.



Fax-speicherung

Wenn Sie die Faxspeicherung eingeschaltet
haben, speichert das Gerat automatisch alle
empfangenen Faxe. Sie konnen dann mitden
Fernabfrage-Funktionen alle empfangenen
Faxe per Telefon oder Handy an ein anderes
Faxgerat Gbergeben.

Wenn die Faxspeicherung gewabhlt ist, wird
automatisch eine Kopie der empfangenen
Faxe vom Gerat ausgedruckt.

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V¥, bis Fax angezeigt
wird.

Dricken Sie Fax.

Driicken Sie A oder V, bis
Enpf angsei nst . angezeigt wird.

Driicken Sie Enpf angsei nst .

Driicken Sie A oder V, bis
Spei cher enpf . angezeigt wird.

Drucken Sie Spei cher enpf .

Driicken Sie Fax spei chern.

OO0 ©0 0606 ©O

Driicken Sie Stopp.

Hinweis

Farbfaxe kdnnen nicht gespeichert wer-
den. Wenn lhnen ein Farbfax gesendet
wird, druckt das Gerét das Farbfax aus.

Fax empfangen

PC-Faxempfang
(Werbefax-Ldschfunktion)

Wenn Sie den PC-Faxempfang einschalten,
speichert das Gerat alle empfangenen Faxe
und sendet sie automatisch zum angeschlos-
senen PC. So konnen Uber das Gerat emp-
fangene Faxe am PC angesehen und
verwaltet werden.

Auch wenn der PC z. B. Uber Nacht oder am
Wochenende ausgeschaltet ist, werden an-
kommende Faxe vom Gerat weiter empfan-
gen und gespeichert. Im Display wird die Zahl
der gespeicherten empfangenen Faxe ange-
zeigt.

Sobald der PC und die Anwendung zum
PC-Faxempfang wieder gestartet wurden,
Ubertragt das Geréat die Faxe automatisch
zum PC.

Um empfangene Faxe zum PC zu Ubertra-
gen, muss die Software fur den PC-Faxemp-
fang auf dem PC gestartet sein. (Weitere
Informationen finden Sie unter PC-Faxemp-
fang auch bei ausgeschaltetem PC (Werbe-
fax-Loschfunktion) im Software-Handbuch
auf der CD-ROM.)

Wenn Sie Kontrol | dr. : Ei n wahlen,
druckt das Gerat das Fax auch aus.

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V¥, bis Fax angezeigt
wird.

Dricken Sie Fax.

Driicken Sie A oder V, bis
Enpf angsei nst . angezeigt wird.

Driicken Sie Enpf angsei nst .

Driicken Sie A oder V, bis
Spei cher enpf . angezeigt wird.

Dricken Sie Spei cher enpf .
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Drucken Sie PC Faxenpf ang.
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Driicken Sie <USB> oder wahlen Sie
den PC, zu dem die Faxe gesendet wer-
den sollen.

Dricken Sie CK.

Dricken Sie Kontrol I dr. : Ei n oder
Kontrol |l dr. : Aus.

Driicken Sie Stopp.

E// Hinweis

50

Der PC-Faxempfang wird unter Mac OS®
nicht unterstitzt.

Damit Sie den PC-Faxempfang einschal-
ten kdnnen, muss am PC die MFL-Pro
Suite installiert sein. Vergewissern Sie
sich, dass Ihr Gerét mit dem PC verbun-
denund der PC eingeschaltetist. (Weitere
Informationen finden Sie unter PC-Fax-
empfang auch bei ausgeschaltetem PC
(Werbefax-Loschfunktion) im Software-
Handbuch auf der CD-ROM.)

Bei einem Stromausfall bleiben die im Ge-
rat gespeicherten Faxe etwa 24 Stunden
erhalten. Wenn Sie Kontrol I dr. : Ei n
wéhlen, werden die Faxe auch ausge-
druckt, damit bei langeren Stromunterbre-
chungen vor der Ubertragung zum PC
keine Daten verloren gehen.

Falls eine Fehlermeldung im Display er-
scheint und das Gerat empfangene Faxe
nicht drucken kann, kénnen Sie den PC-
Faxempfang verwenden, um die Faxe
zum PC zu ubertragen. (Weitere Informa-
tionen dazu finden Sie unter Fehler- und
Wartungsmeldungen auf Seite 147.)

Wenn lhnen ein Farbfax gesendet wird,
druckt das Gerat das Farbfax aus, sendet
es jedoch nicht an Ihren PC weiter.

Anderen PC fur den PC-Faxempfang
auswahlen
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Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V¥, bis Fax angezeigt
wird.

Dricken Sie Fax.

Driicken Sie A oder V, bis
Enpf angsei nst . angezeigt wird.

Driicken Sie Enpf angsei nst .

Driicken Sie A oder V, bis
Spei cher enpf . angezeigt wird.

Dricken Sie Spei cher enpf .
Drucken Sie PC Faxenpf ang.

Driicken Sie <USB> oder wahlen Sie
den PC, zu dem die Faxe gesendet wer-
den sollen.

Driicken Sie OK.

Dricken Sie Kontrol I dr. : Ei n oder
Kontrol |l dr. : Aus.

Driicken Sie Stopp.



Speicherempfang-
Funktionen ausschalten
Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V¥, bis Fax angezeigt
wird.

Dricken Sie Fax.

Driicken Sie A oder V, bis
Enpf angsei nst . angezeigt wird.

Driicken Sie Enpf angsei nst .

Driicken Sie A oder V, bis
Spei cher enpf . angezeigt wird.

Drucken Sie Spei cher enpf .
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Dricken Sie Aus.

@ Dricken Sie Stopp.

Hinweis

Falls sich noch empfangene Faxe im
Speicher des Gerates befinden, erscheint
eine Meldung im Display. (Siehe Speiche-
rempfang-Funktion wechseln

auf Seite 51.)

Fax empfangen

Speicherempfang-Funktion
wechseln

Wenn sich beim Einstellen einer anderen
Speicherempfang-Funktion noch empfange-
ne Faxe im Speicher befinden, erscheint eine
der folgenden Meldungen im Display:

B A|le Faxe | 6sch?
B Al |le Faxe druck?

* Wenn Sie Ja drucken, werden die
Faxe im Speicher geléscht bzw. ge-
druckt, bevor die Einstellung geéndert
wird. Wenn bereits ein Kontrolldruck
angefertigt wurde, wird das Fax nicht
noch einmal ausgedruckt.

* Wenn Sie Nei n drucken, werden die
Faxe im Speicher weder geléscht noch
gedruckt und die Einstellung wird nicht
geandert.

Wenn Sie zum PC Faxenpf ang wechseln
(von der Funktion [Fax weiterl eiten
oder Fax spei cher n]) und sich noch emp-
fangene Faxe im Speicher befinden, wahlen
Sie mit A oder ¥ den PC oder den USB-An-
schluss.

Im Display erscheint:
B Fax an PC send.?

* Wenn Sie Ja drucken, werden die
Faxe zum PC ubertragen, bevor die
Einstellung gedndert wird. Es erscheint
nun die Frage, ob die Kontrolldruck-
Funktion eingeschaltet werden soll.
(Weitere Informationen dazu finden
Sie unter PC-Faxempfang (Werbefax-
Léschfunktion) auf Seite 49.)

* Wenn Sie Nei n dricken, werden die
Faxe weder zum PC Ubertragen noch
geldscht und die Einstellung wird nicht
geéndert.
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Faxvorschau
(nur far Schwarzweil3-
Faxe)

Vorschau eines empfangenen
Faxes ansehen

Sie kdbnnen empfangene Faxe im Display an-
sehen, indem Sie die Schaltflache

Vor schau des Displays driicken. Wenn das
Gerat nicht mit einer anderen Funktion be-
schéftigt ist, erscheint beim Empfang eines
Faxes eine Popup-Meldung im Display.

Faxvorschau einschalten
Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V¥, bis Fax angezeigt
wird.

Dricken Sie Fax.

Driicken Sie A oder V, bis
Enpf angsei nst . angezeigt wird.

Driicken Sie Enpf angsei nst .

Driicken Sie A oder V, bis
Faxvor schau angezeigt wird.

Dricken Sie Faxvor schau.
Dricken Sie Ei n.

Im Display erscheint die Meldung, dass
zukunftig empfangene Faxe nicht mehr
ausgedruckt werden.

Driicken Sie Ja.
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Driicken Sie Stopp.
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E// Hinweis

* Wenn die Faxvorschau eingeschaltet ist,
kann das Gerat empfangene Farbfaxe nur
ausdrucken. Sie kdnnen nicht gespeichert
werden.

* Wenn die Faxvorschau eingeschaltet ist,
wird kein Kontrolldruck erstellt, auch wenn
der Kontrolldruck eingeschaltet ist.

Faxvorschau verwenden

Wenn ein Fax empfangen wird, erscheint
eine Popup-Meldung im Display.
(Zum Beispiel: Fax neu 02.)

“ Dricken Sie Vor schau.
Das Display zeigt eine Liste der neu
empfangenen Faxe.

E// Hinweis
Durch Driicken der Schaltflache
Al t e Faxe kdnnen Sie zur Liste der al-
ten Faxe wechseln. Mit Neue Faxe kdn-
nen Sie wieder zur Liste der neuen Faxe
gelangen.

9 Dricken Sie A oder V, bis das Fax, das
Sie ansehen mdchten, angezeigt wird.

9 Dricken Sie auf das Fax, das Sie anse-
hen mochten.

Hinweis

» Bei einem umfangreichen Fax kann es ein
wenig dauern, bis es im Display angezeigt
wird.

» Das Display zeigt die aktuelle Seitennum-
mer und die Gesamtanzahl der Seiten des
Faxes an. Wenn das Fax mehr als 99 Sei-
ten lang ist, wird die Gesamtanzahl der
Seiten als ,XX* angezeigt.



Wenn das Fax im Display angezeigt
wird, driicken Sie Mehr . Die folgenden
Schaltflachen werden nun im Display
angezeigt. Dricken Sie die entspre-
chende Schaltflache, um eine Funktion
auszufuhren.

Schaltflache | Beschreibung

Fax vergroliern

Fax verkleinern

Nach oben oder unten scrollen

Nach links oder rechts scrollen

Fax im Uhrzeigersinn drehen

Fax l6schen

Driicken Sie Ja zur Bestati-
gung.

Zuruck zur vorherigen Seite

Vorwarts zur nachsten Seite

Fax drucken

m |
(o]
>
G Zurlck zur Faxliste
=

Vorschau schlieRen

6 Dricken Sie Stopp.

Fax drucken
a Dricken Sie Faxvor schau.

9 Dricken Sie auf das Fax, das Sie anse-
hen mdchten.

9 Dricken Sie Mehr .

9 Driicken Sie | =5 | (Drucken).

B Wenn das Fax mehrere Seiten lang
ist, gehen Sie zu Schritt @.

B Wenn das Fax eine Seite lang ist, be-
ginnt das Gerat zu drucken. Gehen
Sie zu Schritt @.

Fax empfangen

@ Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:

B Dricken Sie Al | es drucken, um
alle Seiten des Faxes zu drucken.
Gehen Sie zu Schritt @.

® Dricken Sie
Akt . Seite drucken, um die an-
gezeigte Seite zu drucken.

B Driicken Sie
Ab akt. Seite drucken,um
alle Seiten von der angezeigte Seite
bis zur letzten Seite zu drucken.

@ Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:

B Um ein Fax zu l6schen, driicken Sie
Ja.

B Um das Fax im Speicher des Gera-
tes zu behalten, dricken Sie Nei n.

Alle Faxe in der Liste drucken
a Dricken Sie Vor schau.

9 Dricken Sie Mehr .

9 Dricken Sie Al | e drucken.

6 Dricken Sie Stopp.

Alle Faxe in der Liste I6schen
a Dricken Sie Vor schau.
9 Dricken Sie Mehr .

9 Dricken Sie Al | e | 6schen.
Driicken Sie Ja zur Bestétigung.

6 Dricken Sie Stopp.
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Faxvorschau ausschalten

Driicken Sie Vor schau.
Dricken Sie Mehr .

Driicken Sie
Faxvor schau ausschal t en.

Driicken Sie Ja zur Bestétigung.

Wenn sich Faxe im Speicher befinden,
haben Sie folgende Mdglichkeiten:

B Wenn Sie die gespeicherten Faxe
nicht ausdrucken mdchten, driicken
SieWeiter.

Im Display erscheint die Aufforde-
rung, das Léschen der gespeicher-
ten Faxe zu bestatigen.

Dricken Sie Ja zur Bestatigung.

B Wenn Sie alle gespeicherten Faxe
ausdrucken mochten, dricken Sie
Al l e Faxe drucken.

B \Wenn Sie die Faxvorschau nicht
ausschalten mochten, dricken Sie
Abbr echen.

Dricken Sie Stopp.
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Zusatzliche Empfangs-
einstellungen

Automatische Verkleinerung
beim Empfang

Wenn Sie Ei n wéhlen, wird jede Seite eines
empfangenen Faxes automatisch so verklei-
nert, dass sie auf das Papierformat A4, Letter
bzw. Legal passt. Das Gerat berechnet die
passende Verkleinerungsstufe automatisch
entsprechend der Seitengro3e des empfan-
genen Faxes und dem eingestellten Papier-
format. (Siehe Papierformat auf Seite 27.)

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V¥, bis Fax angezeigt
wird.

Dricken Sie Fax.

Driicken Sie A oder V, bis
Enpf angsei nst . angezeigt wird.

Driicken Sie Enpf angsei nst .

Driicken Sie A oder V, bis
Aut o Verkl . angezeigt wird.

Dricken Sie Aut o Ver ki .

Drucken Sie Ei n (oder Aus).

OO0 ©0 0606 ©O

Dricken Sie Stopp.



Fax am Ende eines
Gespraches empfangen
(nur MFC-790CW)

Sie kénnen sich am Ende eines Gespraches
vom Gesprachspartner ein Fax zusenden
lassen, bevor beide Parteien auflegen.

0 Bitten Sie den Sender, die Vorlage ein-
zulegen und die Start- bzw. Sende-Tas-
te seines Gerates zu dricken.

@ Wenn Sie den CNG-Ton des senden-
den Gerates horen (sich langsam wie-
derholende Tone), dricken Sie
Start S/W oder Start Farbe.

9 Dricken Sie Enpf angen, um das Fax
zu empfangen.

9 Legen Sie den Horer wieder auf.

Speicherempfang bei
Papiermangel

Falls die Papierzufuhr wahrend des Emp-
fangs leer wird, erscheint im Display

Papi er pr uf en und die empfangenen
Faxe werden vom Gerat gespeichert. Legen
Sie Papier ein. (Siehe Papier und andere
Druckmedien einlegen auf Seite 10.)

Wenn ein Fax im Speicher des Geréates emp-
fangen wurde, erscheint im Display einen
Meldung (zum Beispiel Fax neu: 01).

Das Gerat empfangt das Fax weiter und spei-
chert die restlichen Seiten, sofern gentigend
Speicherkapazitat zur Verfiigung steht.

Es werden auch alle anschlieRend empfan-
genen Faxe gespeichert, bis die Speicherka-
pazitat erschopft ist. Wenn der Speicher voll
ist, beantwortet das Gerat keine weiteren An-
rufe. Um die im Speicher empfangenen Faxe
auszudrucken, legen Sie Papier in die Pa-
pierzufuhr ein.

Fax empfangen

Gespeicherte Faxe drucken

Wenn die Faxspeicherung eingeschaltet ist,
konnen Sie gespeicherte Faxe wie folgt aus-
drucken lassen. (Siehe Speicherempfang
(nur fur Schwarzweil3-Faxe) auf Seite 48.)

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V¥, bis Fax angezeigt
wird.

Dricken Sie Fax.

Driicken Sie A oder V, bis
Fax drucken angezeigt wird.

Dricken Sie Fax drucken.

Driicken Sie Start S/W.
Dricken Sie Stopp.

Hinweis

Nach dem Ausdruck werden die Faxe im
Speicher geldscht.

QOO 00 O
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Fernabfrage

Sie kbnnen das Gerat von unterwegs mit je-
dem Telefon oder Handy anrufen, um alle
bisher empfangenen und gespeicherten Faxe
an ein anderes Faxgerat weiterzugeben
(Fax-Fernweitergabe) oder um Geréateein-
stellungen zu andern (Fernschaltung).

Zugangscode einstellen

Der Zugangscode erlaubt IThnen den Zugriff
auf die Fernabfrage-Funktionen des Gerates
von unterwegs aus. Bevor Sie die Fernabfra-
ge-Funktionen verwenden kdnnen, muss ein
Zugangscode programmiert werden. Mit dem
werkseitig eingestellten inaktiven Code (---%)
ist keine Fernabfrage moglich.

a Driicken Sie MENU.

9 Dricken Sie A oder V, bis Fax angezeigt
wird.

Driicken Sie Fax.

Driicken Sie A oder V, bis
Zugangscode angezeigt wird.
Dricken Sie Zugangscode.

Q0 00

Geben Sie einen dreistelligen Zugangs-
code Uber die Schaltflachen des
Displays ein. Dazu kdnnen Sie die
Tasten 0 bis 9, * oder # verwenden.
Dricken Sie CK.

,X* des vorprogrammierten Codes kann
nicht verandert werden.)

Hinweis

Verwenden Sie einen anderen Code als
fur die Fernaktivierung (werkseitig * 5 1).
(Siehe Externes Telefon verwenden

auf Seite 64.)

0 Dricken Sie Stopp.

E// Hinweis
Sie kbnnen den Zugangscode jederzeit

andern. Um wieder den werkseitigen inak-
tiven Code (---¥) einzustellen, driicken Sie

in Schritt @ [Lseh. und dann OK.
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Zugangscode verwenden

a Wabhlen Sie Ihr Gerat mit einem Telefon,
Handy oder einem anderen Faxgeréat
an.

9 Wenn lhr Gerat antwortet, geben Sie
den Zugangscode ein (drei Ziffern,
dann x).

9 Anschlie3end zeigt Ihr Gerat durch ein
akustisches Signal an, ob Nachrichten
empfangen wurden:

Hm 1 langer Ton — Faxe

M 2 lange Tone — Gesprochene
Nachrichen

B 3 lange Tone — Gesprochene
Nachrichten und Faxe

m Kein langer Ton — Keine
Nachrichten

9 Ihr Gerat fordert Sie dann durch 2 kurze
Tone auf, einen Befehlscode einzuge-
ben.

Wird innerhalb von 30 Sekunden kein
Befehl eingegeben, unterbricht das Ge-
rat die Verbindung.

Falls Sie einen ungultigen Befehl einge-
ben, héren Sie 3 kurze Tone.

@ Dricken Sie 9 0, um die Fernabfrage zu
beenden.

@ Legen Sie den Horer auf.

E// Hinweis
Falls am Gerat der manuelle Empfang
(Manuel |') eingestelltist, warten Sie nach
dem ersten Klingeln ca. 100 Sekunden
und geben Sie dann den Zugangscode in-
nerhalb von 30 Sekunden ein.



Fernabfrage-Befehle

Fax empfangen

In der folgenden Tabelle sind die verwendbaren Fernabfrage-Befehle aufgelistet. Wenn Sie das
Gerat angerufen und den Zugangscode (3 Ziffern, dann %) eingegeben haben, werden Sie durch
2 kurze Tone aufgefordert, einen Fernabfrage-Befehl einzugeben.

Fernabfrage-Befehle

Verwendung

91 | Gesprochene Nachrichten wieder- Nach einem langen Ton werden die aufgezeichneten ge-
geben sprochenen Nachrichten wiedergegeben.

1 Wiederholen oder Zurtickspringen Um wahrend der Wiedergabe eine Nachricht zu wiederho-
len, dricken Sie 1. Wenn Sie 1 driicken, bevor die Wieder-
gabe begonnen hat, springt das Gerat zur vorherigen
Nachricht zurtck.

2 Vorspringen Sie kdnnen wahrend der Wiedergabe einer Nachricht zur
nachsten Nachricht springen.

9 Wiedergabe abbrechen Beendet die Wiedergabe einer Nachricht.

93 | Alle gesprochenen Nachrichten [6- | Wenn ein langer Ton zu héren ist, wurden alle Nachrichten
schen geldscht. Falls Sie drei kurze Tone horen, konnte nicht ge-
I6scht werden, weil nicht alle Nachrichten abgehort oder
keine Nachrichten aufgezeichnet wurden.
*Beachten Sie, dass dieser Befehl alle gesprochenen
Nachrichten léscht.
94 | Ansagetexte wiedergeben/aufneh-
men
1 Wiedergabe | 1 TAD-Ansage Die gewahlte Ansage wird wiedergegeben. Sie kbnnen die
2 FIT-Ansage Aufnahme mit 9 beenden.
2 Aufnahme | 1 TAD-Ansage Nach einem langen Ton kénnen Sie die gewéhlte Ansage
2 FIT-Ansage aufsprechen. Die neue Ansage wird wiedergegeben. Sie
kénnen die Aufnahme mit 9 beenden.
95 | Fax-Weiterleitung und Faxspeiche-

rung

1 Ausschalten Sie kdnnen Aus wahlen, nachdem Sie alle gespeicherten
Nachrichten abgerufen bzw. geléscht haben.

2 Fax-Weiterleitung ein Wenn ein langer Ton zu horen ist, wurde die Anderung

4 Nr. fur Fax-Weiterleitung durchgefuhrt. Falls Sie drei kurze Tone héren, wurde die

_ - Anderung nicht angenommen (z. B. weil die Rufnummer

6 Faxspeicherung einschalten fiir die Weiterleitung nicht programmiert ist). Nach Eingabe
von 4 kénnen Sie die Rufnummer programmieren. (Siehe
Nummer fir die Fax- Weiterleitung andern auf Seite 58.)
Dadurch wird die Fax-Weiterleitung automatisch einge-
schaltet.

96 Fax-Fernweitergabe

2 Alle Faxe weitergeben

Geben Sie die Nummer des Faxgerates ein, das die ge-
speicherten Faxe empfangen soll. (Siehe Fax-Fernweiter-
gabe auf Seite 58.)

3 Alle empfangenen und gespeicher-
ten Faxe l6schen

Wenn Sie einen langen Ton héren, wurden die empfange-
nen und gespeicherten Faxe geldscht.
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Fernabfrage-Befehle Verwendung
97 | Empfangsstatus prifen
1 Fax Sie kdnnen Uberprifen, ob Ihr Gerdt Faxe oder gesproche-

2 Gesprochene Nachricht

ne Nachrichten empfangen hat. Wenn ja, hdren Sie einen
langen Ton, andernfalls sind drei kurze Téne zu héren.

98 Empfangsmodus andern

1 Anrufbeantworter
2 Fax/Tel
3 Nur Fax

Wenn Sie einen langen Ton héren, konnte der Empfangs-
modus geandert werden.

90 Beenden

Driicken Sie 9 0, um Funktion zu beenden. Warten Sie auf
den langen Ton und legen Sie dann den Horer auf.

Fax-Fernweitergabe

Sie kdnnen Ihr Gerat von jedem Telefon oder
Handy aus anrufen und die dort empfange-
nen und gespeicherten Faxe an ein anderes
Faxgerat weitergeben. Zur Verwendung die-
ser Funktion muss die Faxspeicherung ein-
geschaltet sein.

0 Wabhlen Sie die Rufnummer des Gera-
tes.

@ Wenn lhr Gerat antwortet, geben Sie
den Zugangscode ein (3 Ziffern,
dann x%). Wenn Sie einen langen Ton
horen, hat das Gerat Dokumente emp-
fangen und gespeichert.

9 Warten Sie, bis Sie 2 kurze Toéne horen,
und geben Sie dann 9 6 2 ein.

9 Warten Sie auf den langen Ton. Geben
Sie dann die Nummer des Faxgeréates
(bis zu 20 Stellen), an das die Faxe ge-
sendet werden sollen, und abschlie-
Rend # # ein.

Hinweis

Die Tasten * und # kdnnen zur Eingabe
von Nummern nicht verwendet werden.
Sie kénnen jedoch durch Driicken der
Taste # eine Wahlpause eingeben.

@ Wenn Sie den Signalton des Gerates
hdren, legen Sie den Horer auf. Das Ge-
rat ruft nun die angegebene Faxnummer
an und sendet die empfangenen Faxe.
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Nummer fiur die Fax-
Weiterleitung andern

Sie kdnnen das Gerat anrufen, die Rufnum-
mer andern, an die Faxe weitergeleitet wer-
den sollen, und die Fax-Weiterleitung
einschalten.

0 Wabhlen Sie lhre Faxnummer mit einem
Telefon oder Handy.

@ Wenn lhr Gerat antwortet, geben Sie
den Zugangscode ein (3 Ziffern,
dann x%). Wenn Sie einen langen Ton
horen, hat das Gerat Dokumente emp-
fangen und gespeichert.

9 Warten Sie, bis Sie 2 kurze Téne hdren,
und geben Sie dann 9 5 4 ein.

9 Warten Sie auf den langen Ton. Geben
Sie dann die Nummer des Faxgerates
(bis zu 20 Stellen), an das die Faxe wei-
tergeleitet werden sollen, und abschlie-
Rend # # ein.

E// Hinweis
Die Tasten * und # kbnnen zur Eingabe
von Nummern nicht verwendet werden.
Sie kénnen jedoch durch Driicken der
Taste # eine Wahlpause eingeben.

@ Dricken Sie 9 0, um die Fernabfrage zu
beenden.

@ Wenn Sie den Signalton des Gerates
hdren, legen Sie den Horer auf.




Telefonieren

Telefonate kdnnen tber den Horer des Gera-
tes, den schnurlosen Horer (MFC-990CW),
die Freisprecheinrichtung oder ein externes
Telefon gefuihrt werden. Sie kénnen die Ruf-
nummer manuell anwéhlen oder die gespei-
cherten Rufnummern verwenden.

E// Hinweis
Wenn Sie ein MFC-990CW besitzen, lesen

Sie bitte auch das Benutzerhandbuch fir
DECT™-Horer BCL-D70.

Anrufen

“ Zum Anrufen haben Sie die folgenden
Moglichkeiten:

B Nehmen Sie den Hoérer ab
(nur MFC-790CW).

B Driicken Sie Freisprechen.

9 Warten Sie, bis Sie den Wahlton horen
und geben Sie dann die Rufnummer mit
den Zifferntasten ein oder driicken Sie
Kur zwahl .

9 Wenn Sie Freisprechen gedriickt ha-
ben, sprechen Sie klar und deutlich in
Richtung des Mikrofons Y.

6 Um ein Telefonat zu beenden, haben
Sie die folgenden Mdglichkeiten:

B Legen Sie den Horer auf
(nur MFC-790CW).

B Driicken Sie Freisprechen.

Telefon und externe Gerate

Telefonanrufe mit der Frei-
sprecheinrichtung annehmen

Wenn das Gerét klingelt, kdnnen Sie einen
Anruf durch Driicken der Taste Freispre-
chen am Geréat annehmen. Sprechen Sie
dann klar und deutlich in Richtung des Mikro-

fons &. Am Ende des Gesprachs driicken Sie
noch einmal Freisprechen, um aufzulegen.

E// Hinweis
Falls die Verbindung schlecht ist, hort der
Gespréchspartner ihre Stimme eventuell
hallend. Sie kénnen dann den Hérer ab-
nehmen, um das Gesprach weiter zu fiih-
ren, oder das Gespréch beenden und
erneut anrufen.

Stummschaltung

Far MFC-790CW

“ Dricken Sie Loschen/Stumm zur
Stummschaltung eines Gesprachs.
Sie kbénnen den Horer auflegen, ohne
dass die Verbindung unterbrochen wird.

9 Um die Stummschaltung wieder aufzu-
heben, nehmen Sie den Hérer des Ge-
rates ab oder driicken Sie
Freisprechen.

Hinweis

Sie kbnnen den Horer eines externen Te-
lefons abheben und weitersprechen, ohne
dass die Stummschaltung am Gerat auf-
gehoben wird.
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Far MFC-990CW

0 Wenn Sie den Anruf durch Driicken der
Taste Freisprechen am Geréat ange-
nommen haben, dricken Sie am Gerat
Stumm/Intern zur Stummschaltung des
Gespraches.

9 Um die Stummschaltung wieder aufzu-
heben, dricken Sie Freisprechen am
Gerat.

Hinweis

Sie kdnnen den Horer eines externen Te-
lefons abheben und weitersprechen, ohne
dass die Stummschaltung am Gerat auf-
gehoben wird.

Tempordar zur Tonwabhl
umschalten

Wenn lhr Telefonnetz mit dem &lteren Puls-
wahlverfahren arbeitet, kbnnen Sie temporér
von der Pulswahl zur Tonwahl (MFV) um-
schalten. Das Tonwahlverfahren wird z. B.
zur Abfrage eines Anrufbeantworters und zur
Verwendung von Telefondiensten benétigt,
bei denen Sie Ziffern zur Auswahl von Funk-
tionen eingeben mussen.

0 Dricken Sie am Gerat Freisprechen.

@ Dricken Sie am Gerat #. Alle danach
eingegebenen Ziffern werden als Tonsi-
gnal Ubertragen.

Wenn Sie auflegen, wird wieder zur Pulswabhl
umgeschaltet.
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Automatische Fax/Telefon-
Schaltung (F/T-Modus)

Wenn der F/T-Modus eingestellt ist, gibt das
Gerat bei einem Telefonanruf das F/T-Klin-
geln aus (Doppelklingeln), um Sie ans Tele-
fon zu rufen.

Falls Sie sich in der Nahe des Geréates befin-
den, kdnnen Sie den Horer abheben, den
schnurlosen Horer abheben oder Freispre-
chen dricken, um den Anruf anzunehmen.

Fax/Telefon-Schaltung im
Stand-by-Fax-Modus

Wenn sich das Gerat im Stand-by-Fax-Mo-
dus befindet, kdnnen Sie Faxe empfangen,
sofern die Funktion Stand-by-Fax auf
Faxenpf ang: Ei n eingestellt ist. (Siehe
Stand-by-Fax-Einstellungen auf Seite 24.)

MFC-790CW:

Wenn der F/T-Modus eingestellt ist und das
Gerat das F/T-Klingeln (Doppelklingeln) aus-
gibt, um Sie ans Telefon zu rufen, kénnen Sie
den Anruf nur durch Abheben des Horers am
Gerat annehmen.

Bevor das F/T-Klingeln zu héren ist, kdnnen
Sie den Anruf auch mit einem externen Tele-
fon annehmen.

MFC-990CW:

Stellen Sie den Kl i ngel t on auf Ei n, um
Klingelzeichen zu héren, wenn Sie einen An-
ruf erhalten. (Siehe Stand-by-Fax-Einstellun-
gen auf Seite 24.)

Wenn am Gerét der Fax/Tel-Modus einge-
stellt ist und das Gerét klingelt, kbnnen Anru-
fe nur Uber ein externes Telefon
angenommen werden.



Telefondienste

Das Geréat unterstutzt die Anrufer-Kennung,
wenn Sie einen entsprechenden Dienst bei
Ihrer Telefongesellschaft gebucht haben.

Wenn an der Telefonleitung, an der das Ge-
rat angeschlossen ist, auch andere Dienste
ausgefihrt werden, wie Voice Mail, Anklop-
fen, die Anruf-Erkennung, Auftragsdienste
oder Alarmsysteme, kann dies eventuell Pro-
bleme beim Senden und Empfangen von Fa-
xen verursachen.

Anrufer-Kennung

Mit dieser Funktion kdnnen Sie den von vie-
len Telefongesellschaften angebotenen
Dienst zur Anzeige der Anrufer-Kennung ver-
wenden. Detaillierte Informationen dazu er-
halten Sie bei Ihrer Telefongesellschaft.
Dieser Dienst zeigt wahrend des Klingelns
die Rufnummer bzw. wenn verfligbar den Na-
men des Anrufers im Display an.

Die Rufnummern der Anrufer werden im Ge-
rat gespeichert. Sie kbnnen diese verwen-
den, um zurlickzurufen, ein Dokument zu
senden, die Rufnummer zu den Kurzwahl-
nummern hinzufigen oder aus dem Speicher
I6schen. (Siehe Anruferliste auf Seite 67.)

Nach wenigen Klingelzeichen wird die Ruf-
nummer des Anrufers (bzw. falls verfigbar
der Name) im Display angezeigt. Sobald Sie
den Anruf annehmen, wird die Kennung aus-
geblendet. Sie bleibt aber im Gerat gespei-
chert.

B Es werden die ersten 20 Zeichen der
Nummer (oder des Namens) angezeigt.

B Wenn statt der Kennung die Anzeige
Kenn unbek. erscheint, kam der Anruf
aus einem Bereich au3erhalb der Reich-
weite des gemieteten Service.

B Wenn statt der Kennung die Anzeige
Kenn gesperrt erscheint, wird auf
Wunsch des Anrufers seine Kennung
nicht Gbertragen.

Telefon und externe Geréate

Sie kénnen eine Liste der gespeicherten An-
rufer-Kennungen ausdrucken. (Siehe Bericht
oder Liste ausdrucken auf Seite 80.)

E// Hinweis
Der Dienst zur Anzeige der Anrufer-Ken-
nung kann je nach Telefongesellschaft
unterschiedlich sein. Fragen Sie lhren zu-
standigen Anbieter nach weiteren Infor-
mationen.

Anrufer-Kennung einschalten

Wenn die Anrufer-Kennung fur lhre Telefon-
leitung zur Verfigung steht, sollten Sie fur

diese Funktion am Gerét die Einstellung Ei n
wahlen, damit die Telefonnummer des Anru-
fers beim Klingeln im Display angezeigt wird.

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V¥, bis Fax angezeigt
wird.

Dricken Sie Fax.

Driicken Sie A oder V¥, bis Extr as
angezeigt wird.

Dricken Sie Extr as.
Dricken Sie Anr uf er - Kenn.

Dricken Sie Ei n (oder Aus).

000 00 O

Driicken Sie Stopp.
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Anschlussart

Fir den Betrieb des Gerates in einer Neben-
stellenanlage oder ISDN-Anlage missen Sie
wie folgt die entsprechende Anschlussart

Driicken Sie MENU.

Dricken Sie A oder V, bis
I nbet ri ebnahnme angezeigt wird.

Dricken Sie | nbet ri ebnahne.

Anschl ussart angezeigt wird.
Driicken Sie Anschl ussart.

Driicken Sie Nebenstel | e, | SDN
(oder Nor mal ).

Driicken Sie Stopp.

o
12
L3
9 Dricken Sie A oder V, bis
15
16
7

Nebenstelle und Amtsholung

Ihr Gerat ist werkseitig fur die Installation an
einem Hauptanschluss eingestellt (Nor mal ).
In vielen Buros wird jedoch eine Nebenstel-
lenanlage verwendet. Ihr Gerét kann an die
meisten Nebenstellenanlagen angeschlos-
sen werden. Es unterstitzt die Flash-Funkti-
on, die in den meisten Telefonanlagen zur
Amtsholung oder zum Weiterverbinden ver-
wendet wird. Driicken Sie zur Verwendung
dieser Funktion die Schaltflache R auf dem
Display oder die Taste R auf dem Funktion-
stastenfeld.

Hinweis

Sie kdnnen die Amtsholung durch Driick-
en der Schaltflache R auch als Teil einer
Rufnummer in einem Kurzwahl-Speicher-
platz speichern. Dazu driicken Sie beim
Speichern der Nummern die Taste R, be-
vor Sie die erste Ziffer der Rufnummer
eingeben. Es erscheint ,!“ im Display. Sie
brauchen dann zur Amtsholung vor dem
Anwahlen der gespeicherten Rufnummer
nicht mehr die Taste R zu drucken.
(Siehe Rufnummern speichern

auf Seite 68.) Rufnummern, die mit Amts-
holung (R) gespeichert sind, lassen sich
nur verwenden, wenn als Anschlussart
Nebenstelle eingestellt ist.
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Externen Anrufbeant-
worter anschliel3en

Sie kénnen einen externen Anrufbeantworter
zusammen mit lhrem Gerat anschliel3en.
Wenn Sie den externen Anrufbeantworter
einschalten, nimmt dieser alle Anrufe an. lhr
Gerat prift dann, ob der Rufton (CNG) eines
anderen Faxgerates zu horen ist. Wenn ja,
Ubernimmt es den Anruf und empfangt das
Fax. Falls kein CNG-Ton zu héren ist, wird
das Gerat nicht aktiv und der Anrufer kann
eine Nachricht hinterlassen.

Der Anrufbeantworter muss den Anruf inner-
halb von 4 Klingelzeichen annehmen. Wir
empfehlen jedoch, den Anrufbeantworter so
einzustellen, dass er den Anruf nach 2 Klin-
gelzeichen annimmt. Das Gerat kann den
CNG-Ton nicht héren, bevor der Anrufbeant-
worter den Anruf angenommen hat. Nach vier
Klingelzeichen bleiben dem Gerat nur noch
8 bis 10 Sekunden, um den CNG-Ton zu er-
mitteln und alle notwendigen Informationen
mit dem sendenden Gerat auszutauschen.
Beachten Sie bei der Aufnahme des Ansage-
textes genau die Hinweise in diesem Kapitel.
Sie sollten die gebuhrenfreie Statusinfo (Toll
Saver) des Anrufbeantworters nicht verwen-
den, wenn dabei funf Klingelzeichen Uber-
schritten werden.

E// Hinweis
Wenn Sie nicht alle gesendeten Faxe
empfangen, sollten Sie die Anzahl der
Klingelzeichen verringern, nach der der
externe Anrufbeantworter antwortet.

1 Externer Anrufbeantworter

Wenn der Anrufbeantworter einen Anruf an-
nimmt, wird im Display Tel ef on (extern)
angezeigt.



O Nicht maglich

SchlieBen Sie den Anrufbeantworter
NICHT an eine andere Buchse derselben
Telefonleitung an.

Anschlie3en und einstellen

Nachdem Sie den externen Anrufbeantworter
wie in der vorherigen Abbildung gezeigt an-
geschlossen haben, gehen Sie wie folgt vor:

0 Stellen Sie den externen Anrufbeant-
worter so ein, dass er Anrufe nach
1 bis 2 Klingelzeichen annimmt. (Die an
Ihrem Gerat eingestellte Klingelanzahl
wird ignoriert.)

9 Nehmen Sie am externen Anrufbeant-
worter eine Ansage auf (siehe nachsten
Abschnitt).

9 Stellen Sie den Anrufbeantworter so ein,
dass er zum Annehmen von Anrufen be-
reit ist.

9 Stellen Sie am Gerat den Empfangsmo-
dus Manuel | ein und schalten Sie die
Fax-Erkennung ein. (Siehe Empfangs-
modus wahlen auf Seite 44.)

Telefon und externe Geréate

Ansage des externen
Anrufbeantworters

Bei der Aufnahme dieser Ansage ist die zeit-
liche Abfolge wichtig.

0 Starten Sie die Aufnahme und beginnen
Sie erst nach ca. 5 Sekunden zu spre-
chen. (Diese 5 Sekunden ermdglichen
es dem Geréat, den CNG-Ton vor Beginn
der Ansage zu erkennen und zum Emp-
fang umzuschalten.)

9 Sprechen Sie eine kurze Ansage (bis zu
20 Sekunden) auf.

E// Hinweis
Die Ansage sollte mit einer Sprechpause
von ca. 5 Sekunden beginnen. Wahrend
der Ansage kann das Geratden CNG-Ton
aufgrund von Resonanzen oder einer lau-
ten Stimme eventuell nicht erkennen. Sie
kénnen auch zuerst versuchen, ob der Fa-
xempfang ohne die Pause funktioniert.
Falls jedoch Probleme auftreten, sollten
Sie die Ansage neu aufsprechen und da-
bei mit einer Pause von 5 Sekunden be-
ginnen.

Anschluss an einer
Nebenstellenanlage

Wir empfehlen, die Firma, die die Nebenstel-
lenanlage installiert hat, Ihr Gerat anschlie-
3en zu lassen. Wenn alle Anrufe in einer
Telefonzentrale angenommen werden, sollte
der Empfangsmodus Manuel | eingestellt
werden.

Es kann nicht garantiert werden, dass das
Gerat in allen Nebenstellenanlagen arbeitet.
Falls Probleme beim Senden oder Empfan-
gen von Faxen auftreten, wenden Sie sich
bitte zuerst an die Firma, die Ihre Nebenstel-
lenanlage installiert hat.

Hinweis

Vergewissern Sie sich, dass als An-
schlussart ,Nebenstelle* gewahlt ist.
(Siehe Anschlussart auf Seite 62.)
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Externes Telefon

Externes Telefon anschliel3en

Sie kdnnen ein externes Telefon wie unten
gezeigt anschliel3en.

1 Externes Telefon

Wenn Sie ein externes Telefon verwenden,
wird im Display Tel ef on (extern) ange-
zeigt.

Hinweis

Benutzen Sie nur ein externes Telefon mit
einem Kabel, das nicht langer als 3 m ist.

Externes Telefon verwenden

Externes Telefon verwenden

Wenn Sie einen Faxanruf mit einem externen
Telefon angenommen haben, kdnnen Sie
das Fax zum Gerat leiten, indem Sie den
Fernaktivierungs-Code (werkseitig * 5 1) ein-
geben. Das Fax wird dann empfangen.

Wenn Sie einen Anruf annehmen und
sich niemand meldet:

Wahrscheinlich wird Ihnen ein Fax gesendet.

Driicken Sie * 5 1 und warten Sie, bis Sie den
Faxton horen oder im Display Enpf angen
angezeigt wird. Legen Sie dann auf.

Hinweis

Sie kdnnen auch die automatische Fax-

Erkennung verwenden, damit das Gerét

Faxe automatisch empfangt. (Siehe Fax-
Erkennung auf Seite 47.)
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Externes schnurloses Telefon
verwenden
(nur MFC-790CN)

Wenn die Basisstation eines schnurlosen Te-
lefons an derselben Telefonleitung wie das
Gerat angeschlossen ist (siehe Externes Te-
lefon auf Seite 64), ist es oft einfacher, den
Anruf wahrend der normalen Klingelzeichen
anzunehmen.

Wenn Sie warten, bis das Gerat den Anruf
annimmt, missen Sie zum Gerat gehen und
dort Freisprechen driicken, um das Ge-
sprach zum schnurlosen Telefon umzuleiten.

Fernaktivierungs-
Code verwenden

Fernaktivierungs-Code

Wenn Sie einen Faxanruf Gber ein extern an-
geschlossenes Telefon angenommen haben,
kénnen Sie den Faxempfang aktivieren, in-
dem Sie am Telefon den Fernaktivierungs-
Code (werkseitig * 5 1) eingeben. Warten
Sie, bis der Faxton (Zirpen) zu héren ist und
legen Sie dann den Hoérer auf. (Siehe Fax-Er-
kennung auf Seite 47.) Bitten Sie den Anru-
fer, die Taste Start an seinem Geréat zu
dricken, um lhnen das Dokument zu senden.



Fernaktivierung einschalten und
Code andern

Zur Verwendung des Fernaktivierungs-Co-
des muss die Fernaktivierung eingeschaltet
sein. Der werkseitig programmierte Fernakti-
vierungs-Code ist ¥ 5 1. Sie kbnnen den
werkseitigen Code durch einen anderen
Code ersetzen.

a Driicken Sie MENU.

9 Dricken Sie A oder V¥, bis Fax angezeigt
wird.

9 Dricken Sie Fax.

9 Dricken Sie A oder V, bis
Enpf angsei nst . angezeigt wird.

@ Dricken Sie Enpf angsei nst .

@ Dricken Sie A oder V, bis
Fer nakt . - Code angezeigt wird.

0 Dricken Sie Fer nakt . - Code.
@ Dricken Sie Ei n (oder Aus).

@ Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:

B Wenn Sie den Fernaktivierungs-
Code andern mdchten, geben Sie ei-
nen neuen Code ein.

Driicken Sie OK und gehen Sie zu
Schritt @.

B Wenn Sie den Fernaktivierungs-
Code nicht &ndern méchten, driicken
Sie OK und gehen Sie zu Schritt @.

@ Dricken Sie Stopp.

Telefon und externe Geréate

E// Hinweis

» Wenn zum Beispiel bei der Fernabfrage
Ihres externen Anrufbeantworters die Ver-
bindung stets unterbrochen wird, sollten
Sie einen anderen Fernaktivierungs-Code
einstellen. Der Code kann die folgenden
Zeichen enthalten: 0 bis 9, *, #.

* In einigen Nebenstellenanlagen kann der
Fernaktivierungs-Code eventuell nicht
richtig funktionieren.
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speichern

Rufnummer wahlen

Manuell wahlen

Geben Sie alle ziffern der Rufnummer mit
den Zifferntasten ein.

Kurzwahl

“ Dricken Sie Kur zwahl .

9 Wabhlen Sie die gewunschte Rufnum-
mer. Sie konnen die Rufnummer auch

alphabetisch suchen, indem Sie [ 4
auf dem Touchscreen dricken.

Hinweis

Wenn im Display Ni cht bel egt! ange-
zeigt wird, wurde unter der eingegebenen
oder ausgewahlten Kurzwahl keine Num-
mer gespeichert.
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Rufnummern wahlen und

Wahlwiederholung

Wenn Sie ein Fax manuell senden und die
gewahlte Nummer besetzt ist, driicken Sie
Wahl-W oder Wahl-W/Pause, und dann
Start Farbe oder Start S/W, um die Nummer
erneut anzuwahlen. Um eine der zuletzt an-
gewahlten Nummern noch einmal zu wahlen,
driicken Sie Wahl-W oder Wahl-W/Pause
und wahlen die gewtinschte Nummer in der
Liste der 30 zuletzt gewéahlten Nummern aus.

Wahl-W oder Wahl-W/Pause kann nur ver-
wendet werden, wenn die Nummer eingege-
ben wurde. Beim automatischen Senden
eines Faxes wahlt das Gerat einen besetzten
Anschluss selbsttatig bis zu 3-mal im Ab-
stand von 5 Minuten an.

“ Dricken Sie WahI-W oder
Wahl-W/Pause.

9 Dricken Sie die Nummer, die Sie erneut
wahlen mdéchten.

9 Dricken Sie Fax senden.

6 Dricken Sie Start S/W oder
Start Farbe.

Z// Hinweis
Wenn der Direktversand eingeschaltet ist
und Sie das Vorlagenglas verwenden, ist
die automatische Wahlwiederholung nicht
maoglich.



Liste der gewéahlten Nummern

Die 30 zuletzt gewéhlten Rufnummern, die
Sie angerufen haben oder zu denen Sie ein
Fax gesendet haben, werden in der Liste der
gewahlten Nummern gespeichert. Sie kon-
nen eine dieser Rufnummern auswahlen, um
anzurufen, ein Fax zu senden, die Nummer
als Kurzwahl zu speichern oder aus der Liste
zu léschen.

0 Dricken Sie Wahl-W oder
Wahl-W/Pause.
Sie kbnnen auch die Schaltflache
Ver | auf dricken.

@ Dricken Sie die Schaltflache
Gewahl te Nrn.

9 Dricken Sie die gewlinschte Rufnum-
mer.

9 Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:

B Zum Telefonieren driicken Sie
Anr uf en.

B Um ein Fax zu senden, driicken Sie
Fax senden.

Dricken Sie Start S/W oder
Start Farbe.

B Um die Nummer zu speichern,
drucken Sie Mehr und dann
Zu Kur zwahl hi nzuf tgen.

(Siehe Kurzwahl aus der Liste der
gewahlten Nummern speichern
auf Seite 69.)

B Um die Nummer aus der Liste der
gewahlten Nummern zu léschen,
dricken Sie Mehr und dann
Loschen.

Driicken Sie Ja zur Bestatigung.

@ Dricken Sie Stopp.

Rufnummern wéhlen und speichern

Anruferliste

Zur Verwendung dieser Funktion mussen Sie
einen entsprechenden Dienst bei lhrer Tele-
fongesellschaft beantragen. (Siehe Anrufer-
Kennung auf Seite 61.)

Die Rufnummern oder, falls verfluigbar, die
Namen der letzten 30 empfangenen Fax- und
Telefonanrufe werden automatisch in der An-
ruferliste gespeichert. Sie kdnnen diese Liste
ansehen oder aus dieser Liste eine Rufnum-
mer auswahlen, um anzurufen, ein Fax zu
senden, die Nummer als Kurzwahl zu spei-
chern oder aus der Liste zu ldschen.

Ab dem 31. Anruf wird jeweils die alteste
Kennung im Speicher geldscht.

Dricken Sie Ver | auf .
Dricken Sie Anruferliste.

Driicken Sie die Nummer oder den na-
men, die Sie wahlen mochten.

Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:

B Zum Telefonieren driicken Sie
Anr uf en.

B Um ein Fax zu senden, dricken Sie
Fax senden.

Dricken Sie Start S/W oder
Start Farbe.

B Um die Nummer zu speichern,
driicken Sie Mehr und dann
Zu Kur zwahl hi nzuf tgen.
(Siehe Kurzwahl aus der Anruferliste
speichern auf Seite 70.)

B Um die Nummer aus der Anruferliste
zu loschen, driicken Sie Mehr und
dann Loschen.

Dricken Sie Ja zur Bestatigung.
@ Dricken Sie Stopp.

Hinweis

Sie kdnnen auch eine Anruferliste ausdru-
cken.

(Siehe Bericht oder Liste ausdrucken

auf Seite 80.)
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Rufnummern
speichern

Sie kdnnen Rufnummern fur die Kurzwahl
und Rufnummerngruppen zum Rundsenden
eines Dokumentes speichern. Beim Anwéh-
len wird der mit der Nummer gespeicherte
Name im Display angezeigt. Wenn kein
Name gespeichert ist, wird die Rufnummer
angezeigt.

Hinweis

Die gespeicherten Nummern bleiben auch
bei einer Stromunterbrechung erhalten.

Wahlpause

Falls notwendig, driicken Sie Pause oder
Wahl-W/Pause, um eine Pause von 3,5 Se-
kunden zwischen den Ziffern einer Nummer
einzuftigen. Fur Ubersee-Anrufe kdnnen Sie
Pause oder Wahl-W/Pause so oft wie nétig
dricken, um die Pause zu verlangern.

Kurzwahl speichern

Sie kdnnen in 100 zweistelligen Kurz-
wahl-Speicherplatzen jeweils einen Empféan-
gernamen zusammen mit zwei
verschiedenen Nummern speichern

(Fax/ Tel 1: und Fax/ Tel 2:). Diese kon-
nen dann durch Dricken weniger Tasten an-
gewahlt werden. (Zum Beispiel: Driicken Sie
Kur zwahl , die Nummer, die Sie wahlen
mdchten, und Anr uf en.)

0 Dricken Sie Kur zwahl .
@ Dricken Sie Mehr .

9 Dricken Sie Kur zwahl spei chern.
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9 Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:

B Geben Sie Uber die Schaltflachen
des Displays einen Namen
(bis zu 16 Zeichen) ein.

Dricken Sie CK.

(Zur Eingabe von Buchstaben lesen
Sie Texteingabe auf Seite 192.)

B Um die Nummer ohne Namen zu
speichern, driicken Sie nur OK.

@ Geben Sie Uber die Schaltflachen des
Displays die erste Fax- bzw. Telefon-
nummer ein (bis zu 20 Stellen).
Driicken Sie OK.

@ Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:

B Geben Sie Uber die Schaltflachen
des Displays eine zweite Fax- oder
Telefonnummer ein (bis zu 20 Stel-
len).

Dricken Sie OK.

B Wenn Sie keine zweite Nummer
speichern mochten, driicken Sie nur
oK.

e Um zu wahlen, wo die Nummer gespei-
chert werden soll, haben Sie folgende
Maglichkeiten:

B Um den vorgeschlagenen néchstver-
fugbaren Kurzwahl-Speicherplatz zu
bestétigen, dricken Sie OK.

B Um einen anderen Kurzwahl-Spei-
cherplatz zu wahlen, geben Sie tUber
die Schaltflachen des Displays eine
zweistellige Nummer ein.

Dricken Sie OK.

Hinweis

Wenn der von Ihnen gewahlte zweistellige
Kurzwahl-Speicherplatz bereits belegt ist,
kann die Schaltflache OK des Displays
nicht verwendet werden. Wéhlen Sie ei-
nen anderen Speicherplatz.



@ Wenn lhre Einstellungen im Display an-
gezeigt werden, dricken Sie OK zur Be-
statigung.

@ Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:

B Um eine weitere Kurzwahlnummern
zu speichern, gehen Sie zu
Schritt @.

B Um das Speichern abzuschliel3en,
driicken Sie Stopp.

Kurzwahl aus der Liste der ge-
wahlten Nummern speichern

Sie kdnnen auch eine Rufnummer aus der
Liste der gewéahlten Nummern als Kurzwahl
speichern.

0 Dricken Sie Wahl-W oder
Wahl-W/Pause.
Sie kbnnen auch die Schaltflache
Ver | auf dricken.

9 Dricken Sie die Schaltflache
Gewahl te Nrn.

9 Dricken Sie den Namen oder die Num-
mer, die Sie speichern méchten.

9 Dricken Sie Mehr .

@ Driicken Sie
Zu Kur zwahl hi nzuf tgen.

@ Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:

B Geben Sie Uber die Schaltflachen
des Displays einen Namen
(bis zu 16 Zeichen) ein.

Dricken Sie CK.

(Zur Eingabe von Buchstaben lesen
Sie Texteingabe auf Seite 192.)

B Um die Nummer ohne Namen zu
speichern, driicken Sie nur OK.

@ Dricken Sie OK, um die Fax- bzw. Tele-
fonnummer, die Sie speichern méchten,
zu bestatigen.

Rufnummern wéhlen und speichern

@ Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:

B Geben Sie Uber die Schaltflachen
des Displays eine zweite Fax- oder
Telefonnummer ein (bis zu 20 Stel-
len).

Dricken Sie OK.

B Wenn Sie keine zweite Nummer
speichern mochten, driicken Sie nur
oK

@ Um zu wahlen, wo die Nummer gespei-
chert werden soll, haben Sie folgende
Maoglichkeiten:

B Um den nachsten angezeigten ver-
fugbaren Kurzwahl-Speicherplatz zu
bestétigen, dricken Sie CK.

B Um einen anderen Kurzwahl-Spei-
cherplatz zu wahlen, geben Sie tber
die Schaltflachen des Displays eine
zweistellige Nummer ein.

Dricken Sie OK.

Hinweis

Wenn der von Ihnen gewahlte zweistellige
Kurzwahl-Speicherplatz bereits belegt ist,
kann die Schaltflache OK des Displays
nicht verwendet werden. Wéhlen Sie ei-
nen anderen Speicherplatz.

@ Wenn lhre Einstellungen im Display an-
gezeigt werden, driicken Sie CK zur Be-
statigung.

m Dricken Sie Stopp.
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Kurzwahl aus der Anruferliste
speichern

Wenn Sie einen entsprechenden Dienst bei
Ihrer Telefongesellschaft gebucht haben,
konnen Sie mit dieser Funktion die Rufnum-
mern aus der Anruferliste als Kurzwahl spei-
chern. (Siehe Anrufer-Kennung

auf Seite 61.)

Dricken Sie Ver | auf .

Dricken Sie die Schaltflache
Anruferliste.

Driicken Sie die Nummer, die Sie spei-
chern mdchten.

Dricken Sie Mehr .

Driicken Sie
Zu Kur zwahl hi nzuf tgen.

Sie haben die folgenden Mdoglichkeiten:

B Geben Sie Uber die Schaltflachen
des Displays einen Namen
(bis zu 16 Zeichen) ein.

Dricken Sie OK.

(Zur Eingabe von Buchstaben lesen
Sie Texteingabe auf Seite 192.)

@ 60 © ©¢

B Um die Nummer ohne Namen zu
speichern, driicken Sie nur OK.

@ Dricken Sie OK, um die Fax- bzw. Tele-
fonnummer, die Sie speichern méchten,
zu bestétigen.

@ Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:

B Geben Sie Uber die Schaltflachen
des Displays eine zweite Fax- oder
Telefonnummer ein (bis zu 20 Stel-
len).

Dricken Sie CK.

B Wenn Sie keine zweite Nummer
speichern mdchten, driicken Sie nur
oK.
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@ Um zu wahlen, wo die Nummer gespei-
chert werden soll, haben Sie folgende
Madglichkeiten:

B Um den nachsten angezeigten ver-
fugbaren Kurzwahl-Speicherplatz zu
bestétigen, dricken Sie OK.

B Um einen anderen Kurzwahl-Spei-
cherplatz zu wahlen, geben Sie tUber
die Schaltflachen des Displays eine
zweistellige Nummer ein.

Dricken Sie OK.

E// Hinweis
Wenn der von Ihnen gewahlte zweistellige
Kurzwahl-Speicherplatz bereits belegt ist,
kann die Schaltflache OK auf dem Touch-
screen nicht verwendet werden. Wahlen
Sie einen anderen Speicherplatz.

@ Wenn lhre Einstellungen im Display an-
gezeigt werden, dricken Sie OK zur Be-
statigung.

m Dricken Sie Stopp.

Als Kurzwahl gespeicherte
Namen oder Nummern
andern

Sie kdnnen als Kurzwahl gespeicherte Na-
men oder Rufnummern andern.

“ Dricken Sie Kur zwahl .
9 Dricken Sie Mehr .

9 Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:

B Driicken Sie Ander n, um die Namen
bzw. Nummern zu andern.

B Dricken Sie Léschen, um alle Infor-
mationen in einem Kurzwahl-Spei-
cherplatz zu I6schen.

Dricken Sie die Nummer, die Sie 16-
schen mochten.

Drucken Sie OK.
Gehen Sie zu Schritt @.



Driicken Sie die Nummer, die Sie an-
dern mochten.

@

Dricken Sie Name:, Fax/Tell: oder
Fax/Tel2:

@

Sie haben die folgenden Mdoglichkeiten:

B Wenn Sie Name = gewéhlt haben, ge-
ben Sie Uber die Schaltflachen des
Displays einen Namen
(bis zu 16 Zeichen) ein.

(Siehe Texteingabe auf Seite 192.)
Driicken Sie OK.

B Wenn Sie Fax/Tel1: oder
Fax/Tel2: gewahlt haben, geben
Sie uber die Schaltlfachen des Dis-
plays eine neue Nummer
(bis zu 20 Zeichen) ein.

Dricken Sie OK.

Hinweis

So kénnen Sie die gespeicherten Anga-
ben andern:

Um ein Zeichen zu andern, bringen Sie
den Cursor mit € oder » unter dieses Zei-

chen und driicken Sie dann (@ . Geben
Sie das richtige Zeichen ein.

e Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:

B Zum Andern weiterer Einzelheiten
gehen Sie zu Schritt @.

B Driicken Sie OK, um die Funktion ab-
zuschlieRen.

Im Display werden lhre Einzelheiten an-
gezeigt.

@ Um einen weiteren Kurzwahl-Speicher-
platz zu andern, wiederholen Sie die
Schritte @ bis @.

@ Dricken Sie Stopp.

Rufnummern wéhlen und speichern

Rundsende-Gruppen
speichern

Durch das Zusammenfassen gespeicherter
Rufnummern unter einer Kurzwahl brauchen
Sie beim Rundsenden zur Eingabe der Ruf-
nummern nur Kurzwahl, die zweistellige
Kurzwahl, Fax senden und dann Start S/W
zu drucken. Zuerst mussen die Nummern als
Kurzwahl gespeichert werden, danach kon-
nen sie als Rundsende-Gruppe unter einer
anderen Kurzwahl zusammengefasst wer-
den. Jede Gruppe belegt einen Kurzwahl-
Speicherplatz. Sie kdnnen bis zu sechs Grup-
pen speichern oder bis zu 198 Rufnummern
in einer grofRen Gruppe zusammenfassen
(wenn jeweils zwei Rufnummern in jedem
Speicherplatz gespeichert wurden).

(Siehe Kurzwahl speichern auf Seite 68 und
Rundsenden (nur fir Schwarzweil3-Faxe)
auf Seite 37.)

0 Dricken Sie Kurzwahl.
@ Dricken Sie Mehr.

9 Driicken Sie
Rundsende-Gr speichern.

9 Geben Sie Uber die Schaltlfachen des
Displays einen Gruppennamen (bis zu
16 Zeichen) ein.
Driicken Sie OK.

@ Wenn im Display die nachste verfiigba-
re Gruppennummer angezeigt wird, dri-
cken Sie OK zur Bestétigung.

Diese Gruppennummer und der Name
werden automatisch dem néchsten ver-
fugbaren Kurzwahl-Speicherplatz zuge-
wiesen.

@ Fligen Sie weitere Kurzwahlnummern
zu der Rundsende-Gruppe hinzu, indem
Sie die jeweilige Nummer auf dem Dis-
play driicken, so dass ein rotes Hack-
chen erscheint. Dricken Sie OK.
Wenn Sie die Nummern alphabetisch
sortiert anzeigen méchten, dricken

Sie (@A .
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0 Wennim Display der Gruppenname und
die Nummern angezeigt werden, dri-
cken Sie CK zur Bestatigung.

@ Dricken Sie Stopp.

Hinweis

Sie kdnnen ein Rufnummernverzeichnis
ausdrucken lassen. Die Spalte IN GRUP-
PE zeigt, welche Nummern in welcher
Rundsende-Gruppe gespeichert sind.
(Siehe Berichte und Listen auf Seite 80.)

Gruppennamen andern
0 Dricken Sie Kur zwahl .
9 Dricken Sie Mehr .

e Driicken Sie Ander n.

9 Dricken Sie A oder ¥, um den Gruppen-
namen zu wahlen, den Sie andern
mochten.

6 Dricken Sie den Gruppennamen.

@ Dricken Sie Nane: .

0 Geben Sie Uber die Schaltflachen des
Displays einen neuen Namen (bis zu 16
Zeichen) ein.

Driicken Sie OK.

(Siehe Texteingabe auf Seite 192. Zum

Beispiel: NEUE KUNDEN.)

Hinweis

So kénnen Sie die gespeicherten Anga-
ben andern:

Um ein Zeichen zu andern, bringen Sie
den Cursor mit € oder » unter dieses Zei-

chen und driicken Sie dann (@ . Geben
Sie das richtige Zeichen ein.

@ Dricken Sie OK.
@ Dricken Sie Stopp.
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Gruppe l6schen

0 Dricken Sie Kur zwahl .
Driicken Sie Mehr .
Driicken Sie Léschen.

Dricken Sie A oder V, bis die Rundsen-
de-Gruppe, die geldscht werden soll,
angezeigt wird.

Driicken Sie den Gruppennamen.

Dricken Sie CK.

Q0 000

Driicken Sie Stopp.

pd

ummer aus einer Gruppe l6schen
Driicken Sie Kur zwahl .

Driicken Sie Mehr .

Driicken Sie Ander n.

Dricken Sie A oder V, bis die Rundsen-
de-Gruppe, die geédndert werden soll,
angezeigt wird.

Drucken Sie die Rundsende-Gruppe.
Drucken Sie Hi nzu/ Léschen.

Dricken Sie A oder V, bis die Nummer,
die aus der Rundsende-Gruppe ge-
I6scht werden soll, angezeigt wird.

© 000 000 Q

Driicken Sie das Kontrollkastchen der
Nummer, die aus der Rundsende-Grup-
pe geldscht werden soll, um das Hak-
chen zu ldschen.

Dricken Sie OK zur Bestétigung.

Dricken Sie CK.

Driicken Sie Stopp.
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Nachwahlverfahren
(Call-by-Call)

Manchmal méchten Sie vielleicht glnstigere
Tarife anderer Anbieter nutzen. Die Tarife
sind von der Uhrzeit und dem Zielgebiet des
Anrufes abhangig. Zur Verwendung dieser
gunstigeren Tarife kdnnen Sie die Zugriffs-
nummern fur die Vermittlungsdienste
(Call-by-Call) als Kurzwahl speichern. Sie
kénnen auch andere Rufnummern beliebig
aufteilen und unter verschiedenen Kurzwahl-
nummern speichern. Beim Anwahlen kénnen
Sie diese kombinieren oder durch eine manu-
elle Eingabe mit den Zifferntasten erganzen.
(Siehe Kurzwahl speichern auf Seite 68.)

Wenn Sie zum Beispiel ,06424“ unter der
Kurzwahl 03 und ,,7000“ unter der Kurzwabhl
02 gespeichert haben, kdnnen Sie die Num-
mer ,,06424 7000“ wie folgt wahlen:

Dricken Sie Kur zwahl .
Dricken Sie #03.

Dricken Sie Fax senden oder
Anr uf en.

Dricken Sie Kur zwahl .
Dricken Sie #02.

Sie haben die folgenden Mdoglichkeiten:

Q00 ©00Q

B Zum Telefonieren driicken Sie
Anr uf en.

B Um ein Fax zu senden, driicken Sie
Fax senden. Gehen Sie zu
Schritt @.

Dricken Sie Start S/W oder

Start Farbe.

Es wird nun die Rufnummer ,06424
7000" angewahlt.

Rufnummern wéhlen und speichern

Sie kénnen auch gespeicherte Nummern er-
ganzen, z. B. mit einer Durchwabhl, oder Teile
der Nummer manuell ersetzen. Wenn Sie
zum Beispiel die Rufnummer 06424 7000 in
06424 7001 andern mochten, driicken Sie
Kur zwahl , wahlen Sie #03, driicken Sie
Fax senden oder Anr uf en, und geben Sie
mit den Zifferntasten 7001 ein.

E// Hinweis

Sie kdnnen beim Speichern der Rufnum-
mer eine Wahlpause einfigen, wenn zum
Beispiel auf den Wahlton oder ein anderes
Signal gewartet werden muss. Dricken
Sie dazu Pause oder Wahl-W/Pause.
Durch jeden Druck auf diese Taste wird
eine Pause von 3,5 Sekunden eingefigt.
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TAD-Modus fiur inter-
nen Anrufbeantworter

Der interne Anrufbeantworter kann bis zu

99 Nachrichten speichern. Die Nachrichten
werden in der Reihenfolge, in der sie empfan-
gen wurden, gespeichert.

Gesprochene Nachrichten kénnen bis zu

3 Minuten lang sein. Sie kénnen mit den
Fernabfrage-Funktionen von unterwegs ab-
gehort werden (siehe Zugangscode verwen-
den auf Seite 56). Die Anzahl der
Nachrichten, die gespeichert werden kénnen,
hangt davon ab, wieviel Speicher fur andere
Funktionen verwendet wird (zum Beispiel fur
das zeitversetzte Senden oder gespeicherte
Faxe).

Bei einem Stromausfall bleiben die im Gerat
gespeicherten Nachrichten bis zu 24 Stunden
erhalten.

Anrufbeantworter vorbereiten

Bevor Sie den Anrufbeantworter einschalten
kénnen, missen Sie einen Ansagetext
(TAD- Ansage) aufnehmen.

Zum Einschalten des Anrufbeantworter
smissen die folgenden Schritte ausgefuhrt
werden:

€@ 12D-Ansage (TAD- Ansage) aufneh-
men.

9 Anrufbeantworter (TAD-Modus) durch
Dricken der Taste einschalten.
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Ansagen

Ansage aufnehmen

Es kdnnen zwei verschiedene Ansage-Arten
aufgenommen werden:

B TAD- Ansage

Diese Ansage wird wiedergegeben, wenn
ein Telefonanruf angenommen wird. Der
Anrufer hat die Méglichkeit, eine Nach-
richt zu hinterlasssen.

B F/ T- Ansage

Diese Ansage wird wiedergegeben, wenn
der Fax/Tel-Modus eingeschaltet ist und
ein Telefonanruf angenommen wird. Der
Anrufer kann keine Nachricht hinterlas-
sen. Siehe F/T-Ansage auf Seite 75.

Die Ansage muss kirzer als 20 Sekunden
sein.

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V¥, bis Fax angezeigt
wird.

Dricken Sie Fax.

Driicken Sie A oder V, bis
Anr uf b. - Ei nst. angezeigt wird.

Dricken Sie Anr uf b. - Ei nst .

Driicken Sie Ansaget ext e.
Im Display erscheint die Aufforderung,
eine Ansage zu wahlen.

Drucken Sie TAD- Ansage oder
F/ T- Ansage.

© @ ©0 006 ©6O

Dricken Sie Auf nehnen.



@ Um eine Ansage aufzunehmen, haben
Sie die folgenden Mdglichkeiten:

B MFC-790CW:

Nehmen Sie den Hoérer des Gerates
ab und sprechen Sie die Ansage auf.
Legen Sie den Horer wieder auf, um
die Aufnahme zu beenden.

B MFC-990CW:

Benutzen Sie das Mikrofon Q des
Gerates, um lhre Ansage aufzuneh-
men. Dricken Sie Stopp, um die
Aufnahme zu beenden.

@ Dricken Sie Stopp.

Ansage prufen
Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V¥, bis Fax angezeigt
wird.

Dricken Sie Fax.

Driicken Sie A oder V, bis
Anr uf b. - Ei nst. angezeigt wird.

Driicken Sie Anr uf b. - Ei nst.
Driicken Sie Ansaget ext e.

Drucken Sie TAD- Ansage oder
F/ T- Ansage.

© 000 00 ©¢

Dricken Sie Akt . Ansage.
Mit € oder » konnen Sie die Lautstarke
andern.

@ Dricken Sie Stopp.

Ansage l6schen
“ Driicken Sie MENU.

9 Dricken Sie A oder V, bis Fax angezeigt
wird.

9 Dricken Sie Fax.

Digitaler Anrufbeantworter

Driicken Sie A oder V, bis
Anr uf b. - Ei nst. angezeigt wird.

Driicken Sie Anr uf b. - Ei nst.
Driicken Sie Ansaget ext e.

Drucken Sie TAD- Ansage oder
F/ T- Ansage.

Dricken Sie Loschen.

0 9060 O

Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:

B Dricken Sie Ja, um die Ansage zu
I6schen.

B Dricken Sie Nei n, um die Funktion
abzubrechen.

@ Dricken Sie Stopp.

F/T-Ansage

Die F/T-Ansage wird im Empfangsmodus
Fax/Tel bei einem Telefonanruf wiedergege-
ben. Sie kbnnen mit dieser Ansage den Anru-
fer zum Beispiel dartiber informieren, wann
Sie wieder erreichbar sind. Nach dieser An-
sage kann der Anrufer keine Nachricht hinter-
lassen.

Um eine F/T-Ansage aufzunehmen, folgen
Sie den Anweisungen unter Ansagen
auf Seite 74.

Wie Sie den Fax/Tel-Modus einschalten kodn-
nen, ist unter Empfangsmodi auf Seite 44 be-
schrieben.

Anrufbeantworter einschalten

Wenn die Taste leuchtet, ist der Anrufbe-
antworter eingeschaltet. Drucken Sie die

Taste , um den Anrufbeantworter einzu-
schalten.

75



Kapitel 9

Nachrichten verwalten

Nachrichten-Anzeige

Wenn eine neue Nachricht empfangen wur-

de, blinkt die Taste .

Im Display wird die Anzahl der empfangenen
gesprochenen Nachrichten und der empfan-
genen und gespeicherten Faxe angezeigt.

Faxe werden nur gespeichert, wenn die Fax-
speicherung oder die Faxvorschau einge-
schaltet ist. Siehe Speicherempfang (nur fur
Schwarzweil3-Faxe) auf Seite 48.

Gesprochene Nachrichten
wiedergeben

Die Nachrichten werden nacheinander in der
Reihenfolge wiedergegeben, in der sie aufge-
zeichnet wurden. Das Display zeigt die Num-
mer der aktuellen Nachricht, die
Gesamtanzahl der Nachrichten und Datum
und Uhrzeit der Aufzeichnung an.

Von Anrufern hinterlassene Nachrichten kon-
nen wie folgt abgehort werden:

“ Dricken Sie Wiedergabe/Aufnahme
oder Wiedergabe.
Die folgenden Funktionen kénnen bei
der Wiedergabe der Nachrichten ver-
wendet werden:

Nachricht wiederholen

— Zur nachsten Nachricht sprin-
B e
Lautsprecher-Lautstarke an-

Z‘ oder [Z dern

9 Dricken Sie Stopp.
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Nachrichten l6schen

Gesprochene Nachrichten einzeln
l6schen

“ Dricken Sie Wiedergabe/Aufnahme
oder Wiedergabe.
Sie horen einen 2 Sekunden langen Si-
gnalton, dann beginnt das Gerat mit der
Wiedergabe der Nachrichten. Vor jeder
Nachricht horen Sie einen langen Sig-
nalton, hinter jeder Nachricht zwei kurze
Tone.

9 Zum Loschen einer bestimmten Nach-
richtdriicken Sie L6schen/Stumm oder
Léschen wahrend der Wiedergabe
oder unmittelbar nach den zwei kurzen
Tonen am Ende der Nachricht.

9 Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:

B Dricken Sie Ja, um die Nachricht zu
I6schen.

B Dricken Sie Nei n zum Abbrechen.

Alle gesprochenen Nachrichten
l6schen

“ Dricken Sie Léschen/Stumm oder
Loschen.
9 Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:

B Dricken Sie Ja, um alle gesproche-
nen Nachrichten zu l6schen.

B Dricken Sie Nei n zum Abbrechen.



Zusatzliche Anrufbe-
antworter-Funktionen

Maximale Aufsprechzeit pro
Nachricht

Werkseitig ist eine Aufsprechzeit von maxi-
mal 30 Sekunden pro Nachricht eingestellt.
Um diese Einstellung zu andern, gehen Sie
wie folgt vor:

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V¥, bis Fax angezeigt
wird.

Dricken Sie Fax.

Driicken Sie A oder V, bis
Anr uf b. - Ei nst. angezeigt wird.

Driicken Sie Anr uf b. - Ei nst.
Driicken Sie Auf sprechzei t.

Driicken Sie die gewiinschte Einstellung
fur die maximale Aufsprechzeit
(30, 60, 120 oder 180 Sekunden).

© 000 006 ©9

Driicken Sie Stopp.

Digitaler Anrufbeantworter

Gebuhrenfreie Statusinfo

Wenn diese Funktion eingeschaltetist, nimmt
das Gerat Anrufe nach 4-maligem Telefon-
klingeln an, falls keine Nachricht gespeichert
wurde, und nach 2-maligem Klingeln, wenn
Nachrichten (Fax oder Anrufe) gespeichert
wurden.

Wenn Sie von unterwegs vom Anrufbeant-
worter aufgezeichnete Nachrichten abfragen
mdchten, wissen Sie beim 3. Klingeln, dass
keine Nachrichten empfangen wurden. Sie
kénnen dann den Horer auflegen, bevor Kos-
ten entstehen.

Die Statusinfo-Funktion steht nur zur Verfu-
gung, wenn der Anrufbeantworter einge-
schaltet ist. Wenn die Statusinfo auf Ei n
gestelltist, wird die Klingelanzahl-Einstellung
ignoriert.

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V¥, bis Fax angezeigt
wird.

Dricken Sie Fax.

Driicken Sie A oder V, bis
Enpf angsei nst . angezeigt wird.

Driicken Sie Enpf angsei nst .

Driicken Sie A oder V, bis
Kl i ngel anzahl angezeigt wird.

Driicken Sie Kl i ngel anzahl .
Driicken Sie St at usi nf o.
Drucken Sie Ei n (oder Aus).

Driicken Sie Stopp.

OO0 060 00 ©Q
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Mithoren

Mit dieser Funktion kénnen Sie die Wiederga-
be der Nachrichten wahrend der Aufzeich-
nung ein- oder ausschalten (Ei n/Aus). Wenn
Sie Aus wahlen, ist die Nachricht wahrend
der Aufzeichnung nicht zu horen.

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V¥, bis Fax angezeigt
wird.

Dricken Sie Fax.

Driicken Sie A oder V, bis
Anr uf b. - Ei nst. angezeigt wird.

Dricken Sie Anr uf b. - Ei nst .
Dricken Sie M t hor en.

Dricken Sie Aus oder Ei n.

000 00 O

Driicken Sie Stopp.

Mitschneiden von Telefonge-
sprachen (nur MFC-790CW)

Sie kénnen Uber den Horer des Gerétes ge-
fuhrte Gesprache aufnehmen, indem Sie
wahrend des Telefonats Wiedergabe/Auf-
nahme dricken. Die maximale Lange der
Aufnahme ist durch die eingestellte maximale
Aufsprechzeit festgelegt (bis zu 3 Minuten).
(Siehe Maximale Aufsprechzeit pro Nachricht
auf Seite 77). Wéahrend des Mitschnitts hort
der Gesprachspartner in regelméRigen Ab-
standen einen Signalton. Um das Mitschnei-
den zu beenden, driicken Sie Stopp.
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Faxberichte

Fur den automatischen Ausdruck des Sende-
berichts und des Journals missen Einstellun-
gen mit der Schaltflache MENUvorgenommen
werden.

Automatischer Sendebericht

Im Sendebericht werden Datum und Uhrzeit
der Ubertragung und das Resultat (OK oder
FEHLER) festgehalten. Wenn Sie die Einstel-
lung Ei n oder Ei n+Dok wahlen, wird der Be-
richt nach jedem Sendevorgang ausgedruckt.

Wenn Sie oft Faxe zum selben Empfanger
schicken, ist es hilfreich, die Einstellung

Ei n+Dok oder Aus+Dok zu wéhlen. Es wird
dann mit dem Sendebericht ein Teil der ers-
ten Seite des gesendeten Dokumentes aus-
gedruckt, so dass Sie auch spéater noch leicht
feststellen kdnnen, zu welchem Fax der Sen-
debericht gehort.

Wenn Sie die Einstellung Aus oder Aus+Dok
wéhlen, wird der Sendebericht nur ausge-
druckt, wenn ein Ubertragungsfehler aufge-
treten ist und das Fax nicht gesendet werden
konnte.

E// Hinweis
Wenn Sie Ei n+Dok oder Aus+Dok wéah-
len, wird nur dann ein Teil des Dokumen-
tes im Sendebericht ausgedruckt, wenn
der Direktversand ausgeschaltet ist.
(Siehe Direktversand (ohne Einlesen der
Vorlage in den Speicher) auf Seite 40.)

Berichte und Listen ausdrucken

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V¥, bis Fax angezeigt
wird.

Dricken Sie Fax.

Driicken Sie A oder ¥, bis Ber i cht e an-
gezeigt wird.

Dricken Sie Beri cht e.
Driicken Sie Sendeberi cht.

Dricken Sie Ei n, Ei n+Dok, Aus oder
Aus+Dok.

© Q00 00 ©9

Driicken Sie Stopp.

Automatischer
Journalausdruck

Im Journal werden Angaben Uber die im ein-
gestellten Zeitraum empfangenen und ge-
sendeten Faxe ausgedruckt (nach 50 Faxen,
6, 12 oder 24 Stunden, 2 oder 7 Tagen).
Wenn Sie die Einstellung Aus wahlen, erfolgt
kein automatischer Ausdruck. Das Journal
kann jedoch auch manuell ausgedruckt wer-
den, wie unter Bericht oder Liste ausdrucken
auf Seite 80 beschrieben. Die werkseitige
Einstellung ist Nach 50 Faxen.

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V¥, bis Fax angezeigt
wird.

Dricken Sie Fax.

Driicken Sie A oder ¥, bis Ber i cht e an-
gezeigt wird.

Dricken Sie Beri cht e.

@0 00 ©6O

Dricken Sie Jour nal .
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0 Dricken Sie < oder », um den ge- Berichte und LiSten

wuinschten Zeitraum zu wéahlen.
(Wenn Sie 7 Tage gewahlt haben, wer-

den Sie aufgefordert, den Wochentag Die folgenden Berichte und Listen kdnnen

ausgedruckt werden:

zu wahlen.)
W 6,12 oder 24 Stunden, 2 oder 7 T " Sendeberi cht
, 12 oder unden, 2 oder 7 Tage o
g Sendebericht Uber das zuletzt gesendete
Das Journal wird nach der gewéhlten Fax.

Zeit gedruckt und anschlie3end ge-
|[6scht. Wenn der Journalspeicher
vor dem eingestellten Intervall voll ist

BHIlfe
Hilfe zum Einstellen von Funktionen.

(nach 200 Sende- und Empfangsvor- B Ruf nummern

gangen), druckt das Gerat das Jour- Verzeichnis der gespeicherten Namen
nal vorzeitig aus und Ioscht und Rufnummern alphabetisch oder nu-
anschlieBend alle Eintrage. Wenn merisch sortiert.

Sie vor Ablauf des eingestellten In-
tervalls einen Journalausdruck bené-
tigen, kénnen Sie diesen manuell
ausdrucken lassen, ohne dass die
Daten geldscht werden.

B Nach 50 Faxen

H Jour nal

Journalausdruck mit Informationen Uber
die letzten gesendeten und empfangenen
Faxe.

M Cer ateeinstell
Liste der gewahlten Einstellungen.

Das Gerat druckt nach insgesamt
g B Net zwer k- Konf .

50 gesendeten und empfangenen

Faxen ein Journal aus. Liste der gewahlten Netzwerkeinstellun-
gen.
@ Geben Sie die Uhrzeit, zu der das Jour- B Anruferliste

nal das erste Mal gedruckt werden soll,
im 24-Stundenformat ein.

Dricken Sie CK.

(Zum Beispiel: 19:45)

© Dricken Sie Stopp. Bericht oder Liste ausdrucken

Liste der verfugbaren Anrufer-Kennnun-
gen der letzten 30 empfangenen Faxe
oder Anrufe.

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V, bis Ausdr ucke
angezeigt wird.

Driicken Sie Ausdr ucke.

Drucken Sie auf den gewiinschten Be-
richt.

Nur fir das Rufnummernverzeichnis:
Driicken Sie Al phabet. sortiert
oder Nuneri sch sortiert.

Dricken Sie Start S/W.

Driicken Sie Stopp.

Q® O 00 ©9
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Allgemeines

Viele Unternehmen bieten einen Faxabruf-
Service an, tber den Sie Produktinformatio-
nen, Preise oder andere Informationen abru-
fen kdnnen. Mit den Faxabruffunktionen
kénnen Sie ein anderes Faxgerat anrufen,
um von diesem ein vorbereitetes Dokument
abzurufen (aktiver Faxabruf), oder Ihr Gerét
so vorbereiten, dass ein anderes Faxgerat
ein Dokument abrufen kann (passiver Faxab-
ruf). Das sendende sowie das empfangende
Gerat mussen dazu eine Faxabruffunktion
haben und entsprechend vorbereitet sein.
Die Kosten Ubernimmt jeweils das anrufende
Geréat. Beachten Sie, dass nicht alle Faxgera-
te den Faxabruf untersttitzen.

Aktiver Faxabruf

Mit dieser Funktion kénnen Sie ein anderes
Faxgerat anrufen, um ein dort entsprechend
vorbereitetes Dokument zu empfangen.

Aktiver Faxabruf (Standard)

0 Dricken Sie (Fax).

9 Dricken Sie < oder P, bis
Akt i ver Abruf angezeigt wird.

9 Dricken Sie Akt i ver Abruf.
9 Dricken Sie St andar d.

6 Geben Sie die Faxnummer des Gera-
tes, von dem Sie ein Dokument abrufen
mochten, Uber Kur zwahl oder die Zif-
ferntasten des Funktionstastenfeldes
ein.

@ Dricken Sie Start S/W oder
Start Farbe.

Faxabruf (Polling)

Geschutzter aktiver Faxabruf

Durch den geschitzten Faxabruf kdnnen Sie
verhindern, dass unbefugte Personen das
Dokument abrufen.

Der geschutzte Faxabruf ist nur zwischen
baugleichen Geraten méglich. Informieren
Sie sich, welches Kennwort am Gerét, von
dem Sie ein Dokument abrufen méchten, pro-
grammiert ist.

0 Dricken Sie (Fax).

9 Dricken Sie < oder P, bis
Akt i ver Abruf angezeigt wird.

9 Dricken Sie Akt i ver Abruf.
9 Dricken Sie Geschit zt .

6 Geben Sie das vierstellige Kennwort
Uber die Schaltflachen des Displays ein.
Es muss dasselbe Kennwort sein, das
am Gerét, von dem Sie abrufen moch-
ten, programmiert ist.
Dricken Sie OK.

@ Geben Sie die Faxnummer des Gera-
tes, von dem Sie ein Dokument abrufen
mochten, Uber Kur zwahl oder die Zif-
ferntasten des Funktionstastenfeldes
ein.

0 Dricken Sie Start S/W oder
Start Farbe.
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Zeitversetzter aktiver
Faxabruf

Sie kbnnen auch eine Zeit programmieren, zu
der Ihr Gerat ein Dokument von einem ande-
ren Gerat abrufen soll. Es kann jeweils nur
ein zeitversetzter Faxabruf programmiert
werden.

0 Dricken Sie (Fax).

9 Dricken Sie < oder P, bis
Akt i ver Abruf angezeigt wird.

9 Dricken Sie Akt i ver Abruf.
9 Dricken Sie Zei t wahl .

6 Geben Sie die Uhrzeit, zu der das Doku-
ment abgerufen werden soll, im
24-Stunden-Format ein.

(Zum Beispiel: 21:45)
Dricken Sie CK.

@ Geben Sie die Faxnummer des Gera-
tes, von dem Sie ein Dokument abrufen
mochten, Uber Kur zwahl oder die Zif-
ferntasten des Funktionstastenfeldes
ein.

0 Dricken Sie Start S/W oder
Start Farbe.
Ihr Gerat wahlt zum angegebenen Zeit-
punkt die eingegebene Nummer an und
ruft das dort bereitgelegte Dokument ab.

Gruppenfaxabruf
(nur far Schwarzweil3-Faxe)

Mit dieser Funktion kénnen Sie in einem Ar-
beitsgang Dokumente von verschiedenen
Faxgeraten abrufen lassen.

0 Dricken Sie (Fax).

9 Dricken Sie < oder P, bis
Akt i ver Abruf angezeigt wird.

9 Dricken Sie Akt i ver Abruf.
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9 Dricken Sie St andar d, Geschut zt
oder Zei t wahl .

6 Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:

B Wenn Sie St andar d gewahlt ha-
ben, gehen Sie zu Schritt @.

B Wenn Sie Geschit zt gewahlt ha-
ben, geben Sie das vierstellige
Kennwort ein und driicken Sie OK.
Gehen Sie dann zu Schritt @.

B Wenn Sie Zei t wahl gewaéhlt ha-
ben, geben Sie die gewlnschte Ab-
rufzeit im 24-Stunden-Format ein
und driicken Sie OK. Gehen Sie dann
zu Schritt @.

@ Dricken Sie 4 oder P, bis Rundsenden
angezeigt wird.

0 Dricken Sie Rundsenden.

@ Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:

B Driucken Sie Nummer hi nzuf Ggen
und geben Sie dann eine Nummer
Uber die Schaltflachen des Displays
ein.

Dricken Sie OK.

B Dricken Sie Kur zwahl . Dricken
Sie A oder ¥, um eine Nummer zu
wahlen.

Dricken Sie OK.

@ Wiederholen Sie Schritt @, bis Sie alle
Faxnummern hinzugefugt haben, und
dricken Sie dann OK.

@ Dricken Sie Start S/W.
Das Gerat wahlt die Nummern nachein-
ander an und ruft die Dokumente ab.



Gruppenfaxabruf abbrechen

0 Dricken Sie Stopp.

9 Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:

B Um den gesamten Gruppenfaxabruf
abzubrechen, driicken Sie
Cesamter G .- Faxabruf.Gehen
Sie zu Schritt @.

B Um den aktuellen Auftrag abzubre-
chen, dricken Sie auf die Schaltfla-
che, die die gerade gewahlte
Nummer anzeigt. Gehen Sie zu
Schritt @.

B Wenn der Auftrag nicht abgebrochen
werden soll, driicken Sie Stopp.

9 Wenn im Display die Frage erscheint,
ob Sie den gesamten Gruppenfaxabruf
abbrechen mdchten, haben Sie die fol-
genden Mdglichkeiten:

B Dricken Sie Ja zur Bestatigung.

B Wenn der Auftrag nicht abgebrochen
werden soll, driicken Sie Nei n oder
Stopp.

9 Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:

B Zum Abbrechen des aktuellen Auf-
trags dricken Sie Ja.

B Wenn der Auftrag nicht abgebrochen
werden soll, driicken Sie Nei n oder
Stopp.

Faxabruf (Polling)

Passiver Faxabruf (nur
fur Schwarzweil3-Faxe)

Mit dieser Funktion kdnnen Sie ein Dokument
so vorbereiten, dass es von einem anderen
Faxgerat abgerufen werden kann.

Das Dokument wird gespeichert und kann
von verschiedenen Faxgeraten abgerufen
werden, bis Sie es wieder aus dem Speicher
I6schen. (Siehe Anzeigen/Abbrechen anste-
hender Auftrage auf Seite 41.)

Passiver Faxabruf (Standard)

0 Dricken Sie (Fax).

9 Legen Sie die Vorlage ein.

9 Dricken Sie < oder b, bis
Passi ver Abruf angezeigt wird.

Dricken Sie Passi ver Abr uf.
Dricken Sie St andar d.

Dricken Sie Start S/W.

QOO

Wenn Sie das Vorlagenglas verwenden,
werden Sie im Display aufgefordert,
eine der folgenden Optionen zu wahlen:

B Dricken Sie Ja, um eine weitere
Seite zu senden.
Gehen Sie zu Schritt @.

B Dricken Sie Nei n oder Start S/W,
um das Dokument zu senden.

@ Legen Sie die nachste Seite auf das
Vorlagenglas und drucken Sie
Start S/W. Wiederholen Sie die
Schritte @ und @ fir alle folgenden Sei-
ten.
Das Geréat sendet das Dokument auto-
matisch.
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Geschutzter passiver
Faxabruf

Durch den geschitzten Faxabruf kdnnen Sie
verhindern, dass unbefugte Personen das
Dokument abrufen.

Der geschutzte Faxabruf ist nur zwischen
baugleichen Geraten moéglich. Wenn Sie die-
se Funktion verwenden, kann das Dokument
nur mit dem richtigen Kennwort abgerufen
werden.

0 Dricken Sie (Fax).

9 Legen Sie die Vorlage ein.

9 Dricken Sie < oder P, bis
Passi ver Abruf angezeigt wird.

Dricken Sie Passi ver Abr uf .
Dricken Sie Geschit zt .

Geben Sie ein vierstelliges Kennwort
Uber die Schaltflachen des Displays ein.
Dricken Sie CK.

Dricken Sie Start S/W.

0 ©0660

Wenn Sie das Vorlagenglas verwenden,
werden Sie im Display aufgefordert,
eine der folgenden Optionen zu wahlen:

B Dricken Sie Ja, um eine weitere
Seite zu senden.
Gehen Sie zu Schritt @.

B Dricken Sie Nei n oder Start S/W,
um das Dokument zu senden.

@ Legen Sie die nachste Seite auf das
Vorlagenglas und drucken Sie
Start S/W. Wiederholen Sie die
Schritte @ und @ fir alle folgenden Sei-
ten.
Das Geréat sendet das Dokument auto-
matisch.

84



Teil 1l

_ | Kopieren

Kopieren

86



Kopieren

Kopien anfertigen

Kopierbetrieb einschalten

Wenn Sie kopieren mdchten, driicken Sie

(Kopierer), so dass die Taste blau
leuchtet.

Kopierer

7 I >

Kopierer

Das Display zeigt:

Favorlt

KOPIE
VergroBern/
Qualltat Verklelnern Paplersorte
100%

1 Kopienanzahl

Driicken Sie direkt auf die Ziffern-Schaltflache,
um die gewiinschte Anzahl einzugeben.

Sie kénnen die Anzahl der Kopien auch durch

Driicken von [+] oder [—=]auf dem Touchscreen
(wie oben gezeigt) eingeben.

86

Sie kdnnen mit 4 oder » durch das Menu der
Kopiereinstellungen blattern. Driicken Sie die
Option, die Sie einstellen mochten.

B Qual it at (siehe Seite 88)

m Ver gr 63ern/ Verkl ei nern
(siehe Seite 88)

B Papi er sort e (siehe Seite 92)

B Papi er f or mat (siehe Seite 93)

B Hel | i gkeit (siehe Seite 91)

B Kont r ast (siehe Seite 92)

B Normal/ Sortiert (siehe Seite 91)
B Sei t enl ayout (siehe Seite 89)

B Buchkopi e (siehe Seite 93)

B WAasser z. - Kopi e (siehe Seite 94)

M Favoritenei nstel l ungen
(siehe Seite 95)

E// Hinweis

» Die Standardbetriebsart ist der Faxbe-
trieb. Sie kdnnen wahlen, wie lange das
Gerat nach dem letzten Kopiervorgang im
Kopierbetrieb bleibt. (Siehe Umschaltzeit
fur Betriebsarten auf Seite 26.)

* Die Funktionen Buchkopi e und
Wasser z. - Kopi e werden durch Tech-
nologie von Reallusion, Inc. unterstitzt.



Einzelne Kopie anfertigen

0 Driicken Sie (Kopierer).

9 Legen Sie die Vorlage ein.
(Siehe Vorlagen einlegen auf Seite 21.)

9 Dricken Sie Start S/W oder
Start Farbe.

Mehrere Kopien anfertigen

Sie kénnen bis zu 99 Kopien eines Dokumen-
tes in einem Arbeitsgang anfertigen.

0 Driicken Sie (Kopierer).

9 Legen Sie die Vorlage ein.
(Siehe Vorlagen einlegen auf Seite 21.)

9 Geben Sie die gewiinschte Kopienan-
zahl ein.

9 Dricken Sie Start S/W oder
Start Farbe.

Hinweis

Um die Kopien sortiert auszugeben, dri-
cken Sie < oder », um

Normal / Sortiert zuwahlen.

(Siehe Sortiert kopieren mit dem Vorla-
geneinzug auf Seite 91.)

Kopieren abbrechen

Um den Kopiervorgang abzubrechen, dri-
cken Sie Stopp.

Kopieren

Kopiereinstellungen

Sie kénnen die Einstellungen temporar, das
heil3t fir die nachsten Kopien andern.

Die so gewahlten Einstellungen werden nach
einer Minute bzw. durch Umschalten zum
Faxbetrieb wieder auf die Standardeinstellun-
gen zurtickgesetzt. (Siehe Umschaltzeit fur
Betriebsarten auf Seite 26.)

Wenn Sie alle gewilnschten Einstellungen
gewahlt haben, dricken Sie Start S/W oder
Start Farbe.

Wenn Sie weitere Einstellungen andern
mochten, drucken Sie < oder b.

Hinweis

Fur einige Funktionen kénnen Sie die am
haufigsten verwendeten Einstellungen als
Favoriteneinstellungen speichern.

(Es kdnnen bis zu drei Favoriteneinstel-
lungen gespeichert werden.) Diese Ein-
stellungen bleiben wirksam, bis sie wieder
geéandert werden. (Siehe Favoriteneinstel-
lungen speichern auf Seite 95.)
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Kopierqualitat und - VergroRern/Verkleinern
geschwindigkeit andern o _ )

Sie kénnen eine VergroéRerungs- oder Ver-
kleinerungsstufe wahlen. Wenn Sie
Sei t engr 63e wahlen, verkleinert das Geréat
die Kopie automatisch entsprechend dem
eingestellten Papierformat. Verwenden Sie

Sie kénnen zwischen verschiedenen Quali-
tatseinstellungen wéhlen. Die werkseitige
Einstellung ist Nor mal .

® Ent wur f das Vorlagenglas, wenn Sie diese Einstel-
Mit dieser Einstellung wird am schnellsten lung wahlen.
gedruckt und am wenigsten Tinte ver-
braucht. Sinnvoll fir Entwurfskopien oder 0 Dricken Sie (Kopierer).
wenn schnell viele Kopien erstellt werden
sollen. 9 Legen Sie die Vorlage ein.
= Nor mal 9 Geben Sie die gewiinschte Kopienan-
Fur normale Kopien empfohlen. Ergibt zahl ein.
gute Kopierqualitat in guter Kopierge- 9
schwindigkeit. Driicken Sie <€ oder », bis
® Hoch Ver gr 6Ber n/ Ver kl ei ner n ange-
zeigt wird.
Verwenden Sie diese Einstellung zum Ko-
pieren von detailreichen Bildern, wie z. B. e Dricken Sie
Fotos. Es wird mit der hochsten Auflosung Ver gr 68er n/ Verkl ei nern.
und der geringsten Geschwindigkeit ge- ) _ )
druckt. @ Driicken Sie 100% Ver gr 63er n,

Ver kl ei nern, Sei t engr 63e oder

- 0
0 Driicken Sie (Kopierer). Benut z. 25- 400%

0 Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:

B Wenn Sie Ver gr 63er n oder
Geben Sie die gewiinschte Kopienan- Ver kl ei ner n gewahlt haben, dri-
zahl ein. cken Sie die gewlnschte Vergrof3e-
rungs- bzw. Verkleinerungsstufe.

B Wenn Sie Benut z. 25- 400%ge-

Legen Sie die Vorlage ein.

Driucken Sie <4 oder », bisQual i t at an-

Q @0 © OO

gezeigt wird, wahlt haben, geben Sie eine Vergo-
Driicken Sie Qual i t &t . Berungs-/VerkIeinerungsst_ufe
zwischen 25%und 400%ein.

Driicken Sie Ent wur f, Nor nal oder Driicken Sie OK.
Hoch.

B Wenn Sie 100%oder Sei t engr 613e
Wenn Sie keine weiteren Einstellungen gewahlt haben, gehen Sie zu
andern méchten, driicken Sie Start S/W Schritt @.

oder Start Farbe.
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100%

198% 10x15cm ~ A4

186% 10x15cm - LTR

142% A5 -~ A4

97% LTR - A4

93% A4 - LTR

83% LG. - A4

69% A4 - A5

47% A4 - 10x15cm

Sei t engr 63e

Benut z. 25- 400%

@ Wenn Sie keine weiteren Einstellungen
andern mochten, driicken Sie Start S/W
oder Start Farbe.

E// Hinweis
» Sei t enl ayout kann nicht zusammen

mit Ver gr 63er n/ Ver kl ei ner n ver-
wendet werden.

* Sei tenl ayout,Sortiert,Buchkopi e
und WAsser z. - Kopi e kénnen nicht zu-
sammen mit Sei t engr 63e verwendet
werden.

» Sei t engr 63e funktioniert nicht richtig,
wenn das Dokument schief auf dem Vor-
lagenglas liegt (um mehr als 3 Grad ge-
dreht). Legen Sie die Vorlage mit Hilfe der
Markierungen oben und links mit der be-
druckten Seite nach unten in die obere lin-
ke Ecke des Vorlagenglases.

» Sei t engr 6R3e steht fir Dokumente im
Legal-Format nicht zur Verfigung.

Kopieren

Seitenlayout
(N auf 1 oder Poster)

Mit der N-auf-1-Funktion kbnnen Sie Papier
sparen. Sie ermoglicht es, zwei oder vier Sei-
ten auf ein Blatt zu kopieren.

Sie kdnnen auch ein Poster anfertigen. Dazu
druckt das Gerat die Vorlage entsprechend
vergréRert auf mehreren Seiten aus, die dann
zu einem Poster zusammengeklebt werden
kénnen. Verwenden Sie das Vorlagenglas,
wenn Sie ein Poster erstellen méchten.

E// Hinweis
Wasser z. - Kopi e, Buchkopi e,
Sortiert und
Ver gr 6Ber n/  Ver kl ei ner n kdnnen
nicht zusammen mit Sei t enl ayout ver-
wendet werden.

Wichtig
B Vergewissern Sie sich, dass als Papierfor-
mat Letter oder A4 gewabhlt ist.

B Die Funktion Ver gr . / Ver kl . kann nicht
zusammen mit den Seitenlayout-Funktio-
nen verwendet werden.

B FUr farbige Mehrfachkopien steht die
N-auf-1-Funktion nicht zur Verfiigung.

B (H) bedeutet Hochformat, (Q bedeutet
Querformat.

B Beim Erstellen eines Posters kdnnen nicht
mehrere Kopien angefertigt werden.

0 Dricken Sie (Kopierer).

Legen Sie die Vorlage ein.

Geben Sie die gewtiinschte Kopienan-
zahl ein.

Driicken Sie € oder », bis
Sei t enl ayout angezeigt wird.

@ ©6 &0

Dricken Sie Sei t enl ayout .
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@ Dricken Sie < oder », um Legen Sie die Vorlage mit der einzulesen-
Aus (1 auf 1),2 auf 1 (H), den Seite nach unten in der gezeigten
2 auf 1 (Q,4 auf 1 (H), Richtung ein:
4 auf 1 (Q oderPoster (3x3) m 2 auf 1 (H)
anzeigen zu lassen.
0 Driicken Sie die gewlinschte Einstel- 4| |4 o >
lung.
g m 2 auf1(Q)
@ Wenn Sie keine weiteren Einstellungen
andern méchten, driicken Sie Start S/W 4 1 |4 = -
oder Start Farbe, um die Seite einzule- = =
sen.
. . [ |
Wenn Sie den Vorlageneinzug benut- 4auf1(H)
zen oder ein Poster erstellen, liest das T
Gerét nun die Vorlage ein und beginnt { jund (1 . ik A
zu drucken.
Wenn Sie das Vorlagenglas verwen- ® 4 auf 1 (Q)
den, gehen Sie zu Schritt @.
by o T N > |LLIL3
@ Nachdem die Seite eingelesen wurde, % = e - 214
d!rucken Sie Ja, um die nachste Seite m Poster (3 x 3)
einzulesen.

Sie kdnnen ein Foto zu einem Poster ver-
@ Legen Sie die nachste Seite auf das groRern lassen.
Vorlagenglas.
Driicken Sie Start S/W oder
Start Farbe.
Wiederholen Sie die Schritte @ und @
fur die restlichen Seiten. - 5

m Nachdem alle Seiten eingelesen wur-
den, driicken Sie Nei n, um die Funktion
abzuschlielRen.
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Sortiert kopieren mit dem
Vorlageneinzug

Beim mehrmaligen Kopieren mehrseitiger
Vorlagen konnen Sie die Kopien auch sortiert
ausgeben lassen: 321, 321, 321 usw.

“ Dricken Sie (Kopierer).

Legen Sie die Vorlage ein.

Geben Sie die gewtinschte Kopienan-
zahl ein.

Driicken Sie € oder », bis
Normal / Sorti ert angezeigt wird.

Dricken Sie Nornmal / Sortiert.
Dricken Sie Sortiert.

Wenn Sie keine weiteren Einstellungen
andern moéchten, driicken Sie Start S/W
oder Start Farbe.

Hinweis

Sei t engr 6R3e, Sei t enl ayout und
Buchkopi e kdnnen nicht zusammen mit
Sortiert verwendet werden.

QO © OO

Kopieren

Helligkeit und Kontrast

Helligkeit

Sie kdnnen die Helligkeit einstellen, um eine
hellere oder dunklere Kopie zu erhalten.

Dricken Sie (Kopierer).

Legen Sie die Vorlage ein.

Geben Sie die gewtinschte Kopienan-
zahl ein.

Driicken Sie < oder », bis Hel | i gkei t
angezeigt wird.

Driicken Sie Hel | i gkei t.

Driicken Sie €4 oder », um eine dunklere
oder hellere Kopie zu erhalten.
Dricken Sie CK.

@ ©0 © 009

Wenn Sie keine weiteren Einstellungen
andern moéchten, driicken Sie Start S/W
oder Start Farbe.
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Kontrast

Durch eine héhere Kontrasteinstellung wer-
den die Konturen scharfer und die Kopien se-
hen insgesamt lebendiger aus.

0 Driicken Sie (Kopierer).

9 Legen Sie die Vorlage ein.

9 Geben Sie die gewiinschte Kopienan-
zahl ein.

9 Dricken Sie <oder », bis Kont r ast an-
gezeigt wird.

Dricken Sie Kont r ast .

Dricken Sie € oder », um den Kontrast
Zu verandern.
Dricken Sie CK.

Q @06

Wenn Sie keine weiteren Einstellungen
andern méchten, driicken Sie Start S/W
oder Start Farbe.
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Papiereinstellungen

Papiersorte

Wenn Sie auf Spezialpapier kopieren mdch-
ten, muss am Gerét die entsprechende Pa-
piersorte eingestellt sein, um die optimale
Druckqualitat zu erhalten.

0 Driicken Sie (Kopierer).

9 Legen Sie die Vorlage ein.

9 Geben Sie die gewlinschte Kopienan-
zahl ein.

9 Dricken Sie < oder P, bis
Papi er sort e angezeigt wird.

Dricken Sie Papi ersorte.

Driicken Sie Nor mal , I nkj et
Br ot her BP71, Anderes d anzp.
oder Fol i e.

Q @6

Wenn Sie keine weiteren Einstellungen
andern méchten, driicken Sie Start S/W
oder Start Farbe.



Papierformat

Wenn auf anderes Papier als A4-Papier ko-
piert wird, missen Sie die Papierformat-Ein-
stellung andern. Es kann auf die
Papierformate Letter, Legal, A4, A5 oder
Photo 10 x 15 cm kopiert werden.

a Driicken Sie (Kopierer).

Legen Sie die Vorlage ein.

Geben Sie die gewtinschte Kopienan-
zahl ein.

Driicken Sie € oder », bis
Papi er f or mat angezeigt wird.

Driicken Sie Papi er f or mat .

Dricken Sie A4, A5, 10x15cm Let t er
oder Legal .

Q @0 © OO

Wenn Sie keine weiteren Einstellungen
andern moéchten, driicken Sie Start S/W
oder Start Farbe.

Kopieren

Buchkopie

Die Funktion Buchkopie entfernt dunkle Sei-
tenbereiche und Verzerrungen, wenn vom
Vorlagenglas gescannt wird. Sie kbnnen die
Korrekturen automatisch durchfiihren lassen
oder Korrekturen manuell vornehmen.

a Driicken Sie (Kopierer).

9 Legen Sie die Vorlage ein.

9 Geben Sie die gewiinschte Kopienan-
zahl ein.

6 Dricken Sie < oder P, bis Buchkopi e
angezeigt wird.

@ Dricken Sie Buchkopi e.
@ Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:
B Um die Korrekturen manuell vorzu-
nehmen, driicken Sie
Ei n( Vor schau) .

Drucken Sie Start S/W oder
Start Farbe und gehen Sie zu
Schritt @.

B Wenn automatisch korrigiert werden
soll, driicken Sie Ei n und gehen Sie
zu Schritt @.

0 Korrigieren Sie die verzerrten Kopien,

indem Sie oder drucken.
Entfernen Sie die Schatten, indem Sie
< oder P driicken.

@ Wenn Sie alle gewtinschten Anderun-
gen ausgefuhrt haben, dricken Sie
Start S/W oder Start Farbe.

Hinweis

Buchkopi e kann nicht zusammen mit
Sei tenl ayout, Sortiert,

Sei t engr 63e oder WAsser z. - Kopi e
verwendet werden.
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Wasserzeichen-Kopie

Sie kénnen ein Logo oder einen Text als
Wasserzeichen auf Ihr Dokument drucken
lassen. Wahlen Sie dazu eine der Wasserzei-
chen-Vorlagen aus oder verwenden Sie Da-
ten von einer Speicherkarte, einem USB-
Stick oder eingescannte Daten.

Hinweis

Wasser z. - Kopi e kann nicht zusammen
mit Sei t engr 63e, Sei t enl ayout oder
Buchkopi e verwendet werden.

0 Driicken Sie (Kopierer).
9 Dricken Sie < oder P, bis
Wasser z. - Kopi e angezeigt wird.

9 Dricken Sie Wasser z. - Kopi e.

9 Dricken Sie Wasserz. verw.
Sie haben die folgenden Mdéglichkeiten:

B Wenn Sie eine Vorlage des Gerates
verwenden mochten, driicken Sie
Vor | age bearbeit. und gehen
Sie zu Schritt @.

B Wenn Sie eigene Daten als Wasser-
zeichen verwenden mdchten, dri-
cken SieBi | d ver wenden und
gehen Sie zu Schritt @.

@ Dricken Sie Text und wéahlen Sie den
Text, den Sie verwenden mdchten:
VERTRAULI CH, ENTVWURF oder KOPI E.
Driicken Sie OK.

Andern Sie falls notwendig auch die tib-
rigen verfiigbaren Wasserzeichen-Ein-
stellungen.

Driicken Sie OK. Gehen Sie zu

Schritt @.
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@ Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:

B \Wenn Sie ein Dokument als Wasser-
zeichen verwenden mochten, dri-
cken Sie Scannen.

Legen Sie das Dokument, das als
Wasserzeichen verwendet werden
soll, auf das Vorlagenglas und dri-
cken Sie Start S/W oder

Start Farbe.

Die gescannten Daten werden im
Display angezeigt.

Drucken Sie OKund nehmen Sie das
Wasserzeichen-Dokument heraus.
Gehen Sie zu Schritt @.

B Wenn Sie Daten von einer Speicher-
karte oder einem USB-Stick als Was-
serzeichen verwenden mdchten,
setzen Sie die Speicherkarte oder
den USB-Stick ein und driicken Sie
dann Medi um

Das Bild wird im Display angezeigt.

Driicken Sie auf das Bild, das Sie als
Wasserzeichen verwenden mdchten.

Andern Sie falls notwendig auch die
Ubrigen verfiigbaren Wasserzei-
chen-Einstellungen.

Dricken Sie CK.

Gehen Sie zu Schritt @.

0 VORSICHT

Entfernen Sie NICHT die Speicherkarte
oder den USB-Stick, wenn Photo blinkt, um
Schaden an der Speicherkarte, dem USB-
Stick oder den darauf gespeicherten Daten
zu vermeiden.

e Dricken Sie OK, um die Verwendung ei-
nes Wasserzeichens zu bestétigen.
Legen Sie die Vorlage, die kopiert wer-
den soll, ein.

@ Geben Sie die gewlinschte Kopienan-
zahl ein.

@ Wenn Sie keine weiteren Einstellungen
andern méchten, driicken Sie Start S/W
oder Start Farbe.



Favoriteneinstellungen
speichern

Sie kdénnen die am haufigsten verwendeten
Kopiereinstellungen als Favoriteneinstellung
speichern. Es kénnen bis zu drei Favoriten-
einstellungen gespeichert werden.

a Driicken Sie (Kopierer).

9 Wahlen Sie die Kopieroptionen und -
einstellungen, die gespeichert werden
sollen.

9 Dricken Sie < oder P, bis
Favori t enei nst el | ung angezeigt
wird.

6 Driicken Sie
Favoritenei nstel | ung.

@ Dricken Sie Spei cher n.

E// Hinweis
Wabhlen Sie fur WaAsser z. - Kopi e die
Einstellung Aus oder Vor | age, wenn Sie
Favoriteneinstellungen speichern moch-
ten.

@ Dricken Sie Favorit: 1, Favorit:2
oder Favori t: 3, umauszuwahlen, wo
Sie die jeweilige Favoriteneinstellung
speichern mdchten.

0 Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:

B Wenn Sie den Namen der Einstellun-
gen &ndern moéchten, driicken Sie

, um Zeichen zu l6schen. Geben
Sie dann den neuen Namen ein (bis
zu 12 Zeichen).

Driicken Sie CK. (Siehe Texteingabe
auf Seite 192.)

B Wenn Sie den Namen der Einstellun-
gen nicht &ndern méchten, dricken
Sie CK.

Kopieren

Favoriteneinstellung aufrufen

Wenn Sie eine lhrer Favoriteneinstellungen
verwenden mdchten, kdnnen Sie sie wie folgt
aufrufen.

a Driicken Sie (Kopierer).

9 Dricken Sie Favori t.

9 Dricken Sie die Favoriteneinstellung,
die Sie verwenden mdéchten.

Favoriteneinstellung umbenennen

Sie kbnnen eine gespeicherte Favoritenein-
stellung umbenennen.

Driicken Sie (Kopierer).
Driicken Sie < oder P, bis

Favorit enei nst el | ung angezeigt
wird.

Driicken Sie
Favoritenei nstel | ung.

Dricken Sie Unbenennen.

Driicken Sie die Favoriteneinstellung,
die Sie umbenennen méchten.

Geben Sie einen neuen Namen ein
(bis zu 12 Zeichen). (Siehe Texteingabe
auf Seite 192.)

@ © ©60 & ©6O

Dricken Sie CK.
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Speicher-voll-Meldung

Wenn beim Einlesen eines Dokumentes
Spei cher vol | im Display erscheint, kon-
nen Sie die Funktion mit Stopp abbrechen
oder mit Start S/W oder Start Farbe bereits
eingelesene Seiten kopieren.

Bevor Sie die Funktion fortsetzen, missen
Sie Daten aus dem Speicher I6schen.

Um freien Speicher zu schaffen, haben Sie
die folgenden Mdglichkeiten:

B Schalten Sie den Speicherempfang aus.
(Siehe Speicherempfang (nur far
Schwarzweil3-Faxe) auf Seite 48.)

B Lassen Sie empfangene und gespeicher-
te Faxe ausdrucken. (Siehe Gespeicherte
Faxe drucken auf Seite 55.)

Wenn die Meldung Spei cher vol | ange-
zeigt wird, kann eventuell wieder kopiert wer-
den, nachdem Sie alle gespeicherten
empfangenen Faxe ausgedruckt haben, um
wieder 100 % freie Speicherkapazitat zu
schaffen.
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_ Fotodirektdruck

Bilder von einer Speicherkarte oder einem
USB-Stick (USB-Flash-Speicher) drucken 98

Bilder von einer Kamera drucken 114
Wireless-Fotodruck (nur MFC-990CW) 118



Speichermedium-
Funktionen

Direktdruck von Speicherkar-
te oder USB-Stick ohne PC

Auch wenn lhr Gerat nicht mit einem Compu-
ter verbunden ist, kann es Fotos direkt von
der Speicherkarte einer Digitalkamera oder
einem USB-Stick ausdrucken. (Siehe Bilder
drucken auf Seite 101.)

Scannen auf Speicherkarte
oder USB-Stick ohne PC

Sie kdnnen Dokumente einscannen und di-
rekt auf einer Speicherkarte oder einem USB-
Stick speichern. (Siehe Scan to Medium

auf Seite 111.)

Speichermedium vom
Computer aus verwenden

Sie kdnnen mit lnrem Computer auf ein an
der Vorderseite des Gerates eingesetztes
Speichermedium (Speicherkarte oder USB-
Stick) zugreifen und es als Wechsellaufwerk
verwenden.

(Siehe Speichermedium-Funktionen fir Win-
dows® oder Remote Setup und Speicherme-
dium-Funktionen fur Macintosh® im
Software-Handbuch auf der CD-ROM.)

98

Bilder von einer Speicherkarte
oder einem USB-Stick
(USB-Flash-Speicher) drucken

Speicherkarte oder USB-Stick
verwenden

Das Gerat verfugt Uber Laufwerke (Einschi-
be) fur die folgenden gangigen Digitalkame-
ra-Speicherkarten: CompactFlash®, Memory
Stick™, Memory Stick PRO™, SD, SDHC,
xD-Picture Card™ und Uber einen USB-Di-
rektanschluss fur USB-Sticks (USB-Flash-
Speicher).

> ]

Memory Stick™
Memory Stick PRO™

SD, SDHC xD-Picture Card™

CompactFIash®

22 mm oder weniger

11 mm oder weniger

USB-Stick
(USB-Flash-Speicher)

B Miteinem miniSD™-Adapter kbnnen auch
miniSD™-Karten verwendet werden.

B Mit einem microSD-Adapter kénnen auch
microSD-Karten verwendet werden.

B Mit einem Memory Stick Duo™-Adapter
kénnen auch Memory Stick Duo™-Karten
verwendet werden.

B Mit einem Memory Stick PRO Duo™-Ad-
apter kdbnnen auch Memory Stick PRO
Duo™-Karten verwendet werden.

H Mit einem Memory Stick Micro™ (M2™)-
Adapter kbnnen auch Memory Stick
Micro™ (M2™)-Karten verwendet werden.



Bilder von einer Speicherkarte oder einem USB-Stick (USB-Flash-Speicher) drucken

B Die Adapter sind nicht im Lieferumfang
des Gerates enthalten. Wenden Sie sich
an den Fachhandel, wenn Sie einen Ad-
apter bendétigen.

Die Speichermedium-Funktionen ermdgli-
chen den Ausdruck digitaler Fotos einer Digi-
talkamera in hoher Auflésung mit
Fotoqualitat.

Wichtige Hinweise zur Ver-
wendung von Speicherkarten
und USB-Sticks

Ihr Gerat ist mit modernen Digitalkamera-
Bilddateien, Speicherkarten und USB-Flash-
Speichern kompatibel. Beachten Sie jedoch
die folgenden Hinweise, um Fehler zu ver-
meiden:

B Die Dateinamenerweiterung der Bilddatei-
en muss .JPG sein. (.JPEG, .TIF, .GIF
und andere Dateinamenerweiterungen
werden nicht erkannt.)

B Die Daten von Speichermedien kbnnen
entweder mit den Fotodirektdruck-Funkti-
onen am Gerat oder Uber die Speicherme-
dium-Funktionen des Computers
ausgedruckt werden. (Die gleichzeitige
Verwendung vom Gerat und vom Compu-
ter aus ist nicht mdglich.)

B |[BM Microdrive™ ist mit dem Gerat nicht
kompatibel.

B Das Geréat kann bis zu 999 Dateien einer
Speicherkarte oder eines USB-Sticks le-
sen.

® CompactFlash® Typ II-Karten werden
nicht unterstutzt.

B Dieses Gerat unterstitzt

xD-Picture Card™ Type M / Type M* /
Type H (hohe Kapazitat).

B Die DPOF-Datei auf der Speicherkarte
muss in einem gultigen DPOF-Format ge-
speichert sein. (Siehe DPOF-Druck
auf Seite 105.)

Bitte beachten Sie Folgendes:

M Beim Drucken eines Indexes oder von Bil-
dern druckt das Gerat™ stets alle gultigen
Bilddateien aus, auch wenn eines oder
mehrere Bilder auf dem Speichermedium
beschadigt sind. Defekte Bilder werden
nicht gedruckt.

B FUr Speicherkarten-Benutzer

Das Geréat kann Daten von Speicherkar-
ten lesen, die von einer Digitalkamera for-
matiert wurden.

Digitalkameras erstellen beim Formatie-
ren der Speicherkarte einen Ordner, in
dem die Bilddateien gespeichert werden.
Wenn Sie auf der Speicherkarte gespei-
cherte Dateien am PC bearbeiten, sollten
Sie die von der Kamera erstellte Ordner-
struktur auf der Karte nicht verandern.
Neue oder geanderte Dateien sollten stets
in dem auch von der Kamera verwendeten
Ordner gespeichert werden. Das Gerét
kann die Dateien sonst eventuell nicht le-
sen oder drucken.

B FiUr USB-Stick-Benutzer

Das Gerat unterstiutzt USB-Sticks
(USB-Flash-Speicher), die unter
Windows® formatiert wurden.
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Speichermedium
einlegen

Setzen Sie die Speicherkarte oder den USB-
Stick fest in den richtigen Einschub ein.

0]

USB-Stick (USB-Flash-Speicher)

CompactFlash®
SD, SDHC
Memory Stick™, Memory Stick PRO™

xD-Picture Card™

a A W N PP

0 VORSICHT

Der USB-Direktanschluss unterstitzt nur
USB-Sticks (USB-Flash-Speicher), Pict-
Bridge-kompatible Kameras und Digitalka-
meras, die als USB-Massenspeicher
verwendet werden kénnen. Andere USB-
Gerate werden nicht unterstiitzt.
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Die Taste Photo zeigt den Status an:

Photo

B Photo leuchtet, wenn die Speicherkarte
oder der USB-Stick richtig eingesetzt ist.

B Photo leuchtet nicht, wenn die Speicher-
karte oder der USB-Stick nicht richtig ein-
gesetzt ist.

B Photo blinkt, wenn von der Speicherkarte
oder dem USB-Stick gelesen oder darauf
geschrieben wird.

@ vorsicHT

Ziehen Sie NICHT den Netzstecker des
Gerates und nehmen Sie das Speicherme-
dium nicht heraus, wahrend das Gerét von
diesem liest oder darauf schreibt (Taste
Photo blinkt). Sonst werden Daten zer-
stort oder das Speichermedium wird be-
schadigt.

Das Geréat kann jeweils nur auf ein Speicher-
medium zugreifen.
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Fotodirektdruck einschalten

Drucken Sie nach Einsetzen der Speicher-

karte oder des USB-Sticks die Taste

(Photo), so dass sie blau leuchtet. Die Foto-
direktdruck-Optionen werden nun im Display
angezeigt.

Das Display zeigt:

Fotodirektdr.

ansehen effekte drucken

B Dricken Sie Fot os ansehen, wenn Sie
lhre Fotos nur ansehen und ausdrucken
mochten. Siehe Fotos ansehen
auf Seite 101.

B Driicken Sie Fot oef f ekt e, wenn Sie |h-
ren Fotos besondere Effekte hinzufigen
mochten. Siehe Fotoeffekte
auf Seite 103.

B Drucken Sie | ndex drucken, wenn Sie
einen Index (Miniaturansichten) drucken
mochten. Sie kdnnen Fotos, die Sie dru-
cken méchten, auch durch Eingabe derim
Index ausgedruckten Nummern auswah-
len. Siehe Index (Miniaturansichten) dru-
cken auf Seite 102.

Hinweis

Wenn Ihre digitale Kamera den DPOF-
Druck unterstitzt, lesen Sie DPOF-Druck
auf Seite 105.

Dricken Sie die Funktion, die Sie einstellen
mochten.

Bilder drucken

Fotos ansehen

Sie kénnen die Fotos vor dem Ausdrucken im
Display ansehen. Bei grol3en Bilddateien
kann es ein wenig dauern, bis das jeweilige
Foto im Display angezeigt wird.

0 Vergewissern Sie sich, dass die Spei-
cherkarte oder der USB-Stick in den
richtigen Einschub eingesetzt ist.

Dricken Sie (Photo).

9 Dricken Sie Fot os ansehen.
Sie haben die folgenden Mdoglichkeiten:

B Wenn Sie Fotos zum Drucken aus-
wahlen mdchten oder ein Foto mehr-
mals drucken mochten, gehen Sie zu
Schritt @.

B Wenn Sie alle Fotos drucken méch-
ten, driicken Sie | @ |.
Dricken Sie Ja zur Bestatigung.
Gehen Sie zu Schritt @.

Hinweis

» Im Display werden sechs Miniaturansich-
ten gleichzeitig angezeigt und daruber die
aktuelle Seitennummer und die Gesamt-
zahl der Seiten.

» Driicken Sie wiederholt €4 oder », um die
einzelnen Fotos auszuwahlen, oder hal-
ten Sie die jeweilige Taste gedriuckt, um
durch alle Fotos zu blattern.

* Dricken Sie , um die Diashow zu
starten.

9 Dricken Sie auf ein Foto in den Miniatu-
ransichten.

9 Geben Sie die gewiinschte Kopienan-
zahl entweder direkt durch Driicken der
Ziffern-Schaltflache und Eingabe der
Nummer ein oder indem Sie die Schalt-
flachen + oder - drlicken.

Driicken Sie OK.
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@ Wiederholen Sie Schritt @ und @, bis
alle Fotos, die gedruckt werden sollen,
ausgewabhlt sind.

@ Wenn alle gewtiinschten Fotos ausge-
wahlt sind, driicken Sie OK. Sie haben
dann die folgenden Mdéglichkeiten:

B Um fur die gewahlten Fotos den Ef-
fekt Aut okor r ekt ur zu verwen-

den, dricken Sie .

(Siehe 103.)

B Wenn Sie die Druckeinstellungen
andern méchten, dricken Sie
Dr uckei nst el | ung.
(Siehe 106.)

B Wenn Sie keine Einstellungen an-
dern mochten, dricken Sie OK und
dann Start Farbe, um zu drucken.

Index (Miniaturansichten)
drucken

Die Fotodirektdruck-Funktion ordnet jedem
Bild automatisch eine eigene Nummer zu
(z. B. Nr.1, Nr.2, Nr.3 etc.).

—

Das Gerét erkennt die einzelnen Bilder an-
hand dieser Nummern. Im Index
(Miniaturansichten) werden alle Bilder der
Speicherkarte bzw. des USB-Sticks ausge-
druckt.

Hinweis

Nur Dateinamen, die nicht langer als
8 Zeichen sind, werden korrekt im Index
ausgedruckt.
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a Vergewissern Sie sich, dass die Spei-
cherkarte oder der USB-Stick in den
richtigen Einschub eingesetzt ist.

Dricken Sie (Photo).

Dricken Sie | ndex drucken.

9 Dricken Sie | ndex- ausdruck und
wéahlen Sie 6 Bi | der/ Zei | e oder
5 Bilder/ Zeil e.

I
| |

6 Bilder/Zeile 5 Bilder/ Zeile

5 Bil der/ Zei | e werden mit geringe-
rer Geschwindigkeit gedruckt als

6 Bil der/ Zei |l e, aber mit hdherer
Druckqualitat.

9 Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:

B Dricken Sie Druckei nstel | ung,
um die Einstellungen fir Papiersorte
und -format zu andern.

B Wenn Sie die Papiereinstellungen
nicht andern méchten, gehen Sie zu
Schritt @.

@ Dricken Sie Papi ersorte.
Wabhlen Sie das Papierformat entspre-
chend dem verwendeten Papier:
Nor mal , | nkj et ,Br ot her BP71 oder
And. d anz.

@ Dricken Sie Papi er f or mat .
Wabhlen Sie das Papierformat entspre-
chend dem verwendeten Papier:
Lett er oder A4.

e Dricken Sie Start Farbe, um zu dru-
cken.
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Fotos drucken

Bevor Sie ein einzelnes Bild ausdrucken kon-
nen, mussen Sie die im Index ausgedruckte
Bildnummer kennen.

0 Vergewissern Sie sich, dass die Spei-
cherkarte oder der USB-Stick in den
richtigen Einschub eingesetzt ist.

Dricken Sie (Photo).

Drucken Sie den Index aus. (Siehe In-
dex (Miniaturansichten) drucken
auf Seite 102.)

Dricken Sie | ndex drucken.

Dricken Sie Fot o dr ucken.

@00 ©

Geben Sie die im Index (Miniaturan-
sicht) ausgedruckte Nummer des ge-
wuinschten Bildes ein.

Nachdem Sie die gewiinschten Bild-
nummern ausgewahlt haben, driicken
Sie K.

E// Hinweis

* Sie kénnen auch nacheinander mehrere
Bildnummern eingeben, indem Sie ein
Komma oder einen Bindestrich eingeben.
Um zum Beispiel die Bilder mit den Num-
mern 1, 3 und 6 zu drucken, driicken
Sie 1,3,6. Dricken Sie 1-5, um die Bilder
1 bis 5 zu drucken.

» Sie kdnnen bis zu 12 Zeichen (einschliel3-

lich Kommas) zur Auswahl der zu dru-
ckenden Bilder eingeben.

@ Geben Sie die gewiinschte Kopienan-
zahl entweder direkt durch Driicken der
Ziffern-Schaltflache und Eingabe der
Nummer ein oder indem Sie die Schalt-
flachen + oder - driicken.

e Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:

B Dricken Sie Druckei nstel | ung,
um die Druckeinstellungen zu &n-
dern. (Siehe Seite 106.)

B Wenn Sie keine Einstellungen an-
dern mochten, dricken Sie
Start Farbe, um zu drucken.

Fotoeffekte

Sie kdnnen Fotos bearbeiten, besondere Ef-
fekte hinzufigen und diese vor dem Ausdru-
cken im Display ansehen.

Hinweis

Die Fotoeffekte-Funktion wird durch Tech-

nologie von Reallusion, Inc. un-
terstutzt.

0 Vergewissern Sie sich, dass die Spei-
cherkarte oder der USB-Stick in den
richtigen Einschub eingesetzt ist.

Dricken Sie (Photo).

@ Dricken Sie Fot oef f ekt e.

Hinweis

» Im Display werden sechs Miniaturansich-
ten gleichzeitig angezeigt und daruber die
aktuelle Seitennummer und die Gesamt-
zahl der Seiten.

» Driicken Sie wiederholt 4 oder », um die
einzelnen Fotos auszuwahlen, oder hal-
ten Sie die jeweilige Taste gedriuckt, um
durch alle Fotos zu blattern.

* Dricken Sie , um die Diashow zu
starten.

9 Dricken Sie auf ein Foto in den Miniatu-
ransichten.

9 Dricken Sie Fot oef f ekt e oder Be-
schni tt. Sie kdnnen auch beide Ein-
stellungen zusammen wahlen. Driicken
Sie K.

@ Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:

B Wenn Sie Fot oef f ekt e gewéhlt
haben, gehen Sie zu Schritt @.

B Wenn Sie Beschni tt gewahlt ha-
ben, gehen Sie zu Schritt @.
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@ Dricken Sie den Fotoeffekt, den Sie
hinzufugen mochten.

Driicken Sie OK.

Gehen Sie zu Schritt @.

E// Hinweis
» Es stehen 7 Fotoeffekte zur Verflugung.

(Aut okor r ekt ur)

Je|

Das Gerat wahlt die geeigneten Effek-
te fur Ihr Foto aus.

(Haut t onkorr ekt .)

Am besten geeignet, um Portraitfotos
Zu verbessern. Hauttdne von Perso-
nen werden erkannt. Driicken Sie

< oder », um die Einstellung des Kon-
trastes zu andern.

7

(Landsch. korrig.)

Am besten geeignet zur Korrektur von
Landschaftsaufnahmen. Hebt griine
und blaue Bereiche im Foto hervor.
Dricken Sie € oder », um die Einstel-
lung des Kontrastes zu &ndern.

(Rot e Augen entf)

Das Gerét versucht, rote Augen im
Foto zu entfernen. Wenn die Erken-
nung roter Augen misslingt, kbnnen
Sie durch Driicken der Schaltlfache
Noch ei nmal die Erkennung erneut
starten.

(Schwar zwei )

Sie kénnen die Farben eines Fotos in
schwarzweil konvertieren.

R
i

(Sepi a)

Sie kénnen die Farben eines Fotos in
Sepiafarbténe (Brauntone) konvertie-
ren.

A
o

1
L2

(Aut okor r ekt ur
Rot e Augen entf)

= ‘il Das Gerat wahlt die geeigneten Effek-
te fur Ihr Foto aus. Es versucht auch,
rote Augen im Foto zu entfernen.
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In einigen Fallen werden rote Augen even-
tuell nicht entfernt:

* wenn das Gesicht auf dem Bild zu klein
ist

» wenn das Gesicht zu weit nach oben,
unten, rechts oder links geneigt ist

Nach Hinzuflgen eines Effekts kbnnen
Sie die Darstellung des Bildes durch Dri-

cken der Taste vergroRern. Um zur
Originalgrof3e zurtickzukehren, driicken

Sie [al.
Wenn das Bild vergroR3ert ist, kbnnen Sie

es nach oben (&), unten (W), links ()
und rechts () verschieben.

Driucken Sie ABBRECHEN, um zur Auflis-
tung der Effekte zurlickzukehren.

0 Stellen Sie den roten Rahmen auf Ihnrem

Foto ein.
Der Bereich innerhalb des roten Rah-
mens wird gedruckt.

B Dricken Sie + oder -, um den Rah-
men zu vergrol3ern oder zu verklei-
nern.

B Dricken Sie A, ¥V, 4 oder », um den
Rahmen zu verschieben.

B Dricken Sie |[]
zu drehen.

Dricken Sie OK, wenn die Ausrichtung
des Rahmens beendet ist.
Dricken Sie OK zur Bestétigung.

K// Hinweis

Wenn das Foto sehr klein ist oder unregel-
mafiige Proportionen hat, kann kein Be-
schnitt durchgefuhrt werden. Das Display
zeigtBi Il d zu Kkl ei n oder

Bild zu | ang.
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@ Geben Sie die gewiinschte Kopienan-
zahl entweder direkt durch Driicken der
Ziffern-Schaltflache und Eingabe der
Nummer ein oder indem Sie die Schalt-
flachen + oder - driicken.

Driicken Sie OK.

@ Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:

B Dricken Sie Druckei nstel | ung
und andern Sie die Druckeinstellun-
gen. (Siehe Seite 106.)

B Wenn Sie keine Einstellungen an-
dern mochten, driicken Sie
Start Farbe, um zu drucken.

DPOF-Druck

DPOF bedeutet Digital Print Order Format.

Dies ist ein von grof3en Digitalkamera-Her-
stellern (Canon Inc., Eastman Kodak Compa-
ny, FUJIFILM Corporation, Panasonic
Corporation und Sony Corporation) entwi-
ckelter Standard, der es erleichtert, mit digita-
len Kameras fotografierte Bilder zu drucken.

Wenn lhre digitale Kamera den DPOF-Druck
unterstitzt, kbnnen Sie im Display der digita-
len Kamera die Bilder und die gewiinschte
Anzahl von Ausdrucken wahlen.

Wenn anschlie3end die Speicherkarte

(CompactFIash®, Memory Stick™, Memory
Stick PRO™, SD, SDHC oder xD-Picture
Card™) mit den DPOF-Informationen in das
Gerat eingesetzt wird, kdnnen die ausge-
wabhlten Bilder einfach ausgedruckt werden.

0 Vergewissern Sie sich, dass Sie eine
Speicherkarte in den richtigen Einschub
eingesetzt haben.

Im Display erscheint die Frage, ob die
DPOF-Einstellungen verwendet werden
sollen.

9 Dricken Sie Ja.

9 Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:

B Dricken Sie Druckei nstel | ung,
um die Druckeinstellungen zu &n-
dern. (Siehe Seite 106.)

B Wenn Sie keine Einstellungen an-
dern moéchten, dricken Sie
Start Farbe, um zu drucken.

Hinweis

Wenn die mit der Kamera erstellte Druck-
reihenfolge der Bilder einen Fehler auf-
weist, wird eventuell angezeigt, dass eine
ungultige DPOF-Datei vorliegt. Loschen
Sie die Druckreihenfolge mit der Kamera
und erstellen Sie sie erneut, um das Pro-
blem zu beheben. Informationen, wie Sie
die Druckreihenfolge I6schen und neu er-
stellen kdnnen, entnehmen Sie der Web-
site des Kameraherstellers oder dem
Handbuch der Kamera.
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Druckeinstellungen

Sie kénnen die Druckeinstellungen temporér, das heil3t fur den nachsten Ausdruck &ndern.

Die so gewahlten Einstellungen werden nach 3 Minuten bzw. durch das Umschalten zum Faxbe-
trieb wieder auf die Standardeinstellungen zurtickgesetzt. (Siehe Umschaltzeit fir Betriebsarten
auf Seite 26.)

E// Hinweis
Sie kdnnen die Druckeinstellungen, die Sie meistens verwenden, als Standardeinstellung
speichern. (Siehe Anderungen als neue Standardeinstellungen speichern auf Seite 110.)

Druckeinstellung
Druckqualitét Foto
Papiersorte And. Glanz
Papierformat 10x15¢cm
Menlauswahl Optionen 1 Optionen 2 Seite
Druckqual it at Nor mal /Fot o — 107
(Erscheint nicht beim
DPOF-Druck.)
Papi ersorte Nor mal /I nkj et/ — 107
Br ot her BP71/And. d anz
Papi er f or mat 10x15cnm13x18cmAd/Let t er Wenn A4 oder Letter 107
gewahlt ist:
8x10cnf 9x13cm
10x15cn13x18cm
15x20cmMax. G 6Re
Hel I'i gkei t Dunkel Hell — 108
(Erscheint nicht, wenn @ -DZIZI [E
Fot oef f ekt e gewahlt ist.) 0
Kont r ast — + — 108
(Erscheint nicht, wenn @ -n:D E)
Fot oef f ekt e gewahlt ist.) 0
Far bopti m eren Ei n/Aus — 108
(Erscheint nicht, wenn Wei Babgl ei ch
Fot oef f ekt e gewahlt ist.) («)- .- >)
0
Schéarfe
(«]- D+ >
0
Far bi nt ensi t at
(«]- D+ >
0
Anpassen Ei n/Aus — 109
Randl| os Ei n/Aus — 110
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Mentauswahl Optionen 1 Optionen 2 Seite

Dat um drucken Ei n/Aus — 110

(Erscheint nicht, wenn

DPOF-Druck gewabhlt ist.)

Al s Standard Ja — 110
Nei n

Wer ksei nstel | . Ja — 110
Nei n

Druckqualitat und -
geschwindigkeit
Driicken Sie Dr uckei nst el | ung.

Driicken Sie A oder V, bis
Druckqual i t at angezeigt wird.

Driicken Sie Druckqual i t at .

Dricken Sie Nor nal oder Fot o.

©00 OO

Wenn Sie keine weiteren Einstellungen

andern mochten, driicken Sie [ =7.
Dricken Sie Start Farbe, um zu dru-
cken.

Papiereinstellungen

Papiersorte
0 Dricken Sie Dr uckei nst el | ung.

9 Dricken Sie A oder V, bis
Papi er sort e angezeigt wird.

9 Dricken Sie Papi er sorte.

9 Dricken Sie Nor mal , | nkj et
Br ot her BP71oderAnd. d anz,um
die Papiersorte entsprechend dem ver-
wendeten Papier zu wahlen.

@ Wenn Sie keine weiteren Einstellungen
andern maochten, driicken Sie [0
Driicken Sie Start Farbe, um zu dru-
cken.

Papier- und Druckformat wéhlen
0 Dricken Sie Dr uckei nst el | ung.

9 Dricken Sie A oder V, bis
Papi er f or mat angezeigt wird.

9 Dricken Sie Papi er f or mat .

9 Dricken Sie 10x15cm 13x18cm A4
oder Let t er , um das Papierformat ent-
sprechend dem verwendeten Papier zu
wahlen.

Sie haben die folgenden Mdéglichkeiten:

B Wenn Sie A4 oder Letter gewahlt ha-
ben, gehen Sie zu Schritt @.

B Wenn Sie ein anderes Papierformat
gewahlt haben, gehen Sie zu
Schritt @.

@ Dricken Sie auf das gewtinschte Druck-
format.

Beispiel: Druckposition auf A4-Papier

1 2 3
8x10cm 9x13cm 10x15cm

4 5 6
13x18cm 15x20cm Max. G O6Re
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@ Wenn Sie keine weiteren Einstellungen
andern mochten, driicken Sie [ 2.
Driicken Sie Start Farbe.

Helligkeit, Kontrast und
Farbeinstellungen

Helligkeit
0 Dricken Sie Dr uckei nst el | ung.

9 Dricken Sie A oder V, bis Hel | i gkei t
angezeigt wird.

@ Dricken Sie Hel 1 gkei t.

Dricken Sie € oder », um einen dunkle-
ren oder helleren Ausdruck zu erhalten.

(4
Driicken Sie K.
®

Wenn Sie keine weiteren Einstellungen

andern mochten, driicken Sie [C27].
Driicken Sie Start Farbe, um zu dru-
cken.

Kontrast

Sie kdnnen die Kontrasteinstellung wahlen.
Durch eine héhere Kontrasteinstellung wer-
den die Konturen scharfer und die Ausdrucke
sehen insgesamt lebendiger aus.

0 Dricken Sie Dr uckei nst el | ung.

9 Dricken Sie A oder V, bis Kont r ast an-
gezeigt wird.

9 Dricken Sie Kont r ast .

Dricken Sie € oder », um den Kontrast
Zu verandern.

(4
Driicken Sie K.
®

Wenn Sie keine weiteren Einstellungen

andern mochten, driicken Sie [[27].
Driicken Sie Start Farbe, um zu dru-
cken.
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Farboptimierung

Wenn die Farboptimierung eingeschaltet ist,
werden die Bilder in lebhafteren Farben ge-
druckt. Die Druckgeschwindigkeit verringert
sich.

0 Dricken Sie Dr uckei nst el | ung.

9 Dricken Sie A oder V, bis
Far bopt i m er en angezeigt wird.

9 Dricken Sie Far bopt i mi eren.

9 Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:

B Wenn Sie den WeilR3abgleich, die
Scharfe oder die Farbintensitat an-
passen mochten, driicken Sie Ei n
und gehen Sie dann zu Schritt @.

B Wenn Sie die Einstellungen nicht an-
passen mochten, driicken Sie Aus.

Gehen Sie zu Schritt @.

@

Drucken Sie Wi RBabgl ei ch, Schar fe
oder Far bi nt ensi t at .

@

Dricken Sie 4 oder », um die gewiinsch-
te Einstellung vorzunehmen.
Dricken Sie CK.

0 Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:

B Wenn Sie weitere Farboptimierungs-
einstellungen vornehmen maochten,
wiederholen Sie die Schritte @

bis @.
B Wenn Sie andere Einstellungen an-

dern mochten, driicken Sie [ 271, um
das Druckmenl anzeigen zu lassen,
und dricken Sie die Funktion, deren
Einstellung Sie andern mochten.
(Siehe Seite 106.)

@ Wenn Sie keine weiteren Einstellungen

andern mochten, driicken Sie [[27.
Driicken Sie Start Farbe, um zu dru-
cken.
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E// Hinweis
» WeilRabgleich

Diese Einstellung korrigiert die Verfar-
bung von weilRen Bereichen innerhalb ei-
nes Bildes. Beleuchtung,
Kameraeinstellungen und andere Bedin-
gungen kdnnen eine Farbung der weil3en
Bereiche hervorrufen. Dadurch kénnen
die weil3en Bereiche leicht gelblich, rosa
oder in einer anderen Farbe getont er-
scheinen. Mit dem Weil3abgleich kdnnen
Sie diese Verfarbung korrigieren, um voll-
kommen weil3e Bereiche zu erhalten.

e Scharfe

Diese Einstellung hebt die Details eines
Bildes hervor. Sie entspricht der Feinfo-
kussierung mit einer Kamera. Wenn ein
Bild nicht scharfgestellt ist, konnen Sie fei-
ne Details des Bildes nicht sehen.

e Farbintensitat

Sie kdnnen die Farbintensitat erhdhen
oder vermindern, um die Qualitat eines zu
blassen oder zu bunten Bildes zu verbes-
sern.

Grol3e anpassen

Wenn das Foto zu hoch oder zu breit ist, um
auf das gewahlte Format zu passen, werden
Teile des Bildes automatisch abgeschnitten.

Die werkseitige Einstellung ist Ei n. Wenn Sie
mdchten, dass das Bild vollstandig ausge-
druckt wird, wahlen Sie die Einstellung Aus.

Wenn Sie auch die Funktion ,Randlos Dru-
cken” verwenden, schalten Sie die Funktion
.Randlos Drucken” Aus. (Siehe Randlos dru-
cken auf Seite 110.)

0 Dricken Sie Dr uckei nst el | ung.

9 Dricken Sie A oder ¥, bis Anpassen an-
gezeigt wird.

9 Dricken Sie Anpassen.

9 Dricken Sie Aus (oder Ei n).
@ Wenn Sie keine weiteren Einstellungen

andern mochten, driicken Sie [[27].
Driicken Sie Start Farbe, um zu dru-
cken.

Anpassen: Ei n

w

/

Anpassen: Aus
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Randlos drucken

Diese Funktion erweitert den bedruckbaren
Bereich, so dass bis an die Kanten des Pa-
piers herangedruckt werden kann. Die Druck-
geschwindigkeit verringert sich ein wenig.

Driicken Sie Dr uckei nst el | ung.

Driicken Sie A oder V¥, bis Randl os an-
gezeigt wird.

Dricken Sie Randl os.

Driicken Sie Aus (oder Ei n).

@00 OO

Wenn Sie keine weiteren Einstellungen

andern mochten, driicken Sie [[27].
Driicken Sie Start Farbe, um zu dru-
cken.

Datum drucken

Sie kdnnen das Datum der Aufnahme

(falls aufgezeichnet) mit auf das Bild drucken
lassen. Das Datum wird in die untere rechte
Ecke gedruckt. Wenn mit den Bilddaten kein
Datum gespeichert wurde, kann diese Funk-
tion nicht verwendet werden.

Driicken Sie Dr uckei nst el | ung.

Driicken Sie A oder V, bis
Dat um dr ucken angezeigt wird.

Dricken Sie Dat um dr ucken.

Drucken Sie Ei n (oder Aus).

©00 OO

Wenn Sie keine weiteren Einstellungen

andern mochten, driicken Sie [[=7].
Driicken Sie Start Farbe, um zu dru-
cken.

E// Hinweis
Um die Funktion Dat um dr ucken ver-
wenden zu kdnnen, muss die DPOF-Ein-
stellung lhrer Kamera ausgeschaltet sein.
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Anderungen als neue Stan-
dardeinstellungen speichern

Sie kbnnen die am haufigsten verwendeten
Druckeinstellungen als Standardeinstellun-
gen speichern. Diese Einstellungen bleiben
wirksam, bis sie wieder geandert werden.

” Dricken Sie die neue Einstellung.
Wiederholen Sie diesen Schritt fur jede
Einstellung, die Sie andern mochten.

Nachdem Sie die letzte Einstellung ge-
andert haben, driicken Sie A oder ¥, um
Al s St andar d zu wahlen.

Dricken Sie Al s St andar d.

Driicken Sie Ja zur Bestétigung.

@00 o

Driicken Sie Stopp.

Werkseitige Einstellungen
wieder herstellen

Sie kdnnen alle gednderten Einstellungen
wieder auf die werkseitigen Einstellungen zu-
ricksetzen. Diese Einstellungen bleiben wirk-
sam, bis sie wieder geandert werden.

Driicken Sie Dr uckei nst el | ung.

Driicken Sie A oder V, bis
Wer ksei nst el | . angezeigt wird.

Dricken Sie Wer ksei nstel | .

Driicken Sie Ja zur Bestétigung.

@00 O

Driicken Sie Stopp.



Bilder von einer Speicherkarte oder einem USB-Stick (USB-Flash-Speicher) drucken

Scan to Medium

Scannerbetrieb einschalten

Zum Scannen auf eine Speicherkarte oder ei-
nen USB-Stick dricken Sie (Scanner).

Das Display zeigt:

SCANNEN

o Scannen: |==) Scannen:

] | Scannen:
E-Mail -/ Bild

Text

[TF]

L Scannen: § [\ Scannen:

Datei “J  Medium
|

Dricken Sie Scannen: Medi um

Wenn kein Computer angeschlossen ist, wird
nur die Option Scannen:Medium im Display
angezeigt.

(Weitere Informationen zu den anderen
Menuoptionen finden Sie unter Scannen fir

Windows® bzw. Macintosh® im Software-
Handbuch auf der CD-ROM.)

Auf Speicherkarte oder USB-
Stick (USB-Flash-Speicher)
scannen

Sie kbnnen schwarzweil3e und farbige Doku-
mente einscannen und direkt auf einer Spei-
cherkarte oder einem USB-Stick speichern.
Schwarzweil3e Dokumente werden im PDF-
(*.PDF) oder TIFF-Format (*.TIF) gespei-
chert. Bei farbigen Dokumenten kénnen Sie
zwischen dem PDF- oder JPEG-Dateityp
(*.PDF bzw. *.JPG) wahlen. Die werkseitige
Einstellung fir die Scanqualitéat ist

Far be 150 dpi und als Dateityp ist PDF
voreingestellt. Als Dateiname wird automa-
tisch das aktuelle Datum verwendet. (Weitere
Informationen dazu finden Sie in der Installa-
tionsanleitung.) Zum Beispiel wird das flinfte
Bild, das am 1. Juli 2009 eingescannt wird,
01070905.PDF. genannt. Sie konnen die Ein-
stellungen fur Farbe bzw. Schwarzweil3 und
die Qualitat andern.

Qualitat Wahlbarer Dateityp
Far be 150 dpi JPEG/ PDF
Far be 300 dpi JPEG/ PDF
Far be 600 dpi JPEG/ PDF
SW 200x100 dpi Tl FF / PDF
SW 200 dpi Tl FF / PDF

0 Setzen Sie die Speicherkarte
(CompactFIash®, Memory Stick™,
Memory Stick PRO™, SD, SDHC oder
xD-Picture Card™) oder den USB-Stick
in das Gerét ein.

@ VvorsicHT

Entfernen Sie NICHT die Speicherkarte
oder den USB-Stick, wenn Photo blinkt, um
Schaden an der Speicherkarte, dem USB-
Stick oder den darauf gespeicherten Daten
zu vermeiden.
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9 Legen Sie die Vorlage ein.

9 Dricken Sie (Scanner).
9 Dricken Sie Scannen: Medi um

6 Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:

B Um die Druckqualitat zu &ndern, dri-
cken Sie 4 oder », bisQual i t at an-
gezeigt wird.

Dricken Sie Qual i t at und wahlen
Sie Far be 150 dpi,

Far be 300 dpi,

Far be 600 dpi,

SW 200x100 dpi oder

SW 200 dpi .

B Um einen anderen Dateityp zu wah-
len, driicken Sie < oder P, bis
Dat ei t yp angezeigt wird.
Dricken Sie Dat ei t yp und wéahlen
Sie PDF, JPEGoder Tl FF.

B Wenn Sie den Namen andern mdch-
ten, dricken Sie < oder P, bis
Dat ei nane angezeigt wird. Dri-
cken Sie Dat ei nane und geben Sie
dann den Namen ein.

Nur die ersten 6 Zeichen kénnen ge-
andert werden.

Dricken Sie OK.

B Dricken Sie Start S/W oder
Start Farbe, um den Scanvorgang
ohne weitere Einstellungséanderun-
gen zu starten.

E// Hinweis

* Wenn Sie als Qualitat eine Farbeinstel-
lung gewahlt haben, steht der Dateityp
Tl FF nicht zur Verflgung.

* Wenn Sie als Qualitat eine Schwarzweil3-
Einstellung gewahlt haben, steht der Da-
teityp JPEGnicht zur Verfigung.

@ Dricken Sie Start S/W oder
Start Farbe.
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Dateiname andern

Sie kdnnen den Dateinamen andern.

0 Dricken Sie (Scanner).
9 Dricken Sie Scannen: Medi um

9 Dricken Sie < oder P, bis Dat ei nanme
angezeigt wird.

9 Dricken Sie Dat ei nane.

Driicken Sie (@), um Zeichen zu 16-
schen. Geben Sie dann den neuen Na-
men ein (bis zu 6 Zeichen).

(Siehe Texteingabe auf Seite 192.)

6 Dricken Sie OK.

Neue Standardeinstellungen
speichern

Sie kénnen lhre eigenen Standardeinstellun-
gen speichern.

Driicken Sie (Scanner).

Dricken Sie Scannen: Medi um

Driicken Sie < oder », bis
Al s St andar d angezeigt wird.

Dricken Sie Al s St andar d.

Driicken Sie Ja zur Bestétigung.

Q00 OO0 ¢Q

Driicken Sie Stopp.



Bilder von einer Speicherkarte oder einem USB-Stick (USB-Flash-Speicher) drucken

Werkseitige Einstellungen
wieder herstellen

Sie kénnen alle Einstellungen wieder auf die

werkseitigen Einstellungen zurticksetzen.

Driicken Sie (Scanner).

Dricken Sie Scannen: Medi um

Driicken Sie € oder », bis
Wer ksei nst el | ung angezeigt wird.

Driicken Sie Wer ksei nst el | ung.

Driicken Sie Ja zur Bestatigung.

Q00 OO0

Driicken Sie Stopp.

Fehlermeldungen

Sind die moglichen Fehlerquellen beim Ver-
wenden der Fotodirektdruck-Funktionen be-
kannt, lassen sich auftretende Probleme
leicht erkennen und beheben.

B Hub nicht noglich

Diese Meldung erscheint, wenn Sie einen
Hub oder einen USB-Stick mit Hub in den
USB-Direktanschluss einsetzen.

B Kar t enf ehl er

Diese Meldung erscheint, wenn Sie eine
Speicherkarte einsetzen, die nicht richtig
formatiert oder defekt ist, oder ein Lauf-
werkfehler aufgetreten ist. Nehmen Sie
die Speicherkarte aus dem Gerét.

B Kei ne Dat ei

Diese Meldung erscheint, wenn Sie versu-
chen, auf eine Speicherkarte oder einen
USB-Stick zuzugreifen und darauf keine
JPG-Datei vorhanden ist.

M Spei cher vol |

Diese Meldung erscheint, wenn die Bilder
zu grol3 fur den verfligbaren Speicher des
Geréates sind. Diese Meldung erscheint
auch, wenn auf dem verwendeten Spei-
chermedium (Speicherkarte oder USB-
Stick) nicht mehr gentigend Speicherplatz
fur das gescannte Dokument zur Verfu-
gung steht.

B Sp. medi um vol |

Diese Meldung wird angezeigt, wenn Sie
versuchen, mehr als 999 Dateien auf einer
Speicherkarte oder einem USB-Stick zu
speichern.

B Cer &t ungeei gnet

Diese Meldung wird angezeigt, wenn ein
USB-Gerat (wie USB-Stick oder Kamera),
das nicht unterstitzt wird, am USB-Direk-
tanschluss angeschlossen wird. (Weitere
Informationen finden Sie unter
http://solutions.brother.com.) Diese Mel-
dung erscheint auch, wenn ein defektes
Gerat an den USB-Direktanschluss ange-
schlossen wird.

113


http://solutions.brother.com

Fotodirektdruck von ei-
ner PictBridge-Kamera

A

PictBridge

Ihr Brother-Gerat unterstitzt den PictBridge-
Standard, wodurch Sie eine PictBridge-kom-
patible Kamera direkt an Ihr Gerat anschlie-
Ben und die Fotos ohne Umweg Uber den
Computer ausdrucken kdénnen.

Wenn lhre Digitalkamera den Standard fur
USB-Massenspeicher unterstitzt, konnen
Sie die Fotos der Kamera auch ohne Pict-
Bridge drucken. (Siehe Fotodirektdruck von
einer Digitalkamera (ohne PictBridge)

auf Seite 116.)

PictBridge-Voraussetzungen

Um Fehler zu vermeiden, beachten Sie bitte
die folgenden Punkte:

B Gerat und Kamera missen mit einem ge-
eigneten USB-Kabel verbunden werden.

B Die Dateinamenerweiterung der Bilddatei-
en muss .JPG sein. (.JPEG, .TIF, .GIF
und andere Dateinamenerweiterungen
werden nicht erkannt.)

B Wahrend die PictBridge-Funktionen ver-
wendet werden, stehen keine Fotodirekt-
druck-Funktionen zur Verfligung.
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Bilder von einer Kamera drucken

Digitale Kamera einstellen

Vergewissern Sie sich, dass sich die Kamera
im PictBridge-Modus befindet. Die folgenden
PictBridge-Einstellungen kdnnen im Display
Ihrer Kamera angezeigt werden.

Je nach Kamera stehen eventuell nicht alle
Einstellungen zur Verfugung.

Mentauswahl der | Optionen
Kamera

Papierformat Letter, A4, 10x15cm,
Druckereinstellungen

(Standardeinstellung) 2

Papiersorte Normalpapier,
Glanzpapier, Inkjet-Pa-
pier, Druckereinstellungen

(Standardeinstellung) 2

Layout Randlos: Ein, Randlos:
Aus, Druckereinstellungen
(Standardeinstellung) 2

DPOF-Einstellung ! |-

Druckqualitat Normal, Fein

Druckereinstellungen
(Standardeinstellung) 2

Ein, Aus,

Druckereinstellungen
(Standardeinstellung) 2

Farboptimierung

Datum drucken Ein, Aus,

Druckereinstellungen
(Standardeinstellung) 2

Genaueres finden Sie unter DPOF-Druck
auf Seite 116.

Wenn lhre Kamera so eingestellt ist, dass sie die
Druckereinstellungen verwendet (Standardeinstel-
lung), druckt Ihr Gerét die Fotos mit den folgenden
Einstellungen:




Einstellungen Optionen
Papierformat 10x15cm
Papiersorte Glanzpapier
Layout Randlos: Ein
Druckqualitat Fein
Farboptimierung Aus

Datum drucken Aus

B Wenn lhre Kamera Uber keine Menlaus-
wahl verfugt, werden ebenfalls diese Ein-
stellungen verwendet.

B Namen und Verfugbarkeit dieser Einstel-
lungen sind von den Spezifikationen der
Kamera abhangig.

Lesen Sie bitte die Dokumentation lhrer Ka-
mera, um detaillierte Informationen zum An-
dern der PictBridge-Einstellungen zu
erhalten.

Bilder von einer Kamera drucken

Bilder drucken

E// Hinweis
Nehmen Sie alle Speicherkarten bzw. den
USB-Stick aus dem Gerét, bevor Sie eine
digitale Kamera anschlief3en.

0 Vergewissern Sie sich, dass die Kamera
ausgeschaltet ist. Schlie3en Sie dann
die Kamera mit einem USB-Kabel an
den USB-Direktanschluss (1) lhres Ge-
rates an.

1 USB-Direktanschluss

9 Schalten Sie die Kamera ein.
Wenn das Gerat die Kamera erkennt,
wird im Display Kanmer a ver bunden
angezeigt.

9 Folgen Sie den Anweisungen der Ka-
mera, um das Foto, das Sie drucken
wollen, auszuwahlen.

Wenn das Gerat mit dem Ausdruck be-
ginnt, zeigt das Display Ausdr uck.

@ VvorsicHT

Um Schaden am Geréat zu vermeiden,
schlie3en Sie nur eine digitale Kamera oder
einen USB-Stick (USB-Flash-Speicher) am
USB-Direktanschluss an.
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DPOF-Druck

DPOF bedeutet Digital Print Order Format.

Dies ist ein von grof3en Digitalkamera-Her-
stellern (Canon Inc., Eastman Kodak Compa-
ny, FUJIFILM Corporation, Panasonic
Corporation und Sony Corporation) entwi-
ckelter Standard, der es erleichtert, mit digita-
len Kameras fotografierte Bilder zu drucken.

Wenn lhre digitale Kamera den DPOF-Druck
unterstitzt, konnen Sie im Display der digita-
len Kamera die Bilder und die gewlnschte
Anzahl von Ausdrucken wahlen.

Hinweis

Wenn die mit der Kamera erstellte Druck-
reihenfolge der Bilder einen Fehler auf-
weist, wird eventuell angezeigt, dass eine
ungultige DPOF-Datei vorliegt. Loschen
Sie die Druckreihenfolge mit der Kamera
und erstellen Sie sie erneut, um das Pro-
blem zu beheben. Informationen, wie Sie
die Druckreihenfolge lI6schen und neu er-
stellen kbnnen, entnehmen Sie der Web-
site des Kameraherstellers oder dem
Handbuch der Kamera.
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Fotodirektdruck von
einer Digitalkamera
(ohne PictBridge)

Wenn Ihre Kamera den Standard fur USB-
Massenspeicher unterstitzt, kdnnen Sie die-
se im Speichermodus anschlieen. Dadurch
kénnen Bilder direkt von der Kamera ge-
druckt werden.

(Zum Drucken von Fotos im PictBridge-Mo-
dus siehe Fotodirektdruck von einer Pict-
Bridge-Kamera auf Seite 114.)

E// Hinweis

Name, Verfugbarkeit und die Bedienungs-
schritte sind je nach Kamera verschieden.
Lesen Sie bitte die Dokumentation lhrer
Kamera, um detaillierte Informationen z.
B. zum Wechsel vom PictBridge-Modus
zum USB-Massenspeichermodus zu er-
halten.



Bilder drucken

E// Hinweis
Nehmen Sie alle Speicherkarten bzw. den

USB-Stick aus dem Gerét, bevor Sie eine
digitale Kamera anschliel3en.

0 Vergewissern Sie sich, dass die Kamera
ausgeschaltet ist. Schlie3en Sie dann
die Kamera mit dem USB-Kabel an den
USB-Direktanschluss (1) Ihres Gerates
an.

1 USB-Direktanschluss

9 Schalten Sie die Kamera ein.
9 Folgen Sie den Anweisungen in Bilder
drucken auf Seite 101.

@ vorsicHT

Um Schaden am Gerét zu vermeiden,
schliel3en Sie nur eine digitale Kamera oder
einen USB-Stick (USB-Flash-Speicher) am
USB-Direktanschluss an.

Bilder von einer Kamera drucken

Fehlermeldungen

Sind die méglichen Fehlerquellen beim Dru-
ckenvon einer Digitalkamera bekannt, lassen
sich auftretende Probleme leicht erkennen
und beheben.

B Spei cher vol |l

Diese Meldung erscheint, wenn die Bilder
zu grol3 fr den verfligbaren Speicher des
Gerates sind.

B Cer at ungeei gnet

Diese Meldung wird angezeigt, wenn Sie
eine Kamera, die nicht den USB-Massen-
speicher-Standard verwendet, anschlie-
Ren. Diese Meldung erscheint auch, wenn
Sie ein defektes Gerat am USB-Direktan-
schluss anschliefl3en.

(Weitere Informationen dazu finden Sie unter
Fehler- und Wartungsmeldungen
auf Seite 147.)
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Fotos mit Bluetooth®
Wireless-Technologie
drucken

Ihr Brother-Gerat unterstitzt die Bluetooth®
Wireless-Technologie zum Drucken von Fo-
tos.

Die Bluetooth® Wireless-Technologie ermég-
licht den Datenaustausch Uber kurze Entfer-
nungen zwischen lhrem Gerat und einem
anderen Gerat mit Bluetooth® Wireless-
Technologie zum Drucken von Fotos.
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Wireless-Fotodruck
(nur MFC-990CW)

Voraussetzungen zur
Verwendung der Bluetooth®
Wireless-Technologie

Um Fehler zu vermeiden, beachten Sie bitte
die folgenden Punkte:

B Die Dateinamenerweiterung der Bilddatei-
en muss .JPG sein. (.JPEG, .TIF, .GIF
und andere Dateinamenerweiterungen
werden nicht erkannt.)

B Die Bilddatei darf nicht gréf3er als 3 MB
sein.

B Das Gerét ist ein Gerat der Klasse 2 mit
einer Reichweite zwischen 0 und 10 m.
AulRerhalb dieses Bereichs kann nicht ge-
druckt werden.

Nur wenn die Anzeige blau leuchtet, kbnnen
Fotos gedruckt werden. (Weitere Informatio-
nen zum Aktivieren der Anzeige finden Sie
unter Bluetooth® Wireless- Technologie akti-
vieren auf Seite 119.)



Gerat vorbereiten

Einstellungen

Hauptschlissel 0000
Komm.-Modus Offentlich
Gerateadresse XXIXK XXX XXEXX

Bluetooth® Wireless-
Technologie aktivieren

Sie kénnen die Bluetooth® Wireless-Techno-
logie ein- und ausschalten.

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V, bis Bl uet oot h
angezeigt wird.

Dricken Sie Bl uet oot h.

Driicken Sie A oder V, bis
Ei n/ Ausschal t . angezeigt wird.

Dricken Sie Ei n/ Ausschal t.

Driicken Sie Ei n (oder Aus).

QO 00 ©0

Sie haben die folgenden Mdoglichkeiten:

B Wenn Sie weitere Einstellungen an-
dern moéchten, dricken Sie die Ein-
stellung, die Sie &ndern moéchten.

B Wenn Sie keine weiteren Einstellun-
gen &ndern moéchten, driicken Sie
Stopp.

Wireless-Fotodruck (nur MFC-990CW)

Hauptschlissel

Diese Einstellung erzeugt einen Haupt-
schliissel, der es einem Gerat mit Bluetooth®
Wireless-Technologie erlaubt, mit Inrem Ge-
rat zu kommunizieren. Die Standardeinstel-
lung ist 0000.

©0 06 00 ©9

@

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V¥, bis Bl uet oot h
angezeigt wird.

Dricken Sie Bl uet oot h.

Driicken Sie A oder V, bis
Ei nst el | ungen angezeigt wird.

Driicken Sie Ei nst el | ungen.

Driicken Sie A oder V, bis
Haupt schl tissel angezeigt wird.

Dricken Sie Haupt schl tssel .

Geben Sie eine vierstellige Zahl als
Hauptschlussel Uber die Schaltflachen
des Displays ein.

Driicken Sie OK.

Driicken Sie Stopp.
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Kommunikationsmodus

Diese Einstellung tberwacht die Sicherheit
der Kommunikation zwischen anderen Geréa-
ten mit Bluetooth® Wireless-Technologie und
Ihrem Geréat.

0 Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V¥, bis Bl uet oot h
angezeigt wird.

Dricken Sie Bl uet oot h.

Driicken Sie A oder V, bis
Ei nst el | ungen angezeigt wird.

Driicken Sie Ei nst el | ungen.

Driicken Sie A oder V, bis
Komm - Mbdus angezeigt wird.

Dricken Sie Komm - Modus.

0 00 00

Sie haben die folgenden Mdoglichkeiten:

B DriickenSief f ent | i ch, wenn Sie
allen Geraten mit Bluetooth® Wire-
less-Technologie die Verwendung
lhres Gerates erlauben moéchten.

B Dricken Sie Pri vat , wenn Sie ei-
nem anderen Gerat mit Bluetooth®
Wireless-Technologie, das die
Adresse Ihres Gerates registriert hat,
die Verwendung lhres Gerates erlau-
ben mochten.

B Dricken Sie Si cher, wenn Sie je-
dem, der Uber den richtigen Haupt-
schlissel verfugt, die Verwendung
Ihres Geréates erlauben mochten.

@ Dricken Sie Stopp.
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Gerateadresse

Die Gerateadresse ist die ID-Nummer, die Ihr
Gerat identifiziert. Sie kann nicht gedndert
werden.

Geratenamen

Sie kbénnen lhrem Geréat einen Namen geben,
um es von anderen Geraten mit Bluetooth®
Wireless-Technologie zu unterscheiden.

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V, bis Bl uet oot h
angezeigt wird.

Dricken Sie Bl uet oot h.

Driicken Sie A oder V, bis
Ei nst el | ungen angezeigt wird.

Driicken Sie Ei nst el | ungen.

Driicken Sie A oder V, bis Ger at enane
angezeigt wird.

Dricken Sie Ger at enane.

@O0 ©0 00 ©¢

Geben Sie Uber die Schaltflachen des
Displays einen Namen (bis zu 16 Zei-

chen) ein. Driicken Sie [sfle|, um Num-

mern oder Zeichen zu wahlen.
Dricken Sie CK.

E// Hinweis
Sie kbénnen keine Sonderzeichen einge-
ben.

@ Dricken Sie Stopp.



Druckeinstellungen

Die hier gewéhlten Druckeinstellungen blei-
ben wirksam, bis sie gedndert werden.

Druckqualitat

OO0 ©0 0606 ©O

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V, bis Bl uet oot h
angezeigt wird.

Dricken Sie Bl uet oot h.

Driicken Sie A oder V, bis
Druckei nstel | . angezeigt wird.

Dricken Sie Dr uckei nstel | .

Driicken Sie A oder V, bis
Druckqual i t & angezeigt wird.

Driicken Sie Druckqual i t at .
Driicken Sie Nor nal oder Fot o.

Driicken Sie Stopp.

Wireless-Fotodruck (nur MFC-990CW)

Papiersorte

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V¥, bis Bl uet oot h
angezeigt wird.

Dricken Sie Bl uet oot h.

Driicken Sie A oder V, bis
Druckei nstel | . angezeigt wird.

Dricken Sie Druckei nstel | .

Driicken Sie A oder V, bis
Papi er sort e angezeigt wird.

Dricken Sie Papi ersorte.

Drucken Sie Nor mal , | nkj et ,
Br ot her BP71 oder
Anderes @ anzp.

®©® 00 00 006 ©9

Driicken Sie Stopp.
Papierformat

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V¥, bis Bl uet oot h
angezeigt wird.

Dricken Sie Bl uet oot h.

Driicken Sie A oder V, bis
Druckei nstel | . angezeigt wird.

Dricken Sie Druckei nstel | .

Driicken Sie A oder V, bis
Papi er f or mat angezeigt wird.

Driicken Sie Papi er f or mat .

Dricken Sie 10x15cm Let t er,
13x18cmoder A4.

® 060 ©0 00 ©¢

Driicken Sie Stopp.
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Randlos drucken

Diese Funktion erweitert den bedruckbaren
Bereich, so dass bis an die Kanten des Pa-
piers herangedruckt werden kann. Die Druck-
geschwindigkeit verringert sich ein wenig.

0 Driicken Sie MENU.

Dricken Sie A oder ¥, um Bl uet oot h
zu wahlen.

Dricken Sie Bl uet oot h.

Driicken Sie A oder V, bis
Druckei nstel | . angezeigt wird.

Dricken Sie Druckei nstel | .

Driicken Sie A oder V¥, bis Randl os an-
gezeigt wird.

Dricken Sie Randl os.
Drucken Sie Ei n (oder Aus).

Driicken Sie Stopp.

@00 0606 60
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Datum drucken

Sie kdnnen das Datum der Aufnahme

(falls aufgezeichnet) mit auf das Bild drucken
lassen. Das Datum wird in die untere rechte
Ecke gedruckt. Wenn mit den Bilddaten kein
Datum gespeichert wurde, kann diese Funk-
tion nicht verwendet werden.

0 Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V, bis Bl uet oot h
angezeigt wird.

Dricken Sie Bl uet oot h.

Driicken Sie A oder V, bis
Druckei nstel | . angezeigt wird.

Dricken Sie Druckei nstel | .

Driicken Sie A oder V, bis
Dat um dr ucken angezeigt wird.

Dricken Sie Dat um dr ucken.

Drucken Sie Ei n (oder Aus).

@00 0606 60

Driicken Sie Stopp.



Werkseitige Einstellungen
wieder herstellen

Sie kdnnen alle geé&nderten Einstellungen
wieder auf die werkseitigen Einstellungen zu-
ricksetzen. Diese Einstellungen bleiben wirk-
sam, bis sie wieder geéndert werden.

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V, bis Bl uet oot h
angezeigt wird.

Dricken Sie Bl uet oot h.

Driicken Sie A oder V, bis
Wer ksei nst el | . angezeigt wird.

Dricken Sie Wer ksei nstel | .

Driicken Sie Ja (oder Nei n).

QOO 00 ©Q

Driicken Sie Stopp.

Wireless-Fotodruck (nur MFC-990CW)

Fehlermeldungen

Sind die moglichen Fehlerquellen beim Dru-
cken mit einem Gerat mit Bluetooth® Wire-
less-Technologie bekannt, lassen sich
auftretende Probleme leicht erkennen und
beheben.

M Datei ist zu grof3

Diese Meldung erscheint, wenn die Datei
groRer als 3 MB ist.

B Dateityp ungultig

Diese Meldung erscheint, wenn ein ande-
rer Dateityp als .JPG verwendet wurde.

M Spei cher vol |

Diese Meldung erscheint, wenn die Bilder
zu grol3 fr den verfligbaren Speicher des
Geréates sind. Diese Meldung erscheint
auch, wenn am verwendeten Gerét mit
Bluetooth® Wireless-Technologie nicht
mehr genltigend Speicherplatz fir das ge-
scannte Dokument zur Verfiigung steht.

(Weitere Informationen dazu finden Sie unter
Fehler- und Wartungsmeldungen
auf Seite 147.)
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Funktionen

Auf der CD-ROM befinden sich das Software-

und das Netzwerkhandbuch, worin alle Funk-

tionen ausfuhrlich erklart sind, die nach An-
schluss des Gerates an einen Computer
verwendet werden kénnen (z. B. das Dru-
cken und Scannen). Sie kdnnen einfach
durch Anklicken von Links zu den Funktions-
beschreibungen gelangen.

Sie finden Informationen zu den Funktionen:
B Drucken
B Scannen

B ControlCenter3 (fur Windows®)

B ControlCenter2 (fiir Macintosh®)

B Remote Setup

B Faxe senden vom Computer aus

B Speichermedium-Funktionen

B Drucken im Netzwerk

B Scannen im Netzwerk

B Verkabeltes und Wireless-Netzwerk
HTML-Handbuch lesen

Hier ist kurz beschrieben, wie das HTML-
Handbuch aufgerufen werden kann.

Fir Windows®

E// Hinweis
Falls die Software nicht installiert ist, lesen
Sie Handbiicher ansehen auf Seite 2.

0 Zeigen Sie in der Programmgruppe des
Start-Menis auf Brother, MFC-XXXX
(XXXX steht fur den Namen lhres Mo-
dells), und klicken Sie dann auf Benut-
zerhandbicher im HTML-Format.

9 Klicken Sie im Hauptmen auf
SOFTWARE-HANDBUCH
(oder NETZWERKHANDBUCH).

126

Software- und Netzwerk-

9 Klicken Sie in der Liste links im Fenster
auf das Thema, das Sie lesen méchten.

Fiir Macintosh®

0 Vergewissern Sie sich, dass der Macin-
tosh® eingeschaltet ist. Legen Sie die
Brother CD-ROM ein.

9 Doppelklicken Sie auf Documentation.

9 Doppelklicken Sie auf den Ordner fur
Ihre Sprache und dann auf top.html.

9 Klicken Sie im Hauptmen auf
SOFTWARE-HANDBUCH
(oder NETZWERKHANDBUCH). Kli-
cken Sie dann in der Liste links im Fens-
ter auf das Thema, das Sie lesen
mdchten.
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Sicherheitshinweise und
Vorschriften

Standortwahl

Stellen Sie das Gerat auf eine ebene und stabile Flache, wie z. B. einen Schreibtisch. Der Stand-
ort sollte vibrations- und erschitterungsfrei sein. In der N&he sollten sich eine Telefonsteckdose
und eine jederzeit leicht zugangliche, geerdete Netzsteckdose befinden. Achten Sie darauf, dass
die Raumtemperatur zwischen 10 °C und 35 °C liegt.

1 WARNUNG

Stellen Sie das Gerat NICHT in der Nahe von Heizkérpern, Klimaanlagen, Kuhlschranken, me-
dizinischen Einrichtungen, Chemikalien oder Wasserquellen auf.

Achten Sie darauf, dass an derselben Steckdose keine grof3eren Gerate mit hohem Energiever-
brauch angeschlossen sind, die Stromunterbrechungen verursachen kénnen.

@ vorsicHT

+ Stellen Sie das Gerat nicht in Durchgangsbereichen auf.
 Stellen Sie das Gerat nicht auf einen Teppich.

» Achten Sie darauf, dass das Gerat NICHT direkter Sonneneinstrahlung, extremer Hitze,
Feuchtigkeit oder Staub ausgesetzt ist.

» Schliel3en Sie das Gerat NICHT an Netzsteckdosen mit Schalter oder Zeitschaltuhren an.
» Durch Stromunterbrechungen kénnen gespeicherte Daten geldscht werden.

* Vermeiden Sie Storungsquellen, wie z. B. andere schnurlose Telefonsysteme oder Laut-
sprecher.

* Kippen Sie das Gerat NICHT und stellen Sie es NICHT auf eine geneigte Oberflache, um
das Auslaufen von Tinte und Schaden am Gerét zu vermeiden.
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Sicherheitshinweise und Vorschriften

Hinweise zur sicheren Verwendung des Gerates

Bewahren Sie diese Hinweise zum Nachschlagen sorgfaltig auf und lesen Sie diese Hinweise,
bevor Sie Wartungs- und Reinigungsarbeiten am Gerat vornehmen.

A\

Im Inneren des Gerates befinden sich unter hoher Spannung stehende Elektroden. Um Strom-
schlag zu vermeiden, sollten Sie daher zuerst das Faxanschlusskabel ziehen und dann den
Netzstecker aus der Steckdose ziehen, bevor Sie das Gerat reinigen.

VAN

Fassen Sie den Netzstecker NICHT mit nassen oder feuchten Handen an, um Stromschlag zu
vermeiden.

ZiAN

Ziehen Sie stets am Netzstecker und NICHT am Kabel, um Stromschlag zu vermeiden.

A

Um Verletzungen zu vermeiden, legen Sie die Hand bei gedffneter Vorlagenglas-Abdeckung
oder bei gedffnetem Gehausedeckel NICHT auf die Gehausekante.
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A

Um Verletzungen zu vermeiden, legen Sie die Hand bei getffneter Abdeckung NICHT auf die
Ré&nder der Papierkassette.

A
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Sicherheitshinweise und Vorschriften

A

Zum Transport des Gerates fassen Sie es an beiden Seiten am Geh&useboden an, wie in der
Abbildung gezeigt. Halten Sie es NICHT am Gehausedeckel oder an der Papierstau-Abde-
ckung.

Verwenden Sie KEINE entflammbaren Substanzen, Sprays, flissigen Reinigungsmittel oder
Spriihreiniger zum Reinigen des Inneren oder AuReren des Gerates. Andernfalls besteht Feuer-
oder Stromschlaggefahr.

A

Wenn das Geréat heil® wird, Rauch austritt oder ungewdhnliche Geriiche ausstrémen, ziehen Sie
sofort den Netzstecker. Wenden Sie sich dann an lhren Brother-Vertriebspartner.

A

Wenn Metallgegenstande, Wasser oder andere Flussigkeiten in das Geréat gelangt sind, ziehen
Sie sofort den Netzstecker. Wenden Sie sich dann an lhren Brother-Vertriebspartner.
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A

Seien Sie vorsichtig, wenn Sie Telefonanschlisse installieren oder verandern. Beriihren Sie
keine Telefonleitungen oder Endgeréate, die nicht oder nicht richtig isoliert sind, solange sie noch
an das Telefonnetz angeschlossen sind. Installieren Sie Telefondosen nicht bei Gewitter. Instal-
lieren Sie Telefondosen nicht in feuchter Umgebung, wenn die Dosen nicht speziell daftr ent-
wickelt wurden.

A

Das Gerat muss an eine geerdete, jederzeit leicht zugéngliche Netzsteckdose angeschlossen
werden. Um im Notfall die Stromversorgung vollstandig zu unterbrechen, muss der Netzstecker
gezogen werden.

A

Das Gerat darf nur an eine geerdete Wechselstrom-Steckdose angeschlossen werden, die den
auf dem Aufkleber angegebenen technischen Daten entspricht. SchlieRen Sie es NICHT an
eine Gleichstromquelle oder einen Inverter an. Wenden Sie sich an einen Elektriker, falls Sie
sich nicht sicher sind, ob der Anschluss geeignet ist.

A

Vergewissern Sie sich stets, dass der Netzstecker richtig in der Steckdose sitzt.

A

Verwenden Sie das Gerat NICHT, wenn das Netzkabel durchgescheuert oder beschadigt ist.
Andernfalls besteht Feuergefahr.

A

Bei Verwendung lhres Geréates mit Telefonfunktionen sollten Sie stets grundlegende Sicher-
heitsregeln einschliel3lich der unten genannten befolgen, um die Gefahr von Feuer, Strom-
schlag und Verletzungen von Personen zu verringern:

1 Verwenden Sie dieses Geréat NICHT in feuchter Umgebung oder in der Nahe von Wasser-
guellen, wie Handwaschbecken usw.

2 Verwenden Sie dieses Gerat nicht bei einem Gewitter, um Gefahr durch Blitzschlag zu ver-
meiden.

3 Verwenden Sie das Gerat NICHT, um in der Nahe austretendes Gas zu melden.

4 Werfen Sie Batterien NICHT ins Feuer. Sie kdnnten explodieren. Entsorgen Sie Batterien
stets entsprechend den ortlichen Bestimmungen.
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Sicherheitshinweise und Vorschriften

@ VvorsicHT

Blitzschlag und Spannungsspitzen kdnnen dieses Gerat beschadigen! Wir empfehlen, einen
Uberspannungsschutz fir den Netzanschluss zu verwenden oder bei Gewitter den Netzstecker
aus der Steckdose zu ziehen.

Berihren Sie den Touchscreen NICHT sofort nach AnschlieRen des Netzsteckers oder Ein-
schalten des Geréates. Andernfalls kann ein Fehler auftreten.

Wichtige Sicherheitshinweise

aa A W N B

Lesen Sie die folgenden Hinweise aufmerksam durch.

Bewahren Sie diese Sicherheitshinweise zum Nachschlagen sorgfaltig auf.

Befolgen Sie alle am Gerat angebrachten Warn- und Sicherheitshinweise.

Verwenden Sie das Gerat NICHT in der Nahe von Wasserquellen, wie Handwaschbecken.

Stellen Sie das Gerat NICHT auf instabilen Standflachen auf. Es kdnnte herunterfallen und be-
schadigt werden.

Die Schlitze und Offnungen an der Riick- und Unterseite des Gehauses dienen zur Beluftung.
Um einen zuverlassigen Betrieb des Gerates zu ermdglichen und um die Uberhitzung des Ge-
rates zu vermeiden, dirfen die Beltftungsschlitze und Offnungen nicht zugestellt oder durch

Vorhange, weiche Unterlagen wie Decken oder Teppiche usw. abgedeckt werden. Stellen Sie
das Gerat nie auf Heizkérpern oder in der Nahe von Warmequellen auf. Das Gerat darf nicht
in Einbauschranken oder abgeschlossenen Regalen aufgestellt werden, wenn nicht fir ausrei-
chende Belilftung gesorgt ist. Die Luft muss frei um das Gerat zirkulieren kdnnen.

Verwenden Sie nur das mit dem Gerét gelieferte Netzkabel.

Schliel3en Sie das Gerat an einer jederzeit leicht zuganglichen, geerdeten Netzsteckdose an,
um es im Notfall schnell vom Netz trennen zu kénnen. Dies ist eine Sicherheitsfunktion. Ver-
wenden Sie nur ein geerdetes Netzkabel mit geerdetem Netzstecker. Deaktivieren Sie NICHT
den Schutzleiter des Steckers, da er eine wichtige Sicherheitsfunktion darstellt.

Stellen Sie KEINE Gegenstande auf das Netzkabel. Verlegen Sie das Netzkabel so, dass nie-
mand darauf treten oder dariber stolpern kann.

10 Stellen oder legen Sie KEINE Gegensténde vor das Gerat, die die Ausgabe der bedruckten

Seiten behindern.

11 Warten Sie, bis das Gerat die Seiten vollstdndig ausgegeben hat, bevor Sie die Seiten entneh-

men.
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12 Unter den folgenden Umstanden sollten Sie den Netzstecker ziehen und sich an lhren Brother-
Vertriebspartner wenden:

B wenn Flussigkeit in das Gerat gelangt ist
B wenn das Gerat Regen, Wasser oder extremer Feuchtigkeit ausgesetzt wurde

B wenn das Gerat nicht mehr richtig arbeitet, obwohl es entsprechend den Anweisungen in
den mitgelieferten Dokumentationen bedient wurde.
Nehmen Sie nur die in den mitgelieferten Dokumentationen beschriebenen Einstellungen
vor. Durch die Anderung anderer Einstellungen kénnen Gerateteile beschadigt und teure
Reparaturen notwendig werden.

B wenn das Gerat heruntergefallen oder das Gehause beschadigt ist

B wenn das Gerat nicht mehr wie gewohnt arbeitet, so dass Wartungsarbeiten notwendig
sind

13 Um das Gerat vor Uberspannungsspitzen zu schitzen, empfehlen wir die Verwendung eines
Uberspannungsschutzes.

14 Beachten Sie die folgenden Hinweise, um die Gefahr von Feuer, Stromschlag und Verletzun-
gen von Personen zu verringern:

B Verwenden Sie das Gerat NICHT in der Nahe von Wasserquellen oder in feuchter Umge-
bung.

B Verwenden Sie das Gerat NICHT wahrend eines Gewitters oder wenn in der Nahe Gas
austritt.

Wichtig - Far Ihre Sicherheit

Schliel3en Sie das Gerét nur an einer geerdeten Steckdose an.

Die Tatsache, dass das Gerat richtig arbeitet, bedeutet nicht, dass der Netzanschluss richtig ge-
erdet und vollkommen sicher ist. Falls Sie nicht ganz sicher sind, ob der Netzanschluss korrekt
geerdet ist, wenden Sie sich bitte an einen qualifizierten Elektriker.

LAN-Anschluss

0 VORSICHT

SchlieBen Sie das Gerat NICHT in einem Netzwerk an, in dem Uberspannungen entstehen kén-
nen.

Funkentstbrung
Dieses Produkt entspricht den Richtlinien EN55022 (CISPR-Publikation 22)/Klasse B. Wenn Sie

das Gerat an einen Computer anschliel3en, vergewissern Sie sich, dass nur ein USB-Kabel ver-
wendet wird, das nicht langer als 2 m ist.
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Sicherheitshinweise und Vorschriften

EU-Richtlinien 2002/96/EG und EN50419

Nur innerhalb
der EU

Dieses Produkt tragt das oben gezeigte Recycling-Symbol. Das bedeutet, dass das Gerat am Ende der
Nutzungszeit kostenlos bei einer kommunalen Sammelstelle zum Recyceln abgegeben werden muss.
Eine Entsorgung uber den Haus-/Restmull ist nicht gestattet. Dies ist ein aktiver Beitrag zum Umwelt-
schutz. (Nur innerhalb der EU)

EU-Richtlinien 2006/66/EG - Entfernen oder Ersetzen des Ak-
kus/der Batterie

Dieses Gerat hat einen eingebauten Akku, der wahrend der gesamten Nutzungszeit des Gerates
nicht ersetzt werden muss. Er sollte nicht vom Benutzer ausgetauscht werden. Am Ende der Nut-
zungszeit des Gerétes sollte der Akku im Rahmen des Recyclingprozesses entfernt und vom Ent-
sorger die entsprechenden Sicherheitsmal3inahmen getroffen werden.

Internationale ENERGY STAR®-Konformitat

Das Internationale ENERGY STAR®-Programm hat die Aufgabe, die Herstellung und Verbreitung
energiesparender Burogeréte zu férdern.

Als Partner des Internationalen ENERGY STAR®-Programms bestatigt Brother Industries, Ltd.,
dass dieses Produkt den internationalen ENERGY STAR®-Richtlinien fir Energiesparen ent-
spricht.

ENERGY STAR
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Gesetzliche Vorschriften zum Kopieren

Das Kopieren bestimmter Dokumente in betriigerischer Absicht ist strafbar. Die folgende Liste er-
hebt keinen Anspruch auf Vollstandigkeit. Falls Sie nicht sicher sind, ob Sie gegen geltendes
Recht verstol3en, erkundigen Sie sich bitte bei den zustandigen Behérden.

Die folgenden Dokumente dirfen zum Beispiel nicht kopiert werden:
B Papiergeld

B Wertpapiere, Obligationen, Schuldverschreibungen

B Depositen-Dokumente

B Dokumente von Streitkraften und militarischen Einrichtungen

B Ausweise

B Briefmarken (gestempelt und ungestempelt)

B Einwanderungspapiere, Visa

B Sozialhilfe-Dokumente

B Schecks und Zahlungsanweisungen von Staats-, Regierungsamtern und Behdrden
B |dentifikationsdokumente, wie Dienstmarken oder Ehrenabzeichen

Werke mit Copyright-Vermerk dirfen nicht kopiert werden. Teile von Dokumenten mit Copyright
kénnen unter Umstanden fur die private Verwendung kopiert werden. Mehrfachkopien weisen auf
eine nicht private Nutzung hin.

Kunstwerke werden wie urheberrechtlich geschiitzte Werke behandelt.

Lizenzen und Fahrzeugpapiere dirfen in bestimmten Landern nicht kopiert werden.
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Sicherheitshinweise und Vorschriften

Warenzeichen

Das Brother-Logo ist ein eingetragenes Warenzeichen von Brother Industries, Ltd.

Brother ist ein eingetragenes Warenzeichen von Brother Industries, Ltd.

Multi-Function Link ist ein eingetragenes Warenzeichen der Brother International Corporation.
© 2008 Brother Industries, Ltd. Alle Rechte vorbehalten.

Windows Vista ist entweder ein eingetragenes Warenzeichen oder ein Warenzeichen der Micro-
soft Corporation in den USA und anderen Landern.

Microsoft, Windows und Windows Server sind eingetragene Warenzeichen der Microsoft Corpo-
ration in den USA und/oder anderen Landern.

Macintosh und TrueType sind eingetragene Warenzeichen der Apple Inc.

Adobe, Flash, lllustrator, PageMaker und Photoshop sind entweder eingetragene Warenzeichen
oder Warenzeichen von Adobe Systems Incorporated in den USA und/oder anderen Landern.

Bluetooth®-Wortmarke und -Logos sind eingetragene Warenzeichen und Eigentum von Bluetooth
SIG, Inc. und jegliche Verwendung dieser Marken durch Brother Industries, Ltd. unterliegt der Li-
zenz.

Nuance, das Nuance-Logo, PaperPort und ScanSoft sind Warenzeichen bzw. eingetragene Wa-
renzeichen der Nuance Communications, Inc. bzw. angeschlossener Gesellschaften in den USA
und/oder anderen Landern.

Microdrive ist ein Warenzeichen der International Business Machines Corporation.
CompactFlash ist ein eingetragenes Warenzeichen der SanDisk Corporation.
Memory Stick ist ein Warenzeichen der Sony Corporation.

SanDisk ist Lizenzinhaber der SD- und miniSD-Warenzeichen.

xD-Picture Card ist ein Warenzeichen der FUJIFILM Corporation, Toshiba Corporation und der
Olympus Optical Co. Ltd.

PictBridge ist ein Warenzeichen.

Memory Stick PRO, Memory Stick PRO Duo, Memory Stick Duo, MagicGate Memory Stick, Me-
mory Stick Micro und M2 sind Warenzeichen der Sony Corporation.

BROADCOM, SecureEasySetup und das SecureEasySetup-Logo sind Warenzeichen bzw. ein-
getragene Warenzeichen der Broadcom Corporation in den USA und/oder anderen Landern.

AOSS ist ein Warenzeichen von Buffalo Inc.

Wi-Fi, WPA, WPA2 und Wi-Fi Protected Setup sind entweder Warenzeichen oder eingetragene
Warenzeichen von Wi-Fi Alliance in den USA und/oder anderen Landern.

FaceFilter Studio ist ein Warenzeichen von Reallusion, Inc.

Alle Firmen, deren Programmnamen in diesem Handbuch erwahnt sind, haben spezielle Lizenz-
vereinbarungen fur die zu ihrem Eigentum gehérenden Programme.

Alle anderen in diesem Benutzerhandbuch erwahnten Marken- und Produktnamen sind
eingetragene Warenzeichen der betreffenden Firmen.
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Problemlosung und Wartung

Probleml6sung

Falls einmal ein Problem auftreten sollte, versuchen Sie, es mit Hilfe der folgenden Tabelle zu 16-
sen.

Sie kdnnen die meisten Probleme leicht selbst beheben. Falls Sie weitere Hilfe benétigen, finden
Sie im Brother Solutions Center Antworten auf haufig gestellte Fragen (FAQs) sowie Tipps, um
Stérungen zu beseitigen. Besuchen Sie unsere Website http://solutions.brother.com.

Probleme und Abhilfe

Drucken
Problem Mogliche Abhilfe
Es wird nicht gedruckt. Vergewissern Sie sich, dass das Datenkabel am Gerat und am Computer richtig

angeschlossen ist. (Siehe Installationsanleitung.)

Vergewissern Sie sich, dass der Netzstecker angeschlossen ist und dass sich das
Gerét nicht im Stand-by-Modus befindet.

Eine oder mehrere Tintenpatronen sind leer. (Siehe Tintenpatronen wechseln
auf Seite 157.)

Wenn das Display Druck unnigl i ch und Ti nt e erset zen zeigt, lesen Sie
Tintenpatronen wechseln auf Seite 157.

Priifen Sie, ob im Display eine Fehlermeldung angezeigt wird. (Siehe Fehler- und
Wartungsmeldungen auf Seite 147.)

Vergewissern Sie sich, dass der richtige Druckertreiber installiert und ausgewahlt
ist.

Vergewissern Sie sich, dass das Geréat online ist. Klicken Sie auf Start und dann
auf Drucker und Faxgeréate. Wahlen Sie Brother MFC-XXXX (XXXX steht fur
den Namen lhres Modells) und vergewissern Sie sich, dass Drucker offline
verwenden nicht aktiviert ist.

Wenn Sie die Einstellung Ungerade Seiten drucken oder

Gerade Seiten drucken verwenden, wird eventuell eine Druckerfehlermeldung
an Ihrem Computer angezeigt, weil das Gerat wahrend des Druckvorganges an-
hélt. Die Fehlermeldung wird ausgeblendet, sobald das Gerét wieder mit dem Dru-
cken beginnt.
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Drucken (Fortsetzung)

Problemlésung und Wartung

Problem

Mogliche Abhilfe

Schlechte Druckqualitat

Fertigen Sie einen Testdruck zur Kontrolle der Druckqualitat an. (Siehe Druckqua-
litat prufen auf Seite 163.)

Vergewissern Sie sich, dass im Funktionsmeni des Gerates bzw. im Druckertrei-
ber die richtige Papiersorte bzw. das richtige Druckmedium gewéhlt ist.

(Siehe Drucken fiir Windows® bzw. Drucken und Faxe senden fiir Macintosh® im
Software-Handbuch auf der CD-ROM und Papiersorte auf Seite 26.)

Vergewissern Sie sich, dass die Tintenpatronen noch frisch sind. Die Tinte kann
Klumpen bilden, wenn:

B das auf der Verpackung der Tintenpatrone aufgedruckte Mindesthaltbarkeits-
datum Uberschritten ist. (In der Originalverpackung bleiben die original Brot-
her-Patronen bis zu zwei Jahre frisch.)

B die Tintenpatrone lénger als sechs Monate im Gerat ist.

B die Tintenpatrone vor ihrer Verwendung nicht richtig gelagert wurde.

Verwenden Sie eine empfohlene Papiersorte. (Siehe Verwendbare Papiersorten
und Druckmedien auf Seite 17.)

Die Umgebungstemperatur des Gerates sollte zwischen 20 °C und 33 °C liegen.

Weilke, horizontale Linien in Texten
oder Grafiken.

Reinigen Sie den Druckkopf. (Siehe Druckkopf reinigen auf Seite 162.)

Vergewissern Sie sich, dass Sie Brother original Innobella™-Tinte verwenden.

Verwenden Sie eine empfohlene Papiersorte. (Siehe Verwendbare Papiersorten
und Druckmedien auf Seite 17.)

Das Gerat gibt leere Seiten aus.

Reinigen Sie den Druckkopf. (Siehe Druckkopf reinigen auf Seite 162.)

Vergewissern Sie sich, dass Sie Brother original Innobella™-Tinte verwenden.

Zeichen und Linien sind verzerrt.

Fertigen Sie einen Testdruck zur Uberpriifung der vertikalen Ausrichtung an.
(Siehe Vertikale Ausrichtung prifen auf Seite 164.)

Texte bzw. Grafiken werden ver-
zerrt oder schief gedruckt.

Vergewissern Sie sich, dass das Papier richtig in die Zufuhr eingelegt ist und dass
die seitlichen Papierfihrungen richtig eingestellt sind. (Siehe Papier und andere
Druckmedien einlegen auf Seite 10.)

Vergewissern Sie sich, dass die Papierstau-Abdeckung richtig geschlossen ist.

Verschmierte Tinte oben in der Mit-
te der Seiten.

Vergewissern Sie sich, dass Sie kein zu dickes oder gewelltes Papier verwenden.
(Siehe Verwendbare Papiersorten und Druckmedien auf Seite 17.)

Verschmierte Tinte in der rechten
oder linken Ecke der Seiten.

Vergewissern Sie sich, dass das Papier nicht gewellt ist, wenn auf die Rickseite
mit den Einstellungen Ungerade Seiten drucken bzw. Gerade Seiten drucken
gedruckt wird.

Verschmutzte Ausdrucke oder Tin-
te verlauft.

Vergewissern Sie sich, dass Sie eine empfohlene Papiersorte verwenden.
(Siehe Verwendbare Papiersorten und Druckmedien auf Seite 17.) Lassen Sie die
Tinte vollstandig trocknen, bevor Sie die Ausdrucke berihren.

Vergewissern Sie sich, dass Sie Brother original Innobella™-Tinte verwenden.

Wenn Sie Fotopapier verwenden, vergewissern Sie sich, dass die richtige Papier-
sorte eingestellt ist. Wenn Sie ein Foto vom PC aus drucken, wéahlen Sie das rich-
tige Druckmedium in der Registerkarte Grundeinstellungen des
Druckertreibers.
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Drucken (Fortsetzung)

Problem

Mogliche Abhilfe

Flecken auf der Riickseite oder am
unteren Rand der Seiten.

Vergewissern Sie sich, dass die Druckwalze nicht mit Tinte verschmutzt ist.
(Siehe Druckwalze reinigen auf Seite 161).

Vergewissern Sie sich, dass die Papierstiitze ausgeklappt ist. (Siehe Papier und
andere Druckmedien einlegen auf Seite 10.)

Vergewissern Sie sich, dass Sie Brother original Innobella™-Tinte verwenden.

Einige Zeilen oder Linien erschei-
nen komprimiert.

Aktivieren Sie Umgekehrte Reihenfolge in der Registerkarte
Grundeinstellungen des Druckertreibers.

Die Ausdrucke sind zerknittert.

Klicken Sie im Druckertreiber in der Registerkarte Erweitert auf Farbeinstellung,
und deaktivieren Sie Druck in beide Richtungen fur Windows® bzw. Druck in
beide Richtungen fiir Macintosh®.

Vergewissern Sie sich, dass Sie Brother original Innobella™-Tinte verwenden.

Mehrseitendruck kann nicht ausge-
fuhrt werden.

Stellen Sie im Anwendungsprogramm und im Druckertreiber des Gerates das glei-
che Papierformat ein.

Das Gerat druckt zu langsam.

Durch Andern der Druckertreiber-Einstellungen kann die Druckgeschwindigkeit
erhéht werden. Beim Drucken mit héchster Auflésung erhéht sich die zur Daten-
verarbeitung, zur Dateniibertragung und zum Drucken bendétigte Zeit. Probieren
Sie andere Qualitatseinstellungen in der Registerkarte Erweitert aus. Klicken Sie
auf Farbeinstellungen und vergewissern Sie sich, dass Farboptimierung nicht
aktiviert ist.

Schalten Sie das randlose Drucken aus. Der randlose Ausdruck erfolgt langsamer
als das normale Drucken. (Siehe Drucken fir Windows® bzw. Drucken und Faxe
senden fiir Macintosh® im Software-Handbuch auf der CD-ROM.)

Die Farboptimierung funktioniert
nicht richtig.

Wenn die Bilddaten lhrer Anwendung nicht mit hoher Farbeinstellung (wie z. B.
256 Farben) erstellt wurden, funktioniert die Farboptimierung nicht. Benutzen Sie
zusammen mit der Farboptimierung mindestens 24-Bit-Farbdaten.

Fotopapier wird nicht richtig einge-
zogen.

Bei Verwendung von Brother Photo-Papier legen Sie immer ein zusétzliches Blatt
Fotopapier ein und legen Sie dann das Papier, das Sie bedrucken mochten, dar-
auf.

Reinigen Sie die Papiereinzugsrolle. (Siehe Papiereinzugsrolle reinigen
auf Seite 162.)

Fotopapier wird nicht richtig einge-
zogen.

Bei Verwendung von Brother Photo-Papier legen Sie ein zusatzliches Blatt des
gleichen Photo-Papiers in die Zufuhr. In der Packung ist dazu ein Blatt mehr als
angegeben enthalten.

Reinigen Sie die Papiereinzugsrolle.
(Siehe Papiereinzugsrolle reinigen auf Seite 162.)

Es werden mehrere Blatter auf ein-
mal aus der Papierzufuhr eingezo-
gen.

Vergewissern Sie sich, dass das Papier richtig eingelegt ist. (Siehe Papier und an-
dere Druckmedien einlegen auf Seite 10.)

Stellen Sie sicher, dass nicht unterschiedliche Sorten Papier in die Zufuhr einge-
legt sind.

Die bedruckten Seiten werden
nicht richtig gestapelt.

Vergewissern Sie sich, dass die Papierstiitze ausgeklappt ist. (Siehe Papier und
andere Druckmedien einlegen auf Seite 10.)

Mit Adobe® Illustrator® kann nicht
gedruckt werden.

Verringern Sie die Auflésung. (Weitere Informationen dazu finden Sie unter Dru-

cken fiir Windows® oder Drucken und Faxe senden fiir Macintosh® im Software-
Handbuch auf der CD-ROM.)
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Ausdruck empfangener Faxe

Problem

Mogliche Abhilfe

Komprimierte Zeichen, horizontale
Streifen oder der obere bzw. untere
Zeilenrand ist abgeschnitten.

Das Problem trat wahrscheinlich aufgrund einer schlechten Telefonverbindung
auf. Lassen Sie sich das Fax noch einmal zusenden.

Vertikale schwarze Linien/Streifen
auf den empfangenen Faxen.

Vielleicht ist der Scanner des sendenden Gerates verschmutzt. Bitten Sie den
Sender, den Scanner seines Gerates zu reinigen.

Empfangene Farbfaxe werden nur
schwarzweil3 ausgedruckt.

Ersetzen Sie die leeren bzw. fast leeren Farbpatronen und bitten Sie dann den
Sender, das Farbfax noch einmal zu senden. (Siehe Tintenpatronen wechseln
auf Seite 157.)

Der linke oder rechte Rand des Fa-
xes ist abgeschnitten oder eine
Seite wird auf zwei Blatter ge-
druckt.

Schalten Sie die automatische Verkleinerung ein. (Siehe Automatische Verkleine-
rung beim Empfang auf Seite 54.)

Telefonleitung oder Anschlisse

Problem

Mogliche Abhilfe

Es kann nicht gewahlt werden (kein
Wahlton).

Vergewissern Sie sich, dass der Netzstecker angeschlossen ist und dass sich das
Gerét nicht im Stand-by-Modus befindet.

Uberpriifen Sie den Fax- und Telefonanschluss.

Vergewissern Sie sich, dass das richtige Wahlverfahren eingestellt ist.
(Siehe Installationsanleitung.)

Heben Sie den Horer des externen Telefons (oder des Gerates oder den Horer
eines schnurlosen Telefons ab, falls vorhanden) und wéhlen Sie dann die Fax-
nummer an, um das Dokument manuell zu versenden. Warten Sie, bis Sie den
Faxton des empfangenden Gerates héren und driicken Sie dann Start S/W oder
Start Farbe.

Das Gerat beantwortet Anrufe
nicht.

Vergewissern Sie sich, dass der richtige Empfangsmodus eingestellt ist.

(Siehe Empfangsmodus wahlen auf Seite 44.) Priifen Sie, ob der Wahlton zu h6-
ren ist. Falls méglich, rufen Sie das Gerat von einem anderen Anschluss aus an

und priifen Sie, ob es den Anruf annimmt. Wenn nicht, priifen Sie den Anschluss
der Faxleitung. Wenn Sie lhr Gerat anrufen und kein Klingeln zu héren ist, bitten

Sie die Telefongesellschaft, Leitung und Anschluss zu prufen.

Faxempfang

Problem

Mogliche Abhilfe

Das Gerat empfangt keine Faxe.

Uberpriifen Sie alle Fax- und Telefonanschliisse.

Vergewissern Sie sich, dass der richtige Empfangsmodus fir Ihre Verwendungs-
weise des Gerates eingestellt ist. (Siehe Empfangsmodus- Einstellungen
auf Seite 46.)

Wenn haufig Leitungsstérungen auftreten, sollten Sie die Kompatibilitat auf
Si cher (f ir Vol P) einstellen. (Siehe Kompatibilitdt auf Seite 146.)

Wenn das Gerét in einer Nebenstellenanlage oder in einer ISDN-Anlage ange-
schlossen ist, missen Sie die entsprechende Anschlussart einstellen.
(Siehe Anschlussart auf Seite 62.)
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Fax senden

Problem

Mogliche Abhilfe

Es kann kein Fax gesendet wer-
den.

Uberpriifen Sie alle Fax- und Telefonanschliisse.

Vergewissern Sie sich, dass die Fax-Taste leuchtet. (Siehe Faxbetrieb ein-

schalten auf Seite 34.)

Bitten Sie den Empfanger sich zu vergewissern, dass in seinem Gerat Papier ein-
gelegt ist.

Drucken Sie einen Sendebericht aus und sehen Sie darin nach, ob ein Fehlerhin-
weis enthalten ist. (Siehe Berichte und Listen auf Seite 80.)

Der Sendebericht zeigt UBERTR.-
FEHLER.

Wabhrscheinlich traten Leitungsstérungen auf. Senden Sie das Dokument noch
einmal. Wenn Sie ein PC-Fax gesendet haben und im Sendebericht auf einen
Ubertragungsfehler hingewiesen wird, ist vielleicht der Speicher voll. Schaffen Sie
freien Speicher, indem Sie den Speicherempfang ausschalten (siehe Speicher-
empfang- Funktionen ausschalten auf Seite 51), im Speicher empfangene Faxe
ausdrucken (siehe Gespeicherte Faxe drucken auf Seite 55) oder zeitversetzte
Sendungen bzw. fur den Faxabruf gespeicherte Dokumente I6schen (siehe Ab-
brechen einer Sendung auf Seite 36 oder Anzeigen/Abbrechen anstehender Auf-
trage auf Seite 41). Falls das Problem weiterhin besteht, bitten Sie Ihre
Telefongesellschaft, die Leitung zu Gberprufen.

Wenn haufig Leitungsstérungen auftreten, sollten Sie die Kompatibilitat auf Si -
cher (f ir Vol P) einstellen. (Siehe Kompatibilitat auf Seite 146.)

Wenn das Gerat in einer Nebenstellenanlage oder in einer ISDN-Anlage ange-
schlossen ist, missen Sie die entsprechende Anschlussart einstellen. (Siehe An-
schlussart auf Seite 62.)

Schlechte Ubertragungsqualitét

Stellen Sie die Auflésung Fei n oder S- Fei n ein. Kopieren Sie ein Dokument, um
zu Uberprifen, ob der Scanner richtig arbeitet. Ist die Qualitéat nicht gut, sollten Sie
den Scanner reinigen. (Siehe Vorlagenglas reinigen auf Seite 161.)

Faxe kommen beim Empfanger mit
vertikalen schwarzen Streifen an.

Vertikale Streifen in den gesendeten Faxen treten auf, wenn der Glasstreifen ver-
schmutzt ist. Reinigen Sie den Glasstreifen. (Siehe Vorlagenglas reinigen
auf Seite 161.)
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Ankommende Anrufe

Problemlésung und Wartung

Problem

Mogliche Abhilfe

Bei Telefonanrufen wird zum Fax-
empfang umgeschaltet.

Wenn die Fax-Erkennung eingeschaltet ist, achtet das Geréat verstarkt auf Faxsi-
gnale. Es kann vorkommen, dass es Stimmen oder Musik als Rufton eines Fax-
gerates interpretiert. Deaktivieren Sie dann das Gerat, indem Sie Stopp driicken.
Vermeiden Sie dieses Problem, indem Sie die Fax-Erkennung ausschalten.
(Siehe Fax-Erkennung auf Seite 47.)

Faxanruf manuell vom Telefon zum
Geréat weiterleiten

Wurde der Anruf Giber ein externes Telefon angenommen, geben Sie am Telefon
den Fernaktivierungs-Code (werkseitig * 5 1) ein und legen Sie, sobald das Gerat
den Anruf tbernimmt, den Horer auf.

Andere Gerate und Dienste an der-
selben Leitung

Wenn Sie an der Leitung, an der das Gerat angeschlossen ist, auch andere Ge-
rate angeschlossen haben oder andere Funktionen, wie die Anruf-Erkennung,
Uiber dieselbe Telefonleitung ausgefiihrt werden, kann dies eventuell Probleme
beim Senden und Empfangen von Faxen verursachen.

Zum Beispiel: Wenn ein Fax empfangen oder gesendet wird, wahrend an dersel-
ben Telefonleitung eine andere Funktion aktiv ist, kann durch deren Signale der
Faxempfang unter- oder abgebrochen werden. Das Brother ECM-Fehlerkorrek-
turverfahren behebt dieses Problem in den meisten Fallen. Es tritt bei allen Tele-
kommunikationsgeraten auf, die Informationen tber eine Leitung senden und
empfangen, Uiber die auch andere Dienste ausgefiihrt werden. Wenn Sie gering-
figige Unterbrechungen ganz vermeiden moéchten, sollten Sie das Gerét an eine
separate Leitung anschlie3en.

Kopierfunktionen

Problem

Mogliche Abhilfe

Es kann keine Kopie angefertigt
werden.

Vergewissern Sie sich, dass die Kopierer-Taste leuchtet. (Siehe Kopierbe-

trieb einschalten auf Seite 86.)

Schlechte Kopierqualitat bei Ver-
wendung des Vorlageneinzugs

Verwenden Sie das Vorlagenglas. (Siehe Vorlagenglas verwenden auf Seite 21.)

Vertikale schwarze Linien oder
Streifen in den Kopien.

Vertikale schwarze Linien oder Streifen in den Kopien treten auf, wenn der Glas-
streifen verschmutzt ist. Reinigen Sie den Glasstreifen. (Siehe Vorlagenglas rei-
nigen auf Seite 161.)

LAuf Seitengr.“ funktioniert nicht
richtig.

Vergewissern Sie sich, dass das Dokument nicht schief auf dem Vorlagenglas
liegt.

Scannerfunktionen

Problem

Mogliche Abhilfe

Beim Scannen wird ein TWA-
IN/WIA-Fehler angezeigt.

Vergewissern Sie sich, dass der Brother TWAIN/WIA-Treiber gewabhlt ist. In Pa-
perPort™ 11SE mit OCR klicken Sie dazu auf Datei, Scannen oder Foto
abrufen und klicken Sie dann auf Auswéahlen, um den Brother TWAIN/WIA-Trei-
ber auszuwahlen.

Schlechte Ergebnisse bei Verwen-
dung des Vorlageneinzugs

Verwenden Sie das Vorlagenglas. (Siehe Vorlagenglas verwenden auf Seite 21.)

Die Texterkennung funktioniert
nicht.

Versuchen Sie, die Scanner-Auflésung zu erhéhen.
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Software-Funktionen

Problem

Mogliche Abhilfe

Die Software kann nicht installiert
oder es kann nicht gedruckt wer-
den.

Starten Sie das Programm MFL-Pro Suite reparieren auf der CD-ROM. Es repa-
riert die Software und installiert sie neu.

Eine Fehlermeldung, dass das Ge-
rat beschéftigt ist, erscheint auf
dem Bildschirm.

Sehen Sie nach, ob im Display eine Fehlermeldung erscheint, und versuchen Sie,
den Fehler mit Hilfe der Tabelle ,Fehlermeldungen” zu beheben.

Bilder kbnnen mit FaceFilter Studio
nicht gedruckt werden.

Zur Verwendung des FaceFilter Studios miissen Sie die Anwendung
FaceFilter Studio von der mitgelieferten CD-ROM installieren. Lesen Sie dazu die
Installationsanleitung.

Bevor Sie das FaceFilter Studio zum ersten Mal starten, vergewissern Sie sich,
dass das Brother-Gerét eingeschaltet und an den Computer angeschlossen ist.
Sie kénnen dann das FaceFilter Studio mit vollem Funktionsumfang nutzen.

Speichermedium-Funktionen

Problem

Mogliche Abhilfe

Die Wechseldatentrager-Funktio-
nen arbeiten nicht richtig.

1 Haben Sie das Windows® 2000 Update installiert? Wenn nicht, gehen Sie wie
folgt vor:

1) Ziehen Sie das USB-Kabel ab.

2) Installieren Sie das Windows® 2000 Update. Sie haben dazu die folgen-
den Mdoglichkeiten:

B Installieren Sie die MFL-Pro Suite von der mitgelieferten CD-ROM.
(Siehe Installationsanleitung.)

B Downloaden Sie das neuste Service Pack von der Microsoft® Websi-
te.

3) Warten Sie nach dem Neustart des PCs ca. 1 Minute und schlieRen Sie
dann das USB-Kabel an.

2 Nehmen Sie das Speichermedium (Speicherkarte oder USB-Stick) heraus
und setzen Sie es wieder ein.

3 Wenn Sie am PC unter Windows® den Befehl LAuswerfen“ verwendet haben,
missen Sie zuerst die Speicherkarte oder den USB-Stick herausnehmen, be-
vor Sie fortfahren.

4 Wenn bei Verwendung des Befehls ,Auswerfen” eine Fehlermeldung er-
scheint, bedeutet dies, dass auf das Speichermedium zugegriffen wird. War-
ten Sie ein wenig und versuchen Sie es dann noch einmal.

5 Wenn all dies nicht hilft, schalten Sie den PC und lhr Gerat aus und wieder
ein. Zum Ausschalten des Gerates miissen Sie den Netzstecker aus der
Steckdose ziehen.

Uber das Desktop-Symbol (Wech-
seldatentrager) kann nicht auf das
Speichermedium zugegriffen wer-
den.

Vergewissern Sie sich, dass Sie die Speicherkarte oder den USB-Stick
(USB-Flash-Speicher) richtig eingesetzt haben.

Ein Teil des Fotos fehlt.

Vergewissern Sie sich, dass der randlose Druck und das Anpassen der GroRRe
ausgeschaltet sind. (Siehe Randlos drucken auf Seite 110 und Groéf3e anpassen
auf Seite 109.)
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Netzwerk

Problemlésung und Wartung

Problem

Mogliche Abhilfe

Es kann nicht Giber das Netzwerk
gedruckt werden.

Vergewissern Sie sich, dass das Gerat mit Strom versorgt, online und zum Dru-
cken bereit ist. Drucken Sie eine Netzwerk-Konfigurationsliste mit den aktuellen
Einstellungen aus (siehe Berichte und Listen auf Seite 80) und iberprifen Sie die
Einstellungen. SchlieBen Sie das Netzwerkkabel erneut am Hub an, um sicherzu-
stellen, dass der Anschluss richtig hergestellt ist. Versuchen Sie, das Geréat an ei-
nem anderen Anschluss des Hubs mit einem anderen Kabel anzuschlieRen.
Wenn der Anschluss korrekt ist, erscheint fiir zwei Sekunden LAN akt i v im Dis-

play.

(Wenn Netzwerkprobleme auftreten, finden Sie weitere Informationen im Netz-
werkhandbuch auf der CD-ROM.)

Es kann nicht Giber das Netzwerk
gescannt werden.

Der PC-Faxempfang uber das
Netzwerk funktioniert nicht.

Nur fiir Windows®-Benutzer: Firewall-Einstellungen am PC haben eventuell das

Zustandekommen der erforderlichen Netzwerkverbindung verhindert. Folgen Sie
den Anweisungen unten zum Konfigurieren der Firewall. Wenn Sie eine Personal-
Firewall-Software verwenden, lesen Sie das Handbuch dieser Software oder wen-
den Sie sich an den Hersteller dieser Software.

Benutzer von Windows® XP SP2 und Windows Vista®: Lesen Sie Firewall-Einstel-
lungen im Software-Handbuch auf der CD-ROM.

Benutzer von Windows® XP SP1: Aktuelle Hinweise finden Sie im Brother Soluti-
ons Center
(http://solutions.brother.com)

Der Computer findet das Gerat
nicht.

Fir Windows®-Benutzer:

Firewall-Einstellungen am PC haben eventuell das Zustandekommen der erfor-
derlichen Netzwerkverbindung verhindert. Genaueres dazu finden Sie in den Hin-
weisen oben.

Fir Macintosh®-Benutzer:

Wahlen Sie das Geréat erneut mit dem Device Selector oder im Modell des
ControlCenter2. Den DeviceSelector finden Sie unter Macintosh HD/Library/
Printers/Brother/Utilities/DeviceSelector.

Touchscreen

Problem

Mogliche Abhilfe

Nummern oder Zeichen kdnnen
nicht Gber die Zifferntasten einge-
geben werden.

Verwenden Sie den Touchscreen zur Eingabe der Informationen.
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Wahlton

Werkseitig ist Ihr Gerat so eingestellt, dass es
beim automatischen Senden eines Faxes
eine festgelegte Zeit wartet, bevor es die
Nummer wahlt. Sie kdnnen diese Einstellung
auf Er kennung andern, so dass das Gerat
zu wahlen beginnt, sobald es einen Wahlton
erkennt. Diese Einstellung kann etwas Zeit
sparen, wenn Sie ein Fax an viele Empfanger
senden. Wenn Sie die Einstellung geandert
haben und anschliel3end ofter Probleme
beim Wéhlen auftreten, sollten Sie wieder die
werkseitige Einstellung Kei ne Er kennung
verwenden.

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V, bis
I nbet ri ebnahme angezeigt wird.

Dricken Sie | nbet ri ebnahne.

Driicken Sie A oder ¥, bis Wahl t on an-
gezeigt wird.

Dricken Sie Wahl t on.

Drucken Sie Er kennung oder
Kei ne Er kennung.

Q @0 00 ©6O

Driicken Sie Stopp.
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Kompatibilitat

Wenn aufgrund schlechter Leitungsqualitat
ofter Probleme beim Senden oder Empfan-
gen von Faxen auftreten, sollten Sie die Kom-
patibilitatseinstellung andern, um die
Ubertragungsgeschwindigkeit des Modems
und Fehler zu reduzieren.

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V¥, bis Fax angezeigt
wird.

Dricken Sie Fax.

Dricken Sie A oder V, bis Ext r as ange-
zeigt wird.

Dricken Sie Extr as.

Driicken Sie Konpati bi lit &t .

QOO 00 ©Q

Driicken Sie Schnel | , Nor mal oder
Si cher (f ur Vol P) .

M Si cher (f 0r Vol P) macht die Fax-
Ubertragung langsamer (9600 bps),
aber sicherer. Sie werden diese Ein-
stellung nur bendétigen, wenn haufig
Telefonleitungsstérungen auftreten.

B Nor mal Ubertragt mit 14400 bps.
B Die werkseitige Einstellung
Schnel | Gbertragt mit 33600 bps.

@ Dricken Sie Stopp.

K// Hinweis
Wenn die Einstellung
Si cher (f ur Vol P) gewahltist, steht die
ECM-Fehlerkorrektur nur zum Senden
von Farbfaxen zur Verfligung.



Problemlésung und Wartung

Fehler- und Wartungsmeldungen

Sollten einmal Fehler auftreten oder der Austausch von Verbrauchsmaterialien notwendig sein,
erkennt das Gerat meist selbst die Fehlerursache und zeigt einen entsprechenden Hinweis im

Display an. Im Folgenden werden die wichtigsten Fehler- und Wartungsmeldungen erklart und
Hinweise zur Abhilfe gegeben.

Sie kénnen die meisten Fehler selbst beheben und normale Wartungsarbeiten selbst durchfiih-
ren. Falls Sie weitere Hilfe bendtigen, finden Sie auf der Brother-Homepage bzw. im Brother So-
lutions Center Antworten auf haufig gestellte Fragen (FAQs) sowie Tipps, um Stdérungen zu

beseitigen.

Besuchen Sie unsere Website http://solutions.brother.com.

Fehlermeldung

Mdogliche Ursache

Mogliche Abhilfe

Abdeckung of f en

Der Gehausedeckel ist nicht rich-
tig geschlossen.

Offnen und schlieRen Sie den Geh&usede-
ckel.

Die Tintenpatronen-Abdeckung
ist nicht richtig geschlossen.

Driicken Sie die Tintenpatronen-Abde-
ckung fest zu, bis sie horbar einrastet.

Beset zt

Der angewdhlte Anschluss ist be-
setzt oder der Anruf wurde nicht
angenommen.

Uberpriifen Sie die Nummer und versu-
chen Sie es noch einmal.

Bild zu klein

Das Foto ist flir den Beschnitt zu
klein.

Wabhlen Sie ein groRReres Foto.

Bild zu | ang

Die Proportionen des Fotos sind
unregelmanig und nicht zur An-
wendung von Fotoeffekten geeig-
net.

Wahlen Sie ein Foto mit regelmafigen
Proportionen.

Datei ist zu grof3

Die gesendete ist zu grof3, um mit

der Bluetooth® Wireless-Techno-
logie gedruckt zu werden.

Verringern Sie die Dateigrof3e, so dass sie
kleiner als 3 MB ist.

Dateityp ungultig

Die gesendete Datei hat eine Da-
teinamenerweiterung, die zum

Drucken mit der Bluetooth®
Wireless-Technologie nicht unter-
stltzt wird.

Senden Sie eine Datei in einem unterstutz-
ten Format mit der Dateinamenerweite-
rung JPG.

Dokument prifen

Das Dokument wurde nicht richtig
eingelegt bzw. nicht richtig einge-
zogen oder das aus dem Vorla-
geneinzug eingezogene
Dokument ist zu lang.

Siehe Automatischen Vorlageneinzug ver-
wenden (ADF) auf Seite 21.

Siehe Dokumentenstau beheben
auf Seite 154.
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Fehlermeldung

Mogliche Ursache

Mdgliche Abhilfe

Druck unniglich

Eine oder mehrere Tintenpatro-
nen sind leer. Es werden alle
Druckvorgange angebrochen. So-
fern genligend Speicherkapazitat
zur Verfugung steht, werden
Schwarzweil3-Faxe im Speicher
empfangen. Wenn lhnen ein
Farbfax gesendet wird, fordert Ihr
Gerat das sendende Gerat zur
Ubertragung des Faxes in
Schwarzweil3 auf. Wenn das zu
sendende Gerét das Fax in
Schwarzweil? konvertieren kann,
wird das Schwarzweil3-Fax im
Speicher empfangen.

Ersetzen Sie die leeren Tintenpatronen.
(Siehe Tintenpatronen wechseln
auf Seite 157.)

Er kennen unnbgl .

Sie haben die neue Tintenpatrone
zu schnell eingesetzt, so dass das
Gerat sie nicht erkannt hat.

Nehmen Sie die neue Tintenpatrone her-
aus und setzen Sie sie langsam wieder
ein, bis sie horbar einrastet.

Wenn Sie keine original Brother-
Tinte verwenden, kann es sein,
dass das Gerat die Patrone nicht
erkennt.

Ersetzen Sie die Patrone durch eine origi-
nal Brother Tintenpatrone. Wenn der Feh-
ler weiterhin auftritt, wenden Sie sich bitte
an lhren Brother-Vertriebspartner.

Eine Patrone ist nicht richtig ein-
gesetzt.

Nehmen Sie die neue Tintenpatrone her-
aus und setzen Sie sie langsam wieder
ein, bis sie horbar einrastet.

Fehl er: Rei ni gen XX | Ein mechanisches Problem am Offnen Sie den Geh&ausedeckel und entfer-
Eehler:Init. XX Gerat. nen Sie den Fremc_jkorper._ Wenn die Feh-
— ODER — lermeldung anschlieRend immer noch
Fehl er: Drucken XX erscheint, ziehen Sie den Netzstecker,
Fehl er: Scannen xx | Ein Fremdkérper, zum Beispiel warten Sie einige Minuten und sch.lieBen
eine Heftklammer oder abgerisse- | Sie ihn dann wieder an. (Das Gerat kann
Fehl er: Tel efon XX | nes Papier, befindet sich im Ge- | ca. 24 Stunden ausgeschaltet bleiben,
rat. ohne dass die gespeicherten Faxe verlo-
ren gehen. Siehe Gespeicherte Faxe oder
Journal sichern auf Seite 153.)
Fehl er: Rei ni gen 46 | Interne Wartung erforderlich. Wenden Sie sich an lhren Brother-Ver-

Unable to Init. 46
Fehl er: Drucken 46

triebspartner.

Ger at ungeei gnet

Ver bi ndung zum

USB- D rektanschl uss
| 6sen und Ger at

aus- und wi eder

ei nschal ten.

Ein defektes Gerat wurde am
USB-Direktanschluss ange-
schlossen.

Losen Sie den Anschluss und driicken Sie
dann Stand-by Fax, um Ihr Geréat aus- und
wieder einzuschalten.
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Fehlermeldung

Mdogliche Ursache

Mogliche Abhilfe

CGer &t ungeei gnet

Ver bi ndung zum
USB- Direktanschl uss
| 6sen.

Ein USB-Gerat (wie USB-Stick
oder Kamera), das nicht unter-
stlitzt wird, wurde an den USB-Di-
rektanschluss angeschlossen.

Weitere Informationen erhalten
Sie unter
http://solutions.brother.com.

Ziehen Sie das Gerat vom USB-Direktan-
schluss ab.

Hub ni cht nbglich

Ein Hub oder ein USB-Stick mit
Hub wurde in den USB-Direktan-
schluss eingesetzt.

Die Verwendung eines Hubs oder eines
USB-Sticks mit Hub im USB-Direktan-
schluss wird nicht unterstiitzt. Losen Sie
den Anschluss.

Kar t enf ehl er

Die Speicherkarte ist defekt bzw.
nicht richtig formatiert oder ander-
weitig beschadigt.

Setzen Sie die Karte neu ein, um sicher zu
stellen, dass sie richtig eingesetzt ist. Falls
der Fehler wieder angezeigt wird, prifen
Sie das Laufwerk (Einschub) des Geréates,
indem Sie eine Karte einsetzen, von der
Sie wissen, dass sie vom Gerat gelesen
werden kann.

Kei ne Anrufer-K Es ist keine Anrufer-Kennung ge- | Wenn Sie die Anrufer-Kennung nutzen
speichert. Sie haben keine Anrufe | mdchten, wenden Sie sich an lhre Telefon-
empfangen oder Sie haben den gesellschaft. (Siehe Anrufer-Kennung
entsprechenden Dienst Ihrer Te- | auf Seite 61.)
lefongesellschatft fiir die Ubermitt-
lung der Anrufer-Kennung nicht
gebucht.

Kei ne Dat ei Auf der Speicherkarte oder dem | Setzen Sie die richtige Speicherkarte oder
USB-Stick ist keine .JPG-Datei den richtigen USB-Stick ein.
gespeichert.

Kei ne Patrone Eine Patrone ist nicht richtig ein- | Nehmen Sie die neue Tintenpatrone her-
gesetzt. aus und setzen Sie sie langsam wieder

ein, bis sie horbar einrastet. (Siehe Tinten-
patronen wechseln auf Seite 157.)

Kei ne Ver bi ndung Sie haben einen Faxabruf ausge- | Uberpriifen Sie die Nummer bzw. warten
I6st und das angewadhlte Gerat ist | Sie, bis das Gerét fir den Abruf vorbereitet
nicht daflir vorbereitet. ist.

Ni cht bel egt! Unter der verwendeten Kurzwahl | Uberpriifen Sie, ob Sie die richtige Kurz-

ist keine Nummer gespeichert.

wahl verwendet haben. Vielleicht ist die
Rufnummer noch nicht gespeichert.
(Siehe Kurzwahl speichern auf Seite 68.)
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Fehlermeldung

Mogliche Ursache

Mdgliche Abhilfe

Nur S/ W Druck

Eine oder mehrere der Farb-Tin-
tenpatronen sind leer.

Wahrend diese Meldung im Dis-
play erscheint, werden die einzel-
nen Funktionen wie folgt
ausgefuhrt:

B Drucken

Wenn Sie im Druckertreiber
auf Graustufen in der Regis-
terkarte ,Erweitert” klicken,
kénnen Sie das Gerat noch
ca. vier Wochen lang als
Schwarzweil3-Drucker ver-
wenden (abhéngig von der
Anzahl der Seiten, die ge-
druckt werden).

B Kopieren

Wenn als Papiersorte Nor mal
oder | nkj et gewabhlt ist, kdn-
nen Schwarzweil3-Kopien an-
gefertigt werden.

B Faxen

Wenn als Papiersorte

Nor mal oder| nkj et gewahlt
ist, empfangt und druckt das
Gerat Schwarzweil3-Faxe.
Wenn lhnen ein Farbfax ge-
sendet wird, fordert Ihr Geréat
das sendende Gerat zur Uber-
tragung des Faxes in
Schwarzweil? auf.

Wenn als Papiersorte

Anderes d anzp. oder

Br ot her BP71 gewahlt ist, wer-
den alle Druckvorgange abgebro-
chen. Wenn Sie den Netzstecker
des Gerates ziehen oder die leere
Tintenpatrone herausnehmen,
kdénnen Sie das Geréat erst wieder
nach Einsetzen einer neuen Tin-
tenpatrone benutzen. Ersetzen
Sie die leeren Tintenpatronen.
(Siehe Tintenpatronen wechseln
auf Seite 157.)

Ersetzen Sie die leeren Tintenpatronen.
(Siehe Tintenpatronen wechseln
auf Seite 157.)
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Problemlésung und Wartung

Fehlermeldung

Mdogliche Ursache

Mogliche Abhilfe

Papi er prifen

Es ist kein Papier eingelegt, das
Papier ist nicht richtig eingelegt

oder die Papierstau-Abdeckung
ist nicht richtig geschlossen.

Sie haben die folgenden Méglichkeiten:

B Legen Sie Papier ein und driicken Sie
dann Start S/W oder Start Farbe.

B Entnehmen Sie das Papier und legen
Sie es richtig ein. Driicken Sie dann
Start S/W oder Start Farbe. Schliel3en
Sie die Papierstau-Abdeckung sorgfal-

tig.

Das Papier hat sich im Gerat ge-
staut.

Siehe Papierstau beheben auf Seite 155.

Die Papierstau-Abdeckung ist
nicht richtig geschlossen.

Vergewissern Sie sich, dass die Papier-
stau-Abdeckung an beiden Enden gleich-
mafig geschlossen ist. (Siehe Papierstau
beheben auf Seite 155.)

Papi er f or mat !

Das Papier hat nicht das richtige
Format.

Prifen Sie, ob die Papierformat-Einstel-
lung dem in die Papierzufuhr eingelegten
Papier entspricht. (Siehe Papierformat
auf Seite 27.)

Papi er st au

Das Papier hat sich im Gerat ge-
staut.

Offnen Sie die Papierstau-Abdeckung

(an der Rickseite des Gerates) und besei-
tigen Sie den Papierstau wie in den Schrit-
ten in Papierstau beheben auf Seite 155
beschrieben.)

Vergewissern Sie sich, dass die Papierlan-
gen-Fuhrung entsprechend der Papiergro-
Re eingestellt ist. Verlangern Sie die
Papierkassette nicht, wenn Sie Papier im
Format A5 oder kleiner einlegen.

Rest dat en

Es befinden sich noch zu dru-
ckende Daten im Speicher des
Gerates.

Dricken Sie Stopp. Dadurch bricht das
Geréat den Druckauftrag ab und und l16scht
ihn im Speicher. Versuchen Sie nun, er-
neut zu drucken.

Sp. medi um vol |

Auf der Speicherkarte oder dem
USB-Stick befinden sich bereits
999 Dateien.

Das Gerat kann eine Datei nur speichern,
wenn auf der Speicherkarte oder dem
USB-Stick weniger als 999 Dateien ge-
speichert sind. Loschen Sie nicht mehr be-
notigte Dateien, um wieder freien
Speicherplatz zu schaffen.
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Fehlermeldung

Mogliche Ursache

Mdgliche Abhilfe

Spei cher vol |

Der Speicher des Gerates ist voll.

Beim Senden oder Kopieren:
Sie haben die folgenden Méglichkeiten:

B Dricken Sie Stopp und warten Sie, bis
die anderen momentan ausgefiihrten
Funktionen abgeschlossen sind. Ver-
suchen Sie es dann noch einmal.

B Ldschen Sie Daten im Speicher. Um
wieder freie Speicherkapazitat zu
schaffen, kdnnen Sie den Speicher-
empfang ausschalten (siehe Speicher-
empfang- Funktionen ausschalten
auf Seite 51).

B Lassen Sie empfangene und gespei-
cherte Faxe ausdrucken. (Siehe Ge-
speicherte Faxe drucken auf Seite 55.)

Auf der Speicherkarte oder dem
USB-Stick steht nicht mehr gen-
gend Speicherplatz fir die ge-
scannten Dokumente zur
Verfugung.

Ldschen Sie nicht mehr benétigte Dateien,
um wieder freien Speicherplatz zu schaf-
fen.

Touchscreen Init.-
Fehl er

Es wurde auf den Touchscreen
gedrickt, bevor die Initialisierung
nach Einschalten des Gerates be-
endet war.

Vergewissern Sie sich, dass keine Gegen-
stande auf dem Touchscreen liegen oder
diesen beriihren.

Unt er br echung

Die Gegenstelle hat die Verbin-
dung unterbrochen.

Versuchen Sie, noch einmal zu senden
bzw. zu empfangen.

Ubertr. - Fehl er

Ubertragungsfehler wegen Lei-
tungsstorungen.

Wenn die Anzeige wiederholt erscheint,
bitten Sie Ihre Telefongesellschaft, die Lei-
tung zu Uberprifen.

Wenig Tinte

Eine oder mehrere Tintenpatro-
nen sind fast leer. Wenn lhnen ein
Farbfax gesendet wird, fordert lhr
Gerat das sendende Gerat zur
Ubertragung des Faxes in
Schwarzweil3 auf. Wenn das zu
sendende Gerét das Fax in
Schwarzweil’ konvertieren kann,
wird das Fax von lhrem Geréat als
Schwarzweil3-Fax gedruckt.

Bestellen/kaufen Sie nun eine neue Patro-
ne.

Zu kalt

Der Druckkopf ist zu kalt.

Warten Sie, bis sich das Gerat aufgewarmt
hat.

Zu warm

Der Druckkopf ist Uberhitzt.

Warten Sie, bis sich der Druckkopf abge-
kahlt hat.
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Animierte Hilfe

Wenn ein Papierstau auftritt, zeigt Ihnen die
animierte Hilfe Schritt fir Schritt, was zu tun
ist. Wahlen Sie selbst die Geschwindigkeit
der angezeigten Schritte, indem Sie » drU-
cken, um zum nachsten Schritt zu gelangen,
und 4, um einen Schritt zuriickzugehen.
Wenn keine Taste gedrtickt wird, lauft die ani-
mierte Hilfe nach einer Minute wieder auto-
matisch weiter.

Hinweis

Sie kénnen durch Driicken von € oder »
die automatische Animation anhalten und
zur Schritt-fur-Schritt-Anzeige zurtickkeh-
ren.

Gespeicherte Faxe oder
Journal sichern

Wenn das Display zeigt:

B Fehl er: Rei ni gen XX
B Fehler:lnit. XX

B Fehl er: Drucken XX
B Fehl er: Scannen XX
B Fehl er: Tel ef on XX

Sie sollten die gespeicherten Faxe sichern,
indem Sie sie zu einem anderen Faxgeréat
Ubertragen. (Siehe Faxe zu einem anderen
Faxgerat senden auf Seite 153 oder Faxe
zum PC senden auf Seite 153.)

Sie kdnnen auch zunachst das Journal an ein
anderes Faxgerat senden, um zu Uberprifen,
ob Faxe gesichert werden mussen. (Siehe
Journal zu einem anderen Faxgerat senden
auf Seite 154.)

E// Hinweis
Wenn nach der Ubertragung der Faxe
eine Fehlermeldung erscheint, ziehen Sie
den Netzstecker und warten Sie einige Mi-
nuten. SchlieBen Sie ihn dann wieder an.

Problemlésung und Wartung

Faxe zu einem anderen Faxgerat
senden

Die Faxtransfer-Funktion kann nur aufgeru-
fen werden, wenn die Absenderkennung ge-
speichert ist. (Siehe Absenderkennung
eingeben in der Installationsanleitung.)

Driicken Sie Stopp, um die Fehlermel-
dung voruibergehend zu unterbrechen.

Driicken Sie MENU.

Dricken Sie A oder V, bis War t ung an-
gezeigt wird.

Driicken Sie War t ung.
Dricken Sie Dat ent r ansf er.
Dricken Sie Faxt r ansf er.

Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:

QOO0 60O

B Wenn im Display Kei ne Dat en an-
gezeigt wird, sind keine Faxe gespei-
chert.

Dricken Sie Stopp.

B Geben Sie die Nummer des Faxge-
rates ein, zu dem die gespeicherten
Faxe gesendet werden sollen.

@ Dricken Sie Start S/W.

Faxe zum PC senden

Sie kdnnen gespeicherte Faxe wie folgt zu Ih-
rem PC senden:

0 Dricken Sie Stopp, um die Fehlermel-
dung voruibergehend zu unterbrechen.

9 Vergewissern Sie sich, dass der PC ein-
geschaltet, die MFL-Pro Suite am PC
installiert und der PC-Faxempfang am
Computer gestartet ist. (Weitere Infor-
mationen dazu finden Sie im Abschnitt
PC-Faxempfang fiir Windows® im Soft-
ware-Handbuch auf der CD-ROM.)
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9 Vergewissern Sie sich, dass am Gerat
der PC-Faxempfang eingeschaltet ist.
(Siehe PC-Faxempfang (Werbefax-
Léschfunktion) auf Seite 49.)

Wenn Faxe gespeichert sind und der
PC-Faxempfang eingeschaltet wird, er-
scheint im Display die Frage, ob Sie die
Faxe zum PC Ubertragen wollen.

9 Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:

B Um alle Faxe zu Ubertragen, dricken
Sie Ja. Sie werden nun gefragt, ob
Sie einen Kontrolldruck méchten.

B Um die Faxe im Speicher des Gera-
tes zu lassen und nicht zu tbertra-
gen, dricken Sie Nei n.

6 Dricken Sie Stopp.

Journal zu einem anderen Faxgerat
senden

Die Faxtransfer-Funktion kann nur aufgeru-
fen werden, wenn die Absenderkennung pro-
grammiert ist. (Siehe Absenderkennung
eingeben in der Installationsanleitung.)

Dricken Sie Stopp, um die Fehlermel-
dung voruibergehend zu unterbrechen.

Driicken Sie MENU.

Dricken Sie A oder ¥, bis War t ung an-
gezeigt wird.

Driicken Sie War t ung.
Dricken Sie Dat ent r ansf er.
Dricken Sie Beri chttr ansf .

Geben Sie die Nummer des Faxgerates
ein, zu dem das Journal gesendet wer-
den soll.

© 000 &0

Dricken Sie Start S/W.
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Dokumentenstau beheben

Ein Dokumentenstau im Vorlageneinzug
kann auftreten, wenn das Dokument nicht
richtig eingelegt bzw. nichtrichtig eingezogen
wurde oder wenn das eingezogene Doku-
ment zu lang ist. Beheben Sie den Stau wie
folgt.

Dokumentenstau oben im Einzug

0 Nehmen Sie alle nicht gestauten Seiten
aus dem Vorlageneinzug.

9 Offnen Sie die Abdeckung des Vorla-
geneinzugs.

9 Ziehen Sie das gestaute Dokument
nach links und oben heraus.

9 SchlieRen Sie wieder die Abdeckung
des Vorlageneinzugs.

6 Dricken Sie Stopp.

E// Hinweis
Um Dokumentenstaus zu vermeiden, dri-
cken Sie die Abdeckung des Vorlagenein-
zugs in der Mitte vorsichtig nach unten,
um sie richtig zu schliel3en.



Problemlésung und Wartung

Dokumentenstau im Inneren des Papierstau beheben
Einzugs
Entfernen Sie das gestaute Papier wie folgt,
@ nNehmen sie alle nicht gestauten Seiten je nachdem, wo der Papierstau aufgetreten
aus dem Vorlageneinzug. ist.
9 Offnen Sie die Vorlagenglas-Abde- 0 Ziehen Sie die Papierkassette (1) ganz
ckung. aus dem Gerat heraus.

9 Ziehen Sie das gestaute Dokument
nach links heraus.

9 Ziehen Sie das gestaute Papier
heraus (1) und driicken Sie Stopp.

9 Schlie3en Sie die Vorlagenglas-Abde-
ckung.

@ Dricken Sie Stopp.

9 Setzen Sie das Gerat zurlck, indem Sie
den Gehausedeckel vorne am Gerét an-
heben und wieder schliel3en.

B Falls Sie das gestaute Papier nicht
von vorne aus dem Geréat herauszie-
hen kénnen oder die Fehlermeldung
auch nach dem Entfernen des Pa-
piers weiter erscheint, gehen Sie
zum nachsten Schritt.
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9 Offnen Sie die Papierstau-Abdeckung (1) @ Heben Sie den Gehausedeckel (1) vor-

an der Ruckseite des Gerates. Ziehen ne an, bis er sicher einrastet. Vergewis-
Sie das gestaute Papier aus dem Geréat sern Sie sich, dass sich kein gestautes
heraus. Papier im Inneren des Gerates befindet.

_ e @ Hinweis
\‘ * Falls sich das Papier unter dem Druckkopf
gestaut hat, ziehen Sie den Netzstecker
/ des Gerates. Sie kdnnen dann den Druck-
kopf verschieben, um das gestaute Papier
zu entfernen.
\ ; » Wenn sich der Druckkopf, wie in der Abbil-
( dung gezeigt, in der rechten Ecke befindet,
o kann er nicht verschoben werden. Dri-
!!‘ cken Sie Stopp, bis sich der Druckkopf in
die Mitte bewegt hat. Ziehen Sie dann den
@ SchlieRen Sie die Papierstau-Abde- Netzstecker des Gerates und entfernen
ckung. Sie das Papier.

Vergewissern Sie sich, dass die Abde-
ckung richtig geschlossen ist.

» Falls Tinte auf die Haut gelangt, sollten
Sie diese sofort mit Seife oder Waschmit-
tel entfernen.
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0 Heben Sie den Gehausedeckel (1) an,
um die Stitze zu l6sen. Dricken Sie
dann die Stitze (2) vorsichtig nach un-
ten und schliel3en Sie mit beiden Han-
den den Gehausedeckel (3).

@ Schieben Sie die Papierkassette wieder
vollstandig in das Gerat.

Hinweis

Achten Sie darauf, dass Sie die Papierab-
lage herausziehen, bis sie hdrbar einras-
tet.

Problemlésung und Wartung

Regelmaldige Wartung

Tintenpatronen wechseln

Das Gerét ist mit einem Tintenpunktzahler
ausgestattet. Dieser uberwacht automatisch
den Tintenvorrat der einzelnen Patronen.
Wenn der Tintenvorrat zu Ende geht, er-
scheint eine entsprechende Meldung im Dis-

play.

Das Display zeigt an, welche Tintenpatrone

fast leer ist oder ersetzt werden muss. Folgen
Sie den Hinweisen im Display, damit Sie die
Farben in der richtigen Reihenfolge ersetzen.

Wenn das Gerat anzeigt, dass eine Tintenpa-
trone leer ist, befindet sich noch ein kleiner
Tintenrest in der Patrone. Dieser kleine Rest
Tinte ist notwendig, um den Druckkopf vor
dem Austrocknen und den dadurch entste-
henden Schaden zu schitzen.

@ VvorsicHT

Versuchen Sie nicht, leere Tintenpatronen
wieder aufzufiullen und verwenden Sie kei-
ne wieder aufgefullten Tintenpatronen. Ver-
wenden Sie nur original Brother
Tintenpatronen. Die Verwendung von Ver-
brauchsmaterial, das nicht den Spezifikati-
onen von Brother entspricht und/oder nicht
von gleicher Qualitat und Eignung wie das
von Brother gelieferte oder freigegebene
ist, kann zu Schaden am Gerat und zum
Verlust von Gewahrleistungsansprichen
fuhren.
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0 Offnen Sie die Tintenpatronen-Abde- 9 Drehen Sie den griinen Knopf an der

ckung. gelben Schutzabdeckung im Uhrzeiger-
Wenn eine oder mehrere Tintenpatro- sinn, bis sich das Vakuumsiegel hérbar
nen leer sind, zum Beispiel die Patrone offnet, und entfernen Sie dann die Ab-
mit schwarzer Tinte, wird im Display deckung (1).

Nur S/ W Druck oder
Druck unnibgl i ch angezeigt.

9 Dricken Sie, wie unten gezeigt, den Be-
festigungshebel der im Display ange-
zeigten Tintenpatrone und nehmen Sie
dann die Patrone aus dem Gerét.

6 Achten Sie darauf, dass die Tintenpatro-
nen jeweils an der richtigen Farbposition
eingesetzt werden. Setzen Sie die Pa-
trone entsprechend der Pfeilrichtung auf
dem Aufkleber ein.

9 Packen Sie die neue Tintenpatrone mit
der im Display angezeigten Farbe aus.
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@ Dricken Sie die Tintenpatrone vorsich-
tig in ihre Position, bis sie horbar einras-
tet, und schlieRen Sie dann die
Tintenpatronen-Abdeckung.

0 Das Gerat setzt den Tintenpunktzahler
automatisch zurick.

Hinweis

» Wenn Sie eine Tintenpatrone ersetzt ha-
ben, werden Sie aufgefordert zu bestéati-
gen, dass eine ganz neue Patrone
eingesetzt wurde. (Zum Beispiel
Ausget auscht ? Schwar z). Dru-
cken Sie fur jede neu installierte Farbe Ja,
um den Tintenzahler fur diese Farbe zu-
rickzusetzen. Wenn die eingesetzte Tin-
tenpatrone nicht unbenutzt war, driicken
Sie Nei n.

* Wenn nach der Installation von Patronen
im Display Kei ne Pat r one oder
Er kennen unnigl . angezeigt wird,
Uberprufen Sie, ob die Tintenpatronen
richtig eingesetzt sind.

1  WARNUNG

Falls Tinte in Ihre Augen gelangt, waschen
Sie sie sofort mit Wasser aus und suchen
Sie wenn nétig einen Arzt auf.

Problemlésung und Wartung

@ VvorsicHT

Nehmen Sie die Tintenpatronen nur her-
aus, wenn sie gewechselt werden mussen.
Andernfalls kann sich die Tintenmenge ver-
ringern und das Gerat kann den Tintenvor-
rat nicht mehr richtig erkennen.

Berthren Sie NICHT die Tintenpatronen-
schachte im Geréat. Dadurch kdnnte Tinte
auf die Haut gelangen.

Falls Tinte auf Haut oder Kleidung gelangt,
sollten Sie diese sofort mit Seife oder
Waschmittel entfernen.

Falls sich die Farben vermischt haben, weil
eine Patrone an der falschen Position ein-

gesetzt wurde, mussen Sie den Druckkopf
mehrmals reinigen, nachdem Sie die Patro-
nen richtig eingesetzt haben.

Setzen Sie eine neue Patrone direkt nach
dem Offnen in das Gerét ein und verbrau-
chen Sie sie innerhalb von 6 Monaten. Fir
ungeodffnete Patronen beachten Sie bitte
das Mindesthaltbarkeitsdatum.

Nehmen Sie Tintenpatronen NICHT aus-
einander und nehmen Sie keine Verande-
rungen an ihnen vor. Dadurch kénnte Tinte
auslaufen.

159



Gehause des Gerates
reinigen

Reinigen Sie den Touchscreen wie folgt:

@ VvorsicHT

Schalten Sie das Geréat mit dem Netzschal-
ter aus, bevor Sie den Touchscreen reini-
gen.

Verwenden Sie KEINE flissigen Reiniger
(mit Ethanol).

0 Reinigen Sie den Touchscreen mit ei-
nem trockenen, weichen Tuch.

Reinigen Sie das Geh&duse des Gerates
wie folgt:

@ VvorsicHT

Verwenden Sie neutrale Reinigungsmittel.
Durch Reinigen des Gerates mit flichtigen
Reinigungsmitteln wie Verdinner oder
Benzin wird das Gehéuse beschadigt.

Verwenden Sie KEINE Reinigungsmittel,
die Ammoniak enthalten.

Verwenden Sie KEINEN Isopropylalkohol
zum Reinigen des Funktionstastenfeldes.
Es kdnnte dadurch reil3en.
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0 Ziehen Sie die Papierkassette (1) ganz
aus dem Gerét heraus.

9 Wischen Sie das Gehause des Gerates
mit einem weichen Tuch ab, um Staub
zu entfernen.

e Klappen Sie die Abdeckung der Kasset-
te auf, nehmen Sie das Papier heraus
und entfernen Sie Papierreste usw.

9 Reinigen Sie die Papierkassette mit ei-
nem weichen Tuch, um Staub zu entfer-
nen.

6 Schlieen Sie die Abdeckung und
schieben Sie die Kassette vollstandig in
das Gerat ein.



Vorlagenglas reinigen

0 Offnen Sie die Vorlagenglas-
Abdeckung (1). Reinigen Sie das Vorla-
genglas (2) und die weil3e Folie (3) mit
einem weichen, fusselfreien, mit nicht
entflammbarem Glasreiniger ange-
feuchteten Tuch.

9 Reinigen Sie den weil3en Streifen (1)
und den gegenuberliegenden Glasstrei-
fen (2) mit einem weichen, fusselfreien,
leicht mit nicht entflammbarem Glasrei-
niger angefeuchteten Tuch.

E// Hinweis
Zusatzlich zur Reinigung des Glasstrei-
fens mit einem nicht entflammbaren Glas-
reiniger sollten Sie mit der Fingerspitze
Uber den Glasstreifen fahren und fuhlen,
ob sich noch Schmutz darauf befindet.
Eventuell mussen Sie den Glasstreifen
drei- bis viermal reinigen. Zum Testen ko-
pieren Sie nach jedem Reinigungsvor-
gang ein leeres Blatt.

Problemlésung und Wartung

Druckwalze reinigen

1  WARNUNG

Ziehen Sie den Netzstecker des Gerétes,
bevor Sie die Druckwalze (1) reinigen.

0 Offnen Sie den Gehausedeckel des Ge-
rates, bis er sicher einrastet.

9 Reinigen Sie die Druckwalze (1) und
den umliegenden Bereich, indem Sie
Tintenflecken mit einem weichen, tro-
ckenen, fusselfreien Tuch entfernen.
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Papiereinzugsrolle reinigen

“ Ziehen Sie die Papierkassette ganz aus
dem Gerat heraus.

9 Ziehen Sie den Netzstecker des Gera-
tes und 6ffnen Sie die Papierstau-Abde-
ckung (1) an der Riickseite des Gerates.

9 Reinigen Sie die Papiereinzugsrolle (1)
mit einem leicht mit Isopropylalkohol an-
gefeuchteten Wattestabchen.

9 Schlieen Sie die Papierstau-Abde-
ckung.
Vergewissern Sie sich, dass die Abde-
ckung richtig geschlossen ist.

@ Schieben Sie die Papierkassette wieder
vollstandig in das Gerat.

@ SchlieRen Sie den Netzstecker wieder
an.
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Druckkopf reinigen

Um die bestmdgliche Druckqualitéat zu erhal-
ten, reinigt das Gerét bei Bedarf den Druck-
kopf automatisch. Sie kénnen die
Druckkopfreinigung auch manuell starten,
wenn ein Druckqualitatsproblem auftritt.

Reinigen Sie den Druckkopf und die Tinten-
patronen, wenn in Texten und Grafiken eine
horizontale Linie oder Lucken erscheinen.
Sie kdnnen entweder nur Schwarz, drei Far-
ben auf einmal (Gelb/Cyan/Magenta) oder
alle vier Farben auf einmal reinigen.

Bei der Druckkopfreinigung wird Tinte ver-
braucht. Durch zu héufiges Reinigen wird un-
notig Tinte verschwendet.

@ VvorsicHT

Berthren Sie den Druckkopf NICHT. Das
Beruhren des Druckkopfes kann zu dauer-
haften Schaden am Druckkopf und zum
Verlust des Garantieanspruches fuhren.

“ Dricken Sie @

9 Dricken Sie Rei ni gen.

9 Dricken Sie Schwar z, Far be oder
Alle.
Der Druckkopf wird nun gereinigt.
Nach Abschluss der Reinigung wechselt
das Gerat automatisch wieder zur Be-
reitschaftsanzeige.

E// Hinweis

Falls sich die Druckqualitdt nach mindes-
tens funfmaligem Reinigen nicht verbes-
sert hat, setzen Sie eine neue Brother
original Innobella™ fir jede Farbe ein, bei
der das Problem auftritt. Reinigen Sie den
Druckkopf erneut mindestens finfmal.
Falls sich die Druckqualitéat danach nicht
verbessert hat, wenden Sie sich an Ihren
Brother-Vertriebspartner.



Druckqualitat prufen

Wenn die Farben blass sind oder Streifen in
Bildern oder Texten zu sehen sind, kbnnen
verstopfte Tintendusen die Ursache sein. Sie
kdénnen dies anhand eines Testausdruckes
Uberprufen.

Dricken Sie E

Driicken Sie Test dr uck.
Driicken Sie Druckqual i t at .

Driicken Sie Start Farbe.
Das Gerat druckt eine Testseite zur
Uberprifung der Druckqualitat aus.

Prufen Sie die Druckqualitat der vier
Farbblécke auf der Testseite.

@ © 00060C

Im Display erscheint die Frage, ob die
Quialitat gut ist.
Sie haben die folgenden Méglichkeiten:

B Wenn alle Linien klar und deutlich zu
sehen sind, driicken Sie Ja, um die
Druckqualitatsprifung zu beenden,
und gehen Sie zu Schritt @.

B Falls - wie unten gezeigt - einige kur-
ze Striche fehlen, driicken Sie Nei n
fur Nei n.

OK Schlecht

e Sie werden gefragt, ob die Druckqualitat
des schwarzen und der drei farbigen
Blocke gut ist.

Dricken Sie Ja oder Nei n.

@ Im Display erscheint die Frage, ob die
Reinigung gestartet werden soll.
Driicken Sie Start Farbe.

Das Geréat beginnt, den Druckkopf zu
reinigen.

Problemlésung und Wartung

@ Nachdem der Reinigungsvorgang abge-
schlossen ist, driicken Sie Start Farbe.
Das Gerat druckt nochmals die Testsei-
te. Gehen Sie wieder wie ab Schritt @
beschrieben vor.

@ Driicken Sie Stopp.
Wenn Sie den Reinigungsvorgang min-
destens flinfmal wiederholt haben und
im Testdruck immer noch Striche fehlen,
sollten Sie die entsprechende Tintenpa-
trone austauschen.
Fertigen Sie nach dem Austauschen der
Tintenpatrone erneut einen Testdruck
an. Besteht das Problem weiter, wieder-
holen Sie den Reinigungsvorgang und
den Testdruck mit der neuen Patrone
mindestens flinfmal. Fehlt anschlie3end
noch immer Tinte im Ausdruck, wenden
Sie sich bitte an Ihren Brother-Vertrieb-
spartner.

@ vorsicHT

Bertihren Sie den Druckkopf NICHT. Das
Beruhren des Druckkopfes kann zu dauer-
haften Schaden am Druckkopf und zum
Verlust des Garantieanspruches fuhren.

Hinweis

Nach der Reini-
gung sind keine
stopft ist, sind horizontalen Strei-
horizontale Strei- fen mehr zu se-
fen im Ausdruck zu hen.

sehen.

Wenn eine Druck-
kopf-Dilse ver-
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Vertikale Ausrichtung priufen

Die vertikale Ausrichtung des Druckkopfes
sollte Uberpruft werden, falls nach einem
Transport des Gerates gedruckter Text ver-
schwommen aussieht oder gedruckte Bilder
blass erscheinen.

0 Dricken Sie E

9 Dricken Sie Test dr uck.
9 Dricken Sie Ausr i cht ung.

9 Dricken Sie Start S/W oder
Start Farbe.
Das Gerét druckt eine Testseite zur
Uberprifung der vertikalen Ausrichtung
aus.

6 Uberpriifen Sie anhand der Testmuster
fur 600 dpi und 1200 dpi, ob das Muster
Nr. 5 am besten dem Beispiel ,0“ ent-
spricht.

@ Sie haben die folgenden Mdglichkeiten:

B Wenn Nr. 5 fr 600 dpi und fir
1200 dpi am besten dem Beispiel ,0*
entspricht, dricken Sie Ja, um den
Test zu beenden und gehen Sie
dann zu Schritt @.

B Falls ein anderes Testmuster dem
Beispiel ,,0“ fiir 600 dpi oder 1200 dpi
besser entspricht, driicken Sie Nei n,
um das entsprechende Testmuster
zu wahlen.

0 Geben Sie fur 600 dpi die Nummer des
Testmusters ein, das dem Beispiel ,,0"
am besten entspricht (1-8).

@ Geben Sie flr 1200 dpi die Nummer des
Testmusters ein, das dem Beispiel ,,0"
am besten entspricht (1-8).

@ Dricken Sie Stopp.
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Tintenvorrat Uberprifen

Zusatzlich zur Tintenanzeige am unteren Dis-
playrand, die Sie Uber den Tintenvorrat infor-
miert, kdnnen Sie Uber das Menu ,Tinte"
vergréfRert anzeigen lassen, wieviel Tinte
sich noch in den Tintenpatronen befindet.

0 Dricken Sie E

9 Dricken Sie Ti nt envorrat .
Im Display wird der Tintenvorrat ange-
zeigt.

9 Dricken Sie Stopp.

K// Hinweis
Sie kdnnen den Tintenvorrat auch von |h-
rem Computer aus uberprifen. (Siehe
Drucken fiir Windows® oder Drucken und
Faxe senden fur Macintosh® im Software-
Handbuch auf der CD-ROM.)



Horerablage und Telefonho-
rerabnehmen bzw. befestigen
(nur MFC-790CN)

Wenn Sie den Telefonhorer des Gerates
nicht verwenden moéchten, kénnen Sie den
Hoérer und die Horerablage vom Geréat abneh-
men.

Horer und Horerablage abnehmen

0 Ziehen Sie das Spiralkabel des Hdrers
vom Gerat ab.

9 Ziehen Sie den Riegel (1) nach aul3en
und halten Sie ihn in dieser Position,
wahrend Sie die Ablage (2) zur Rucksei-
te des Gerates schieben.

s>

Problemlésung und Wartung

e Befestigen Sie die mitgelieferte seitliche
Abdeckung.

Horer anschlieRen und Horerablage
befestigen

0 Entfernen Sie die seitliche Abdeckung.

Hinweis

Wenn Sie die Abdeckung nicht von Hand
offnen kdnnen, verwenden Sie eine Min-
ze zum Offnen der Abdeckung.
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Richten Sie wie gezeigt den Pfeil an der
Horerablage mit dem Pfeil am Gerat aus
und schieben Sie die Ablage dann zur
Vorderseite des Gerates, bis sie hérbar
einrastet.
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Schliel3en Sie das Spiralkabel des Ho-
rers am Geréat an.

Gerateinformationen

Seriennummer anzeigen

Sie kdnnen sich die Seriennummer lhres Ge-
rates wie folgt im Display anzeigen lassen:

Driicken Sie MENU.

Driicken Sie A oder V, bis
Ger &t e- | nf 0 angezeigt wird.

Dricken Sie Ger at e- | nf o.

Driicken Sie Stopp.



Verpacken des Gerates
fur einen Transport

Zum Transport des Gerates sollten Sie es
wieder mit dem Originalmaterial, in dem es
geliefert wurde, verpacken. Gehen Sie wie
folgt vor, um das Gerét richtig zu verpacken.
Schaden, die wahrend des Versands entste-
hen, sind nicht von der Garantie gedeckt.

@ VvorsicHT

Es ist wichtig, dass das Gerat den Druck-
kopf nach dem Drucken wieder in die richti-
ge Position bringen kann. Warten Sie daher
stets, bis alle Druckauftrage abgeschlos-
sen sind und kein mechanisches Gerdusch
mehr zu horen ist, bevor Sie den Netzste-
cker ziehen. Wenn der Netzstecker zu frih
gezogen wird, kdnnen Probleme beim Dru-
cken und Schaden am Druckkopf entste-
hen.

0 Offnen Sie die Tintenpatronen-Abde-
ckung.

9 Drucken Sie den Befestigungshebel
zum LOsen der jeweiligen Tintenpatrone
und nehmen Sie dann alle Tintenpatro-
nen aus dem Gerat. (Siehe Tintenpatro-
nen wechseln auf Seite 157.)

9 Setzen Sie den griinen Transportschutz
ein und schlieRen Sie dann die Tinten-
patronen-Abdeckung.

Problemlésung und Wartung

@ VvorsicHT

Achten Sie darauf, dass die Plastikzapfen
an beiden Seiten des griinen Transport-
schutzes (1) horbar in die

Aussparungen (2) einrasten.

Wenn Sie den griinen Transportschutz
nicht mehr finden, sollten Sie die Tintenpa-
tronen vor dem Transport NICHT entfer-
nen. Das Gerat darf nur mit dem griinen
Transportschutz oder mit eingesetzten Tin-
tenpatronen versandt werden. Der Versand
ohne eingesetzte Tintenpatronen oder
Transportschutz kann zu Schaden am Ge-
rat und zum Verlust von Gewahrleistungs-
anspruchen fuhren.
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Heben Sie das Geréat vorne an und ha-
ken Sie das lange Ende (1) des griinen
Transportschutzes in die T-formige Off-
nung am Boden des Geréates ein. Schie-
ben Sie das gabelférmige Ende (2)
oben Uber die Papierkassette.

(6]
7
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Ziehen Sie das Faxanschlusskabel vom
Gerat und von der Telefonsteckdose ab.

Losen Sie den Netzkabelanschluss.

Heben Sie mit beiden Handen den Ge-
hausedeckel an den seitlichen Griffla-
schen an und klappen Sie ihn auf, bis er
sicher einrastet. Ziehen Sie dann das
Datenkabel ab.

@ Heben Sie den Geh&dusedeckel (1) an,
um die Stitze zu Idsen. Dricken Sie
dann die Stutze (2) vorsichtig nach un-
ten und schliel3en Sie mit beiden Han-
den den Gehéausedeckel (3).




Problemlésung und Wartung

@ Packen Sie das Geréat und die gedruck-
ten Materialien wie in der Abbildung un-
ten gezeigt mit den
Originalverpackungsmaterialien in den
Originalkarton.

Packen Sie keine gebrauchten Tinten-
patronen in den Karton.

="~

m Schlieen Sie den Karton und kleben
Sie ihn zu.
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Benutzerfreundliche
Bedienung

Die Funktionen des Gerates werden in einem
leicht zu bedienenden Displaymeni uber die
Schaltflachen des Touchscreens eingestellt.
Alle Menufunktionen werden nach dem glei-
chen Prinzip eingestellt, so dass Sie schnell
mit der Bedienung des Gerates vertraut sind.

Das Display zeigt Ihnen jeweils Schritt fur
Schritt an, was zu tun ist. Sie mussen nur den
Anweisungen im Display zur Auswahl von
Menis und Einstellungen folgen.

Funktionstabelle

Wenn Sie mit den Funktionen lhres Gerates
vertraut sind, kdbnnen Sie die Einstellungen
auch einfach mit Hilfe der Funktionstabelle,
die auf Seite 171 beginnt, vornehmen. In die-
ser Tabelle finden Sie alle Menufunktionen
und die mdglichen Einstellungen.

Datenerhalt

Auch bei einer Stromunterbrechung bleiben
die Uber die Menu-Taste vorgenommenen
Einstellungen erhalten, da sie dauerhaft ge-
speichert werden. Auch die in den Menus der
Betriebsarten-Tasten vorgenommen Einstel-
lungen fur den Photo-, Fax- und Kopierbe-
trieb bleiben erhalten, sofern Sie diese

Al s St andar d gespeichert haben. Datum
und Uhrzeit missen eventuell neu eingestellt
werden.

E// Hinweis
Wahrend eines Stromausfalls bleiben die

im Gerat gespeicherten Nachrichten ca.
24 Stunden erhalten.
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Menu und Funktionen

Menu- und
Betriebsarten-Tasten

Zum Aufrufen des Hauptmends.

Fax Scanner

(@) =
=)

Kopierer Photo

Zur Auswahl der Betriebsart und
der entsprechenden temporéren
Einstellungen.

@

Zum Abbrechen der aktuellen
Funktion.




Funktionstabelle

Meni und Funktionen

Die Funktionstabelle zeigt die verfiigbaren Menus und Funktionseinstellungen. Die werkseitigen
Einstellungen sind fettgedruckt und mit einem Sternchen markiert.

VENU ((EE)

Hauptmeni Untermeni Meniiauswabhl Optionen Beschreibung Seite
Cer &t eeinstel | Unschal t zei t — Aus Legt fest, wie lange das 26
Geréatin einer anderen Be-
0 Sek. triebsart bleibt, bevor es
30 Sek. wieder zum Faxbetrieb
1 Mn umschaltet.
2 Mn.*
5 Mn.
Papi ersorte — Nor mal * Zum Einstellen der Pa- 26
I nkj et plers.orte.entsp.rechend
dem in die Papierzufuhr
Br ot her BP71 eingelegten Papier.
Anderes d anzp.
Folie
Papi er f or mat — A4* Zum Einstellen des Pa- 27
A5 pierformats entsprechend
dem in die Papierzufuhr
10x15cm eingelegten Papier.
Letter
Legal
Laut st ar ke Kl i ngeln Aus Zum Einstellen der Klin- 27
Lei se gellautstarke.
Nor mal *
Laut
Si gnal t on Aus Zum Einstellen der Signal- | 28
- ton-Lautstarke.
Lei se
Nor mal
Laut
Laut sprecher | Aus Zum Einstellen der Laut- | 28
. sprecher-Lautstéarke.
Lei se
Nor mal *
Laut
Zei tunstel lung | — Ei n* Zum automatischen 29
AUS Wechsel zwischen Som-

mer- und Winterzeit.

K// Die werkseitigen Einstellungen sind fettgedruckt und mit einem Sternchen markiert.
L
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Hauptmen Untermen Menuauswahl Optionen Beschreibung Seite
Cer at eei nstel | St and- by Fax Faxenpf ang: Kli ngel ton: Wabhlen Sie hier, ob nach | 24
(Fortsetzung) Ei n* Ein Driicken von
9 . Stand-by Fax im Stand-
Faxenpf ang: Kl i ngel t on:
by-Fax-Modus Faxe emp-
Aus Aus*
fangen werden sollen.
(Fur
MFC-990CW,
wenn Sie
Faxenpf ang:
Ei n gewahlt ha-
ben)
LCD-Einstell. | LCD Kontrast | Hell Zum Einstellen des Dis- 30
Nor al * play-Kontrastes.
Dunkel
Bel eucht ung Hel | * Sie kdnnen die Helligkeit | 30
der Hintergrundbeleuch-
Nor mal w
tung andern.
Dunkel
Di mrer Aus Sie kdnnen einstellen, wie | 30
10 Sek. Ia.nge der Hintergrund des
Displays nach dem letzten
20 Sek. Tastendruck noch leuch-
30 Sek. * ten soll.
Ener gi esparen | — 1 Mn Sie kbdnnen wéhlen, wie 29
5 Mn lange nach der letzten
' Verwendung des Gerates
3 Mn. automatisch zum Energie-
5 Mn. sparmodus umgeschaltet
werden soll.
10 Mn.*
30 Mn.
60 M n.
Echokontrolle | — Stufe 1* Stellt den Echopegel ein. | Siehe
B -
(nur Stufe 2 z:rrrlll:nd-
MFC-990CW) Stufe 3 buch
™ _
Stufe 4 DI.T:CT
Horer
BCL-D70
K// Die werkseitigen Einstellungen sind fettgedruckt und mit einem Sternchen markiert.
(X
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Meni und Funktionen

Hauptment Untermeni Meniiauswabhl Optionen Beschreibung Seite
Fax Enpf angsei nst . Kli ngel anzahl | KI'i ngel anzahl | Anzahl Klingelzeichen, 46
0 nach der ein Anruf im Fax-
oder Fax/Tel-Modus an-
1 genommen wird.
2*
3
4
5
St at usi nfo Kostensparfunktion: das 77
Ein Gerat klingelt zweimal,
wenn Nachrichten vorhan-
Aus* den sind, und viermal,
wenn keine Nachrichten
vorhanden sind. So kdén-
nen Sie nach dem 3. Klin-
geln auflegen, ohne dass
Gesprachskosten entste-
hen.
F/' T Rufzeit 20 Sek. Lange des F/T-Klingelns | 46
30 Sek. * (Doppelklingeln) bgl ei-
nem Telefonanruf im
40 Sek. Fax/Tel-Modus.
70 Sek.
Fax- Er kennung | Ei n* Faxe werden automatisch | 47
AUt o empfangen, wenn Sie ei-
nen Anruf angenommen
Aus haben und den Faxton hé-

ren.

K// Die werkseitigen Einstellungen sind fettgedruckt und mit einem Sternchen markiert.
L
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Hauptment Untermeni Meniliauswahl Optionen Beschreibung Seite
Fax Enpf angsei nst . Fernakt . -Code | Ei n* Zur manuellen Fernakti- 64
vierung des Gerates von
*
(Fortsetzung) (Fortsetzung) (¥51) einem externen Telefon
Aus aus. Sie kénnen diesen
Code auch andern.
Aut o Verkl . Ei n* Verkleinert ein empfange- | 54
nes Fax so, dass es auf
Aus .
das Empfangspapier
passt.
Spei cherenpf. | Aus* Zum Einschalten der Fax- | 48
. . Weiterleitung oder der
Fax weiterleiten -
Faxspeicherung (zur
Fax spei chern | Fernabfrage) oder des
PC-Faxempfangs (zur
PC Faxenpfang Weiterleitung der Faxe an
den PC).
Wenn Fax-Weiterleitung
oder PC-Faxempfang ge-
wahlt wird, kann auch der
Kontrolldruck eingeschal-
tet werden.
Faxvor schau Ei n Zum Ansehen von Faxen. | 52
Aus*
Berichte Sendebericht |Ein Automatischer Ausdruck | 79
. eines Sendeberichts nach
Ei n+Dok )
I jeder Sendung bzw. des
Aus* Journals tiber die im ein-
Aus +Dok gestellten Zeitraum ge-
sendeten und
Jour nal Aus empfangenen Faxe. 79

Nach 50 Faxen*
Intervall:6 Std
Intervall:12 Std
Intervall:24 Std
Intervall:2 Tage

Intervall:7 Tage

K// Die werkseitigen Einstellungen sind fettgedruckt und mit einem Sternchen markiert.
L
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Meni und Funktionen

Hauptment Untermeni Meniiauswabhl Optionen Beschreibung Seite
Fax Fax drucken — — Ausdruck empfangener 55
(Fortsetzung) und gespeicherter Faxe.
Zugangscode — - % Zugangscode fur die Fern- | 56
abfrage festlegen.
Anst. Auftréage | — — Zum Anzeigen und Abbre- | 41
chen noch anstehender
Auftrage.
Anrufb.-Einst. | Ansagetexte | TAD Ansage Zum Aufnehmen/Wieder- | 74
F/ T- Ansage geben oder Léschen der
Ansage.
Auf sprechzeit | 30 Sek.* Zum Festlegen der maxi- | 77
60 Sek. mal méglichen Langg der
gesprochenen Nachrich-
120 Sek. ten.
180 Sek.
M t horen Aus Zum Mithéren der gespro- | 78
Ei n* chenen Nachrichten wéh-
rend der Aufzeichnung.
Extras Zugangssperre | Kennwort einst. | Sperrtden Zugriff auf die | 32
Sperre einstel | wichtigsten Funktionen,
P " | mit Ausnahme des Fax-
empfangs im Speicher.
Konpatibilitat | Schnel | * Zum Beheben von Uber- | 146
tragungsproblemen durch
Nor mal Anpassung der Ubertra-
Si cher (fir Vol P) | gungsgeschwindigkeit
des Modems.
Anruf er-Kenn. | Ei n* Zum Anzeigen einer Liste | 61
AUS der letzten 30 gespeicher-

ten Anrufer.

K// Die werkseitigen Einstellungen sind fettgedruckt und mit einem Sternchen markiert.
L

175



Netzwerk-Menu

Hauptment Untermenl Meniliauswahl Meniauswabhl Optionen Beschreibung
Net zwer k LAN (Kabel) TCP/ I P Boot - Met hode | Aut o* Zur Auswabhl der
BOOT-Methode.
Fest
RARP
BOOTP
DHCP
| P- Adr esse [000-255]. Geben Sie die
[000-255]. IP-Adresse ein.
[000-255].
[000-255]
Subnet - Mask [000-255]. Geben Sie die
Subnet-Mask-
[000-255]. Adresse ein.
[000-255].
[000-255]
Gat eway [000-255]. Geben Sie die
[000-255]. Gatgway-Adres-
se ein.
[000-255].
[000-255]

Knot ennane BRNXOOXXXXXXXXX | Geben Sie den
Knotennamen
ein.

W NS- Konfi g. Aut o* Zur Auswahl des

Fest WINS-Konflgura-
tionsmodus.

W NS- Ser ver (Primar) Zur Angabe der

000. 000. 000. 000 | IP-Adresse fiir
(sekanar) | Cenormiren
000. 000. 000. 000

ver.

DNS- Ser ver (Primar) Zur Angabe der

000. 000. 000. 000 | IP-Adresse fiir
(sekunar) | Cenormiren
000. 000. 000. 000

ver.

API PA Ei n* Weist automa-
tisch eine IP-

Aus

Adresse aus ei-
nem bestimmten
Adressbereich
Zu.

Siehe Netzwerkhandbuch auf der CD-ROM.

E// Die werkseitigen Einstellungen sind fettgedruckt und mit einem Sternchen markiert.
(X
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Meni und Funktionen

Hauptmeni Untermeni Meniliauswahl Menlauswahl Optionen Beschreibung

Net zwer k LAN (Kabel) Et her net Aut o* Zur Auswahl des
Ethernet-Link-

(Fortsetzung) (Fortsetzung) 100B- FD Modus.

100B- HD

10B- FD

10B- HD

WLAN TCP/ I P Boot - Met hode | Aut o* Zur Auswabhl der
BOOT-Methode.
Fest
RARP
BOOTP
DHCP
| P- Adr esse [000-255]. Geben Sie die
[000-255]. IP-Adresse ein.
[000-255].
[000-255]
Subnet - Mask [000-255]. Geben Sie die
Subnet-Mask-
[000-255]. Adresse ein.
[000-255].
[000-255]
Gat eway [000-255]. Geben Sie die
[000-255]. Qateway-Adresse
ein.
[000-255].
[000-255]

Knot ennane BRWKXXXXXXXXXXX | Geben Sie den
Knotennamen
ein.

W NS- Konfi g. Aut o* Zur Auswahl des

Fest WINS-Konflgura-
tionsmodus.

W NS- Ser ver (Pri méar) Zur Angabe der

000. 000. 000. 000 | IP-Adresse fir
(sekanar) | S
000. 000. 000. 000
ver.
DNS- Ser ver (Pri méar) Zur Angabe der
000. 000. 000. 000 | IP-Adresse fir
( Sekundar) den primaren und

000. 000. 000. 000

sekundaren Ser-
ver.

Siehe Netzwerkhandbuch auf der CD-ROM.

K// Die werkseitigen Einstellungen sind fettgedruckt und mit einem Sternchen markiert.
X

177




Hauptmenu

Unterment

Menliauswahl

Menlauswahl

Optionen

Beschreibung

Net zwer k

(Fortsetzung)

WLAN

(Fortsetzung)

TCP/ I P

(Fortsetzung)

APl PA

Ei n*

Aus

Weist automa-
tisch eine
IP-Adresse aus
einem bestimm-
ten Adressbe-
reich zu.

Set up- Assi st .

Zur Konfiguration
des MFC/DCP-
Servers.

SES/ WPS/ ACSS

Zur einfachen
Konfiguration der
Wireless-Netz-
werkeinstellun-
gen per
Tastendruck.

WPS + PI N- Code

Zur einfachen
Konfiguration der
Wireless-Netz-
werkeinstellun-
gen tber WPS
mit PIN-Code.

WLAN- St at us

St at us

Zeigt den aktuel-
len Status der
Wireless-Netz-
werkverbindung
an.

Si gnal

Zeigt die aktuelle
Signalstarke der
Wireless-Netz-
werkverbindung
an.

SSI D

Zeigt die aktuelle
SSID an.

Komm - Modus

Zeigt den aktuel-
len Kommunikati-
onsmodus an.

Net zwerk 1/ F

LAN (Kabel)*
WLAN

Wabhlen Sie hier
die Art der Netz-
werkverbindung
aus.

Werkseinstel |.

Ja

Setzt alle LAN-
und WLAN-Netz-
werkeinstellun-
gen auf die
werkseitigen
Voreinstellungen
zuriick.

Siehe Netzwerkhandbuch auf der CD-ROM.

Die werkseitigen Einstellungen sind fettgedruckt und mit einem Sternchen markiert.
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MENU (2.Y) (Fortsetzung)

Meni und Funktionen

Hauptment Untermeni Meniiauswabhl Optionen Beschreibung Seite
Bl uet oot h Ei n/ Ausschalt. | — Ein Zum Einschalten der 119
Bluetooth® Wireless-
Aus* .
Technologie.
Ei nst el | ungen | Haupt schl issel | — Erlaubt einem Gerét mit 119
Bluetooth® Wireless-
Technologie mit lhrem
Gerat zu kommunizieren.
Komm - Modus | Offentlich* Uberwacht den Sicher- 120
Privat heitsstandard zwischen
anderen Geréten mit Blue-
Si cher tooth® Wireless-Techno-
logie und Ihrem Gerat.
Cer &t eadresse | — Identifiziert 1hr Gerét. 120
Ger at enane — Der Name lhres Geréates. | 120
Druckeinstell. | Druckqual it&at | Nor mal Zum Einstellen der Druck- | 121
Fot o qualitat.
Papi ersorte Nor mal Zum Einstellen der Pa- 121
I nkj et plersgrte.entsprechend
dem in die Papierzufuhr
Br ot her BP71 eingelegten Papier.
Anderes @ anzp.*
Papi er format | 10x15cn¥ Zum Einstellen des 121
Papierformats entspre-
13x18cm chend dem in die Papier-
Ad zufuhr eingelegten Papier.
Letter
Randl os Ei n* Erweitert den Druckbe- 122
AUS reich bis zu den Papier-
kanten.
Dat um drucken | Ein Druckt das Datum auf lhre | 122
Aus* Fotos.
\\rkseinstel | . | — Ja Sie kdnnen alle Einstellun- | 123
Nei n gen auf die werkseitigen

Einstellungen zuriickset-
zen.

K// Die werkseitigen Einstellungen sind fettgedruckt und mit einem Sternchen markiert.
L
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Hauptment Untermeni Meniliauswahl Optionen Beschreibung Seite
Ausdr ucke Sendeberi cht — — Zum Ausdrucken von 79
Hilfe — _ Berichten und Listen.
Ruf nunmer n — Al phabet .
sortiert
Nuneri sch
sortiert
Jour nal — —
Ceréateeinstell | — —
Net zwer k- Konf. | — —
Anruferliste — —
Gerate-Info Seri en- Nr. — — Zeigt die Seriennummer 166
des Gerétes an.
I nbet ri ebnahne | Enpf angsnodus | — Nur Fax* Wabhlen Sie hier, wie das | 44
(nur Fax/ Tel S(;Soe”rat Anrufe annehmen
MFC-790CW) vanuel |
Enpf angsnmodus | — Nur Fax
(nur Fax/ Tel *
MFC-990CW) vanuel |
Dat unf Uhrzeit | — — Datum/Uhrzeit fir Displa- | Siehe In-
yanzeige und gesendete | stallati-
Faxe einstellen. onsanleit-
Abs. - Kennung — Fax: Absenderkennung (Na- ung
Name: me, Fax-Nr.) speichern,
' die auf jede Seite der ge-
sendeten Faxe gedruckt
wird.
Ton-/ Pul swahl | — Tonwahl * Zum Einstellen des Wabhl-
pul swahl verfahrens.
Wahl t on — Er kennung Schaltet die Wahlton-Er- 146
Kei ne Erkennung* kennung ein oder aus.
Anschl ussart — Nor mal * Stellen Sie hier ein, wie 62
Nebenst el | .das Gerat angeschlossen
ist.
| SDN
Horer annel den | — Anrel den Zum Anmelden des Siehe
schnurlosen Horers. Benut-
(nur Trennen serhand-
MFC-990CW)
buch
DECT™-
Horer
BCL-D70

Die werkseitigen Einstellungen sind fettgedruckt und mit einem Sternchen markiert.
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Fax (@ )

Meni und Funktionen

Hauptmenl Untermenl Meniliauswahl | Optionen Beschreibung Seite
Faxauf | 6sung | — — St andar d* Zur Auswahl der Auflésung fur | 39
. zu sendende Dokumente.
Fein
S-Fein
Fot o
Kont r ast — — Aut o* Zum Senden einer besonders | 39
Hel | hellen oder dunklen Vorlage.
Dunkel
Rundsenden Nunmer — — Zum Rundsenden eines Faxes | 37
hi nzuf Gigen an mehrere Empfanger.
Kur zwahl
Vor schau — — Ei n Sie kdnnen ein Fax vor dem 36
Aus* Versenden ansehen.
Zei t wahl — — Ei n (00:00) Zum Senden eines Dokumen- | 41
Aus* tes zu einem spéteren Zeit-
punkt (innerhalb von
24-Stunden).
St apel Gbertrag | — — Ein Sendet alle zeitversetzten Fa- | 41
xe, die zur selben Zeit und zur
Aus*
selben Faxnummer gesendet
werden sollen, in einer Uber-
tragung.
Di rektversand | — — Ein Direkt senden, ohne zuvor zu | 40
AuS* speichern.
Passiver Abruf | — — St andar d Dokument fiir den Abruf eines | 83
Geschilt zt anderen Gerates vorbereiten.
Aus*
Aktiver Abruf |— — St andar d Zum Abrufen eines Dokumen- | 81
Geschiit zt tgs von einem anderen Faxge-
rat.
Zei t wahl
Aus*
Uber see- Modus | — — Ein Schalten Sie diese Funktion 41
ein, falls Probleme bei Uber-
Aus* .
see-Ubertragungen auftreten.
Vorlglas Scangr | — — A4* Scanbereich des Vorlagengla- | 35
ses entsprechend der Vorla-
Letter . .
gengrofe einstellen.
Al's Standard |— — Ja Zum Speichern der gewéhlten | 42
Nei n Faxeinstellungen.
\rkseinstel | . | — — Ja Sie kénnen alle Einstellungen | 42
Nei n auf die werkseitigen Einstel-

lungen zuriicksetzen.

Die werkseitigen Einstellungen sind fettgedruckt und mit einem Sternchen markiert.
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Hauptmenu Untermend Mentiauswahl | Optionen Beschreibung Seite
Kur zwahl Mehr Kur zwahl Sie kénnen Rufnummern spei- | 68
spei chern chern, so dass sie durch weni-
ge Tastendrucke (und Start)
angewahlt werden kénnen.
Rundsende- — Sie kénnen Gruppen von Ruf- | 71
& speichern nummern zum Rundsenden
speichern.
Andern — Sie kdnnen gespeicherte Kurz- | 68
wahlnummern andern.
Loéschen — Sie kdnnen gespeicherte Kurz- | 71
wahlnummern |6schen.
Ver | auf Gewahl te Nrn Fax senden — Sie kénnen eine Rufnummer 67
aus der Liste der gewahlten
Nummern zum Anrufen, Faxen
oder zum Speichern bzw. L6-
schen der Nummer auswah-
len.
Anr uf en —
Mehr Zu Kur zwahl
hi nzuf Gigen
Loéschen
Anruferliste Fax senden — Sie kénnen eine Rufnummer 67
Anr uf en _ aus der Anruferliste zum Anru-
fen, Faxen oder zum Spei-
Mehr Zu Kur zwahl chern bzw. Léschen der
hi nzuf tgen Nummer auswéhlen.
Ldschen
K// Die werkseitigen Einstellungen sind fettgedruckt und mit einem Sternchen markiert.
(X
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Scannen ()

Meni und Funktionen

stellungen zuriicksetzen.

Hauptmeni Option 1 Option 2 Option 3 Beschreibung Seite
Scannen: E-Mail | — — — Sie kénnen ein schwarzwei- | Siehe
Res oder farbiges Dokument | Software-
als Anhang in eine E-Mail Hand-
einscannen. buch
Scannen: Bild | — — — Sie kénnen ein farbiges Bild auf der
in lhr Grafikprogramm CD-ROM.
einscannen.
Scannen: Text | — — — Sie kénnen ein Textdoku-
ment einscannen und in ei-
nen bearbeitbaren Text
konvertieren.
Scannen: Datei | — — — Sie kénnen ein schwarzwei-
Res oder farbiges Dokument
einscannen und als Datei
speichern.
Scannen: Medium | Qual it at — Far be 150 dpi* | Sie kénnen die Scanaufl6- 111
(Wenn eine Spei- . sung (Qualitat) und den Da-
cherkarte oder Farbe 300 dpi teityp wahlen.
ein USB-Stick Far be 600 dpi
eingesetzt ist.) SW 200x100 dpi
SW 200 dpi
Datei typ — Wenn Sie als Qua-
litdt eine Farbein-
stellung gewahlt
haben:
PDF*
JPEG
Wenn Sie als Qua-
litdt eine Schwarz-
weilR-Einstellung
gewahlt haben:
PDF*
TIFF
Dat ei nane — — Sie kénnen den Dateinamen
andern.
Al's Standard | — Ja Zum Speichern der gewahl- | 112
Nei n ten Scaneinstellungen.
Ver ks- — Ja Sie kénnen alle Einstellun- 113
einstel lung Nei n gen auf die werkseitigen Ein-

Die werkseitigen Einstellungen sind fettgedruckt und mit einem Sternchen markiert.
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Kopierer (

)

Hauptmeni Untermeni Meniliauswahl Optionen Beschreibung Seite
Qual it at — — Ent wur f Wabhlen Sie die Kopierauf- | 86
I6sung entsprechend der
*
Nor mal Art des Dokumentes.
Hoch
Ver gr 6Ber n/ 100% — — — 88
Ver kl ei nern
Ver gr 6Rer n — 198% 10x15cmrA4 | Zur Auswabhl der VergréBe- | 88
186920x15cmrLTR | TUngsstufe.
142% A5 -~ A4
Ver kl ei nern — 97% LTR - A4 | Zur Auswahl der Verkleine- | 88
93% Ad - LTR rungsstufe.
83% LA - A4
69% A4 - A5
47% A4 - 10x15cm
Sei t engr 6Re — — Das Gerat passt die Gro3e | 88
der Kopie automatisch an
das eingestellte Papierfor-
mat an.
Benut z. — — Zur Auswabhl einer Vergro- | 88
25-400% Rerungs-/Verkleinerungs-
stufe.
Papi ersorte — — Nor mal * Zum Einstellen der Papier- | 88
. sorte entsprechend dem in
I nkj et ) . -
die Papierzufuhr eingeleg-
Br ot her BP71 | ten Papier.
Anderes 4 anzp.
Folie
Papi er f or mat — — A4* Zum Einstellen des Papier- | 88
formats entsprechend dem
A5 L . .
in die Papierzufuhr einge-
10x15cm legten Papier.
Letter
Legal

Die werkseitigen Einstellungen sind fettgedruckt und mit einem Sternchen markiert.
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Meni und Funktionen

Hauptmeni Untermen Meniliauswahl Optionen Beschreibung Seite
Hel I'i gkei t — — punkel el Zum Einstellen der Hellig- | 91
(«) =T () | keit.
-2
(«] IEI;I:D D)
OmmEET»
0
] -+:1|:|j >
(«] -ZZI:EI[E
Kont r ast — — _ . Zum Einstellen des Kon- 91
@I:IIZZI:D [» | trastes.
(«] IEI;I:D >
OmmEIT»
0
(«J -+:1|:|] D)
(«] -ZZI:EIE)

Normal / Sortiert | — — Nor mal * Sie konnen wahlen, ob Ko- | 91
Sortiert pien mehrgeltlger Doku-

mente sortiert oder normal
ausgegeben werden sollen.

Sei t enl ayout — Aus (1 auf 1)* | — Zum Kopieren mit der 89

N-auf-1-Funktion oder zum
2 auf 1(H Erstellen eines Posters.
2 auf 1 (Q
4 auf 1 (H
4 auf 1 (Q
Post er (3x3)
Buchkopi e Ein — — Zum Entfernen dunkler 93
Ei n(Vor schau) | (Geraderichten) | — Rander und Verzerrungen,
wenn vom Vorlagenglas ko-
(Schatten entf) | — piert wird.
Aus* — —

Wasserz. - Kopi e | Wasserz. verw. | — Siehe die Einstel- | Sie kdnnen ein Logo oder | 94
lungen fur Was- einen Text als Wasserzei-
serzeichen- chen auf Ihr Dokument dru-
Kopien in der fol- | cken.

Vor | age bearbeit. genden Tabelle.
Bil d verwenden

Favoriten- Spei chern — Favorit:1 Sie kénnen lhre Favoriten- | 95

einstel lung Unbenennen Favorit: 2 einstellungen speichern.
Favorit:3

Die werkseitigen Einstellungen sind fettgedruckt und mit einem Sternchen markiert.
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Einstellungen fur Wasserzeichen-Kopien

Option 1

Option 2

Option 3

Option 4

Beschreibung

Seite

Vor | age bearbei t.

Text

VERTRAULI CH*
ENTWURF
KOPI E

Ausri cht ung

I @ m Mmoo o >

Must er

Sie kdnnen mit Hilfe einer
Vorlage einen Text als
Wasserzeichen auf lhr Do-

kument drucken.

For mat

Kl ei n
Mttel*
G oR

W nkel

-90°
- 45°%
0°

+45°
+90°

Transpar enz

@]:I:g—b
() C )
C]EIZE?III[D
& e )
(« ED%IIEI )

Far be

Rot
Orange
Gelb
G un
Bl au
Lila

Schw. *

94

4

Die werkseitigen Einstellungen sind fettgedruckt und mit einem Sternchen markiert.
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Meni und Funktionen

Option 1 Option 2 Option 3 Option 4 Beschreibung Seite
Bil d verwenden | Scannen Tr anspar enz _ + Sie kénnen ein Logo oder | 94
L (<)== [>) | einen Text als Wasserzei-
(Legen Sie eine N chen auf Ihr Dokument dru-
Seite ein und dri- Qmm=— ID .
cken Sie Start) 1 cken und dazu ein
’ (JCZE)=mm [») | gescanntes Bild verwen-
0
den.
(«] E]:I%@- D)
« DEIZZIIEIE)
Medi um Ausri chtung A Sie kénnen ein Logo oder
B einen Text als Wasserzei-
chen auf Ihr Dokument dru-
C cken und dazu ein Bild von
D einem Speichermedium
verwenden.
E*
F
G
H
|
Must er
For mat Kl ei n
Mttel *
G oR
W nkel -90°
- 450*
OO
+45°
+90°
Tr anspar enz _ +
(«] El:l:l- D)
@ CCE- ()
0
(<] E]:I%E- D)
(« E]CIZZIIEIE)

Z// Die werkseitigen Einstellungen sind fettgedruckt und mit einem Sternchen markiert.
[X
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Speichermedium-Funktionen ()

Fotos.

Hauptmeni Untermeni Meniauswabhl Optionen Beschreibung Seite
Fot os ansehen Siehe die folgen- | Zum Drucken aller Fotos | 101
druck de Tabelle der auf der Speicherkarte
(Alle Fotos drucken) Druckeinstellun- | oder dem USB-Stick.
(Aut okorrektur) gen - -
) Das Gerét startet eine Di-
ashow lhrer Fotos.
(Di ashow) o -
Das Gerat wahlt die ge- | 103
eigneten Effekte fir Ihr
Foto aus.
Fot oef f ekt e Fot oef f ekt e ) Siehe die folgen- | Zum Anpassen der Fotos | 103
¥ de Tabelle der mit diesen Einstellungen.
Druckeinstellun-
(Aut okorrektur) gen.
(Haut t onkorr ekt .)
~
(Landsch. korrig.)
|
(Rote Augen entf)
sw'}|
(Schwar zwei R)
w*a
(Sepi a)
h‘.‘i\_l
(Aut okor r ekt ur
Rot e Augen entf)
Beschni tt — Sie kénnen ein Foto zu- | 103
rechtschneiden und nur
einen Teil des Bildes aus-
drucken.
I ndex drucken | Index- ausdruck | 6 Bil der/Zeil e* | Siehe die folgen- | Zum Drucken eines Inde- | 102
5 Bi| der/ Zeil e de Tabglle der xes mit Miniaturansich-
Druckeinstellun- | ten.
gen.
Foto drucken |— Zum Drucken einzelner 103

@

Die werkseitigen Einstellungen sind fettgedruckt und mit einem Sternchen markiert.
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Meni und Funktionen

Druckeinstellungen

Option 1 Option 2 Option 3 Option 4 Beschreibung Seite
Druckqual i tat | Nor mal — — Zum Einstellen der Druck- | 107
(Erscheint nicht Fot o* qualitat.
beim DPOF-
Druck.)
Papi ersorte Nor mal — — Zum Einstellen der Papier- | 107
| nkj et sorte.
Brot her BP71
And. d anz*
Papi er f or mat 10x15cn¥ Wenn A4 oder — Zum Einstellen des Papier- | 107
13x18cm Letter gewahlt ist: und Druckformates.
Ad 8x10cm
Letter 9x13cm
10x15cm
13x18cm
15x20cm
Max. & O6Re*
Hel I'i gkei t Dunke! Hell — — Zum Einstellen der Hellig- | 108
(Erscheint nicht, @E-%ED D keit.
wenn («J IEI;IZD D
Lo | g
( -+Z1|:|j D)
(<] -;ZIZIZIE
Kont r ast _ . — — Zum Einstellen des Kon- 108
(Erscheint nicht, E“:I-%I:D D trastes.
wenn (<] IEI;IZD )
Corom e | mmm
( -+:1|:|3 D)
« —+:2|:|:IE>

Z// Die werkseitigen Einstellungen sind fettgedruckt und mit einem Sternchen markiert.
(X
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Option 1 Option 2 Option 3 Option 4 Beschreibung Seite

Farboptimeren |En Wei Babgl ei ch - + Beseitigt Verfarbungen von | 108

(4]  mmm» > ; ; ;
(Erscheint nicht, | Aus* o weil3en Bildbereichen.
wenn («J e D)
Fot oef f ekt e (<] OII D
gewahlt ist.) @ .- D

@ e [

Schéarfe - + Stellt die Schéarfe des Bildes

(J mmmm [>) | ein,

() @ mmm )

@ o )

@ wmmem )

D

Far bi ntensi t at - + Zum Einstellen der Farbin-

(«J mmmm [») | tensitat des Bildes.

J 7 - ()

(<] u-e )

0

(J ampem [

@ e [
Anpassen Ei n* — — Schneidet ein zu langes 109

oder zu breites Bild zurecht,
um es an das Papier- bzw.
Druckformat anzupassen.
Schalten Sie diese Funkti-
on aus, wenn die Bilder voll-
stéandig ausgedruckt
werden sollen.

Aus

Randl os Ei n* — — Erweitert den Druckbereich | 110
bis zu den Papierkanten.

Aus

Dat um drucken | Ein — — Druckt das Datum auf Ihr 110

(Erscheint nicht, Aus* Foto.

wenn DPOF-

Druck gewahlt

ist.)

Al's Standard Ja — — Zum Speichern der gewahl- | 110
Nei n ten Druckeinstellungen.

Werkseinstell. |Ja — — Sie kénnen alle Einstellun- | 113
Nei n gen auf die werkseitigen

Einstellungen zuriickset-
zen.

K// Die werkseitigen Einstellungen sind fettgedruckt und mit einem Sternchen markiert.
(X
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Kur zvah! ()

Meni und Funktionen

Hauptmeni Untermenl Meniliauswahl Optionen Beschreibung Seite
Kur zwahl Mehr Kur zwahl Sie kdnnen Rufnummern 68
spei chern speichern, so dass sie
durchwenige Tastendrucke
(und Start) angewahlt wer-
den kénnen.
Rundsende- — Sie kénnen Gruppen von 71
G speichern Rufnummern zum Rund-
senden speichern.
Andern — Sie kénnen gespeicherte 68
Kurzwahlnummern &ndern.
Loéschen — Sie kénnen gespeicherte 71
Kurzwahlnummern 16-
schen.
K// Die werkseitigen Einstellungen sind fettgedruckt und mit einem Sternchen markiert.
(X
ver | aut (ST
Hauptment Untermenl Meniliauswahl Optionen Beschreibung Seite
Ver | auf Gewdhlte Nrn Fax senden — Sie kdnnen eine Rufnum- 67
mer aus der Liste der ge-
wahlten Nummern zum
Anrufen, Faxen oder zum
Speichern bzw. Loschen
der Nummer auswahlen.
Anr uf en —
Mehr Zu Kur zwahl
hi nzuf Ggen
Loschen
Anruferliste Fax senden — Sie kdnnen eine Rufnum- 67
Anr uf en _ mer aus der Anruferliste
zum Anrufen, Faxen oder
Mehr Zu Kur zwahl zum Speichern bzw. Lo-
hi nzuf tgen schen der Nummer aus-
K// Die werkseitigen Einstellungen sind fettgedruckt und mit einem Sternchen markiert.
(X
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Texteingabe

In einigen Menus des Gerates missen Buchstaben eingegeben werden. Driicken Sie [#lg, um
Nummern, Zeichen und Sonderzeichen zu wéhlen. Jeder Schaltflache des Displays sind bis zu
vier Buchstaben zugeordnet.

Drucken Sie die jeweilige Schaltflache so oft, bis das gewiinschte Zeichen angezeigt wird.

Leerzeichen eingeben

Um ein Leerzeichen einzugeben, driicken Sie [, um Sonderzeichen zu wahlen, und driicken Sie
dann auf die Schaltflache [*_] oder [ _ |.

Hinweis

Die verfuigbaren Zeichen kénnen je nach Land unterschiedlich sein.

Korrigieren

Um Zeichen zu korrigieren, bewegen Sie den Cursor mit den Pfeilschaltflachen unter das falsch

geschriebene Zeichen. Driicken Sie dann (@ und geben Sie das richtige Zeichen ein. Sie konnen
auch Zeichen einfiigen, indem Sie den Cursor an die betreffende Stelle bewegen und das Zeichen
eingeben.

Buchstaben wiederholen

Wenn Sie zweimal hintereinander denselben Buchstaben oder nacheinander zwei auf derselben
Schaltflache liegende Buchstaben eingeben méchten, geben Sie den ersten Buchstaben ein, dri-
cken dann » und wéahlen anschlieRend den nachsten Buchstaben.
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Technische Daten

Allgemein
Druckwerk Tintenstrahl-Druckwerk
Druckmethode Schwarzweil3: Piezo-Technologie mit 94 x 1 DUsen
Farbe: Piezo-Technologie mit 94 x 3 DUsen
Speicher 48 MB

Display (LCD - Flussigkris- Touchscreen-Farbdisplay 106,7 mm (4,2 Zoll)

tallanzeige) Aktiver Bereich des Touchscreens: 100,3 mm (4,0 Zoll)

Netzanschluss
Leistungsaufnahme

220 bis 240V, 50/ 60 Hz

MFC-790CW:

Stand-by-Fax-Modus:

Energiesparmodus:
Bereitschaft:
Betrieb:
MFC-990CW:

Stand-by-Fax-Modus:

Energiesparmodus:
Bereitschaft:
Betrieb:

Durchschnittlich 0,8 W
Durchschnittlich 5 W

Durchschnittlich 6,5 W
Durchschnittlich 28 W

Durchschnittlich 0,9 W
Durchschnittlich 8 W

Durchschnittlich 8,5 W
Durchschnittlich 30 W
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Abmessungen MFC-790CW.

-
78]
E

\
B

ﬂ@

P 390 mm 1 370 mm ——

460 mm 460 mm

MFC-990CW:

Gewicht MFC-790CW: 8,5 kg
MFC-990CW: 8,6 kg
Gerauschpegel Betrieb: LpAam = 50 dB oder weniger *
Gerauschpegel gemal Betrieb: Lwad = 63,4 dB (A) (schwarzweil3)
SO 9296 Lwad = 56,6 dB (A) (farbig)
Blrogerate mit Lwad > 63,0 dB (A) sind
nicht zur Verwendung in RAumen geeig-
net, in denen vorwiegend geistig gearbei-
tet wird. Solche Geréate sollten aufgrund
der Larmemission in gesonderten Rau-
men aufgestellt werden.
Temperatur Betrieb: 10-35°C
Beste Druckqualitat: 20 - 33 °C
Luftfeuchtigkeit Betrieb: 20 - 80% (ohne Kondensation)
Beste Druckqualitat: 20 - 80% (ohne Kondensation)
Automatischer Empfohlene Bedingungen fiir beste Resultate:
Vorlageneinzug (ADF) Bis zu 15 Seiten
Temperatur: 20 °C - 30 °C
Luftfeuchtigkeit: 50 % - 70 %
Papier: 80 g/m2 (A4- oder Letter-Format)
Papierkassette 100 Blatt (80 g/m?)

1 Abhangig von den Druckbedingungen
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Technische Daten

Druckmedien

Papierzufuhr Papierkassette
B Papiersorte:

Normalpapier, Inkjet-Papier (beschichtetes Papier),
Glanzpapier 2, Folien 1 2 und Umschlage

B Papierformat:

Letter, Legal, Executive, A4, A5, A6, JIS B5,
Umschlage (COM 10, DL, C5, Monarch, JE4), Photo 2L,

Karteikarte (Photo 2) und Postkarte 3
Breite: 89 bis 215,9 mm
Lange: 127 bis 355,6 mm

Genaueres finden Sie unter Papiergewicht/-starke und
Kapazitat der Papierzufuhr auf Seite 20.

B Fassungsvermogen der Papierkassette:

Ca. 100 Blatt Normalpapier (80 g/m?)
Fotopapier-Zufuhr
B Papiersorte:
Normalpapier, Inkjet-Papier (beschichtetes Papier) und
Fotopapier (Glanzpapier) 2
B Papierformat:
Photo 10 x 15 cm und Photo L
Breite: 89 mm - 101,6 mm
Hohe: 127 mm - 152,4 mm
B Fassungsvermogen der Papierkassette:
Ca. 20 Seiten

Papierausgabe Bis zu 50 Blatt A4-Normalpapier (Ausgabe mit der Drucksei-
te nach oben) 2

Verwenden Sie nur speziell fir Tintenstrahlgerate empfohlene Folien.

Es wird empfohlen, bedrucktes Glanzpapier und Folien direkt nach dem Ausdruck von der Papierablage zu nehmen,
um das Verschmieren der Schrift zu vermeiden.

Siehe Papiersorten und Verwendungsmdéglichkeiten auf Seite 19.
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Fax

Kompatibilitat
Codierung
Ubertragungsgeschwindigkeit

DokumentengroRe

Abtastbreite

Druckbreite
Graustufen
Faxabruf

Kontrast

Auflésung
(vertikal x horizontal)

Kurzwahl
Rundsendegruppen

Rundsenden !

Automatische Wahlwiederholung

196

ITU-T Supergruppe 3

MH/MR/MMR/JPEG

Automatische Reduzierung (Automatic Fallback)
33600 bps

Vorlageneinzug (Breite): 148 bis 215,9 mm
Vorlageneinzug (Lange): 148 bis 355,6 mm
Vorlagenglas (Breite): Max. 215,9 mm
Vorlagenglas (Lange): Max. 297 mm
Vorlageneinzug: 208 mm (A4-Format)
Vorlagenglas: 204 mm (A4-Format)

204 mm

256

Standard, geschutzt, zeitversetzt und Gruppenfaxabruf
(nur fur Schwarzweil3-Faxe)

Automatisch bzw. hell und dunkel

(manuelle Einstellung)
B Horizontal 8 Punkte/mm
B Vertikal
Standard
3,85 Zeilen/mm (schwarzweil3)
7,7 Zeilen/mm (farbig)
Fein
7,7 Zeilen/mm (schwarzweil3/farbig)
Foto
7,7 Zeilen/mm (schwarzweil3)
Superfein
15,4 Zeilen/mm (schwarzweil3)
100 Stationen x 2 Nummern
Bis zu 6

250 Stationen

3-mal im Abstand von 5 Minuten



1

2

Technische Daten

Klingelanzahl Nach 0, 1, 2, 3, 4 oder 5 Klingelzeichen
Anschlussmdéglichkeit Hauptanschluss, Nebenstellenanlage
Sendespeicher Bis zu 480 2/400 * Seiten

Speicherempfang bei Papiermangel Bijs zu 480 2/400 3 Seiten

nur schwarzweifd

LSeiten” bezieht sich auf die ,Brother Standard Chart Nr. 1 (ein typischer Geschaftsbrief mit Standardaufldsung und

mit MMR-Codierung). Anderung der technischen Daten und der gedruckten Materialien ohne vorherige Ankiindigung
vorbehalten

LSeiten” bezieht sich auf die ,ITU-T-Test Chart #1 (ein typischer Geschéftsbrief mit Standardauflésung und mit MMR-

Codierung). Anderung der technischen Daten und der gedruckten Materialien ohne vorherige Ankiindigung vorbehal-
ten.
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Digitaler Anrufbeantworter

Externer Anrufbeantworter
Maximale Aufsprechzeit

Gebihrenfreie Statusinfo
Mitschneiden von Telefongesprachen
Ansage

Lange der Ansage
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Ja

Max. 29 Minuten / Max. 99 Nachrichten /
(Max. 180 Sek. pro Nachricht)

Ja

Ja (nur MFC-790CW)
Ja

20 Sek.



Schnurloser Horer (nur MFC-990CW)

Schnurloser Horer (BCL-D70)

Frequenz

Standard

Mehrere Horer verwendbar
Abmessungen

Gewicht (einschlie3lich Akku)

Display
(LCD - Flussigkristallanzeige)

Ladestatus-Anzeige
Aufladezeit

Wahrend der Verwendung
(Gesprach)

In Bereitschaft (Stand-by)

1,9 GHz
DECT™
Bis zu 4 Horer

154 mm

149 g

Technische Daten

°
o o
o

=]

16 Zeichen x 3 Zeilen (+1 Zeile fur Symbole),

Hintergrundbeleuchtung (orange)
Ja (LED)

12 Stunden

10 Stunden

200 Stunden

Akku
Typ BCL-BT20
Leistung Ni-MH 3.6 V, 730 mAh
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Kopierer

Farbe/Schwarzweil3
DokumentengrofRe

Mehrfachkopien
VergroRern/Verkleinern

Auflésung
(vertikal x horizontal)

200

JalJa

Vorlageneinzug (Breite): 148 bis 215,9 mm
Vorlageneinzug (Lange): 148 bis 355,6 mm
Vorlagenglas (Breite): Max. 215,9 mm
Vorlagenglas (Lange): Max. 297 mm
Kopierbreite: Max. 210 mm

Sortiert bis zu 99 Seiten

25 % bis 400 % (in 1 %-Schritten)
(Schwarzweil3)

B Einlesen bis zu 1200 x 1200 dpi

B Ausdruck bis zu 1200 x 1200 dpi
(Farbig)

B Einlesen bis zu 1200 x 600 dpi

B Ausdruck bis zu 1200 x 600 dpi



Technische Daten

Speichermedium-Funktionen

Kompatible Speichermedien® CompactFlash®
(nur Type I)
(Microdrive™ ist nicht kompatibel)
(Compact I/0-Karten, wie z. B. Compact LAN- und Compact
Modem-Karten, werden nicht unterstitzt.)

Memory Stick™

Memory Stick PRO™

Memory Stick Duo™ mit Adapter

Memory Stick Micro™ (M2™) mit Adapter

SD?2
SDHC 3

microSD mit Adapter
miniSD™ mit Adapter

xD-Picture Card™ 4
USB-Flash-Speicher °

Auflésung Bis zu 2400 x 1200 dpi
(vertikal x horizontal)

Dateityp
(Mediumformat) DPOF, EXIF, DCF
(Bildformat) Fotodruck: JPEG ©

Scan to Medium: JPEG, PDF (Farbig)

TIFF, PDF (Schwarzweil3)

Max. Dateienanzahl Bis zu 999 Dateien
(Die Ordnerebene der Speicherkarte bzw. des USB-Sticks
wird mitgezabhit.)

Ordnerstruktur Die Datei muss in der 1. bis 4. Ordnerebene der Speicher-
karte oder des USB-Sticks gespeichert sein.
Randlos drucken Letter, A4, Photo (10 x 15 cm), Photo 2L (13 x 18 cm) ’

Speicherkarten, Adapter und USB-Flash-Speicher gehéren nicht zum Lieferumfang.
2 16 MB bis 2 GB
3 4GBbhis8GB

4 xD-Picture Card™ (herkommlich) 16 MB bis 512 MB
xD-Picture Card™ Typ M von 256 MB bis 2 GB

xD-Picture Card™ Typ M* 1 GB und 2 GB
xD-Picture Card™ Typ H von 256 MB bis 2 GB

5 USB 2.0 Standard
USB-Massenspeicher-Standard von 16 MB bis 8 GB
Unterstiitztes Format: FAT12/FAT16/FAT32

Das progressive JPEG-Format wird nicht unterstitzt.

Siehe Papiersorten und Verwendungsmdéglichkeiten auf Seite 19.
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PictBridge

Kompatibilitat Unterstiutzt den PictBridge-Standard (Camera & Imaging
Products Association) CIPA DC-001.

Besuchen Sie http://www.cipa.jp/pictbridge, um weitere In-
formationen zu erhalten.

Schnittstelle USB-Direktanschluss
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Technische Daten

Bluetooth® Wireless-Technologie
(nur MFC-990CW)

Standard Version 2.0 + EDR
Unterstitzte Profile BIP, OPP

Frequenz 2,402 - 2,48 GHz
Kommunikationsgeschwindigkeit ver 2.0 + EDR : Maximal 3 Mbps
Max. Dateigrof3e zum Empfang Bis zu 3 MB

Dateityp JPG

(Bildformat)

Bluetooth-fahige Gerate konnen Dateien von anderen Geréten, wie Kameras, Handys bzw.
PDAs, im JPG-Format drucken.
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Scanner

Farbe/Schwarzweild JalJa

TWAIN-Kompatibilitat Ja (Windows® 2000 Professional/XP/
XP Professional x64 Edition/Windows Vista®)

Mac OS® X 10.2.4 oder hoher
WIA-kompatibel Ja (Windows® XP /Windows Vista®)
Farbtiefe 36 Bit Farbe (intern)
24 Bit Farbe (extern)
(Tatsachlich intern: 30 Bit Farbe/Tatséchlich extern: 24 Bit Farbe)

Auflosung Bis zu 19200 x 19200 dpi (interpoliert) 2
(vertikal x horizontal) _ _ _
Bis zu 2400 x 1200 dpi (optisch) (vom Vorlagenglas)
Bis zu 1200 x 600 dpi (optisch) (vom Vorlageneinzug)
Scangeschwindigkeit Schwarzweil3: Bis zu 3,44 Sekunden
Farbe: Bis zu 4,83 Sekunden
(A4-Dokument mit 100 x 100 dpi)
DokumentengrofRe Vorlageneinzug (Breite): 148 bis 215,9 mm
Vorlageneinzug (Lange): 148 bis 355,6 mm
Vorlagenglas (Breite): Max. 215,9 mm
Vorlagenglas (Breite): Max. 297 mm
Abtastbreite Bis zu 210 mm
Graustufen 256

Windows® XP in diesem Benutzerhandbuch schlieRt Windows® XP Home Edition, Windows® XP Professional und
Windows® XP Professional x64 Edition mit ein.

2 Mitdem WIA-Treiber fiir Windows® XP und Windows Vista® kann maximal mit 1200 x 1200 dpi gescannt werden. (Zur
Verwendung von Auflésungen bis zu 19200 x 19200 dpi verwenden Sie bitte das Brother Dienstprogramm.)
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Technische Daten

Drucker

Druckertreiber Windows® 2000 Professional/XP/XP Professional x64 Edition/
Windows Vista® (unterstiitzen den Brother Datenkompressi-
onsmodus)

Mac OS® X 10.2.4 oder héher: Brother Ink-Treiber
Auflésung Bis zu 6000 x 1200 dpi
(vertikal x horizontal) 2400 x 1200 dpi

1200 x 1200 dpi

1200 x 600 dpi

600 x 600 dpi

600 x 300 dpi

600 x 150 dpi (farbig)

450 x 150 dpi (schwarzweil)

Druckgeschwindigkeit Bis zu 33 Seiten/Minute (schwarzweif) *

Bis zu 27 Seiten/Minute (farbig) *

Druckbreite 204 mm (210 mm) 24

Randlos drucken Letter, A4, A6, Photo (10 x 15 cm), Karteikarte (Photo 2),
Photo L (89 x 127 mm), Photo 2L (13 x 18 cm), Postkarte 3

1 Nach Brother Standard-Test.
A4-Format im Entwurfsdruck

Wenn das randlose Drucken eingeschaltet ist.
Siehe Papiersorten und Verwendungsmdéglichkeiten auf Seite 19.

Beim Bedrucken von A4-Papier
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Schnittstellen

USB Verwenden Sie ein USB-2.0-Kabel, das nicht langer als zwei Me-
ter ist. 12

LAN-Kabel 3 Ethernet UTP-Kabel Kategorie 5 oder héher

WLAN Ihr Geréat unterstitzt die drahtlose Kommunikation

206

(IEEE 802.11 b/g) mit Ihrem WLAN im Infrastrukturmodus oder
mit einem wireless Peer-to-Peer-Netzwerk im Ad-hoc-Modus.

Das Gerat hat einen High-Speed USB-2.0-Anschluss. Das Gerat kann auch an einen Computer mit USB 1.1-Schnitt-
stelle angeschlossen werden.
USB-Anschliisse von Drittfirmen werden fiir Macintosh® nicht unterstitzt.

Genauere Angaben zu den Netzwerkspezifikationen finden Sie im Netzwerkhandbuch.



Systemvoraussetzungen

Technische Daten

UNTERSTUTZTE BETRIEBSSYSTEME UND SOFTWARE-FUNKTIONEN

Unterstiitzte Prozessor- Freier Festplattenspei-
Computerplattform | 0 " | PC- 1 oocchwin- | RaM RAM cher zur Installation
& Betriebssystem- Soft Schnitt- diakei Mini fohl — —
version oftware- stelle lig eit (Minimum) | (empfohlen) Fir Fiir Anwen-
Funktionen (Minimum) Treiber | dungen
Windows®- | 2000 Drucken, | USB,10/100 | jnef® pentium® 1l | 64 MB | 256 MB | 110 MB | 340 MB
Betriebs- | Professional ° | PC-Fax 4, (Béie TXt) oder gleichwertig
1 Scannen, emet),
system XP Home 2 ° Wechsel. | Wireless 128 MB 110 MB | 340 MB
Professional 2 °
XP 64-8it (ntel®4 | 256 MB | 512 MB | 110 MB | 340 MB
Professional oder AMD64)
x64 Edition 2 unterstiitzte CPU
Windows intel® Pentium®4 | 512 MB| 1 GB | 600 MB | 530 MB
Vista® 2 oder gleichwertig
64-Bit (Inte®64
oder AMD64)
unterstiitzte CPU
Betrebs-  |10.24-10.4.3 |[PCFax 1109100 | GA/GS
system © senden#, |Base Tx | PowerPC
Scannen, | (Ethernet), | G3 350 MHz
Mac OS® X Wechselda- Wireless  [pPowerPC 512 MB| 1 GB
10.4.4 oder tentrager | 802.11bg | 54/G5
haher Intel® Core ™.
Prozessor

Bedingungen:

1

2

Microsoft® Internet Explorer® 5.5 oder héher.

Auflésung fiir WIA 1200 x 1200. Das Brother
Scanner-Dienstprogramm ermdglicht die Ver-
wendung einer Aufldsung von bis zu

19200 x 19200 dpi.

USB-Anschliisse von Drittfirmen werden nicht
unterstitzt.

Die PC-Fax-Anwendung unterstiitzt nur
Schwarzweil3-Faxe.

PaperPort™ 11SE unterstiitzt Microsoft® SP4
oder hoher fir Windows® 2000 und SP2 oder
hoher far XP.

Presto! PageManager auf der CD-ROM unter-
stiitzt Mac OS® X 10.3.9 oder hoher. Fir

Mac 0S® X 10.2.4-10.3.8 kann Presto!
PageManager vom Brother Solutions Center he-
runtergeladen werden.

Die jeweils aktuellsten Treiber finden Sie im Brother
Solutions Center http://solutions.brother.com

Alle Warenzeichen, Marken und Produktnamen sind
Eigentum der entsprechenden Firmen.

207


http://solutions.brother.com/

Verbrauchsmaterialien

Tintenpatronen

Lebensdauer der Tinten-
patronen

Ersatzpatronen

Was ist Innobella™?

1 schwarze und 3 separate farbige Patronen (Gelb, Cyan und
Magenta), separat vom Druckkopf austauschbar

Bei der Erstinstallation wird Tinte zum Aufflllen des Tintenleitungs-
systems verbraucht, um Ausdrucke in hoher Qualitat erstellen zu
kénnen. Dies geschieht nur einmal. Mit allen nachfolgend einge-
setzten Tintenpatronen kann die angegebene Seitenzahl gedruckt
werden.

Die im Lieferumfang enthaltenen Tintenpatronen haben eine gerin-
gere Reichweite als Standard-Tintenpatronen (65 %).

<Schwarz> LC1100BK, <Cyan> LC1100C,
<Magenta> LC1100M, <Gelb> LC1100Y

Schwarze Patrone: Ca. 450 Seiten 1

Farbpatronen (Gelb, Cyan, Magenta): Ca. 325 Seiten je
Farbpatrone 1

1 Diese ungefahren Angaben zur Reichweite des Toners entsprechen der Norm

ISO/IEC 24711.

Weitere Informationen zu den Verbrauchsmaterialien finden Sie un-
ter http://www.brother.com/pageyield.

-

Innobella™ ist eine neue Reihe von Verbrauchsmaterialien, die von @ : \
Brother angeboten werden. Der Name ,Innobella™* leitet sich von ll’lllObe“a
den Begriffen ,Innovation“ und ,Bella“ (was auf italienisch ,,schén“ be- "
deutet) ab und reprasentiert eine ,innovative* Technologie, die den

Brother-Kunden schdne und langlebige Druckergebnisse liefert.

Zum Ausdruck von Fotos empfiehlt Brother Innobella™ Glossy Pho-
to-Papier (BP71-Serie) fur hohe Qualitat. Hervorragende Drucker-
gebnisse erzielen Sie mit Innobella™ Tinte und Papier.
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Technische Daten

Netzwerk (LAN)

LAN Sie kdnnen das Gerat in einem Netzwerk anschlieen und es als
Netzwerkdrucker, Netzwerkscanner, zum Senden von PC-Faxen,
zum Empfangen von PC-Faxen (nur Windows®) verwenden sowie
Einstellungen (iber das Remote Setup vornehmen 1. Die Netzwerk-
verwaltungssoftware Brother BRAdmin Light 2 ist im Lieferumfang
enthalten.

Unterstiitzung von Windows® 2000 Professional/XP/
XP Professional x64 Edition/Windows Vista®

Mac OS® X 10.2.4 oder hoher
Ethernet 10/100 BASE-TX Auto Negotiation (verkabeltes Netzwerk)

IEEE 802.11 b/g (WLAN)

Protokolle TCP/IP: ARP, RARP, BOOTP, DHCP, APIPA
(Auto IP), NetBIOS/WINS, LPR/LPD,
Custom Raw Port/Port9100, DNS-Resolver,
mMDNS, FTP-Server, TELNET, SNMPv1,
TFTP, Scanner-Port, LLTD-Responder,

Webdienste
Netzwerk-Sicherheit SSID/ESSID, 128 (104) / 64 (40) Bit WEP, WPA/WPA2-PSK
(TKIP/AES)
Installationshilfen SecureEasySetup™ Ja (einfache Einrichtung mit SecureEasySe-
tup™-fahigem Access Point/Router)
AOSS™ Ja (einfache Einrichtung mit AOSS™-fahi-
gem Access Point/Router)
WPS Ja (einfache Einrichtung mit Wi-Fi Protected

Setup™-fahigem Access Point/Router)
1 Siehe Tabelle ~Systemvoraussetzungen” auf Seite 207.

2 Wenn Sie ein erweitertes Druckerverwaltungsprogramm benétigen, sollten Sie die neuste Version von Brother BRAd-

min Professional verwenden. Sie kénnen diese von http://solutions.brother.com herunterladen.
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Wireless-Konfiguration per Tastendruck

Wenn Ihr Wireless Access Point SecureEasySetup™, Wi-Fi Protected Setup™ (PBC 1) oder
AOSS™ unterstitzt, kbnnen Sie das Gerat ganz leicht ohne Verwendung eines Computers kon-
figurieren. Durch Driicken der entsprechenden Taste am WLAN-Router oder Access Point und
dem Geréat kdnnen Sie sowohl das Wireless-Netzwerk einrichten als auch die Sicherheitseinstel-
lungen vornehmen. Informationen zur Konfiguration per Tastendruck finden Sie im Benutzerhand-
buch Ihres WLAN-Routers oder Access Points.

1 push Button Configuration (Konfiguration per Tastendruck)

Hinweis

Router und Access Points, die SecureEasySetup™, Wi-Fi Protected Setup™ oder AOSS™
unterstitzen, tragen das entsprechende, unten gezeigte Symbol.

Secure

Setup

Wi-Fi PROTECTED
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Fachbegriffe

Hier finden Sie eine Beschreibung der Funktionen und Fachbegriffen, die in Brother-Handbuichern
vorkommen. Welche Funktionen zur Verfigung stehen, ist je nach Modell verschieden.

Absenderkennung

Eine Zeile mit gespeicherten Absenderin-
formationen, die automatisch am Anfang
jeder gesendeten Seite ausgedruckt wird.

Anrufbeantworter (TAD)

Sie kdnnen einen externen Anrufbeant-
worter zusammmen mit lhrem Gerét an-
schliel3en.

Anrufer-Kennung

Ein bei der Telefongesellschaft gemieteter
Dienst, mit dem Sie die Nummer (bzw.
den Namen) des Anrufers sehen kénnen.

Anstehende Auftrage

Zum Anzeigen und selektiven Abbrechen
der aktuell programmierten Auftrage.

Auflésung
Anzahl der Druckpunkte pro Zoll (dpi).
Siehe: Fein-, Superfein-, Foto-, Standard-
Auflésung.

Automatische Verkleinerung

Verkleinert ein empfangenes Fax so, dass

es auf das Empfangspapier passt.
Automatische Wahlwiederholung

Wabhlt einen besetzten Anschluss nach

5 Minuten automatisch erneut an.
Automatischer Vorlageneinzug (ADF)

Automatischer Vorlageneinzug, in den
mehrere Seiten auf einmal eingelegt wer-
den konnen, die dann vom Gerat automa-
tisch nacheinander eingezogen werden.

Automatisches Senden

Vorlage einlegen, Nummer wéahlen und
Start-Taste driicken. Das Gerat stellt die
Verbindung automatisch her und sendet
dann die Vorlage selbststandig.

CNG-Rufton

Rufton (CalliNG) eines Faxgerates, an
dem das empfangende Geréat erkennt,
dass ein Fax gesendet wird.

Codierung

Ein Verfahren zur Codierung der in einem
Dokument enthaltenen Informationen.
Alle Faxgerate miussen den Mindeststan-
dard (MH = Modified Huffman) erfullen.
Das Geréat kann jedoch mit den leistungs-
fahigeren Kompressionsmodi MR (Modi-
fied read) und MMR (Modified Read und
Modified Modified Read) sowie im JPEG-
Modus arbeiten, sofern das empfangende
Geréat ebenfalls Uber diese Modi verfugt.

Direktversand

Versendet ein Dokument, ohne es zuvor
zu speichern. Verwenden Sie diese Funk-
tion, wenn der Speicher voll ist oder wenn
Sie ein eiliges Dokument vor Abschluss
aller programmierten Auftrage versenden
mdchten.

Display (LCD - Flussigkristallanzeige)

Flissigkristallanzeige am Funktionstas-
tenfeld, die beim Einstellen von Funktio-
nen anzeigt, was zu tun ist, sowie Datum
und Uhrzeit zeigt, sofern das Gerat nicht
mit anderen Funktionen beschaftigt ist.

ECM-Fehlerkorrektur

(Error Correction Mode)
Erkennt Ubertragungsfehler (z. B. durch
Leitungsstérungen) beim Senden und
Empfangen von Faxen und sendet fehler-
hafte Seiten gegebenenfalls erneut.

Externes Telefon

Ein Telefon, das an derselben Telefon-
steckdose wie das Gerat angeschlossen
ist.
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F/T-Rufzeit

Mit dieser Funktion kann eingestellt wer-
den, wie lange das Gerat beim Empfang
eines Telefonanrufes im F/T-Modus klin-
gelt, um Sie ans Telefon zu rufen.

Farboptimierung

Optimiert die Farbeinstellungen des Bil-
des (Scharfe, Weil3pegel und Farbintensi-
tat) zur Verbesserung der Druckqualitat.

Fax-Erkennung

Faxe werden auch automatisch empfan-
gen, wenn der Faxanruf manuell mit ei-
nem Telefon angenommen wurde.

Fax/Tel

Wenn dieser Modus eingeschaltet ist,
nimmt das Gerat alle Anrufe automatisch
an und schaltet bei einem Faxanruf zum
Faxempfang um oder ruft Sie bei einem
Telefonanruf durch ein Doppelklingeln
ans Telefon.

Fax-Weiterleitung

Speichert das empfangene Fax und leitet
es automatisch an eine zuvor program-
mierte Faxnummer weiter.

Faxabruf (Polling)
Die Mdglichkeit, ein Dokument von einem
anderen Faxgerat abzurufen (aktiv) oder
ein Dokument vorzubereiten, das von an-
deren Faxgeraten abgerufen werden kann
(passiv).

Faxspeicherung
Sie kbnnen empfangene Faxe speichern.

Faxton

Signale, die das sendende und empfan-
gende Gerat zum Austausch von Informa-
tionen senden.

Fein-Auflésung

Auflésungseinstellung mit 203 x 196 dpi
zum Senden von kleingedrucktem Text
und Diagrammen.
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Fernabfrage

Ermdglicht es, von unterwegs per Handy
im Speicher empfangene Faxe an ein an-
deres Faxgerat weiterzugeben oder Funk-
tionen des Gerates fernzuschalten.

Fernaktivierungs-Code

Wenn ein Faxanruf mit einem externen
Telefon angenommen wurde, kann das
Fax durch die Eingabe des Fernaktivie-
rungs-Codes (werkseitig ¥ 5 1) zum Gerat
weitergeleitet werden.

Foto-Aufldsung (nur Schwarzweil3)

Eine Auflésungseinstellung, die sich be-
sonders zum Senden von Fotos eignet, da
sie auch Graustufen Ubertragt.

Fotodirektdruck

(Speichermedium-Funktionen)
Ermdglicht den Ausdruck digitaler Fotos
einer Digitalkamera in hoher Auflésung
mit Fotoqualitat.

Funktionsmeni
Zum Andern von Geréateeinstellungen.

Geréateeinstellungen
Ein Ausdruck, der Uber die aktuellen
Funktionseinstellungen informiert.
Graustufen
Grautone, die zum Kopieren, Faxen und
Scannen von Fotos zur Verfiigung stehen.
Helligkeit
Durch Andern dieser Einstellung wird das
gesamte Bild heller oder dunkler.
Hilfeliste
Ausdruck einer Menutabelle, die Thnen
beim Einstellen von Menifunktionen hilft.
Innobella™

Innobella™ ist eine neue Reihe von origi-
nal Brother Verbrauchsmaterialien. Um
beste Druckergebisse zu erzielen, emp-
fiehlt Brother Innobella™ Tinte und Pa-
pier.

Journal

Ein Bericht Uber die letzten 200 empfan-
genen und gesendeten Faxe.
(SE = Senden, EM = Empfang)



Journal-Intervall

Der Journalausdruck kann automatisch
nach bestimmten Zeitintervallen oder je-
weils manuell ausgedruckt werden.

Klingelanzahl

Die Anzahl der Klingelzeichen, nach der
das Gerat einen Anruf im Empfangsmo-
dus Nur Fax oder Fax/Tel annimmt.

Klingellautstarke

Zum Andern der Klingellautstarke des Ge-
rates.

Kompatibilitat
Die Fahigkeit von Faxgeraten mit anderen
Faxgeraten zu kommunizieren. Die Kom-
patibilitat ist zwischen ITU-T-Gruppen ge-
wahrleistet.

Kontrast

Einstellung zum Verbessern der Qualitat
beim Senden und Kopieren von beson-
ders hellen oder besonders dunklen Vor-
lagen.

Kontrolldruck

Alle empfangenen und gespeicherten
Faxe werden auch ausgedruckt. Dies ist
eine Sicherheitsfunktion, damit bei
Stromunterbrechungen keine Daten verlo-
ren gehen.

Kurzwahl
Zum Speichern einer Rufnummer, die

dann durch Dricken von ERSIFIEURS ., €i-
ner zweistelligen Kurzwahlnummer und
Start S/W oder Start Farbe gewéahlt wer-
den kann.

Manuelles Senden

An manchen Modellen kann die Faxnum-
mer gewahlt und gewartet werden, bis der
Faxton des empfangenden Geréates zu
horen ist. Dann kann das Dokument ma-
nuell durch Dricken der Taste Start S/W
oder Start Farbe abgeschickt werden.

Fachbegriffe

Pause

Ermdglicht die Eingabe einer 3,5 Sekun-
den langen Wahlpause beim Wahlen tber
die Zifferntasten oder beim Speichern ei-
ner Kurzwahl. Driicken Sie die Taste
Pause oder Wahl-W/Pause des Funkti-
onstastenfeldes oder die Schaltflache
Pause des Displays wiederholt, um die
Pause zu verlangern.

PictBridge
Maoglichkeit, die Digitalkamera direkt an
das Gerat anzuschliel3en, um die Bilder
der Kamera mit hoher Auflésung in Foto-
gualitat auszudrucken.

Pulswahl

In alteren Telefonnetzen verwendetes
Wahlverfahren, bei dem Sie fir jede ge-
wahlte Ziffer ein Tacken horen.

Rufnummernverzeichnis

Numerisch nach Kurzwahlnummern sor-
tierte Liste der gespeicherten Namen und
Rufnummern.

Rundsende-Gruppen

Mehrere Rufnummern, die zum Rundsen-
den eines Faxes unter einer Kurzwahl ge-
speichert werden.

Rundsenden

Mit dieser Funktion kann ein Fax automa-
tisch an mehrere Empfanger gesendet
werden.

Scan to Medium

Sie kbnnen schwarzweil3e oder farbige
Dokumente einscannen und direkt auf ei-
ner Speicherkarte oder einem USB-Stick
speichern. Schwarzweil3e Dokumente
kénnen als TIFF- oder PDF-Datei gespei-
chert werden, farbige Dokumente als
PDF- oder JPEG-Datei.

Scannen
Einlesen eines Dokumentes zur Weiter-
verarbeitung am Computer.
Sendebericht (Sendebestatigung)

Ein Bericht Uber gesendete Faxe, der
Sendezeit, Sendedatum und Faxnum-
mer/-name des Empfangers zeigt.
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Sendevorbereitung (Dual Access)

Wahrend das Gerat ein Fax aus dem
Speicher sendet, empfangt oder aus-
druckt, kénnen bereits Sendevorgange
vorbereitet werden.

Signalton

Der Signalton ist zu héren, wenn eine Tas-
te gedruckt wird oder ein Fehler auftritt.

Speicherempfang

Empfangene Faxe werden automatisch
gespeichert, wenn sich kein Papier in der
Papierzufuhr befindet.

Standard-Auflosung

Auflédsung von 203 x 97 dpi. Sie wird fir
normale SchriftgroRen verwendet und
Ubertragt am schnellsten.

StapelUbertragung

Nur far Schwarzweil3-Faxe: Sendet alle
zeitversetzten Sendeauftrage, fur die der
gleiche Empfanger und die gleiche Uhr-
zeit programmiert wurden, in einem Uber-
tragungsvorgang, um die Kosten zu
verringern.

Superfein-Auflésung (nur Schwarzweil3)

Aufldsung von 392 x 203 dpi, die fir de-
taillierte Zeichnungen oder extrem kleine
Schriften verwendet werden sollte.

Telefon-Index (Suchen)

Die gespeicherten Rufnummern werden
numerisch oder alphabetisch sortiert und
kénnen so schnell und bequem im Display
gesucht und dann angewéhlt werden.

Temporére Einstellungen

Einstellungen, die nur zum Senden bzw.
Kopieren der nachsten Vorlage gliltig
sind.

Texterkennung
(OCR - Optical Character Recognition)

Die Software ScanSoft™ PaperPort™
11SE mit Texterkennung bzw. die Softwa-
re Presto! PageManager konvertiert einen
eingescannten Text so, dass er mit einem
Textverarbeitungsprogramm gedffnet und
bearbeitet werden kann.
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Tonwabhl
Ein in modernen Telefonnetzen verwen-
detes Wabhlverfahren, bei dem Sie fir jede
gewahlte Ziffer einen bestimmten Ton ho-
ren.

Zeitversetztes Senden
Die Mdglichkeit, einen Sendevorgang au-
tomatisch zu einer bestimmten Uhrzeit
ausfihren zu lassen.

Zugangscode
Programmierbarer 4-stelliger Code (---%),
der zur Fernabfrage und Fernschaltung
des Gerates eingegeben werden muss.

Ubersee-Modus
Mit dieser Funktion konnen Ubertragungs-
fehler durch Leitungsrauschen, wie sie bei
Ubersee-Ubertragungen auftreten kon-
nen, reduziert werden.

Ubertragung
Senden eines Dokumentes Uber die Tele-
fonleitung eines Faxgerates an ein ande-
res Faxgerat.

Ubertragungsfehler (Ubertr.-Fehler)
Ein Fehler beim Senden oder Empfangen
eines Faxes, meistens aufgrund einer
schlechten Verbindung oder von Lei-
tungsstorungen.
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orother.

Besuchen Sie unsere Website
http://www.brother.com

Dieses Gerat entspricht den Bestimmungen des Landes, fir das es zugelassen wurde. Die Brot-
her-Vertretungen und Brother-Handler der einzelnen Lander kdnnen die technische Unterstuit-
zung nur fur die Gerate Ubernehmen, die in ihrem jeweiligen Land gekauft und zugelassen

wurden.
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